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Ankündigung 


UtterarliistorisGhe Forschungen. 
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Dr. J OS ef Schick, 

o. ü. Professor an der Universität München 
und 
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Die „L. F.“ sollen eine Sammelstelle für x\rbeiten aus 
dem Gebiete der Litteraturgeschichte sein, die durch 
ihren Umfang von der Veröffentlichung in Fachzeitschriften 
ausgeschlo.ssen sind, aber ihres wissenschaftlichen Wertes 
wegen eine weitere Verbreitung beanspruchen dürfen. In 
erster Reihe sind Untersuchungen zur germanischen und 
vergleichende 11 Uitteraturgeschichte in Aussicht ge¬ 
nommen, doch sollen auch gelegentlich Forschungen über 
romanische Uitteratureu, Veröffentlichung von Texten, ür- 
kuudenpublikationen sowie methodologische Abhandlungen 
willkommen sein. — Neben den Arbeiten der Fachgenossen, 
die den Herausgebern zum Abdruck anvertraut werden, 
sollen besonders die von letzteren angeregten und geför¬ 
derten Untersuchungen jüngerer Forscher in sorgsamer 
Auswahl zur VerölTentlichung gelangen. 
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Vorrede. 


Eine Arbeit, die sicii vorgesetzt hat, die Geschichte 
des Weltbuches Robinson Crusoe zu untersuchen, d. h. 
darzulegen, ob das Robinsonmotiv auch vor Defoe be¬ 
reits in der Litteratur behandelt worden ist, sodann wie 
Defoe es in seinem W^erke gestaltet und endlich wie es 
in der W^eltlitteratur fortgewirkt hat, sollte, vor Fach¬ 
genossen wenigstens, keines Nachweises ihrer Existenz¬ 
berechtigung bedürfen. Denn diese werden im allge¬ 
meinen sich schon genügend von der gewaltigen Triebkraft 
jenes Motivs überzeugt haben, um eine Einzeluntersuchung 
darüber wünschenswert zu finden. Nicht so selbstver¬ 
ständlich ist es, dass gerade der Unterzeichnete Ver¬ 
fasser sich dieser nicht leichten Aufgabe unterzogen hat. 
Man wird sich darum einige Bemerkungen persönlicher 
Natur gefallen lassen müssen. 

Das Entzücken über den Defoe’schen Robinson, das 
meine Kinderjahre begleitete, teilte ich mit Tausenden, 
ja Millionen. Mein Fachstudium führte mich aber natur- 
gemäss auch zu eingehender Beschäftigung mit den 
Lebensverhältnissen und den übrigen Werken Defoe's, 
woraus schliesslich der mehrere Jahre lang gehegte Wunsch 
erwuchs, diesem merkw'ürdigen Manne ein biographisches 
Denkmal zu setzen, eine Absicht, die freilich wieder 
fallen gelassen wurde, da sich mir die Ueberzeugung 
aufdrängte, dass eine derartige Arbeit nur inmitten der 
Bücherschätze des Britischen Museums und der Hilfs- 
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mittel englischer Archive gethan werden könne. Daneben 
lief immer die Beschäftigung mit dem Robinson fort, 
ich begann zu sammeln, was mir von Nachahmungen 
dieses Werkes vorkam, ohne aber an eine Arbeit dar¬ 
über zu denken, die ich vielmehr von einem Berufeneren 
erhoffte. Ich musste mich aber mehr und mehr über¬ 
zeugen, dass eine gründliche Kenntnis dieses Gebietes 
unter den Fachgenossen nicht vorhanden war, was sich 
zum Teil aus der Seltenheit, ja Verschollenheit der hier¬ 
her gehörigen Produkte erklärt, die sich nur auf wenigen 
Bibliotheken in leidlicher Anzahl vorfinden, in immer 
geringerer, je mehr wie uns der neueren Zeit nähern. 
Erst als auch die Neubearbeitung des Goedeke’schen 
Grundrisses in dem betreffenden Paragraphen die frühere 
ünvollständigkeit zeigte, ja nicht einmal eine Durchsicht 
erkennen Hess, da fing ich an, erasthaft an eine Sammlung 
der Robinsonaden zum Zwecke der Veröffentlichung zu 
denken, in der Hoffnung, nun damit eine offenbare Lücke 
auszufüllen. Ebensobald musste ich mich aber über¬ 
zeugen, dass es mit dem blossen Verzeichnen der Bücher, 
die das AVort Robinson oder Robinsonade im Titel führen, 
nicht gethan war, denn sehr viele Bücher, die mit jenem 
Namen prunkten, haben — wie z. B. zahlreiche Werke 
gerade aus den ersten dahrzehnten nach der Veröffent¬ 
lichung des Defoe'schen Robinson — mit dem Robinson¬ 
motiv nichts zu thun, sondern bedienen sich jenes Namens 
nur als eines Aushängeschildes, in der ausgesprochenen 
Absicht, dem Buche mehr Leser zuzuführen, als es ohne 
diesen Kniff* zu erwarten hatte, oder aber in unbefangener 
Naivität, weil ihre Verfasser zum Verständnis des Grund¬ 
gedankens von Defoe’s Werk nicht durchgedrungen waren. 
Um sonach eine gründliche Kenntnis dieses Litteratur- 
gebietes zu erwerben, mussten sämtliche den Robinson¬ 
titel tragende Werke auf ihre Zugehörigkeit zu dem Stoff*- 
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gebiete geprüft, dazu noch zahlreiche Werke, die mir 
möglicherweise in Betracht kamen, gelesen werden. Das 
war schon reichlich mühsam und erheischte grosse Ge¬ 
duld und Ausdauer und ganz erhebliche materielle Opfer; 
denn — von den Hunderten von Bibliothekssendungen 
abgesehen — musste, wenn die öffentlichen Bibliotheken 
versagten, recht häufig ein mir wichtig erscheinendes und 
darum gesuchtes Buch, wenn es zufällig einmal im Anti¬ 
quariatsbuchhandel auftauchte, aufgekauft werden, sollte 
es nicht — vielleicht für immer — aus meinem Ge¬ 
sichtskreise verschwinden. So darf ich mich denn rüh¬ 
men, weder Mühe noch Opfer gescheut zu haben, und 
zwar unter persönlichen Verhältnissen, die alles an¬ 
dere als ermutigend waren. 

Wie aus dem Vorstehenden ersichtlich, war es zunächst 
nur auf eine Bibliographie der Robinsonaden abgesehen. 
Aus der Lektüre sämtlicher in Betracht kommender Bücher, 
deren Inhalt in Auszügen festgehalten werden musste, 
erwuchs aber nun naturgemäss der Plan, diese Materialien 
zu verwerten für eine Geschichte des Robinsonmotivs, 
die freilich, wie mir immer klarer wurde, ihre eigen¬ 
tümlichen Schwierigkeiten hat. Eine solche wird nämlich 
ihren Schwerpunkt mehr nach der kulturgeschichtlichen als 
nach der litterarisch-ästhetischen Seite haben müssen 
und dann nicht unwichtige Beiträge zu einer Bildungs¬ 
geschichte speziell des deutschen Volkes, teilweise auch 
recht unerfreuliche Beiträge zu einer Pathologie der 
Litteratur liefern. Dieser Teil der Arbeit wurde mir 
durch mein Thema aufgenötigt; ich für mein Teil hätte 
ihn gern einer berufeneren Kraft überlassen. Was ich 
jetzt einstweilen vorlege, ist mir die meines Erachtens 
unentbehrliche Vorarbeit: eine genaue Bibliographie der 
Ausgaben, der Uebersetznngen, der Bearbeitungen und 
der Nachahmungen von Defoe‘s Roman. Zu dieser Er- 
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Weiterung meines bibliographischen Plaues gelangte ich 
erst vor wenigen Jahren. Nachdem ich nämlich die 
Hauptmasse der Nachahmungen Defoe’s, die Robinsonaden, 
bei einander hatte, erschien es mir als ein Unrecht gegen 
das Thema der Gesamtarbeit, nicht auch die Ausgaben, 
üebersetzungen und Bearbeitungen zu verzeichnen. Aus 
einem Verzeichnis der Ausgaben, meinte ich, müsse sich 
ein Bild gewinnen lassen, ob Defoe’s Robinson auch unter 
dem Wandel der Geschmacksrichtung in England in den 
verschiedenen Zeitaltern an Teilnahme verloren habe oder 
nicht, aus einem Verzeichnis der Üebersetzungen, abge¬ 
sehen von der Verbreitung des Buches, die mehr oder 
weniger grosse Empfänglichkeit eines Volkes für neue 
Ideen zu ersehen sein, aus einem Verzeichnis der Be¬ 
arbeitungen unter anderem — da jeder gewissenhaften 
Bearbeitung eine mehr oder weniger scharfe kritische 
Lektüre des Originals vorangegangen sein muss — der 
Standpunkt, den die Bearbeiter, bezüglich die ver¬ 
schiedenen Völker zu dem Original eingenommen haben. 
Alle diese Aufgaben, die freilich wohl kaum ein Einzelner 
zu lösen unternehmen wird, sollten in meiner Biblio¬ 
graphie eine sichere Grundlage vorfinden. Ferner sollte 
sie sich hilfreich erweisen für eine Geschichte der Jugeud- 
litteratur, welch letztere ohne den sich als ewig jung 
erweisenden Robinson gar nicht zu denken ist. Die Be¬ 
rücksichtigung der Jugendlitteratur wird nun freilich, 
wie ich fürchte, von den Fachgenossen, oder doch einem 
Teil derselben, als Ballast empfunden werden. Aber da 
ich meine Aufgabe wesentlich kulturgeschichtlich auftasse, 
da ich der Meinung bin, dass vielleicht einmal die Zeit 
erscheint, wo man die Jugendlitteratur zum Gradmesser 
der Kultur eines Volkes machen wird, so habe ich diesen 
Teil des Materials nicht weglassen dürfen. Und wenn 
nun trotz dieser Darlegungen meine Arbeit für litterarische 
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Zwecke als nicht brauchbar oder als überflüssig befun¬ 
den werden sollte, so wird sie — des bin ich sicher — 
in den Händen des Bibliotheksbeamten, Buchhändlers, 
Bücherfreundes als ein willkommenes Hilfsmittel sich 
erweisen. 

Dass ich sie gesondert erscheinen lasse, dazu be¬ 
stimmten mich verschiedene Gründe persönlicher Natur. 
Zumeist der, dass ich nach mehr als siebenjährigen 
Mühen und Opfern für das Buch zunächst einmal ein 
Resultat vor mir zu sehen wünschte; sodann der, dass 
ich nicht mit einiger Sicherheit ermessen kann, ob mir 
auch den zweiten Teil der Arbeit, die Geschichte des 
Robinsonbuches, zu vollenden vergönnt sein wird. Da 
aber das Material dazu ebenfalls zum allergrössten Teile 
bereits gesammelt vorliegt, so wird man es begreiflich 
finden, dass ich mir diesen zweiten Teil zunächst noch 
Vorbehalte. Wird doch auch so leicht kein Fachgenosse 
den mühsamen Gang durch diese teils schwer zu be¬ 
schaffende teils ganz unauffindbar gewordene Litteratur- 
gattung nach mir noch einmal antreten wollen. 

Die Art der Ausführung anlangend, wäre in erster 
Reihe zu erwähnen, dass ich nach Möglichkeit bemüht 
gewesen bin, nur zu verzeichnen, was ich selbst in 
Händen gehabt und gesehen habe. Bei den ersten drei 
Abteilungen wäre es jedoch auch einem halben Dutzend 
Gelehrter nebst einem ganzen Stabe von Buchhändlern 
völlig unmöglich gewesen, dieses Verfahren auch nur 
annähernd vollständig durchzuführen. Immerhin wird man 
sich überzeugen, dass ich die ältesten und älteren und die 
wichtigen neueren Ausgaben des Originals, desgleichen die 
ältesten Uebersetzungen, von den neueren die in ent¬ 
legene Sprachen, alle oder zum grösseren Teile kenne, 
desgleichen die wichtigsten Bearbeitungen. Von der 
vierten Abteilung, den Robinsonaden, habe ich den weit- 



XIV 


Vorrede 


aus grössten Teil — abgesehen freilich von zahl¬ 
reichen neueren französischen Jngend-Robinsonaden — 
anfgespürt und kennen gelernt. Znrnckbehalten sind 
einige Dutzend Bnchertitel, hinter denen sich möglicher¬ 
weise noch Robinsonaden verstecken. Für die vierte 
Abteilung, die Robinsonaden, muss schon hier be¬ 
merkt werden, dass für die Kriterien der Aufnahme 
oder Ausscheidung nur der erste Band des Defoe scheu 
Robinson massgebend war. . Aufgenommeu und als Robin¬ 
sonaden von mir bezeichnet sind demnach alle mir be¬ 
kannt gewordenen Werke, die das Hauptmotiv des 
Robinson, insularische Abgeschlossenheit von der mensch¬ 
lichen Gesellschaft, zum Mittelpunkt der Erzählung machen 
oder doch episodisch verwerten, mögen sie sich als 
Robinson oder Robinsonade bezeichnen oder nicht. Aus¬ 
geschlossen und in einer besonderen Unterabteilung als 
Pseudorobinsouaden von mir bezeichnet sind alle Werke, 
die sich als Robinson oder Robinsonade geben, aber 
jenem Kriterium nicht Stich halten. Es lag sonach 
schlechterdings keine Veranlassung vor, Bücher aufzu¬ 
nehmen, die keine Robinsonaden sind und sich auch als 
solche nicht ausgeben. Mau möge mir deshalb das 
Fehlen solcher Werke wie: Die teutsche Avanturiere, 
des englischen Schiffskapitain Robert Boyle Reisen und 
Begebenheiten, der lustige Avanturier, Leben und Reisen 
Jacobi de Roy, Jean Peter van Auterson fataler Schiffs¬ 
kapitain, Begebenheiten Mauritius von Brachfeld, Peter 
Marton u. ä., die ich sehr wohl kenne, nicht als Lücken 
anrechnen. Ebensowenig haben die blossen Utopien, 
wie die Reise nach der Insul Caphar Salama, Faramunds 
Glückseligste Insul, Gaudentio di Lucca u. a. einen Platz 
in meiner Arbeit zu beanspruchen. Für diese war nur 
wenig au Vorarbeiten vorhanden. Für die ersten drei 
Abteilungen, auch die vierte, war ich zunächst auf die 
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vorhandeuen Bücherlexika angewiesen, die aber, bei 
meinem Bestreben, möglichst viel selbst Gesehenes zu ve^ 
zeichnen, nur die erste Hilfe gewährten, spätere Aus¬ 
gaben nur ausnahmsweise verzeichnen und auch für eine 
Reihe von Ländern, wie Spanien, Portugal, Italien, 
Ungarn etc., nicht einmal existieren. Eine nicht un¬ 
wesentliche Hilfe gewährte für die ersten drei Abteilungen 
eine vom Britischen Museum herausgegebene Spezial¬ 
bibliographie von Schriften Defoe’s, in der aber gerade 
die wichtigsten Ausgaben des Robinson, die älteren,fehlen, 
weil sie anonym erschienen sind. Für die vierte Ab¬ 
teilung ist zuerst in Reichard’s Bibliothek der Romane 
(Riga 1778 ff.) eine unvollständige, unkritische und ganz 
ungenaue Liste von deutschen Robinsonaden bis in die 
achtziger Jahre des vorigen Jahrhunderts gegeben worden. 
Grössere Sorgfalt verriet eine Liste von deutschen Robiu- 
souaden, die Hofrat Meusel den „Biographien grosser 
und berühmter Männer aus der neueren Brittischen Ge¬ 
schichte, aus dem Englischen“ (Züllichau 1794) S.51—55 
beifügte. Eine mit Fleiss zusammengestellte Liste von 
deutschen Robinsonaden in Erduin Koch’s Compendium 
der deutschen Litteraturgeschichte (Berlin 1795—1798) 
muss doch als unvollständig, fehlerhaft und unkritisch 
bezeichnet werden. Haken’s verdienstliche Bibliothek der 
Robinsone (Berlin, 1805—1808. 5 Bde.) verzeichnet und 
bespricht im ganzen 27 Robinsonaden, ausser dem Original 
und einigen Bearbeitungen. Zahlreiche Robinsonaden 
verzeichnet auch der Auktionskatalog der Bibliothek des 
Gottschedianers J. J. Schwabe (Catalogus bibliothecae 
selectae quam . . collegit et adornavit Joannes Joachim 
Schwabe. Lipsiae 1785. 3 Bde. 8.). Die Bücher selbst 

sind nach allen Windrichtungen zerstreut worden. Hettner’s 
vielcitierter Vortrag ,Robinson und die Robinsonaden^ 
(Berlin, 1854) war für meine Arbeit völlig wertlos; aus 



XVI 


Vorrede 


verschiedenen Umständen erhellt, dass Hettner wahr¬ 
scheinlich keine einzige Robinsonade vor Augen gehabt 
hat. Dasselbe gilt von seinen Angaben .über die ersten 
deutschen Uebersetzungen, wo er entschieden Verwirrung 
angerichtet hat. Kippenberg’sBuch: „Robinson in Deutsch¬ 
land bis zur Insel Felsenburg (Hannover 1892) bespricht 
und verzeichnet deutsche Robinsonaden bis zum Jahre 
1731; von da ab verzeichnet er bis zum Jahre 1743 
einige weitere Robinsonaden ziemlich flüchtig. Da der 
betreffende Teil meiner Arbeit, zu Anfang des Jahres 
1891 begonnen, schon zu weit vorgeschritten war, so 
konnte ich seinem tüchtigen und ansprechenden Buche 
nur in der Frage der deutschen Uebersetzungen ver¬ 
pflichtet werden (vergl. meine Besprechung in der Zeit¬ 
schrift f. vergl. Litteraturgeschichte Bd. VI. 259 ff.). 
Von ausländischen Robinsonaden hat Nyerup (Almin- 
delig Morskabslaesning i Danmark og Norge 1816. 
S. 222 ft‘.) eine gewissenhafte Liste der dänischen, Schotei 
/Vaderlandsche Volksboeken en Volkssprookjes. Haarlem 
1874. Tweede Deel S. 160) eine flüchtige und unvoll¬ 
ständige der niederländischen Robinsonaden gegeben; 
der Defoebiograph W. Lee verzeichnet in der Einleitung 
zum Neudruck des Robinson bei Warne in London etwa 
ein Dutzend im zweiten und dritten Jahrzehnt des vorigen 
Jahrhunderts erschienene englische Robinsonaden, fasst 
aber den Begriff einer solchen entschieden zu weit, so 
dass ich mich ihm nur bezüglich weniger Nummern habe 
anschliessen können. 

Wenn ich die erheblichen persönlichen Opfer 
erwähnen musste, die ich meiner Arbeit gebracht 
habe, so ist es mir nun auch eine angenehme Pflicht, 
der erfahrenen Unterstützung hier zu gedenken. Da sind 
in erster Reihe etwa 45 deutsche und ausländische öffent¬ 
liche Bibliotheken zu nennen, zu denen ausser meiner 
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eigenen Sammlung noch zwei Privatsammlungen und 
mehrere grosse Leihbibliotheken sich gesellten, ohne 
deren Hilfe eine derartige Arbeit gar nicht zu ermög¬ 
lichen gewesen wäre. Sie alle hier zu nennen, fehlt der 
Raum, es sei gestattet, nur derer besonders rühmend zu 
gedenken, deren Geduld ich durch langandauernde Bücher¬ 
sendungen vielleicht manchmal ermüdet habe. An erster 
Stelle muss ich da erwähnen die Königl. öffentliche 
Bibliothek zu Dresden, deren Beamte — vor allem die 
Herren Direktor Prof. Dr. Schnorr von Carolsfeld und 
Oberbibliothekar P. E. Richter — mit nimmermüder Be¬ 
reitwilligkeit auf meine Anfragen und Wünsche eingingen, 
dann die Königl. öff. Bibliothek zu Berlin, dann die 
Hof- und Staatsbibliothek zu München, dann die Gross- 
herzogl. Bibliothek zu Weimar, sodann die holländischen 
Bibliotheken zu Leiden, Amsterdam, Haag, weiter die 
Königl. Bibliothek zu Kopenhagen, die mir mit gross¬ 
artiger Liberalität die einschlägigen Werke zur Ver¬ 
fügung stellte. Dankbar erinnere ich mich dann des 
Entgegenkommens, welches der mittlerweile verstorbene 
Herr Direktor Ballauf in Dortmund mir bewies, indem 
er mir seine umfangreiche Privatsammlung (nach seinem 
Tode an das Antiquariat Franz Teubner in Düsseldorf 
übergegangen) rückhaltlos zur Verfügung stellte. Auch 
Herrn Oberlehrer Dr. S. Kleemann in Quedlinburg bin 
ich für üeberlassung mehrerer Werke zu Dank ver¬ 
pflichtet. Meine eigene nicht unbedeutende Sammlung 
wurde bereits oben genannt. Auch einige Antiquariats¬ 
buchhandlungen machten sich um meine Arbeit durch 
leih weises Ueberlassen von einschlägigen Werken ver¬ 
dient: allen voran die Firma Jacques Rosenthal (München); 
sodann die Firma Franz Teubner (jetzt Düsseldorf), die 
in Zusendungen nicht ermüdete; sodann für einzelne Fälle 
die Firmen Ludwig Rosenthal, Friedrich Klüber(München), 
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»losef Bär & Co. (Frankfurt a. M.), Karl W. Hiersemann, 
A. Lorentz (Leipzig). Die Verlagsbuchhandlung F, A. Vie¬ 
weg (Braunschweig) steuerte einige auf Campe bezüg¬ 
liche Bücher aus dessen Hinterlassenschaft bei, das 
Artistische Institut Orell Füssli (Zürich) spendete dem 
Verfasser die neue prächtige Ausgabe des Schweizerischen 
Robinson (siehe hier Abteilung IV. A. No. 118. e.). 
Mit nicht geringerer Dankbarkeit konstatiere ich hier die 
Unterstützung, die mir von mehreren Gelehrten gewährt 
worden ist. Ohne die Hilfe des Herrn Prof. K. D. 
Bülbring (Groningen) und ohne den langandauernden 
Beistand des Herrn Hugo Bartels in Panthurst (Kent, 
England) wäre mir, was ich aus dem Britischen Museum 
zu London bedurfte, unzugänglich geblieben. Einige 
andere Titel aus dem Britischen Museum verdanke 
ich Mr. R. Garuett (Keeper of priiited books of the British 
Museum. London), die gewünschten Data für einige 
Werke der Pariser Nationalbibliothek M. Leop, Delisle 
(Administrateur general de la Bibliotheque Nationale). 
Aehnlichen Dank schulde ich für erbetene oder frei¬ 
willige Auskunftserteilung den Herren Lic. Prof. Dr. 
A. Wünsche, Prof. Dr. A. Stern, Prof. Dr. A. Rüge 
(sämtlich in Dresden), Bibliothekar Dr. M. Hippe (Breslau), 
Oberlehrer Dr. J. Bolte (Berlin), Prof. Dr. Ph. Strauch 
(Halle), Stadtbibliothekar Dr. R. Reuss (Strassburg), 
Bibliothekar Dr. P. Bergmans (Universitätsbibliothek 
Gent), Dr. A. Fischer (Orientalisches Seminar Berlin), 
Dr. Steil Konow (Königl. Universität Christiania), Buch¬ 
händler Dr. Alb. Kirchhoff (Leipzig) und Dr. L. Fränkel 
(München). 

Nicht zuletzt bin ich dem Herrn Verleger zum 
wärmsten Danke verpflichtet, der das Erscheinen des 
Buches nicht nur überhaupt ermöglichte, sondern auch 
auf meine Wünsche bezüglich der schwierigen und 



V orrede 
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kostspieligen Drucklegung bereitwillig einging und end¬ 
lich die meinerseits gebrachten erheblichen Opfer mit¬ 
tragen zu wollen sich bereit erklärte. 

Dass die Hilfe aller dieser Herren nicht umsonst ge¬ 
wesen ist, gewährt mir, neben der Befriedigung über 
die endliche Fertigstellung meiner Arbeit, keine geringe 
Genugthuung. Zum Schlüsse wünsche ich, dass diese 
Arbeit durch die Hingabe des Verfassers an die Sache 
nicht unwürdig befunden werden möge des hochver¬ 
ehrten Mannes, dessen Andenken sie gewidmet ist. 

Chemnitz, Mai 1898. 


Dr. Hermann Ullrich. 



Yorbefflerkttttgen zur Bibliographie. 


Die ungeheuere Masse des an Defoe’s Robinson sich an¬ 
schliessenden Stoffes gliedert sich naturgemäss in die vier Abtei¬ 
lungen: Ausgaben, Übersetzungen, Bearbeitungen, Nachahmungen 
Dem Kundigen braucht aber kaum gesagt zu werden, dass die 
Grenzen dieser verschiedenen Abteilungen durchaus fliessende, 
keine festen sind. Eine Ausgabe des Originals kann — wissen¬ 
schaftlich gesprochen — nur diejenige genannt werden, die das 
Original völlig getreu wiedergiebt. Von diesem Standpunkte aus 
müssten eigentlich die meisten Ausgaben den Bearbeitungen zu¬ 
gewiesen werden. Wer sich ferner einmal das Wesen einer 
Übersetzung klar gemacht hat, das in der Verschiedenheit der 
beiden in Betracht kommenden Sprachen begründet ist, wird 
dahin kommen müssen, die meisten, wenn nicht alle, Übersetz¬ 
ungen den Bearbeitungen zuzurechnen. Aber auch davon ab¬ 
gesehen, haben viele Übersetzer in voller Absicht zugleich eine 
Bearbeitung^ eine Kürzung etc. mit dem Original vorgenommer. 
Von einer Bearbeitung endlich zu einer Nachahmung bedarf es 
ebenso oft nur eines kleinen Schrittes. Die von mir getroffene 
Einteilung hat sonach wesentlich praktische Zwecke im Auge. 

Innerhalb der einzelnen Abteilungen ist die Anordnung 
chronologisch; Bearbeitungen sind dagegen unter den betreffen¬ 
den Original werken zu suchen. 

Ein Sternchen (*) vor der laufenden Nummer bedeutet Au¬ 
topsie, soll also für die besondere Zuverlässigkeit meiner Angaben 
bürgen. 

Da es mir darauf ankam, von dieser teilweise äusserst selten 
gewordenen Litteraturgattung eine klare Anschauung zu geben, so 
sind die Titel mit möglichster Anpassung an die Schriftgattungen 
und dem Wortlaute nach völlig treu wiedergegeben. Rotdruck ist 



durch Fettdruck angedeutet. Die Zeilenbrechung durch senkrechte 
Striche anzugeben, was nur bei der Beschreibung von Inkunabeln 
üblich ist, habe ich im allgemeinen unterlassen und nur bei einer 
Reihe älterer Werke, wo sie zur Unterscheidung von anderen Aus¬ 
gaben mit beitragen mögen, angewendet. In der vierten Abtei¬ 
lung (Robinsonaden)* sind die mir bis jetzt unerreichbar gebliebenen 
Werke einstweilen noch unter Abteilung A belassen worden, was 
entschuldbarer erscheinen wird als das gegenteilige Verfahren. 



Erklärung einiger Abkürzungen. 


Beckmann — Litteratur der älteren Reisebeschreibungen. Nach¬ 
richten von ihren Verfassern, von ihrem Inhalte, von ihren 
Ausgaben und Übersetzungen. Von Johann Beckmann. 
Göttingen 1807—1810. 2 Bde. 8. 

Bibliothek d. Romane = Bibliothek der Romane (herausgegeben 
von H. A. 0. Reichard). Bd. II. Riga 1783. Bd. VIIL 
Riga 1782. 

Ersch = La France litteraire contenant les auteurs frani^'ais de 
1771 ä 1796, par J. S. Ersch. Hambourg 1797—1802. 8. 

Goedeke = Grundriss zur Geschichte der deutschen Dichtung. 
Dresden 1862—1881. 3 Bde. 8. 

Dasselbe. Neu bearbeitet von Ed. Goetze u. a. Bd. I. 
II. III. IV V. VI. Dresden 1884—1898. 8. 

Haken = Bibliothek der Robinsone. In zweckmässigen Auszügen. 
Von dem Verfasser der grauen Mappe (J. Chr. Ldw. Haken). 
Berlin 1805—1808. 5 Bde. 8. 

Kippenberg = Robinson in Deutschland bis zur Insel Felsenburg. 
Ein Beitrag zur Litteraturgeschichte des 18. Jahrh. von 
A. Kippenberg. Hannover 1892. 8. 

Koch = Compendium der deutschen Litteraturgeschichte von 
E. J. Koch. Berlin 1795—1798. 2 Bde. 8. 

Nyerup = Almindelig Morskabsleesning i Danmark og Norge 
igjennem Aarhundreder, paa R. Nyerup. Kjobenhavn 
1816. 8. 

Querard = La France litteraire ou dictionnaire bibliographique 
des savants, historiens et gens de lettres de la France. 
Paris 1827—1839. 10 vols. in-8. 



Schwabe = Catalogus bibliothecae selectae quam . . collegit atque 
adornavit Joannes Joachim Schwabe. Lipsiae 1785. 3 vol. 8. 

Stuck = Verzeichnis von altern und neuern Land- und Reise¬ 
beschreibungen von Gottl. H. Stuck. Halle 1784. Mit 
zwei Nachträgen. 1785. 1787. 8. 

Wagner = Robinson in Oesterreich. Ein Beitrag zur Geschichte 
d. deutschen Robinson - Litteratur. Von H. F. Wagner. 
Salzburg 1886. 8. 




I. 

Ausg^aben des Originals. 


Utlrich, Robinson und Robinsonaden. I. 


I 




*1. The ■ Life j And ] Strange Snrprizing | Adventiires [ (>f j 
Robinson Crnsoe, | Of York, Mariner: | VVlio lived Riglit 
and dweiity Years, | all alone in an nn-inhabited Is¬ 
land on the j C'oast of America, near the Moiith of | tlie 
Great River ofOroonoqne; [ Having been cast on Shore 
by Shiiivvreck, vvhere- [ in all the Men perished bnt 
himself. | With | An Account how he was at last as 
strangely deli- ] ver’d by Pyrates. 1 (Stridi.) | Written 
by Himself. | (Strich.) [ 

London; | Printed for Taylor at the Ship in Pater- 
Noster- j Row. MDCCXIX. | <Svo. 

(Facsimile de« Titel« bei AV. Lee, l)efoe 1. 293. — Titel mul 
Vorrede 2 BL; Text 8. 1—364, am Schlüsse der letzten Seite 
Errata; Büeheranzeigen 2 Bl. — Titelkupfer; Clark & Pine «e. — 
Das Buch wurde ausgegebeii am 25. April.) 

*' 2 . The I Life | ,\nd Strange Surprizing | Adventiires | Of, 
Robinson ('riisoe, | Of York, Mariner: j Who lived Eight 
and Twenty Years all alone in j an un-inhabited Island 
on the (Joast of America, | near the Moiith of the Great 
River of Oidonoipie; j Having been cast on Shore by 
Shipwreek, where- | in all the Men perished bnt him¬ 
self. I With an Aceonnt how he was at last as | strangely 
deliver'd by Pyrates. j Written by Himself. [ d'he Second 
Edition. | (Emblom.) 1 London: Printed for W. 'l’aylor 
at the i Ship in Pater-Noster-Row. .MDGCXIX. | Sv«». 

(Titel und Vorrede 2 Bl.; Text 8. 1- 364; 2 Bl. Büeheranzeigen; 
Titelkupter. Auf dem Titel erscheint jetzt zum ersten Mal das 
Kmblem des Verlegers, ein Schiff. — Ausgegeben am 12. Mai.) 

r 
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*8. The I fjife | And Strange Surprizing | Adventures | Of| 
Robinson Crusoe, ] Of York, Mariner: j Wlio lived eight 
and twenty Years all alone in | an un-inhabited Island 
on the Coast of America, | near the Moiitli of the Great 
River of Oroonoque; 1 Having been cast on Shore by 
Shipwreck, where- 1 in all the Men perished but himself. | 
With an Account how he was at last as | strangely deli- 
‘ver’d by Pyrates. | Written by Himself. j The Third 
Edition. | (Emblem.) | London: Printed for W. Taylor at 
the I Ship in Pater-Noster-Row. MDOCXIX. j 8vo. 

(Inhalt wie Sec. Edit. — Ausgegeben am (>. Juni.) 

*4. London: T. Cox at the Amsterdam Coffee House. 1711). 

(Verstümmelter Nachdruck, vor dem 7. August ausgegeben, vor 
dem der rechtmässige Verleger das Publikum in einer Anzeige 
der St. James’ Post vom 7. August 1719 warnte. Der Nachdrucker 
erwiderte darauf am 29. Oktober 1719 in der Flying Post in 
einem Artikel voller Schmähungen, der indessen wertvoll ist, da 
er eine Bestätigung der späterhin oft angezweifelteu Autorschaft 
Defoe’s enthält.) 

5. The I Life, | And Strange Surprizing | Adventures ] Of | 
Robinson Crusoe, | Of York, Mariner: | Who lived eight 
and twenty Years all alone in | an un-inhabited Island 
on the Coast of America, | near the Mouth of the Great 
River of Oroonoque; | Having been cast on Shore by 
Shipwreck, where- | in all the Men perished but him¬ 
self. I VVith an Account how he was at last as j strangely 
deliver’d by Pyrates. j Written by Himself. | 'I’he Fourth 
Edition. | To which is added a Map of the World, in 
which is I Delineated the Voyages of Robinson Crusoe, j 

(Emblem.) ] 

London: Printed for W. Taylor at the | Ship in Pater- 
Noster-Rovv, MDCCXIX. | Hvo. 

(Inhalt wie bei der vorigen Ausgabe; dazu eine Weltkarte. - 
Ausgegebeii am 8. August 1719.) 
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*6. The I Life, j And Strange Surprizing 1 Adventures ] of j 
Robinson Crusoe, | Of York, Mariner; Who lived eight 
and twenty Years all alone in | an iin-inhabited Island 
on the Coast of America, | near the Mouth of the Great 
River Oroonoqiie; | having been cast on Shore by Ship- 
^Jwreck, wherein | all the Men perished but himself. | 
With an Account how he was at last as | strangely 
deliver’d by Pyrates. | Written by Himself. | The Sixth 
Edition. Adorned with Cuts. [ (Emblem.) ) London: Prin- 
ted for W. Taylor, at the | Ship and Black-Swan in Pater- 
Noster-Row. MDCCXXII. j <Svo. 

(Vorrede 1 BL; Text 8. 1 — 364; Bücheranzeigen 2 BL; Titel¬ 
kupfer, 6 Kupfer im Text; Weltkarte.) 

7. The Farther | Adventures | Of | Robinson Crusoe, j Being 
the Second and Last Part | Of His | Life, j And of the 
Strange Surprizing | Accounts of his Travels | Round three 
Parts of the Globe. [ Written by Himself. | To which is 
added a Map of the World, in which is | Delineated the 
Voyages of Robinson Crusoe. | (Emblem.) | London: 
Printed for W. Taylor at the [ Ship in Pater-Noster-Row. 
MDCCXIX. 1 8vo. 

(Facsimile des Titels bei W. Lee, Defoe 1. 296; Vorrede und 
Bücheranzeigen 3 Bl.; Text S. 1—373; Weltkarte; ausgegeben 
am 20. August.) 

*8. The Farther | Adventures | of ] Robinson C’rusoe, | etc. 
wie vorher, The Second Edition. 

London; Printed for W. Taylor at the | Ship in 
Pater-Noster-Row MDCCXIX. | 8 ^ 0 - 

(Vorrede, Ankündigung der vierten Auflage des ersten Bandes 
und Warnung vor dem Nachdrucke desselben 3 BL; Text S. 1—348 ; 
Bücheranzeigen 2 BL; Weltkarte.) 

*9. The Farther | Adventures ] of | Robinson Crusoe; | Being 
the Second and Last Part | Of His [ Life, | And of the 
Strange Surprizing | Account of his Travels 1 Round three 
Parts of the Globe. [ Written by Himself. J The Third 



Edition, Adorned vvitli Cuts. | (Emblem.) | liondoii: i^rin- 
ted for W. Taylor, at the | Ship and Rlack Swan in 
Pater-Noster-Row. MDCT’XXll. | 

(Vorrede 1 BL; Text S. 5—31S; Büclieraiizfdgeii 1 BL; (> Ku|)fer 
im Text.) 

*10. Sörious Reflectioii« j Düring The | Life | And Surprising* | 
Adveiitures j Of‘| Robinson (-riisoe: ] With His j Vision) 
Of The I AngelickWorld. | Written by Himself. , (Emblem.) | 
London:. Printed for W. Taylor, at the Ship | and Black- 
Swan in Pater-noster-Row. 1720. S'® 

(Robinson Crusoe^s Preface 11 S.S.; The PublisherV Intro- 
(luetion H S.S.; Text: Serious Observations 8. 1—270, resp. 1—S4; 
Biieheranzeige 1 Bl.; 1 Kupfer, unterzeichnet Clark & Pine sc. 
1719, enthaltend einen Prospekt der Insel nebst Scenen aus der 
Erzählung; ausgegeben am 6. August 1720.) 

11. Abdruck des ersten und zweiten Bandes in: The Original 
London Post, or. Heathcote’s Intelligence 7. October 
1710 bis 10. October 1720. 

Dieser Abdruck des Robinson ist, auf die Autorität des Biblio¬ 
graphen Dibdin (LibPary Companion) hin, lange für den ersten 
Druck gehalten woi*den, obgleich schon Chalmers das Richtige 
kannte. Nach ihm liat dann der verdienstliche Wilson die Be¬ 
hauptung Dibdin’s als Irrtum nachgewiesen. 

Alle bisher genannten Ausgaben, ausser dem Nachdruck Nr. ö 
und dem Wiederabdruck Nr. 11, sind bei W. Taylor erschienen, 
dem Defoe alle Rechte für eine unbedeutende Summe abgetreten 
zu haben scheint und der durch den Erfolg des Robinson so be¬ 
kannt wurde, dass er, als er am b, Mai 1724 starb, als ein Mann 
von respektablem Vermögen („reputed to be worth between forty 
and lifty thousand pounds^^. Read’s Journal 9^^ May 1724) galt. 

*12. The i Life | and | Adveiitures \ of | Robinson Crusoe | of| 
Yörk, Mariner, j Who | Lived Eight and Twenty Years 
in I an Lninhabited Island on the Coast | of America, 
lying uear the Moüth of ] the Creat River of OrooiiO(|iie: 
Hav- I ing been cast on Shore by Shipwreck, | wherein 
all the Men Svere drowne«! j bnt himself: As also a Re- 



latiou I how [ie was wonderfully deliver’d j by Pyrates. | 
Carefully Corrected by T. K. and Abridged. | 

London, Priiited by 0. W. and Sold | by the Book- 
sellers. MDCCXXIV. | Svo. 

(Text 168 S. S. Mit Holzschnitten.) 

IH. The I Idfe, | And Strange Snrpriziug | Adventures | of | 
Robinson (.'riisoe, | Of York, Mariner: | Who lived eight 
and twentv Years all alone 1 in an im-inhabited Island 

V i 

on the Coast of Arne- | rica. near the Mbnth of the Great 
River • Oroono(jiie; having been cast ou Shore by | Ship- 
wreck, wherein all the Men perished biit | himself. | 
With an Acconnt how he was at last «us strangely 
deliver (I by Pyrates. | AVritten by Himself. | The Se- 
Venth Edition. Adorned with C'iits. ] ln Two Voliimes. 
London: [ Printed for AV. Mears, at the Lamb withoiit 
Teinple- Bar, and 1’. AVoodward, at the Half .Aloon 
over- I against St. Dunstan’s (’hiirch in Pleet-Street, 
172(). I small 

(Vorrede 2 S.S.; Text S. 1—21)4; Titelkupfer, und 6 Kupfer 
iiu Text, die gleichen wie in den hei Taylor erschienenen Aus¬ 
gaben.) 

'I'he Farther | .\dventiires ; of | Robinson Crusoe; [ Being 
tlie Seeond and Last Ihirt [ of his | Life, .\nd of the 
stränge surprising | Account of his 'l’ravels j Round tldee 
Parts of tlie Globe. 1 \A'ritten by Himself. [ The Fifth 
Edition, Adorned with Cuts. | (Emblem.) | London: | Prin- 
ted for \V. .Mears, at the Lamb without Temple- | Bar; 
and T. AA'oodward, at the Half-Moon over-a- | gainst 
St.Dunstan's Church in Fleet-Street. MDCCXXVl. | small 

Svo. ' ■ ■ 

(Vorrede 2 S.S.; Text S. .b—2(54; (5 Kupfer im Text; Weltkarte). 

Diese beiden Bände, sclieinen zxi einander zu gehören, d. b. 
die erste gleielizeitige Ausgabe der beiden darzustellen. Die 
Zählung der Auflagen bleibt unklar, da ich vom ersten Bande 
keine fünfte, vom zweiten Bande keine vierte Auflage nachzü- 
weisen vermag. Nehmen wir aber an, dass der Abdruck der 
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beiden Bände in der Original London Post (siehe hier Nr. 11) 
mitgezählt worden ist, so löst sich die Schwierigkeit, und wir er- 
iialteu folgende Uebersicht über die ersten Ausgaben. 


Erste Auflage. 

1719. 

25. April. 

Zweite Auflage. 

1719. 

12. Mai. 

Dritte Auflage. 

1719. 

6. Juni. 

Vierte Auflage. 

1719. 

8. August. 

(Fünfte Auflage. 

1719- 

—1720. (The Original London 


Post).) 


Sechste Auflage. 1722. 

Siebente Auflage. 172ö, AV. Alears and T. Woodward. 

Bd. II. Erste Auflage. 1719. 20. August. 

Zweite Auflage. 1719. 

Dritte Auflage. 1722. 

(Vierte Auflage. 1720 (The Original London Post).) 

Fünfte Auflage. 1726, W. Mears and T. Woodward. 

Bd. 111. (Serious Reflections.) 1720. 6. August. 

Der Umstand, dass die Ausgabe des zweiten Bandes vom 
Jahre 1722 vom Verleger W. Taylor als die dritte bezeichnet 
worden ist, während sie nach dem Abdruck des Werkes in Tlie 
Original London Post hätte als die vierte bezeichnet werden sollen, 
beweist, dass dieser Abdruck ein unrechtmässiger, von Taylor nicht 
gebilligter ist. Erst Taylor’s Geschäftsnachfolger haben jenen 
Abdruck, da sie dadurch nicht geschädigt waren, gelten lassen, 
um die Auflagenzahl zu erhöhen. 

*14. The whole life and stränge surprising adventures of 
Robinson Crusoe, Of York, Mariner: VVho lived Eight 
and 'Pwenty Years all alone in an iminhabited Island, 
on the Coast of America, near the Mouth of the Great 
River of Oroonoqiie; Having been cast on Shore by 
Sbipwreck, wherein all the Men perished biit Himself. 
With An account how he was at last as strangely de- 
livered by Pirates. Written by Himself. Part 1. 

Dublin: Printed for George Golding in High-Street, 
and Isaac Jackson in Meath-Street, Booksellers. 
MDGCXIdV. 8"»- 

(Vorrede 1 Bl.; Text S. o—288; Titelkupfer.) 



The farther adventures of Robinson Crusoe; Being the 
Second and Last Part of bis life And of the stränge 
surprising account of his travels round three parts of 
the globe. Written by Himself. Dublin: Printed for 
George Golding in High-street, and Isaac Jackson in 
Meath-street, Booksellers. MDCCXLV. 8vo. 

(Vorrede 1 Bl.; Text S. 5—264.) 
ir>. The farther adventures of Robinson Crusoe etc. 

The Seventh Edition. Adorn’d with Cuts. 

London: Printed for T. Woodward; And Sold by 
.1. Osborn, ät the Golden Ball in Pater-Noster-Row, 
MDCCXLVll. <Svo. 

(Vorrede 1 BL; Text S. 5—275; Titelkupfer, und 6 Kupfer im 
Text.) 

11). The Life and stränge surprizing Adventures of 
Robinson Crusoe etc. (Pirates anstatt Pyrates). The 
Twelfth Edition, Adorned with Cuts, ln two volumes. 
Vol. 1. London: Printed for C. Hitch and L. Hawes, 
.1. Buckland, B. Dod, J. Rivington, R. Baldwin, W. John- 
ston, T. Longman, T. Caslon, S. Crowder and (’o., B. Law 
and Co. and J. Morgan. MDCCLXI. 8vi>. 

(Vorrede 1 BL; Text S. 5—288; Titelkupfer, und 6 Kupfer im 
Text.) 

The Farther Adventures of Robinson Crusoe etc. The 
'Pwelfth Edition, Adorned with Cuts, ln two volumes. 
Vol. 11. London: Printed for C. Hitch and L. Hawes etc. 
MDCCLXI. cSvo. 

(Vorrede 1 BL; Text S. 5—275; 6 Kupfer im Text.) 

17. The IJfe and stränge surprising Adventures of Robinson 
Crusoe etc. ln two volumes. Volume 1. 

London, Printed for T. Thompson, R. Daraper, L. ßiircli, 
H. Shoram, T. Clitch, B. Blossom, D. Lord, F. Fritchet, 
G. Townwold, J. Dwarf, J. Liblond and W. Blanchard. 
MDCX’LXVH. Sv«. 

(Vorrede 1 Bl.; Text S. 1—297.) 
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The Farther Adventures of Robinson Crusoe etc. In 
two volumes. Volume 11, London, Printed for T. rhomj)- 
son etc. MDCCLXVll. <Svo. 

(Vorrede 1 BL; Text S. 1—S64.) 

IH. The Life and Adventnres of Robinson (’rusoe. The 1)*’’ 
edition. Edinburgh 17(50. Hv(t. 

19. The Life and stränge surprising Adventnres of Robinson 
Crusoe. Two volumes. H*** edition. London 177*2. <Svo. 

*20. The Life and most surprising Adventnres of Robinson 
Crusoe, of York, Mariner; Who lived eight and twenty 
\ ears in an uninhabited Island on the coast of .\merica, 
near the mouth of the great river Oroono((ue, With 
an account of his deliverance thence, and bis after sur¬ 
prising adventnres. The eleventh edition. Edinburgh: 
Printed and sold by dohn R(d)ertson. MDC(MAXVI1. (S'o. 

(Vorrede S. III—IV; Text S, 1—H2H.) 

*21. The Life and stränge surprising Adventnres of Robinson 
Crusoe etc. The Fifteenth Edition, Adorned with new 
Cuts, ln two volumes. Vol. 1. London; Printed for 
,1. Buckland, W. Strahan, .1. F. and C. Rivington, E. John¬ 
son, T. Caslon, T. Longman, B. Law, J. Wilkie, T. Ijown- 
des, \V. Nicoll, 8. Bladon, and R. Baldwin. MD(’(d>XX Vlll. 

(Vorrede 1 Bl.; Text 8. 5—288; Titelkupfer und 6 Kupfer ini Text.) 

The Farther Adventnres of Robinson (Tusoe etc. Vol. 11, 
I.ondon: Printed for J. Buckland etc. MDCCLXXVlll. Svo. 

(Vorrede IBL; Text S. 5—275; Titelkupfer, 5Kupfer im Text.) 

22. Life and Adventnres of Robinson Crusoe. Paris 1780. 8vo. 

29. The Life and Adventnres of Robinson Crusoe. 2 vols. 
London 1781. 8vo. 

24. The Life and Adventnres of Robinson Crusoe. London 
1789. 8vo. 

25. 'fhe Life and most surprising Adventnres of Robinson 

Crusoe. edition. Edinburgh 1784. 8vo. 
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•2t). The Life and Adveutiires of Robinson Crusoe, [jondon 
1785. 2 vols. Hvo. With plates after Brown by Pollard. 

*27. The Idfe And Strange Surprizing Adventures of Robin¬ 
son Crusoe, of York, Mariner. Who lived eight &twenty 
years all alone in an uninhabited Island on the Coast 
of America near the Mouth of the Great River of Oroo- 
noque. Having been cast . on Shore by Shipwrec'k, 
wherein all the Men perished but himself. With an 
account how he was at last as strangely deliver’d by 
Pyrates. Written by Himself. Vol, I. (Emblem.) London, 
Printed for John Stockdale, Piccadilly, 1790. Svo. 

(GeHtocheiies Titelblatt; Vorrede des Verlegers 1 Bl.; Vorrede 
des Verfassers 1 BL; Anweisung für den Buchbinder 4 BL; Text 
S. 1^889; Titelkupfer, und 7 Kupfer irh Text, alle unterzeichnet: 
Drawn by Stothard. Engraved by Medland.) 

The Farther Adventures of Robinson Crusoe ; being The 
Second and Last Part of bis Life, And of the Strange 
Surprizing Account of Ins Travels Round three parts 
of the Globe. Written by Himself. Vol. 11. (Emblem.) 
London Printed for John Stockdale, Piccadilly, 1790. 8vo. 

(Vorrede 2 BL beziffert III — V; Text S. 1—:366; Titelkupfer, 
und 5 Kupfer im Text, alle unterzeichnet: Drawn by Stothard. 
Engraved by Medland.) 

The Life of Daniel De Foe. By George Chalmers, Ksc]. 
I.ondon: Printed for John Stockdale, Piccadilly MD(X 'X(’. 

(Vorrede 1 BL; Text S. 371—456; davon entfallen S.S. 441 — 
454 auf eine List of Writings, which are considered as undoubt- 
edly DeFoe’s, und S.S. 454—456 auf A List of Books which are 
supposed to be De Foe’s. Titelkupfer: Porträt Defoe’s engraved 
by Medland; Bücheranzeigen 7 BL) 

Alle drei Werke in einem Bande vereinigt. 

*28. The Life and Adventures of Robinson Crusoe, of York. 
Mariner: who lived eight and twenty years all aloue 
ip an uninhabited Island on the coast of America, near 
the mouth of the great river Oroonoque. With an 



uccüunt of his travels round three parts of the globe. 
Written by himself. Vol. I. liondon: Printed at the 
Logographic Press and sold by J. Walter, No. 169, 
Piccadilly, opposite Old Bond Street. MDCX’XO. H'"- 

(II und 367 8.8.; Vol. II. 331 8.S., je ein Titelkupfer.) 

Serious Reflections of Robinson Oiisoe, with his Vision 
of the Angelic World; to whieh are annexed The Triie- 
Born Englishman, a satire, and a political dissertation, 
entitled The Principal Power of the People of England, 
exarnined and asserted. Vol. 111. London: Printed at 
the Logographic Press and sold Iw .1. Walter, No. 169, 
Piccadilly, opposite Old Bond-Street. MD(’('X{'. 8'«. 

(VIII und 408 8.8.; Titelkupfer.) 

-9. The Life and Adventures of Robinson Crusoe. London, 
179/1. 12'""- (Cooke's Edition of Select British Novels. 

Vols 18, 14 und Lö). 

80. Life and Adventures of Robinsun Crusoe, avec la tra- 
duction interlineaire par 0. E. .1. M. L. (= M™® Mont¬ 
more ncy-Laval). A Dampierre, 1797. 2 vols. 8''®- 

Nicht in den Handel gelangt, vergl. Wilson, Defoe III. S. 

81. The Adventures of Robinson Crusoe by Daniel Defoe. 
Paris 1801. 8vo. 

82. The Life and Adventures of Robinson ('rusoe. Cooke’.s 
Edition. 8 vols. Pi™"- Brussels, B. Le Francq. 1808. 

88. The Life and Adventures of Robinson Crusoe. London, 
J. Stockdale. 1804. 8vo. 

84. 'l'he Life and Adventures of Robinson Crusoe. London 
1804. 2 vols. 8vo. 

8;'). Life and Adventures of Robinson (Tusoe. London 1808. 
12mo. Beide Teile. 

8(). The Life and Adventures of Robinson Crusoe. London, 
Walker. 1808. 24to. With Cuts. 



H7. Robinsou Crusoe s life and surprising adventures witb 
an account of bis travels round three parts of the globe. 
London 1810. *2 vols. 8vü. 

38. Idte and Adventures of Robinson Crusoe. London 1810. 
2 vols. 12mo- (Aikin’s afterwards A. L. Barbauld’s British 
Novelists, vols. K!, 17). 

39. Life and Adventures of Robinson Ousoe. Edinburgh 

1810. 8vo. (Defoe's Novels edited by Sir Walter Scott. 
Edinburgh 1810. 12 vols. 8vo. Vols. 1 and 2). 

MO. The Life and Adventures of Robinson Crusoe by Daniel 
De Foe. Edinburgh 1812. royal 8vo. (Populär Romances 
consisting of imaginary voyages and travels. ('ontaiüing 
Gullivers travels, Journey to the world under groumi, 
the Life and Adventures of Peter Wilkins, the Adven¬ 
tures of Robinson Crusoe, and the History of Auto- 
mathes. To which is prefixed an introductory disser- 
tation by Henry Weber, Esq. Edinburgh: Printed by 
.lames Ballantyne and Company, for John Ballantyne 
and Company, Silvester Doig and Andrew Stirling, 
Edinburgh; Longman, Hurst, Rees, Orme, and Browne, 
and John Murray, London. 1812. royal 8vo. P. 349—582). 

Beide Teile. 

41. Robinson Crusoe. The Life and stränge surprising ad¬ 
ventures of Robinson Crusoe of York mariner who lived 
eight and twenty years all-alone in an uninhabited is- 
land on the eoast of America near the mouth of the 
great river Oroonoque having been cast on shore by 
shipwreck wherein all the men perished but hiniself. 
With an account how he was at last as strangely deliv- 
ered by pirates. Also the farther adventures of Ko- 
binson Crusoe and the stränge surprising account of 
his travels round three parts of the globe. To which 
is added a Map of the World in which is delineated 
the voyages of Robinson Crusoe. Written by himself. 
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A new editioii levised und cnrrer-ted fnr tlie u<lvunce- 
rnent of nautical ediication. lllustrated by technical 
and geographical annotatinn and einbellished with inaps 
and engravings. By tlie liydrograplier of tlie Xaval 
Chronicle. (Cut.) London. Printed by .1. (lobl Naval-Cliro- 
niele Office iSboe-Lane Fleet-Street, and publLshed by 
dosepb Mawman dl luidgate-Street IHl'). svo. 

(Vorrede S.S. III—XVI, Text 579 S.S.; Weltkarte.) 

4’J. Life and Adventiires of R(d)in.son Crusoe. London LSI<s. 

12ine. (lestuehenes Titelblatt und Titelkupfer. 

(Walker’s ITassies.) 

*4d. The Life and Adventures of Robinson Crusoe. Fmbel- 
lished with engravings froni designs by Thomas Stothard, 
Esq. R. A. (Cut.) ln two volumes. Vol. I. [.lOndon: Printed 
for T. Cadell and W. Davies, Strand; and W. Blackwood, 
Edinburgh. 1S2(1. 8vo. 

(Gestochener Titel; Vorrede XCII S.8.; Text 429 S.S.; 11 Tafeln 
in Stahlstich.) 

Vol. 11. mit gleichem Titel. , 

(Vorsetzblatt, Titelblatt, Vorrede S.S. 111 V, Text 415 S.S.; 
9 Tafeln in Stahlstich.) 

44. The Life and Adventures of Robinson Crusoe. London, 
Longman 18*20. *2 vols. 8vo. With *2*2 engravings from 
designs by 'Pliomas Stothard, R. A. engraved by Charles 
Heath, and numerous woodcuts. 

4'). The Life and Adventures of Robinson Crusoe. Chiswick. 
18*2*2. 1 ()«“•• Beide Teile. 

*4(). The Life and Adventures of Robinson Crusoe. (Vignette.) 
(P. 1 and *2) London. For the Proprietors of the English 
Classics. (Gestochenes Titelblatt.) —■ 1 he Life and Adven¬ 
tures of Robinson (;rus(»e; Written by Himself. London: 
W. Bayues andSon, Paternoster Row; 4. llearne, Strand; 
Whitmore and Fenn, (Jharing Cross; Smith and Eider, 
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Feru^hurch Street; J. Baiii, Mews (iate: W\ Masoii, Picket 
Street etCw etc. 1<S24. (Gedruckter Titel). 

(Life of Daniel De Fue 8 Bl.; Text S.S. 9—528, wovon S.S. 279 
-528 auf den zweiten Teil entfallen; Titelstalilstich und Titel- 
vi^nette von H. Corbould.) 

47. Life and surprising adventures of Hol)iiison Crusoe. 
Paris, Bachelier LS-if). *2 vols. I2m*>- 

4s. Life and adveiitures of Robinson Crusoe. New editiou, 
revised by .). Plumptre. Ivondon 1S2(). 

Beide Teile. 

4J). The Life and Adveiitures of Robinson Crusoe. With a 
biographical aixionnt of Defoe. and wood engravings. 
London 1S81. Sv<>- 

Beide Teile. 

50. Life and Adventures of Robinson Crusoe. With illu- 

strations etc. (Accounts of the Island of Juan Fernandez 
and of Alexander Selkirk, by Thomas Roscoe.) London 
18JI, 2 vols. Svo. (The Novelist’s Library, Vols. 5, 6). 

51. Life and Adventures of Robinson Crusoe. With intro- 

ductory verses by Bernard Barton and illustrated with 
numerous engravings from drawings by G. Cruikshank. 
London, IS81. 2 vols. Svo. 

52. The Life and Adventures of Robinson Crusoe. London, 
Baldwin 1S81. Svo. With 49 woodengravings from designs 
by W. Harvey. — New edition. London 1S89. Svo. 

58. Robinson Crusoe, illustrated by Cruikshank. London, 
Bogue IS8S. 12mo. \ew edition. London 1S58. l2mo. 

54. Robinson Crusoe People's edition. London. Chambers 
1S8S. royal Svo. 

55. The Life and Adventures of Robinson Crusoe. London 
1889. Svo. (Novels and Miscellaneous Works of Daniel 
Defoe edited by (’. Lewis. 20 vols. Svo. London 1S89-- 
1S41. Vols. 1, 2). 
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A new editiou revised and cnrrected für the advance- 
ment of nautical ediicatinn. lllinstrated bv tecimical 
and geographical annotation and einbellished with inaps 
and engravings. By the hydrographer of tlie Xaval 
Chronicle. (Cut.) London, Printed by .1. fJold Naval-Cliro- 
nicle Office Shoe-Lane Fleet-Street, and publislied by 
Joseph Mawmau 41 Liidgate-Street ISlö. svo. 

(Vorrede S.S. III—XVI, Text '>7!) S.S.; Weltkerte.) 

4'J. Life and Adventures of Rttbinson Crusoe. London LSLs. 

12niü. (Jestoehenes Titelblatt und 'Fitelkupfer. 

(Walker’s Classics.) 

*44. The Life and Adventures of Robinson Crusoe. Kmbel- 
lished with engravings froin designs by Thomas Stothard, 
Esq. R. A. (Cut.) ln two volumes. Vol. 1. fjondon: Printed 
for T. ('adell and W. Davies, Strand; andW. Blackwood, 
Edinburgh. 1S20. 8vo. 

(Gestochener Titel; Vorrede XCII 8.8.; Text 429 S.8.; 11 Tafeln 
in Stahlstich.) 

Vol. II. mit gleichem Titel. . 

(Vorsetzblatt, Titelblatt, Vorrede S.S. III V, Text 415 S.S.; 
9 Tafeln in Stahlstich.) 

44. The Life and Adventures of R(»binson Crusoe. London, 
Longman 1820. 2 vols. 8vo. With 22 engravings from 
designs by Thomas Stothard, R. A. engraved by Charles 
Heath, and numerous woodcuts. 

4'). The Life and Adventures of Robinson Crusoe. Chiswick. 
1822. 1 ()'“«>. Beide Teile. 

*40. The Life and Adventures <0' Robinson Crusoe. (Vignette.) 
(P. l and 2) London. For the Proprietors of the English 
Classics. (Gestochene« Titelblatt.) — The Life and Adven¬ 
tures of Robinson Crusoe; Written by Himself. London: 
W. Baynes and Son, Paternoster Row; .1. Hearne, Strand ; 
Whitmore and Fenn, Charing ('ross; Smith and Eider. 
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Kenchurch Street; J. Bain, Mevvs (iate; W. Masoii, Pieket 
Street etCv etc, 18‘24. Klmo. (Gedruckter Titel). 

(Life of Daniel De Foe 8 BL; Text S.S. 9—528, wovon S.S. 279 
-528 auf den zweiten Teil entfallen; Titelstalilsticli und Titel- 
vij^uette von H. Corbould.) 

47. Life and surprisiug adventures of Rohinsoii Crusoe. 
Paris, Bachelier IS25. 2 vols. Pi*««- 

4S. Life and adventures of Robinson Crusoe. New edition, 
revised by .1. Plumptre. London 1(S2(!. I2nu»- 
Beide Teile. 

41). The Life and Adventures of Robinson ('rusoe. Witli a 
biographical accoitnt of Defoe, and wood engravings. 
London ISBl. l^vo. 

Beide Teile. 

50. Life and Adventures of Robinson Crusoe. With illu- 

strations etc. (Accounts of the island of Juan Fernandez 
and of Alexander Selkirk, by Thomas Roscoe.) London 
18J1, 2 vols. Svo. (The Novelist’s Library, Vols. 5, 6). 

51. Life and Adventures of Robinson Crusoe. With intro- 

ductory verses by Bernard Barton and illustrated with 
numerous engravings from drawings by G. Cruikshank. 
London, 1881. 2 vols. 8vo. 

52. The Life and Adventures of Robinson Crusoe. London, 
Baldwin 1881, 8vo. With 49 woodengravings from designs 
bv W. Har vev. — New edition, London 1889. Hvo. 

58. Robinson Crusoe, illustrated by (’ruikshank. London, 
Bogue 1888. 12nu). Xew edition. London 1858. 12>no. 

54. Robinson (,'rusoe People's edition. London, Chambers 

1888. royal 8vo. 

55. The Life and Adventures of Robinson Crusoe. London 

1889. 8vt>. (Novels and Miscellaneous Works of Daniel 
Defoe edited by C. Lewis, 20 vols. 8vo. London 1889— 
1841. Vols. 1, 2). 



*5(). The Ijife and stränge surprising Adventures of Robinson 
Crusoe of York, Mariner. London, .lohn Clements 1X41. 
royal X'o. (^The Works of Daniel Defoe with a memoir of 
his life and writings by William Hazlitt. London: .lohn 
(dements, Little Pnlteney Street, d v(ds. royal Xvo. 
Vol. 2 .) 

Enthält beide Teile, sowie die Serious KeHeetions. 

57 . The Life and Adventures of Robinson (.'rnsoe. With 
Life of Defoe by .1. Ballantyne. revised by F. Lewis. 
London 1X40. Xvo. 

öx. Robinson Crusoe, illustrated by Crandville. London, 
Tyas 1X40. X'o. — London. Lea IX,')!). Xvo. London, 
Routledge IX')!), p. Xvo. 

')!). The Life and Adventures of Robinson Crusoe, illustrated 
by (Jrandville. London 1X44, royal Xvo. 

<) 0 . The Life and Adventures of Robinson Crusoe. By Daniel 
Defoe. London, .1. S. Pratt 1X4.3. 12 m«- 

01 . Robinson (Tusoe, illustrated l»y Stotliard. London, 
Cundall 184.3. p. Xvo. 

02 . The Life and Adventures of Robinson Crusoe. London 
1X4.5. 12n)o. 

*08. The Life and surprising Adventures of Robinson Crusoe, 
of York, mariner. By Daniel De Foe. Leipzig, Bern¬ 
hard Tauchnitz 184,3, lOmo. 495 S.S. (Collection of 
British Authors. V^)l. 74). Beide Teile. 

04. The Life and Adventures of R. C. Illustrated with wood 
engravings etc. London 1X40. Xvo. Teile. 

05. The Life and Adventures of R. C. Kdited by .). F. R. 
London 1847. 12 ino. Beide Teile. 

00 , The Life and Adventures of R. (.'. London 1X49. Xvo. 
(Bohn's Illustrated Library). Beide Teile. 

07. Robinson Crusoe, illustrated by Stotliard and Harvey. 
London, H. Bohn 1849. p. Xv«. 
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()S. Robinson Crusoe and Howell s Idfe of Alexander Selkirk. 
liOndon, Simpkin 1851. 12m«- 

(‘)9. Robinson Crusoe. Ijondon, A. Hall 1858. l<Sin«. 

70. Robinson Crusoe. Condon, Nelson 1858. 18mo. 

71. Robinson Crusoe, illustrated by Harvey. London, H. Hohn. 

1858. 12mo. 

72. The Life and Adventures of R. C. With nnmerons 
engravings from drawings by G. Cruikshank. London, 
D. Bogue 1853. 8 vo. Beide Teile. 

78. Robinson Crusoe. London, C. H. Clarke 185(). 12 '««- 

74. Robinson Crusoe. London, Burne 1856. 12 mo. 

75. The Life and Adventures of R. C. With numerous illu- 
strations. London (^1857). 8 vo. Beide Teile, aber gekürzt. 

76. Robinson Crusoe, illustrated by C. A. Doyle. London, 

Longman 1859. 16mo. New edition 1861. 16mo. 

77. Robinson Crusoe, illustrated by Stebbing. London, Tegg, 

1859. 12mo. 

78. The Life and Adventures of R. C. Illustrated by A. 

Doyle. Ldinburgh 1859. 8'^«- Nur der erste Teil. 

79. Robinson Crusoe. London, Simpkin 1860. 12 '»«- 

80. Robinson Crusoe. London, Field 1860. 82mo. 

81. The surprising Adventures of R. C. With a Life of the 
Author by H. Stebbing. Illustrated with steel plates 
by H. Corbould. London 1860 (1859). 8 vo. Beide Teile. 

82. Idfe and adventures of R. C. Complete edition. Witb 

a prefatory memoir of the author and his writings. 
London and Edinburgh 1860. 16mo. 

88 . Robinson Crnsoe illustrated. London, Knight and Son 
1861. 32mo. 

84. Robinson Crusoe, illustrated. London, Strange 1861. 8v(>. 

85. Robinson Crusoe, illustrated by Phiz. London, Routledgt-i 

1861. 12rao. 


Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 



<S(). Röbinsoü Crusoe, illustrated hy Stotlianl. London, 

Griffin IHBI. 

M7. Robinson Crusoe, illustrated by Wehnert. London, Bell 
and Daldy 1861. er. 8vo. 

88 . Robinson Crus(>e, illustrated by Zwecker. London. 

Griffin 18()1. 8''‘*- 

8 b. Life and Adventures of R. C. With illustrations by 
E. H. Wehnert. London 18()*2 (1861). 8vo. Hei^e Teile. 
bO. Robinson Crusoe, with 110 w(»od engraviugs. Lcnidon. 
Ward and Lock 1862. 

bl. Robinson Crusoe. London, Longman 1862. 8vo. Lauries 
Entertaining Tjibrary.) 

b2. Life and Adventures of R. C. Illustrated with engravings. 

London (1862). 8vo. Beide Teile. 
b8. Robinson Crusoe, illustrated by Nicholson. London, 

Bickers 1862. 8vo. 

bl. Robinson Crusoe, illustrated by Lydon. L(>udon, Groom¬ 
bridge 18(52. 16mo- 

!>ö. Life and Adventures of R. C. l.,ondon 1862. Kfmo- 

(Gordon's 8ehool and Home Series.) Nur der erste Teil. 
b(i. Robinson Crusoe. London, Ward and L, 1868. 12'no. 

b7. Life and Adventures of R. (1 London 18(58. l(5nH). 

(.1. 8. Lauries Shilling Entertaining Library.) 

Nur der erste Teil. 

b8. Life and Adventures of R. C. London 1868, 1864. Ito. 
Beide Teile. 

bb. Robinson Crusoe, illustrated. London, Routledge 1864. p.8vo. 

100 . Robinson Crusoe, with memoir. New edition. London, 
Beeton 18(54. 8vo. 

101 . The Life and Adventures of R. C. With a portrait and 

100 illustrations by .1. D. Watson, engraved by the 
brothers Dalziel. Ijondon 1864. 4*0- Beide Teile. 
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1 ()‘ 2 . Life and Adventures of R. C. Complete edition, coii- 
taining the first and second parts, carefully compared 
with the original edition of 1719. llliistrated in oil- 
colours by Kronheim. London (18(54). 8 vo. 

103. Robinson Crusoe. With wood engravings. I^ondon 
1864. 8 VO. 

104. Robinson Crusoe, illustrated. [..ondon, Houlston 18(50. 

12 n>o. 

105. Robinson (Jrusoe. Ijondon, Warne 18(5(5. 12 '»«'- — 

18(58. 18 mo. 

10(5. Robinson Crusoe. London, Tegg 18(57. l-imo. 

107. Robinson Crusoe. London, Routledge 18(57. l'ii»“- 

1871. l- 2 mo. 

108. Life and Adventures of R. C. London, Routledge and 
Sons (1867). 8vo. Beide Teile. 

109. Life and adventures of R. C. The Globe Edition. Edited 
after the original editions: with a biographical intro- 
duction by H. Kingsley. London 1868 (1867). 8 vo. 

Beide Teile. 

110 . Robinson Crusoe in words of one syllable. By Mary 
Godolpbin. With ecdoured illustrations. Ijondon 18(58 
(1867). 8vo. 

111 . Robinson Crusoe. London, Simpkin 18(58. 12 >"o- 

112 . Robinson (Jrusoe. London, Macmillau 1868. 12 «>»>- 

113. Life and Adventures of R. C. With a Life of the 
Author. Edinburgh (18(58). 8 ^ 0 - Beide Teile, aber gekürzt. 

114. Life and adventures of R. C. Now first correctly re- 
printed from the original edition of 1719. With au 
introduction . . by W. Lee and illustrations by E. Griset. 
London 1869. 8vo. Beide Teile. 

Wohl die erste Ausgabe, die wirklich auf den Text des Ori¬ 
ginals von 1719 zurückgeht, was, in Verbindung mit einer wert- 

2 * 
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vollen Einleitung des Defoe-Biograplien William I.ee und dein 
äusserst billigen Preise, sie zu weitester Verbreitung empfiehlt, 
obwohl die grotesken Zeichnungen (friset's sie mehr entstellen 
als zieren. 

115. Robinson Crusoe, llliistrate«!. London, Hotten lS()i>. 

p. 8vo. 

11(). Robinson Crusoe. Illnstrated. lanidon, Cassell 1K()‘>. 

royal. 8v«. 

117. Idfe and adventnres of R. C. Witli illnstrations printed 

in colours. London (18()9). Idm»». Teile, gekürzt. 

(Warne's National Books.) 

118. Life and Adventnres of R. C. Witli npwards of 010 *^ 
hundred illnstrations, London (1869). 8vo. Beide Teile. 

119. Life and Adventnres of R, C. Edinburgh, P. Nimmo 

1869. 8vo. (The Works of Daniel De Foe, edited by 
John Keltie. Edinburgh, P. Nimmo and C(». 1869. 8v«». 
New edition. 1880. 8vo.) Beide Teile. 

120 . Life and Adventnres of R. London, Griffin and Co. 
(1870). 16nio. 

121. Robinson Crusoe. London. Chambers 1S70. l*imt>. 

122 . The Household Robinson Crusoe. Carefnlly reprinteti 
from the original edition. With an introdnetory memoir 
of D. De Foe. By the editor, W. H. D. A. (= W. H. 
Davenport Adams), a memoir of A. Selkirk, an account 
of P. Serrano. Illnstrated by K. Halswelle etc. London 
1871, 8vo. 1878. 8vü. Beide Teile. 

128. Robinson Crusoe. London, Nelsons 1878. Ci»''»- -- 

1878. p. 8vo. 

124. Robin.son Crusoe. Lontlon, Partridge 1878. 16ni<’- 

125. Robinson Crusoe, illnstrated, London, Rontledge 1678. 
,Svo. 1678. erown 8vo. 1878. l’inu». 

126. Robinson Crusoe. London, Warne 1678. erown 8vo. 

1679. er. 6vo. 
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127. Life aud Adventures of R. C. London 1878. 8vo. 
(A Library of famous Fiction.) Beide Teile. 

128. Adventurgs of Robinson Crusoe. London, S. W. Par- 
tridge (1878). 8vo. 

129. Robinson Crusoe. Edinburgh, Nimmo 1875. 18iiio- 

180. Robinson Crusoe, illustrated by Welmert. London, Bell 
1875. er. 8vo. — 1878. ]8nio. 

181. Robinson Crusoe. With illustrations. London 1875. 
Svo. (Beil s Reading Books.) Nur der erste Teil. 

132. Life and Adventures of R. C. London, Cassell, Fetter 
and Galpin (187(5). 4to. 

188. Life and Adventures of R. C. With illustrations. 
London 187(>. 8vo. 

184. Robinson (’rusoe. London, M. Ward 187(5. er. 8vo. 

135. Life and Adventures of R. C. Including a memoir of 
the author etc. London (1877). 8vo. (Every Boy s 
Library.) 

18(5. Robinson (’rusoe. London, Ward and L. 1879. er. 8''o- 
1879. 8vo. 

137. Robinson Crusoe, edited by Minto. London, Macmillan 

1879. erown 8vo. 

138. Life and Adventures of R. C. London, Ward, Lock 

and Co. (1879). 8^0. (Family Gift Series.) 

139. The Adventures of R. C. With a memoir of the author. 
Illustrated by T. H. Nicholson. Twelfth edition. London, 
Ward, Lock and Co. (1879). 8vo. 

140. Robinson Crusoe, illustrated. London, J. Blackwood 

1880. 4to. 1880. er. 8vo. 

141. Life and Adventures of R. C. With . . illustrations by 
.1. D. Watson and memoir of Defoe. London, Routledge 
and Sons (1880). 8vo. (Excelsior Series.) 
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142. Robinson Crusoe. London, Warne 1881. er. 8v(>. (No¬ 
table Novels.) Billige Ausgabe 1882. 

143. Robinson Crus<>e, illustrated by Welinert. I.oBdon, Bell 
and Son 1881. p. 8vo. 

144. Life and adventures of R. C. Witli illustrations. Boston 
(Massach.), Houghton 1881. 8vo. 

145. Robinson Crusoe. Edinburgh, Nimmo 1882. 2 vols. 
p. 8vo. 

14(5. Life and Adventures of R. C. Witli biographical Memoir 
by John Ballantyne. With etchings by M. Mouilleron etc. 
London, Nimmo and Bain 1882. 2 vols. 8vo. 

147. Robinson Crusoe, revised by d. Plumptre. London. 

8. P. C. K. 1882. er. 8vo. " 

148. Robinson Crusoe, with illustrations. London, W. Scott 
1883. p. 8vo. 

149. Robinson Crusoe, with engravings from designs by Stot- 
hard and a sketch of Defoe by H. J. Nicoll. London, 
Hogg 1883. 8vo. 

(XXXV, 510 S.S.) Andere Ausgabe XIV, 498 S.S. 

150. Life and Adventures of R. C. Being a facsimile repriut 
of the first edition published in 1719. With an intro- 
duction by Austin Dobson. London, E. Stock 1883 

(1882). 8vo. 

151. (Robinson Crusoe.) Longley’s complete . . penny edition 
of Robinson Crusoe. London: F. E. Longley (1883). 8vo. 

152. Robinson Crusoe. London, Warne 1883. p. 8vo. 
(Warne’s Educational Readers.) 

153. Life and Adventures of R. C. With illustrations by 
J. D. Watson etc. London, Routledge and Sons (1883). 
8vo. (Routledge’s Revised Code Readers). Beide Teile. 

154. Life and Adventures of R. C. Illustrated by George 
Cruikshank. Edited by John Major. London, Chatto 
and Windus 1883. 8vo. 
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155. Life and Adveutures of R. C. Arranged witli . . notes 
as a dass reading-book. London, Ediieational Supply 
Association 1888. 8 vo. (Holborn Series.) 

15(). Robinson Crusoe. Ijondon, Routledge (1888) 4 to. (Six- 
penny Series.) 

157. Robinson Crusoe, illustrated by George Cruiksbank. 
London, Chatto 1883. p. 8vo. 

158. Robinson Crusoe. London, Cassell 1888. imp. 8 vo. 

159. Life and Adventures of R. C. London, G. Routledge and 
Sons. 1884 (1883). 8 vo. (92 S. S.) 

1 ()(). Tlie Adventures of R. C. Newly edited after tlie original 
editions. AVitb 20 illustrations by Kauftman, (With an 
introduction signed S. R. B.) London, T. Fislier Unwin 
1884 (1888). 8vo. New edition 1887. 

Kil. Robinson Crus(»e witli numerous illustrations. London, 
M. Ward 1888. 8vo. (Ward’s Educational Library.) 

102 . Robinson Crusoe. London, Bell and Son 1884. 12 mo- 

(Bell’s Reading Books.) 

108. Robinson Crusoe, from Autlior's Edition 1719, illustrated 
by G. Browne. Ijondon, Blackie 1884. p. 8 vü. 

104. Robinson Crusoe with Notes by Alfonzo Gardiner. 
London, Chambers 1884. 12 "»«- 

105. Robinson Crusoe illustrated by Stothard. London, Dicks 
1884. 8vo. (Dicks’ English Novels.) 

100 . Life and Adventures of R. C. London, W. and R. Cham¬ 
bers 1884. 8vo. (jer erste Teil. 

107. The Life and Adventures of R. C. Edited for school 
use, with explanatory notes by A. Gardiner. London, 
W. and R. Chambers 1884. 8vo. 

108. Life and Adventures of R. C. Illustrated by Gordon 
Browne. London, Blackie and Son 1885 (1884). 8 vo. 

109. Robinson Crus(»e, edited by Rosa Mulholland. London, 
Simpkin 1880. post 8 ^ 0 . Jifit Illustrationen. 
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17(>. Ijife and Adventures of R. C. Ltmdou, Warne 1S<S7. 
4*«- Witli coloured plates. 

171. R(d)in.son Crusne, illiis’trate<l hy d. D. Watson. Lniidoii, 
Routledge ISSS. er. Sv»- 

172. Robin.'«)!! Crusoe. Complete Edition. Witli (5 illustra- 
tions. Ijondon, Nisbet IHSS, p. Svo. 

17d. Robinson Crusoe, witli tlie Idfe of Defoe. London, 
Simpkin 1S8X. 12 m»- 

174. Life and Adventures of R. C. London, Warne 1S<S8. 
8vo. With eoloiired illiistrations and woodeuts by 
Criset. 

*17."). Life and siirprising adventures of Robinson Crusoe, of 
York Mariner. London: Ceorge Bell and Sons 18<S<S. 
8 vo. (The Novels and Miscellaneous Works of Daniel 
De Poe. I.,ondon: George Bell and Sons. 1884—188S.) 
7 vols. 8vo. Vol. 7. 

Mit biographischer Einleitung und Holzschnitten. IkuMe Teile. 

17(). Robinson Crusoe. New edition. London, Oliphant 1889. 

p. 8 '»>. 

177. Robinson Crusoe. Major s edition, illustrated by George 
Crniksbank. London, Cbatto 1890. p. 8 vü. 

17s. Robinson Crusoe, illustrated by Stanley Berkeley. London, 
Griffith 1890. p. 8vo. 

179. Robinson Crusoe, with a portrait and illiistrations by 
J. D. Watson. London, Routledge 1890. 8 vo. 

150. Robinson Crusoe, illustrated by Walter Paget. London, 
Cassell 1891. royal 8 ^ 0 . 

151. Robinson Crusoe, by Daniel Defoe, illustrated by Walter 
Paget. London, Cassell 1891. royal 8 vo. 

1 5 2 . Robinson Crusoe. New ed. London, Gail 1892. p. S'o. 

188. Robinson Crusoe, illustrated. New ed. London, Griffith 
1892. Svo. 
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184. Robinson Crusoe, edited after the original edition by 
J. W. Clark. New ed. London, Macmillan 1892. 12 mo. 
(Golden Treasury.) 

185. Robinson Crusoe, illustrated by J. D, Watson. London, 
Routledge 1892. p. 8 vo. (Lubbock's Books.) 

186. Robinson Crusoe, with 100 designs by Gordon Browne. 
New edition. London, Blackie 1892. p. 8 vo. 

187. Robinson Crusoe. London, Routledge 1892. 8 v«. (Caxton 
Novels.) 

18<s. Robinson Crusoe, illustrated. London, Hutchinson 1894. 8 v‘>. 

189. Robinson Crusoe, illustrated. London, Hutchinson 1894. 
p. 8vo. (Anchor Series.) 

190. Robinson Crusoe, Mariner. London, LTiwin 1894. 8 ''‘>. 
(Children’s Library.) 

191. Robinson Crusoe, illustrated after the designs of Thomas 

Stothard. London, Bliss 1895. 8 ^ 0 . 

192. Robinson Crusoe, by George A. Aitken with etched 
portrait and photogravure illustrations by J. B. Yeats. 
London, Dent & Co. n. d. (1895) fcap 8 vo. 

Romances and Narratives of Daniel Defoe. Edited 
by G. A. Aitken with etched portrait and 48 photo- 
gravure illustrations by J. B. Yeats. 16 vols. fcap 8 'o. 
London, Dent & Co, n. d. (1895). Vols. 1 , 2 , 3.). 

193. Life and Adventures of R. C. Cassell’s Jidition. With 

upwards of 100 illustrati(tns. London, Cassell, Fetter 
and Galpin. n. d. 4 to. [2 vols. 12 i«o. n. d. 

194. Robinson Crusoe, illustrated, London, Whittingham. 

195. Robinson Crusoe. London, Strahan and Co. 18mo. n. d. 
*196. The Life and Adventures of Robinson Crusoe, now first 

correctly reprinted from the original edition of 1719. 
With an Introduction by William Lee, Esq. Original 
Illustrations by Einest Griset. London: Frederick Warne 
and Co. And New-York. (XVI, 517 S, 8 .) n. d. 
p. 8vo. (The Chandos Classics.) 
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Übersetzungen des Originals. 




Holläudisch: 

1. Het Leven En de wonderbaare Gevalleii van Robin¬ 
son Crusoe, Beheizende ender andere ongelioorde uit- 
komsten een verhaal van zyn agt en twintigjaarig ver- 
blyf op een onbewoond Eiland, gelegen op de Kust van 
America by de mond van de Rivier Oronooqne. Alles 
door liein zelfs besclireven, Nu iiit het Engels vertaald, 
en met Figuren benevens een nette Kaart zyner zwer- 
ving verrykt. Eerste Deel. t’ Amsterdam, By de 
Jansoons van Waesberge. MDCCXXl. <s, 

(De Vertaalder tot den Leezer 6 Bl. unbeziffert; Text 8. 1 
bis 730; zwischen S. 392 u. 393 das Titelblatt wiederholt ohne 
Rotdruck, mit dem Vermerk: Eerste Deel, Tweede Stuk und der 
Jahreszahl 1720 (!); Titelkupfer, 12 Kupfer ini Text; Karte.) 

Es giebt auch Exemplare, wo jeder Teil besonders gebunden 
ist, auf den sonst gleichlautenden Titelblättern die Jahreszahl 1721 
steht und die erste Abteilung, ausser dem Titelkupfer und der 
Karte, 10 Kupfer im Texte aufweist, die zweite Abteilung deren S, 
im ganzen also, ausser dem Titelkupfer, 18, von denen freilicli 2 
der ersten Abteilung, 4 der zweiten Abteilung zu dem dritten 
Teil des Robinson, den Serious Reflections, gehören. 

Tweede Deel der wonderbare Levens Gevallen 
van Robinson Crusoe, Beheizende, behalven een Ver¬ 
haal van het gepas^<eerde op zyn Eilandt geduurende 
zyn afweezen, zyne Tweede Togt derwaarts; Benevens 
zyne rüg-reis door Persien, China, Tartaryen en Mos- 
covien tot in Engelandt: vol van ongelioorde en vreeimle 
ontmoetingen, zoo op Zee als te Landt. Alles door 
hem zelfs beschreven, nu uit het Engelsch vertaaldt. 



en met een Kaart zyner Voyagie, eu Figuren voor- 
zien, t’ Amsterdam, By de Janssoons van Waesberge. 
MDCCXXII. 8. 

(Voorreden van den Engebchen Uitgever aan den Leezer 
3 Bl. unbezifFert; Text 8.1—608; 8 Kupfer im Text; Karte.) 

Derde Deel van Robinson Crusoe, Bestaande in 
ernstige Aenmerkingen, over syn Leven en wonder- 
baere Gevalleu. Benevens syiie Beschouwing der Engele 
Waereld. Alles door hem selfs beschreeven. üyt het 
Engels vertaelt. Tot Amsterdam, By de Janssoons 
van Waesberge. MDCCXXII. 8. 

(Voorreeden aan den Leezer 8 Bl. unbezifFert; Register der 
Hooftstukken 1 Bl. unbezifFert; Text 8. 1—678; 6 Kupfer und ein 
Prospekt von Robinsons Insel.) 

Het leven en de wonderbare gevallen van Robinson 
Crusoe. Amsterdam 1735. 8. 

Tweede Deel: beheizende zyn tweede togt naar zyn 
Eilandt benevens zyne teriigreis door Persien etc. 
Amsterdam 1736. 8. 

Derde Deel: bestaande in ernstige aanmerkingen etc. 
Amsterdam 1736. 8. 

Het leven En de Wonderbare Gevalleu Van Robinson 
Crusoe, Beheizende onder andere oiigehoorde uitkomsten, 
een verhaal van zyn agt eu twiiitig jaarig verblyf op 
een onbewoond Eiland, gelegen op de Kust van America, 
by de mond van de Rivier Oronooque. Alles door hem 
zelfs beschreven, Nu uit het Engels vertaald, eu met 
Figuren, benevens een nette Kaart zyner zwerving ver- 
rykt. Eerste Deel. Te Amsterdam, By Jan Morterre, 
Boekverkoper in de Haring-Pakkery, 1752. 8. 

(De Vertaalder tot den Leezer 6 Bl. unbezifFert; Text 8. 1 
bis 392; Titelkupfer, 8 Kppfer im Text, Weltkarte.) 

Het leven En de wonderbaare Gevallen van R«>bin8on 
Crusoe etc. Eerste Deel, Tweede Stuk. 'Fe Amster¬ 
dam, 1752. 8. 

(Text 8. 393—730; 4 Kupfer.) 



l'weetle Deel Der Wonderbare LevensgeTallen van 
Robinson Crusoe, Beheizende, belialven een Verhaal van 
bet gepasseerde op zyn Eilandt geduurende zyn af- 
• weezen, zyne Tweede Togt derwaarts; Benevens zyne 
terugreis door Persien, China, Tartaryen en Moscovien 
tot in Engelandt: vol van ongehoorde en vreemde ont- 
moetingen, zoo op Zee als te Landt. Alles door hem 
zelfs beschreven, nii uit het Engelsch vertaald, en met 
een Kaart zyner Voyagie, en Figuren voorzien. Te 
Amsterdam. By Jan Morterre, Boekverkoper in de 
Haring-Pakkery, 1752. 8. 

(Voorreden van den Engelschen Uitgever aan den Leezer 
3 Bl. unbeziffert; Text S. 1—608; 8 Kupfer.) 

Derde Deel van Robinson Crnsoe, Bestaande in 
ernstige laaninerkingen, Over syn Leven en wonder- 
baere gevallen Benevens syne Beschouwing der Engele 
Waereld. Alles door hem [selfs beschreven. Uyt het 
Engels Vertaelt. Te Amsterdam, By Jan Morterre, 
Boekverkoper in de]JHaring-Pakkery, 1752. 8. 

4, Ijevensgescdiiedenis en Lotgevallen van Robinson Crusoe. 

Amsterdam 1791. 8. Mit Kupfern. 

5, Het Leven en de Lotgevallen von Robinson Crusoe. 

Opnieuw uitgegeven door J. J. A. Goeverneur. Met 192 
platen. Leiden (1878)* 8. Beide Teile. 

Französisch: 

La vie | et jles | avantures | surpreuantes | de Robinson 
Crusoe, | Contenant entre autres evenemens, le se 1 jour 
qu’il a fait pendant vingt & huit ans 1 dans une psle 
deserte, situee sur la Cd | te de TAmerique, pres de 
rembouchure | de la grande Riviere Oroonoque. | Le 
tout öcrit par lui-möme. | Traduit de l’anglois. [ (Em- 
blem.) A Amsterdam, Chez L’Honore & Chätelain. 
MDCCXX. 8. 



(Fret’aco G Bl., hczittert I —XII; Toxt S. 1--()2G; TitelkuptVi* 
iuhI G Kupfer iiu Text; Karte; das Titelkupfer trä.i^t die Unter- 
sehrift; B. Pieart del. seulp. direxit 1720.) 

La vie [ et les | aTaiitures | surprenantes j de ] Ro¬ 
binson Crusoe. ] Conteiiant soii retour dans soii Isle. 

ses autres iKuiveaux Voyages. | Le tont ecrit par Iiii- 
ineme. | Traduit de l'anglois. ] Tome second. | Avec 
tigures. | (Emblem.) 1 A Amsterdam, \ (’liez I/Honore et 
('hatelain. 1 MDCX'XX. | 8. 

(Prefaee 4 Bl. beziffert 1—VIII; Text S. 1 — 58S; l'itelkupfer, 
G Kupfer int Text; Weltkarte.) 

Beflexions 1 serieuses ] et | importantes | de Robin¬ 
son Crusoe, | faites pendant les Aventures [ surprenan¬ 
tes de sa Vie. Avec | sa vision [ du monde angelique. 
Traduit de l'Anglois. | Tome troisü^me. | Avec Figures.! 
(Emblem.) ] A Amsterdam, ] (’liez L Honore et Chate- 
lain. 1 MDCCXXI. I 8. 

(Prefaee du tradueteur H Bl. beziffert 111—XVlll; Prefaee 
de Robinson Crusoe S Bl. beziffert XIX — XXXIV; Table des 
chapitres 1 Bl. unbeziffert; Text S. 1—Gd2; Titelkupfer 6 Kupfer 
ini Text, Karte.) 

*7. La vie | et les [ avantures | surprenantes de Robinson 
Crusoe, | Contenant entre untres eveneinents le sejour 
(ju'il a fait pendant vingt & liuit ans dans | une Isle 
deserte, situee siir la Cdte_ de l'Anie rique, |)res l eni- 
bouchure de la grande Ri viere Oronooque. | Le tout 
ecrit par lui-menie. | Traduit de l’anglois. \ Tome Pre¬ 
mier. 1 Seconde Edition. | (Emblem.) | A Amsterdam,' 
Chez L’Honore et Cliatelain. j MDCCXXI. 8, 

(Prefaee 6 Bl. beziffert 1—Xll, Text S. 1—G29; Titelkuj>for, 
G Kupfer im Text; Karte.) 

La vie | et les [ avantures | surprenantes [ de ] Ro¬ 
binson Crusoe. | Contenant son retour dans son IsleJ 
<fc ses autres nouveaux Voyages. | Le tout ecrit par iui- 
meme. | Traduit de l’anglois. ] Tome second. Avim* 



Figures. Secoude edition. | (Emblem.) j A Amsterdam, i 
Chez L’Honore et Chatelaiii. 1 MDCCXXI. | 

(Preface 4 Bl., beziffert I—VIII; Text S. 1 — 588; Titelkupfer, 
6 Kupfer im Text; Karte.) 

Es ist nicht ganz klar, ob der dritte Teil (Reflexions serieuses) 
von 1721 erst mit dieser zweiten Ausgabe erschienen ist oder, 
wie ich angenommen habe, schon mit der ersten. Er könnte sehr 
wohl im Frühjahr 1721, obige zwei Bände der zweiten Auflage 
im späteren Teil dieses Jahres erschienen sein. Wenn nun diese 
zweite Auflage keinen dritten Band aufzuweisen hat, so würde 
sich daraus ergeben, dass er keinen Neudruck erfahren hat, weil 
ihm die Gunst des Publikums fehlte. Vorauszusetzen wäre frei¬ 
lich, dass die Bände von vornherein einzeln käuflich waren. 
Dann erst war das Lesepublikum in der Lage, seiner Gunst oder 
Abgunst Ausdruck zu geben. 

*8. Tja vie | et les | avantures [ surprenantes [ de ] Robinson 
Crusoe, | Contenant entre autres evenemens le sejour, 
qu’il a fait pendant vingt-huit ans dans [ ime Isle de- 
serte, situee sur la Cöte de 1 l’Amerique, pres Femboii- 
chiire de la | grande Riviere Oronooque; son retoiirj 
dans son Isle & ses autres nouveaux 1 Voyages. [ Le 
tont ecrit par lui-meme. | Traduit de l’anglois. | Tome 
Premier. | A Amsterdam, [ Chez L’Honore et Chatelain.i 
MDCCXXII. I 8. 

(Preface 5 Bl., beziffert III—XII; Text 8.1—389; Titelkupfer.) 

Tome second. Amsterdam, Chez Tj’Honore et (’ha- 

telain MDCCXXII. (Text S. 3—384.) 

Ohne Auflagenbezeichnung. Nachdruck ? 

*9. La vie et les avantures surprenantes de Robinson 
Crusoe. Contenant entr’autres evenemens le sejour 
qu’il a fait pendant vingt-huit ans dans une Isle deserte, 
situee sur la Cöte de l’Amerique, pres rembouchure de 
la grande Riviere Oroonoque. Le tout 4crit par lui- 
m§me. Traduit de l’anglois. Tome premier. Troi- 
sieme Edition. (Emblem.) A Amsterdam, Chez Za¬ 
charie Chatelain. MDCCXXVIl. (sic!) 8. 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 


3 



(Fretaee 6 BL, beziffert V—XVI; Text S. 1—<>29; Titelkupfer, 
6 Kupfer im Text, Weltkarte.) 

La vie et les arantnres surprenantes de Robinson 
Crusoe. Contenant son retour dans soii Isle, & ses 
aiitres nouveaux Voyages. Le tont ecrit par liii-meine. 
Traduit de Tanglois. Tome second. Avec Figuren. 
Troisieme Edition. (Emblem.) A Amsterdam, Chez 
ii'Honore et Chatelain. MDCCXXVI. 8. 

(Preface 4 Bl., beziffert I—VIII; Text S. 1 —5H8; Titelkupfer, 
6 Kupfer im Texte.) 

10. Reflexions | serieuses | et | importantes | de j Robinson 
Crusoe, | Faites pendant les Avantures surpre- | nantes 
de sa Vie. [ Avec [ sa vision | Du Monde angeliqne.j 
Traduit de UAnglois. [ Tome troisieme. ] Avec Figures.j 
(Emblem.) A Amsterdam, ] Chez L’Honore et Chate¬ 
lain. 1 MDCCXXXV. 8. 

(Preface du traducteur S. III—XVI; Preface de Robinson 
Crusoe XVI—XXVI; Table des Chapitres 1 BL; Text S. 1 — 448; 
Titelkupfer, 3 Kupfer im Text; Weltkarte.) 

11 . La vie et les avantures surprenantes de Robinson 
Crusoe, Contenant entre autres evenemens, le sejour 
qu'il a fait pendant vingt-huit ans dans une Ile deserte 
etc. Tome premier. Quatrieme Edition. (Emblem.) 
A Amsterdam, Chez Zacharie Chatelain. MDCCXLIIl. 
(sic!) 8. 

(Inhalt wie Xr. 4.) 

La vie et les avantures surprenantes de Robinson 
Crusoe. Contenant son retour dans son Ile, & ses 
autres nouveaux Voyages etc. Tome second. Avec 
Figures. Quatrieme Edition. (Emblem.) A Amster¬ 
dam, Chez Z. Chatelain. MDCCXLII. 8. 

(Text S. 1—562; sonst wie Nr. 4.) 

Reflexions serieuses et importantes de Robinson 
Crusoe. Faites pendant les Avantures surprenantes de 
sa Vie. Avec sa vision du monde angelique. Traduit 
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de l’Anglois. Tome troisieme. Avec Figures. Qua- 
tri^me Edition. A Amsterdam, Chez Z. Chatelain. 
MDCCXLII. 8. 

(Preface dii traducteur 7 BL, beziffert V—XVIII; Preface de 
Robinson Crusoe 6 BL, beziffert XIX—XXX; Table des chapitres 
1 BL unbeziffert; Text S. 1—603; Titelkupfer, 6 Kupfer im Text ) 

12. La vie et les aventures surprenantes de Robinson 
Crusoe. Tradiiites de Tanglois. 5’"® edition. Leyde 
1754. 3 vols. in-12. 

*13. La vie et les avantiires surprenantes de Robinson Crusoe, 
Contenant sa Naissance, son evasion de chez ses Pere & 
Mere, les Voyages qu’il fit sur mer, & son sejour dans 
le Brezil. Traduit de Tanglois. Premiere partie. 
(Fleuron.) A Amsterdam, Chez L’Honore et Chatelain. 
MDCCLX. 8. 

(Text S. 1—291; Titelkupfer, 3 Kupfer im Text.) 

La vie et les avantures surprenantes de Robinson 
Crusoe, Contenant le sejour qu’il a fait pendant vingt-huit 
ans dans une Isle deserte, situee sur la Cote de TAmerique, 
pres de Tembouchure de la grande Riviere Oroonque 
(sic!) Traduit de Tanglois. Seconde partie. A Amster¬ 
dam, Chez L’Honore & Chatelain. MDCCLX. 8. 

(Text S. 293-600; 2 Kupfer.) 

*14. La Vie et les Avantures surprenantes de Robinson 
Crusoe, contenant Son Retour dans son Isle, ses autres 
nouveaux Voyages & ses Reflexions. Traduit de Tanglois. 
Tome Premier. Nouvelle Edition, avec Figures. 
[ Cailleau 

A Paris, Chez|Dufour MDCCLXI. Avec Privilege du 
I Cuissart 

Roi. 8. (VIII, 192 S.S. 4 Kupfer.) 

Tome second. Text S. 193—398,-|-2 S.S.; 3 Kupfer.) 

Tome troisieme. (x 182 S.S.) 

Tome quatrieme. (Text S. 185—381.) 

Tome Cinquieme. (X, 195. S.S. Mit Titelkupfer.) 
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Tome .sixieme. (Text S. 197—256, «tatt 356. Mit Titel¬ 
kupfer.) 8 vols. 8. 

15. La vie et les aventures surprenantes de Robinson Crusoe, 
eontenant son retour dans son Isle, ses aiitres nouveaux 
Voyages, & et ses Reflexions; traduit de l’anglois. !*5oii- 
velle edition, avec figures. Tome premier. A Amster¬ 
dam, Cliez Z. Chatelain, & Fils MDCCLXIV. 2 vols. 8. 

(Preface de Robinson Crusoe S. I—VIII; Text S. 1—192; dann 
Schmutztitel, dann neuer Titel wie oben, mit der Abänderung 
Tome second; Text S. 193—398; dann Privilege 1 Bl. unbeziffert; 
Tome troisieme: Preface s. I— X; Text s. 11—192; Tome 

quatrieme: S. 193—391, mit Schmutztitel und neuem Titelblatt; 
Tome I. hat ausser dem Titelkupfer 2 Kupfer im Text, Tome II. 
deren 3, Tome III. ausser dem Titelkupfer deren 1 im Text, 
Tome IV. deren 3. Sie sind sämtlich neu gestochen, nicht mehr 
die alten von Picart.) 

16. La vie et les aventures surprenantes de Robinson Crusoe, 
eontenant son retour dans son isle, les autres nouveaux 
voyages et les reflexions. Traduit de Tanglois. Nou- 
velle edition, avec figures. A Paris, cliez Laurent Prault 
MDCCLXVIII. Avec approbation et privilege du Roi. 
6 vols. in-12. 

(XVI, 259; 291; X, 240; 267; XI, 258; 213 S.S.; Privilege 
2 BL; 14 Kupfer.) 

17. La vie et les aventures surprenantes de Robinson 
Ousoe etc. Sixieme edition. A Amsterdam, chez E. 
van Harreveit. MDCCLXX. 8 vtds. in-8. 

18. La vie et les aventures surprenantes de Robinson Crusoe, 
eontenant, entre autres evenements, le sejour qiTil a 
fait pendant vingt-huit ans, dans ime ile deserte, situee 
sur la cote de TAmerique, pres rembouchure de la 
grande riviere Oroonoque. A Londres MDCCLXXXIV. 
4 vols. in-8. 

Vol. I. u. II. mit vorstehendem Titel; Vol. III. u. IV. mit 
folgendem Titel: La vie et les aventures surprenantes de Robinson 
Crusoe, eontenant son retour dans son ile et ses autres voyages. 



(Vol. L Preface 4 Bl.; Text S. 1 — 313; Titelkupfer, 3 Kupfer 
im Text; Vol. II. Text S. 1—320; 3 Kupfer im Text; Weltkarte; 
Vol. III. Preface 7 Bl., Text S. 15—298; 2 Kupfer im Text; Vol. 
IV. Text 8. 1 — 316; 4 Kupfer im Text; die Kupfer sind die von 
Picart, aber verkleinert.) in-12. Sogenannte Edition Cazin. 

10. La Vie, et les Avantures surprenantes de Robinson Crusoe, 
Oontenant, entre autres evenements, le sejour qu’il a 
fait, pendant vingt-huit ans, dans une isle deserte etc. 
A Londres 1785. 4 vols. in-12. 

Bd. III u. IV, mit dem Titel; La Vie et les Avantures 
de Robinson Crusoe, Contenant son retour dans son 
Isle etc. 

(Vol. I. 8. I—XII, Text 8. 13—291; mit 4 Kupfern; Vol. II. 
288 8.8.; mit 2 Kupfern; Vol. III. 8. I—XVI, 17—269; mit 
2 Kupfern; Vol. IV. 284 S.8., mit 4 Kupfern.) 

20. La Vie et les Aventures surprenantes de Robinson 
Crusoe, son retour dans son ile, ses autres nouveaux 
voyages et ses reflexions. Traduit de l’auglois (par H. 
Cordonnier de Saint-Hyacinthe). 

[Voyages imaginaires, songes, visions et romans 
cabalistiques, recueillis par Garnier. Ornes de figures. 
39 vols. Paris 1787—1789. 8.] 

21. Les Aventures surprenantes de Robinson Crusoe, tra- 
duites de l’anglais. Nouvelle edition, contenant son 
retour dans son ile, ses autres nouveaux voyages et ses 
reflexions. Avee gravnres. Paris, Louis 1790. 4 vols. 
in-18. 

22. La vie et les aventures de Robinson Crusoe, ancienne 

traduction, corrigee sur la belle edition donnee par Stock- 
dale en 1790, augmentee de la vie de Pauteur qui 
n’avait pas encore paru (par Grillet Labaume, avec une 
preface par l’abbe de Montlinot). Paris, M*"® Panckoucke. 
an VIII. (1799). 3 vols. in-8, ornes de 10 gravures. 

a) Dieselbe Ausgabe Paris 1810. Mit 18 Stichen und 
1 Karte. 
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23. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Nouvelle 
edition, revue, corrigee avec soin, augmentee pour la 
premiere fois, de notes relatives ä la geographie, ä l’his- 
toire naturelle, et de l’explication des termes de marine; 
ornee de 16 figures en taille-douce, gravees avec soin 
sur des dessins nouveaux de M. Monnet. Paris, L. Duprat- 
Duverger. 1810. 2 vols. in-12. 

a) Dieselbe Ausgabe auch Paris, Delacour. s. d.(1810). 
4 vols. in-18. Avec 4 titres graves et figures. 

24. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Paris, 

Verdiere (d’Hautel) 1821. 2 vols. in-18. Avec 19 

gravures et une carte. 

25. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Paris, 
Chassaignon. 1822. 4 vols. in-18. Avec 20 figures. 

26. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Nouvelle 
edition, revue, corrigee avec soin, augmentee pour la 
premiere fois de notes relatives ä la geographie etc. 
Edition stereotype. Paris, V® Dabo. 1825. 4 vols. in-18. 
Avec 4 figures. 

27. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Paris, 

Lugan 1826. 2 vols. in-18. 

a) Dieselbe Ausgabe: Paris, Lugan 1827. 4 parties 
en 2 vols. in-82. 

28. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Paris, 

Froment 1826. 2 vols. in-82, Avec gravures. 

a) Dieselbe Ausgabe 1828. 

29. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Paris, 

Danthereau 1827. 4 vols. in-32. (Collection des 

meilleurs romans frangais et etrangers.) 

Alle vorstehend verzeichneten XJebersetzungen gehen zurück 
auf die erste Uebersetzung durch Saint-Hyacinthe und Juste 
Van Eflfen. lieber den Anteil dieser beiden an der Uebersetzung 
sind die Meinungen noch nicht völlig feststehend. Lenglet- 

Dufresnoy (De l’Usage des Romans 1734) schrieb sie Saint- 
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Hyacinthe allein zu, die Bibliothfeque fran^aise, ou Histoire litte- 
raire de la France (1737), in einem Eloge de Van Effen, diesem 
letzteren, wenigstens von der zweiten Hälfte des ersten Bandes 
an. Das ganze Werk wird diesem letzteren zugeschrieben von 
den Herausgebern des Nouveau Dictionnaire historique. Hin¬ 
wiederum bezeichnen Garnier, der Herausgeber der Voyages 
imaginaires (1787—1789) und nach ihm La Baume, der Heraus¬ 
geber der oben unter No. 22 verzeichneten üebersetzung, Saint- 
Hyacinthe als den alleinigen Verfasser. Nach Querard III, 145 
wäre trotzdem, auf Grund der Versicherungen eines mit den 
Arbeiten Van Eflfens genau bekannten Schriftstellers, Van Effen 
als der Uebersetzer des bei weitem grössten Teils des Werkes 
anzusehen. 

*30. Les avantures, ou, la vie et les voyages de Tancien 
Robinson, surnomme Crusoe: Traduction |libre de cet 
ouvrage anglois attribue au celebre Richard Steele. 
Nouvelle Edition enrichie de figures. Tome premier. 
(Emblem.) A Francfort, La Haye & Leipzig, Chez les 
libraires van Duren. Avec privilege. MDCCLXIX. 
2 vols. in-8, 

(Preface 2 BL, beziffert 5—8; Epitre dedicatoire S. 7—9; 
lettre contenant l’eloge du marquis D*** 4 BL, 8, 9—16; Ro¬ 
binson Crusoe, traduction libre etc. S. 17—172; Titelkupfer und 

2 Kupfer im Text.) 

Tome second: S. 1—123, überschrieben: Nouvelle Imitation 
de Panglois; Titelkupfer, und 7 Kupfer im Text. 

*31. La vie et les aventures surprenantes de Robinson Crusoe, 
Contenant son retour dans son Isle, ses autres nouveaux 
Voyages et ses Reflexions; traduit de l’anglais. Nouvelle 
edition, avec figures en taille-douce. A Neuchätel, de 
Timprimerie de Samuel Fauche, libraire du Roi. 
MDCCLXXVI. 4 vols. in-8. 

(Vol. I: Schmutztitel; Titel; Preface 4 BL, beziffert I—VIII; 
Text S. 1—239; Titelkupfer, und 5 Kupfer im Text; Vol. II: Text 
S. 1—255; 3 Kupfer im Text; Vol. III: Preface 4 BL, beziffert 
I—VIII; Schmutztitel, Titelkupfer; Vol. IV: Text S. 1—240; 

3 Kupfer im Text; ein Kupfer des I. Vol. gehört zu Vol. II; die 
Köflexions fehlen in diesen 4 Bänden.) 
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3'J. Voyages et aventures de Robinson Crusoe, nouvelle 
edition revue, corrigee et augmentee de l'histoire 
d’Alexandre Selkirk dans l’ile de Juan Fernandez. Liege, 
D. de Boubers, 1785. 4 vols. in-8. 

(164, 160, 167, 164 S.S.) 

33. La Vie et les Aventures de Robinson Crusoe. Traduites 
de l’anglois. 4 vols. Avec 4 frontispices. Nismes, 
an 111 de la republique (1795). in-12. 

34. La Vie et les tres surprenantes aventures de Robinson 

Crusoe, en anglais, avec la traduction fran<;aise inter- 
lineaire, par G.-E.-J. M. L. (Mme de Montmorency- 
Laval). A Dampierre, 1797. 2 vols. gr. in-8. Nicht 

im Handel. 

35. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Avec 
8 jolies gravures. Berne, Societe Typographique. 1799. 
2 vols. in-12. 

*30. La vie et les aventures surprenantes de Robinson Crusoe, 
edition ornee de figures. A Paris, cbez Bossange, 

Masson et Besson. An Vlll. (1799). 2 vols in-8. 

(Schmutztitel; 397 resp. 376 8.S.; je 4 Stahlstiche.) 

37. Robinson Crusoe, traduction de l’anglais entiereinent 

revue et corrigee par F.-A. (le docteur Boisseau). Paris, 
Crevot 1825. 2 vols. gr. in-8. Avec figures d apres 

Deveria. 

a) Auch eine Ausgabe: 2 vols. in-12. Avec figures. 

38. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Traduites 

par Pierre Borei. Enrichi de la vie de Defoe par 
Pliilarete Chasles, de notices sur le matelot Selkirk. . 
par F. Denis, et d’une dissertation religieuse par l'Abbe 
La Bouderie etc. Paris 1830. 2 tomes in-8. 

39. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Traduites 
par Pierre Borei. Enrichi de la vie de Daniel de Foe 
par Philarete Chasles, et de notes allemandes, gramma- 
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ticales et explicatives, servant a la jeunesse pour la 
traduction de cet oiivrage par Charles Courtin. Orne 
du portrait de Tauteur. Stuttgart, Scheible, Rieger et 
Sattler. 1886. 2 tomes. gr. in-12. 

40. I ..es Aventures de Robinson Crusoe. Ornees de 4 litho- 
graphies. Paris 1887. 8. 

*41. 1 .es Aventures de Robinson Crusoe, par Daniel de Foe, 
traduites par Mme A. Tastu, suivies d’une notice sur 
Foe et sur le matelot Selkirk, par Louis Reybaud, et 
ornees de 50 gravures sur acier, d’apres les dessins de 
M. De Sainson, dessinateur du Voyage pittoresque autour 
du inonde et du Voyage de l’Astrolabe. Paris, Didier, 
libraire-editeur, Quai des Augustins, 47. 1887. 2 vols. 
gr. in-8. 

(Schmutztitel; gestochener Titel; Avis de l’editeur 1 BL; 
Widmung 1 BL; Text S. 1—896, resp. S. 1 — 370; Notice sur 
Daniel De Foe S. 371—384.) 

a) Neue Ausgabe: Paris 1857. 2 vols. in-8. Avec 
figures. 

42. Les aventures de Robinson Crusoe, traduites de Daniel 
de Foe. Tours 1888. 2 vols. in-8. Avec 8 gravures. 

48. Les aventures de Robinson Crusoe par Daniel Foe. Tra¬ 
duction nouvelle par Mme Tastu. A Bruxelles, chez 
tous les libraires. 1824. 2 vols. in-24. (Edition 

du Pantheon classique.) 

* 44 . Les aventures de Robinson Crusoe traduites de Daniel 
Foe. Paris, chez Louis Labbe, libraire-commissionnaire, 
51, nie Saint-Andre-des-Arts. 1845. 2 vol. in-16. 

(Vol. I: Schmutztitel; Opinion de J.-J. Rousseau sur Robinson 
S. 5—6; Jugement de La Harpe S. 7—8; Text S. 9—192; Vol. II: 
Schmutztitel; Text S. 5—176.) 

45. T.es aventures de Robinson Crusoe. Traduites de l'an- 
glais. Ornees de gravures. Paris 1856. S. 
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46. I^es aventures de Robinson Crusoe. Traduction nou- 

velle. Paris 1859. 2 vols in-12. 

47. Les aventures de Robinson Crusoe par Daniel Defoe. 

Suivies d’une notice sur Selkirk et les Caraibes par 
F. Denis. Avec 16 gravures par Gavarni, gravees par 
Willmann et Rouargue. Paris 1861. in-8. 

48. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Traduit 
de l’anglais. New edition. London, Routledge 1869. 
in-12. 

49. Les aventures de Robinson Crusoe. Nouvelle edition, 
avec illustrations de J. Lange. Traduction epuree par 
l'abbe J***. Limoges (1876?). in-8. 

50. Les etranges aventures de Robinson Crusoe. Traduction 
de l’edition princeps 1719 avec une etude sur l’auteur 
par Battier. Frontispice et sept planches dessinees et 
gravees par J. Fesquet, Legenisel etc. Paris 1877. in-8. 

51. La vie et les aventures de Robinson Crusoe. Traduction 

de Petrus Borei. Avec huit eaux-fortes par Mouilleron, 
portrait grave par Flameng (et une notice sur Robinson 
(Tusoe par H. Reynald). Paris 1878. 4 vols. in-8. 

(Edition Jouaust.) 

52. Les aventures de Robinson Crusoe. Traduction nou¬ 
velle, ornee de vignettes. Paris 1879. 2 vols. in-12. 

*56. Les aventures de Robinson Crusoe, traduites de Tan- 
glais de Daniel De Foe. Ornees de huit vignettes gra¬ 
vees sur acier, d'apres les dessins de M. de Sainson. 
Paris, Lavigne, libraire-editeur, Quai des Augustins, 17. 
s. d. 2 vols. in-8. 

(Vol. I: Text S. 1—302; Vignette auf dem Titel, 4 Stahlstiche 
im Text; Vol. II: Text S. 1—261 ; Vignette auf dem Titel, 4 Stahl¬ 
stiche im Text. Auf dem Schmutztitel beider Bände: Bibliothbque 
des Familles.) 

54. Robinson Crusoe, illustre par Grandville. Paris, Four- 
uier aine. Avec 40 grands sujets. s. d. gr. in-8. 



48 


Deutsch: 

*55. 1 Sehen | unb bte [ gan^ ungemeine SBegehen^eitenj 

beb berütjmten ©ngellauberb, Mr. Robinson | CRUSOE,j 
welcher burd^ (Sturm unb Sd^iffbrud^, | (mortnue atte feine 
3ieife*®efd^rten eien* | biglid^ ertrunfen,) 1 auf her 3tmeris 
canifd^en Äüfte, 1 öorn an bem groffen ^In^ Oroonoko auf 
ein un* | bemol^nteb föilanb geraljten, 5ld^t* unb ^roanfeigl 
3at)re lang barauf gelebet, j unb ] gnle|t bnre^ (SeesS^onber 
munberba^rer SBeife | baöon befreiet morben. 1 @bttlid^er 
^roniben^ gnm ^^eeife, nnb enridfer ©emü^s | ter be* 
fonberem S^ergnügen, | nod^ ber britten ©ngelidlnbif, Edition 
auf norne^ö | meb Segel^ren inb Jeutfdfie iibergefebet.j 
HAMBURG, I gebrmft beb Thomas non Wierings 
(grben. | beg ber Üöörfe, im gnibenen A, B, C. 17*20. 8. 

(Vorrede 4 S.S. unbeziffert, unterzeichnet M. Viseher. Ham¬ 
burg, den 26. Mai 1720; Text S. 1- 419; „Erklährung etlicher 
See- und andrer Wörter*^ S. 420—424; Titelkupfer: C. Fritzsh 
(sic!) sculp. Hamb.) 

©eblSebenb [ nnb berjganb ungemeinen 133egebenbeiten| 
beb berühmten ßngellänberb, | Mr. Robin.^on | CRUSOE,j 
3K)ebter unb Sefeter il^eil. [ SBorinn beffen fernere Sieifen] 
Um !J)reb ^^eile ber SSßelt b^rnm, | mit S^errounberungb* 
roiirbigen | Umftdnben bef(brieben merben. ] 2lbermalb 1 ©btt* 
Ud^er Providentz gnm ^^reife, unb | curiöfer ©emntl^er 
befonberem S3ergnngen, | gleict) bem ßrften ^I)eile, [ nad^ 
bem ©nglifd^en Original | mit oller $reue inb SJ^eutfd^e 
übergefebet. | HAMBURG, gebrueft beb Thomas 
oon Wierings ©rben | be^ ber 336rfe, im gülbenen A. B, C. 
1720. 1 ttudb in Seipgig beb ^WUb ^erteln gu be» 
fommen. | 8. 

(Vorrede 12 S.S. unbezilfert, unterzeichnot: Hamburg, M. 
Ludwig Friedr. Vischer; Text S. 1—391; „Erklärung etliclier See- 
' und andrer Wörter^^ S. 392-- 396.) 
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a) IJ'ttS i^cfteu ' unb bie | ganfe ungemeine 33egeben= 

feiten | beb 3Beltbeinffenen ©ngeUänberb, | Mr- ROBINSONI 
CRUSOE, I mel(ber burc^ «gtnrra nnb ©d^iffbruc^ (worin | 
alle feine 9^eifes®efdl)iten elenbiglid^ ertrnnfen) anff | ber 
5Slmericanij(j^en Ä'üfte, oorn an bem groffen ^Inffe | Oroonoko, 
anff eine unbewohnte !3nful geratt)en, adt)t unb i 3Wanbig 
3al)v lang baranff gelebet, unb ^iilefet | burd) @ee»9täuber 
wunberbahrer Sßeife ba* | oon befreiet worben. | 3Son ihm 
felbft befdhrieben, unb anff oornehmeb 23egehren aub j bem 
6nglifrf)en inb Sentfche übergefebet. | !r»ic ^am* 

burgtfbhe Stufflage. 1 5!)iit | beb Authoris ©ebancfen überj 
bie unglei(h=gröhre 2ln3ahl berer .pc^ben, | alo ber Gh^'iftcH 
auf bem ©rbboben, unb einem unDor= | greifflichen 58or= 
fchlag, 3 U beb (Shriftenthumb | an 3 nfte(lenber Erweiterung:! 
3ntglci(hen einem accuraten 2tbrih obbemelb* | ter 3®fwl 
oermehret. | gebrucft nnb oerlegt bnrch feel. 

Thomas Don | Wierings Erben be^ ber 33örfe, im gülbenen 
A, B, C. 1721. I 'sft auch in Seip 3 ig bet) .'perteln 

311 befommen. | 8. 

(Vorrede 12 S.8. iiiibeziffert; Text S. 1 —456; „Erklährung 
etlicher See- und andrer Wörter*^ S. 457—463; Titelkupfer; Pro¬ 
spekt der Insel; S. 420—456: Mr Robinson Crusoes Gedanken etc.) 

Zweiter^ Band war nirgends aufzutinden. 

b) ®ttb geben | unb bie ganfe ungemeine | 33egeben= 
heiten | beb SSeltberuhmten Engellänberb, 1 ROBINSONj 
CRUSOE, 1 tnelbher bnreih ‘^turnt unb 0bhif^rubh^ worin) 
alle feine ?yteifes@efdhrten elenbiglich ertrunefen, auf ber) 
Slmericanifdhen Äufte, bet) bem Slubfluffe beb groffen | ©trohmb 
Oroonoko, auf eine unbewohnte 3«fwll 0^* | ratben, acht 
nnb 3 wanhig 3oh^' barauf gelebet, | nnb 3 uleht bnrch 
(See*9iduber wunberbahrer | 2Beife baoon befreiet worben.) 
3Son ihm felbft befchrieben, unb, nabh ber ] britten Engel« 
Idnbifchen Edition, auf üor« ] nehmeb 33egehren, inb 2:eutf(he 
nberfeht. | !J)ie britte ^ambnrgif^e 3tu^age. ) itit 
bebgefngtem accuraten 3lbri§ obgebach= ) ter 3®fwÖ-] 



i C>)eDrurft unb Derlegt burcb feel. Thomas 
öon Wierings ©rben, j im gülbnen A, B, C. 1781. 
oud^ in Se 4 ) 3 ig bei .spertel 3 U befoiumen. 8 . 

(Vorrede 12 S.S. unbeziffert; Text S. 1—456: davon S. 420 
bis 456 M** Robinson Crusoes Oedanken ete.; S. 457—46B ^Rr- 
klährung etlicher See- und andrer Wörter^; Titelkupfer und 
Prospekt der Insel.) 

gebend | unb ber ganfe ungemeinen | SSegebenbeitenj 
J)eg I äßeltberübmten ©ngeltänberö | ROBINSON | CRUSOE,] 
Bmeiter unb lefeter I Ä>orin ©effeu fernere 9leifen, um 
breb^b^ilc ber äßelt berum, mit 3Sermunbe* | rung^*roürbigen 
Umftdnben befdbrieben ] werben, | ^benfatts, 0 lct^ bem 
©rftcn 2 :^eile, non | ibm felbft beftbrieben, unb auö bem 
©ngldubifcben | Original mit aller 2:reue oertentfcbet. j ®ie 
britte .^omburgiftbc Sluflogc. ] ^2l^33U9t@, | ©cbrudt 
unb ücrlegt bur^ fccl. Thomas non Wierings ©rben^l 
im gülbnen A. B. C. beb 23örfe. 1781. | andb in 
£ei|) 3 ig beb $bil 4 * ^ertel 3 U befommen. | 8 . 

(Vorbericht bey der ersten Ausgabe 12 S.S. unbezilfert; 
unterzeichnet Hamburg, den 13. Sept. 1720. M. Ludw. Friedr. 
Vischer; Text S. 1- 391; „Erklärung etlicher See- und andrer 
Wörter“ S. 392—396; Titelkupfer.) 

Diese Hamburger Uebersetzung ist thatsächlich, wie schon 
die Vorreden des Uebersetzers erkennen lassen, die erste in 
Deutschland gewesen. Aber erst Kippenberg hat diese Thatsache 
energisch hervorgehoben und der fleissigen Arbeit des Ueber¬ 
setzers zu ihrem Rechte verhelfen. Ueber den Uebersetzer, einen 
vielfach thätigen, kenntnisreichen Mann, siehe ausser Kippenberg 
S. 26—29 jetzt auch Karl Biltz im Archiv f. d. Studium d. neueren 
Sprachen u. Litteraturen Bd. 90, und Ludwig Frankel in der 
Allgemeinen Deutschen Biographie Bd. 40. 

Es sind nun noch aus dem gleichen Zeitraum fünf Ueber- 
setzungen teils des ersten, teils des zweiten Bandes zu ver¬ 
zeichnen, deren Zugehörigkeit zu einander und Abhängigkeit 
von einander die allergrössten Schwierigkeiten macht. Auch 
Kippenberg hat trotz der gerade in diesem Punkte eindringenden 
Untersuchungen seines Buches wenig Entscheidendes zu Tage 



gefördert. Ich führe dieselben zunächst an, uni daran einige 
Bemerkungen zu knüpfen; 


^cbctt I unb bie ganfe ungemeine j 33egeben^eiten | beb 
ROBINSON I CRUSOE, | ÄBeld^er unter anbern auf ber 
'Ämericoni» | jdf)en ^nfte bnrd^ @turm (Sdtitffbruc^ erlitten,, 
unb be^ bem 2lubflu§ beb groffen @tro^mb Oroonoko an] 
eine unbemo^nte >injnl nerfd^Iagen morben, auf melcber 1 er 
über ad^t unb 3 manfeig Ija^r, bib ju feiner mnnber* [ baren 
SSefre^ung, gelebet l^at. | SSon i^m fclbft befd^riclbcn, unb 
um feiner ! 5 nrtrefflid)feit milten aub bem (Snglifd^en | inb 
3;eutfd)e überfebt. | ®te nierbte Auflage, | ^Kit ^mölf 
Äubffern nebft einer accuraten fianb^ßljarte, 1 worauf aUe 
beb Autoris .Reifen ge 3 eic^net ftnb, gelieret. | 50(iit allere 
gnäbigftem PRIVILEGIO. | ®er erfte 3:^etl. | Seif) 3 ig, in 
Commission 311 f)aben | 39e^ ^ol^anu ß^^rifaau SKartini,! 
in ber 9licoIai=@traffe, Slnno 1720, 8 . 

(Vorrede 7 S.S. unbeziffert, unterzeichnet S. B. W. Leipzig, 
den 27. Juli 1720; „Erklärung etlicher See- und andrer Wörter“ 
3 S.S. unbeziffert; Text S. 1—418; Titelkupfer und 12 Kupfer 
im Text. Die Kupfer sind teils die alten der französischen 
Uebersetzung und tragen meist die Bezeichnung J, O. K(rüger) sc., 
oder sie sind neu gestochen und dann bezeichnet J. B. Brühl sc. Lip.) 

!5>ttb liJcbcu ] unb bie ganb ungemeine 135egebent)eiten j beb 
ROBINSON I CRUSOE, | SBelc^er nod^ ferner weite nnb 
pdflft* I merrfwürbige Steifen unternommen, feine i fwl 
befudt)t nnb in beffern 8 tanb gefegt, unb enblict) aub] 
China burd^ bie groffe Sartare^ über Archangel, ,f)am» | bürg 
unb .f)ollanb nadt) oerfloffenen 3 e'^en 3 öf)i’en | wieber in 
©ngellanb onfommen. | SSou fclbft bcf(^ricbcu, uub 
um feiuer | A'ürtreffli^feit willen anb bem ®nglifd^en| 
Original mit allem ^lei^ unb streue inb | Steulfd^e überfefet.) 
®cr ttubere ^^ctl. | 9 Kit 3 Wölf Ä'n^jffern unb einer allge= 
meinen Sanb=(5l)arte | oon aüen beb Autoris Steifen ge 3 ieret.] 
5Dtit allergnäbigftem PRIVILEGIO. | Seibgtg, bcb So^auu 
©l^rifttttu SRarttui, | in ber 3ticoIai»@traffe, Slnno 1720. 8 . 
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(Vorrede 12 S.S. unbeziffert; Text S. 1—416; Titelkupfer, 
und 12 Kupfer im Text; Weltkarte. Von den Kupfern ist nur 
eins mit Unterschrift versehen, nämlich: Creite sc.) 

*57, S)tt§ Scben | iinb bie ganfe ungemeine | 33egeben^eitenl 
be^ I ROBINSON [ CRUSOE, l ^Bel^er unter anbern auf 
ber Slmericani= J fd)en Klüfte bnrc^ @turm ©d^iffbrudf) er» 
litten, I nnb bcJj bem ^Ineflu^ beb groffen @trot)mb Oroonoko 
an I eine unbemol)nte !5nful nerfc^lagen morben, auf n)elcf)er| 
er über a(^t nnb smanfeig ^at)r, bi§ 3 U feiner tt)unber|baren 
SSefregnng, gelebet l)at. i fclbft ücfdirtcücn, nnb 

um fctucr | g'ürtrefflidjt'eit willen anb bem ©nglifd^enj 
inb Seutfd^e überfe^t. | S)ic fünfftc 3(uflage. | 5D>lit ^wölff 
Äupffern nebft einer accnrateu Sanb»(Sl)arte, | worauf alle 
beb Autoris Steifen gejeidjnet finb, ge 3 ieret. \ ®er erftc 
I ^rttttdfurtl^ uub [ 1720. 8. 

(Vorrede 6 S.S. unbeziffert, unterzeichnet vom Verleger, 
Leipzig den 30. Sept. 1720; „f^rklärung etlicher See- und andrer 
Wörter“ 4 S.S. unbeziffert; Text S. 1—418; Titelkupfer, 12 Kupfer 
im Text; Weltkarte.) 

^', 8 . ßebctt I nnb bie ganb ungemeine | 35egebent)eiten| 
beb I ROBINSON 1 CRUSOE, 1 miö)ex unter anbern auf 
ber Slmericaui» | fd^en Äüfte burdf) @turm ©d^iffbruct) er» 
litten, I nnb beq bem Slubflu^ beb groffen (Stro^mb Oroonoko 
an I eine uubewol)nte oerfdblagen worben, auf weld^erj 
er über act)t unb 3 Wautüg !$al)r, bi§ 311 feiner wunber»! 
baren Sefre^ung, gelebet ^at. 1 SSon Ibnt fetüft bcfd^ricbeu, 
unb um feiner [ §itrtrefflid^feit willen aub bem ®nglifd^en| 
inb Jeutfd^e überfebt. | ®te (Sed^fte Einfluge. | SJtit 3 Wölff 
Äubffern nebft einer accuraten £aub» 6 barte [ worauf alle 
beb Autoris Steifen ge 3 eicbuet finb, ge 3 ieret. j ®er erfte 
I ®eorg Söetbmauu, | @r. 

^ön. SKaf. in ^>*> 1 . u. (Slimtl- 2 )urdt)lau(bt 311 iSacbf.| 
SSud^pttbler, 1721. 8. 

(Vorrede 6 S.S, unbeziffert, |unterzeichnet: Leipzig den 
30. Sept. 1720 der Verleger: „Erklärung etlicher See- und andrer 



Wörter^^ 4 S.S.; Text S. 1—41JS; 'Fitelkupfer, 11 Kupfer ini T(‘xt; 
Weltkarte.) 

i^cbcM 1 un^ bie gaiib ungemein inerrfmürbigeni 
23egeben^citen , beb 3i>eltberül)mten | ROBINSON |CRUSOE,; 
3lnberev J^eil, | 3Belc^er beffen ?RüdE=9^eiie nac^ feiner, 
5nful, unb feine aufb neue get^ane Steifen, 1 auf meld^en 
fi(!^ Diele iDuuberfame unb lefenb* 1 mürbige Fata mit i^iu 
^ngetragen, | in fic^ l^dlt; | ^Boit tfmt fcibft bcf^ricbeit, 

unb um fets | ner ^ürtrefflidjfeit roillen, anb bem @ngli=| 

ft^en unb f^ranpfifdtien inb Sentfd^e | überfefeet, [ 3Ktt 
fttuberu Äupffern. \ 1 3)?on| @eovg 

^eibmann, | @r. Äöntgl. S)taj. in S^oljlen unb ßljur- 

fürftl. I ©nid^I. 3 u «Sad^fen Snc^^nblern. | ANNO 
1721. I 8. 

(Vorrede 8 S.S. unbeziffert; „Erklärung etlicher See- und 
andrer Wörter“ 4 S.S. unbeziffert; Text S. 1—448; Titelkupfer, 
6 Kupfer im Text.) 

*5ü. !r»ab Sieben [ unb bie ganfe ungemein merefmürbigen 1 33e= 
geben^eiten | beb | Beltberni^mten | ROBINSON [ CRUSOE,! 
Slnberer 2;^eil, | S5elct)er beffen Stürf^Sleife nad) feiner 

3nful, unb feine aufb nene gettiane Steifen, \ anf meld^en 
fid^ Diele mnnberfame unb lefenb- [ roürbige Fata mit i^m 
jugetragen, | in fidt) l^dlt; 1 3Son i^m fcibft bcfdfiricbett, 
uub um feis I ner J^ürtrefflid^feit miflen, aub bem (5ngli=l 
fd^en unb ^yranböftfe^en inb Seuifd^e | überfefeet, | 3Wit 
faubem Äupfferu. | I S« ^ubeu, bc^ ©corg 

SStu^cni, i SSudbbdnblern, in ber ©rimmifd^eu» 
(^affe, unter 1 ^errn Stabt»Lieuteaantb SJtangoIbb ^aüfe.j 
ANNO 1721. 8. 

(Vorrede 8 S.S. unbeziffert; „Erklärung etlicher See- und 
andrer Wörter“ 4 S.S. unbeziffert; Text S. 1 —448; Titelkupfer, 
6 Kupfer im Text.) 

*60. !Deb 1 2Belt»bernbniten ©ngellanberb | ROBINSON CRUSOE | 
gcbcu 1 unb I ganb nngemeine Gegebenheiten, | Slnberer 
I SBeld^er beffen Stücf» Steife mä) feiner [ 3»ful, unb 
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feine auf^ neue getraue 'lieifen, | auf n)el(j()en [id^ öiele 
lüunöevfanie iinb lefenb* I innrbige Fata mit it)m 3 ugetragen, 
in I fic^ pIt; | SSon fclbft t>cfdfirtcbcn, unb um feiner ] 
^•ürtreffiidfjteit millen, aub bem fönglifc^en unb S'ran 3 Öfifc^en 
inb ^^eutfd^e überfefeet. | 3Kit faubern Äubfern. | Dtnvnberg, | 
3 u fittben beb ^tbarn Sonatban l^et^erfer [ 1720. 8. 

(Vorrede 8 S.S. unbezifFert; ^Erklärung etlicher See- und 
anderer Wörter 4 S.S.; Text S. 1—445; Titelkupfer, 5 Kupfer 
[statt 6] im Text.) 

*61. Sabfelbe. 9türnberg, 3 U finben be^ 2lbam ^oimtban Aclbecfer. 

1728. 8. (Frantzötzsischen statt Französischen; 6 Kupfer.) 

*62. Sabfelbe. 9türnberg, 3 u finben beQ Slbam Ijonatban fs-el^edfer, 
feel. (grben, 1735. 8. (Inhalt wie No. 61.) 

*63. 2)eb I 3öelt*berüt)inten ßngellcinberb | ROBINSON CRUSOE | 
geben j Unb 1 ganb ungemeine | SSegebenbeiten, ] Snfonber» 
beit I 2)a er adbt unb 3 »t)anbig S^b^’^ lo^g auf | einer un» 
beroobnten 3«fwl beb ©influf beb | groffen (Sti’obnt^ 
Oroonoko, auf ber Slmeri» \ caniftben Äüfte, gelebet b^i- I 
3Son tbm fcibft in ©nglifeber \ befebrieben. j 

5(lunmebro aber um feiner ^-nrtrefflicbfeit | roilten inb 
2eutf(be überfebt unb mit artigen Äupf* j ern ge 3 ieret. | 
förfter 3:bciL | l^rancffnrt nnb geibgig, I be^ benen 
fyelbedferifiben ©rben, 1737. 8. 

(Vorrede 4 S.S. unbeziffert; Text S. 1—419; „Erklärung 
etlicher See- und anderer Wörter^ S. 120—424, Titelkupfer, 
6 Kupfer im Text.) 

2)eb 1 2Belt»berübmten ßngelldnberb ] ROBINSON CRUSOE | 
geben 1 unb | ganb ungemeine | SSegebenbeiten, | Sauberer 
S^bcil, 1 SBelcber beffen 9tncf'3ieife nadb feiner | Sitfiti» 
feine aufb neue getbaue Steifen, | auf melcben ficb öielc 
munberfame unb iefenb= | mnrbige Fata mit ibm 3 ngetragen, j 
in fid^ b^It» I ibw befdbrieben, nnb nm feiner | 
^ürtrefftiebfeit niillen, aub bem (5nglif(ben unb | ? 5 -rau 3 ö* 
ftfd^en inb 3;eutf(be nberfebet. | ^?it faubem Äubfern. j 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 4 



SiHinbeig, | gu finben bc^ ’^lbain !^onat^an ^clfecfcrö | 
feel. ©rbeu, 173«, 8 . 

(Vorrede 8 S.S. unbezifFert; „Erklärung etlicher See- und 
anderer Wörter“ 4 S.S. unbeziffert; Text S. 1—445; Titelkupfer, 
6 Kupfer im Text.) 

■*()4. ©aefelbe. Stnberer 2:^eil. 9>lüniberg, 311 finben beg Slbam 
Souat^au A-el^ecferö jeel. ßrben. 1758. 8 . 

(Inhalt wie Nr. 63.) 

*()5. 2!)a0felbe. ßrfter Jvianffurt unb ^eip 3 ig, in bei* 

iyel^ecferifc^eu Sud^l^anblung, 1765. 8 . 

(4 S.S. Vorrede; Text S. 1—419; „Erklärung einiger See- 
und anderer Wörter“ S. 420—424; Titelkupfer, 6 Kupfer im Text.) 

66 . 2 )eö weltberühmten (Snglänber^ 'Hobinfon (Srufoe geben unb 
gan 3 ungemeine Gegebenheiten. 3luö bem (änglifchen. ÜJlit 
Äu 3 )fern. ^tüvnberg 1765. 2 Sheile. 8 . 

(J. Scheible, Stuttgart, Katalog 82.) 

»()7. 2)eö 1 SSeltberuhmten gngellänbevö | ROBINSON j CRUSOE 1 
geben | unb | merfrnürbige | Gegebenheiten jc. | ^u^ bem 
6 ngUj(hen überfcht. | 9leue »erbefferte Slu^age. j mit ^ubfern. \ 
@rftev I unb geii) 3 ig, | in ber JvelBecferifdhen 

Gu(hhttnblung, 1773. 8 , 

(Vorrede 4 S.S.; Text S. 1—419; Erklärung etc. S. 420—424; 
Titelkupfer, 6 Kupfer im Text.) 

ßmeiter ebenba 1773. 8 . 

(Vorrede 8 S.S.; Erklärung etc. 4 S.S.; Text S. 1—445; Titel¬ 
kupfer, 6 Kupfer im Text.) 

* 68 . geben unb bie aufferorbentlidhen Gegebenheiten beei 3lobinfon 
(Svufoe öon ^^jorf. Gon ihm felbft bejdhrieben. I. Ganb. 
2 luö bem ©nglifdhen ber funf 3 ehnten Sluögabe neu überfefet. 
'3türnberg, in ber A-elhefferif^en Guchhunblung. 1782. 8 . 

(Vorrede 8 S.S. unbeziffert; Text S. 1—364; Titelkupfer.) 

II. Ganb ebenba. 1783. 8 . 

(Text S. 1 — 510; Titelkupfer.) 

Die Uebersetzung wird einem Professor Schmitt in Liegnitz 
zugeschrieben. , . 
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Ich gebe nun die Resultate der Untersuchungen Kippenbergs, 
unter Beifügung einiger Berichtigungen und Nachträge. 

Die Übersetzung unter Nr. 55 (Martini) bezeichnet K. als 
einen mit der Feder durchgesehenen Nachdruck des ersten 
Bandes der Hamburger Ausgabe, den zweiten Band bezeichnet 
er als anfänglich selbständig begonnen, aber nach Erscheinen 
des zweiten Bandes der Hamburger Übersetzung nach dieser 
korrigiert, unter Zuziehung der französischen Übersetzung. Die 
ersten 3 Ausgaben seien nicht erschienen oder doch in nur sehr 
geringer Zahl aufgelegt. 

Die Ausgabe Nr. 56 sei ein Nachdruck des ersten Bandes 
der Martini’schen Ausgabe. „Man möchte meinen, Martini habe 
den Verlag abgegeben, zumal der erste Teil von L 1 (= Leipzig, 
Martini I) nur in Kommission bei ihm zu haben war und meines 
Wissens keine Auflagen desselben mehr in der Folgezeit bei 
ihm erscheinen. Freilich würde schlecht damit stimmen, dass er 
ja noch im Oktober (Vorrede von Frankfurt u. Leipzig (= hier 
No. 57) ist September 1720 unterzeichnet) L II (= hier No. 56. 
Anderer Teil) herausgiebt. Ein zweiter Teil ist wohl überhaupt 
nicht herausgekommen.“ (Kippenberg S. 31.) Die Leipziger 
Uebersetzung bei Weidmann (hier No. 58), von der K. nur den 
zweiten Band kennt, bezeichnet er als aus dem Französischen 
direkt übersetzt, trotz gegenteiliger Behauptung des Titelblattes. 
Die Leipziger Uebersetzung bei Wintzer (hier No. 58) nennt er 
einen Nachdruck des zweiten Bandes bei Weidmann. 

Kippenbergs Angaben über die Felsseckerschen Ausgaben 
endlich sind sehr dürftig. Als früheste citiert er nach Bücher¬ 
katalogen eine solche von 1731, die gar nicht zu existieren 
scheint. Die von 1735 (hier No. 62) bezeichnet er als Nachdruck 
des zweiten Bandes bei Weidmann, die von 1737 (hier Nr. 63) 
als Nachdruck des ersten Hamburger Bandes; der zweite Band 
ist ihm aber unbekannt. Zu einer ausführlichen Untersuchung, 
die die Frage wohl verdiente, ist hier nicht der Ort, auch ver¬ 
möchte ich ebenfalls noch keine völlig sicheren Resultate zu 
geben. Es seien nur folgende Bemerkungen gemacht. Dem von 
Kippenberg über die Martini’sche und über die Weidmännische 
Ausgabe Gesagten stimme ich zu. Nur hat, die letztere an¬ 
langend, Kippenberg (Bibliographie S. V), wenn er bemerkt, dass 
der dritte und vierte Band der Weidmannschen Übersetzung 
nicht mehr [von ihm] aufzufinden gewesen seien, übersehen, dass 
er diese beiden Bände unter den Robinsonaden beschrieben hat 

4* 
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(Bibliographie II, 1). Ks nind diese beiden Bände, mit den 
beiden Bänden des Defoe’schen Robinson veröffentlicht, nur eine 
grobe Täuschung des Publikums seitens des Weidmännischen Ver¬ 
lage», insofern als sie ein dem Defoeisciien Robinson nur ähn¬ 
liches Werk: La vie, les aventures et le voyage de Groenland 
du Reverend Pere Cordelier Pierre de Mesange. Amsterdam 1720. 
2 vols, (siehe hier Abteilung IV, B. No. 1) in deutscher Ueber- 
setzung auf den Markt bringen. Vergl. die Buchhändlernotiz am 
Schlüsse des Inhaltsverzeichnisses der „Ernstliche und wichtige 
Betrachtungen des Robinson Crusoe“. Amsterdam 1721. 

Was die Übersetzung Franckfurth und Leipzig 1720 (= hier 
No 57) anlangt, so bin ich geneigt, sie für den ersten Band der 
Felsseckerischen Ausgabe (= hier No. 60) zu halten. 

Zur Klarstellung der Yerlagsverhältnisse trägt vielleicht die 
Thatsache bei^ dass Martini und Weidmann verwandt waren, 
möglicherweise also eine Zeit lang den Verlag gemeinsam be¬ 
trieben haben. Ihre spätere Verfeindung erklärt es vielleicht, 
dass Weidmann mit einer eigenen Übersetzung herauskam. Der 
Wintzer’sche Nachdruck und die Ausgaben bei Felssecker, die, 
wie aus vorstehender Bibliographie ersichtlich, mit den anderen 
Ausgaben gleichzeitig beginnen, erfordern noch eine besondere 
Untersuchung. 

Der dritte Teil des Robinson, die Serious Reflections, ist 
deutsch nur ein einziges mal übersetzt worden: 

*69. ©rnftlid^e uub h)i(!^tige ] 39ctrttd^timgcn 1 | ROBINSON | 

CRUSOE, 1 Belebe er be^ ben ©rftaunungb* 1 öoHen 3Se= 
gebe«beiten feinet I Sebenb gemaej^t I ^cnebft feinem 
I 3?on | ber 3öclt ber ©ngcl. | 2lub bem (änglifcbeit 
unb ^vanpfifeben | überfc^t. | Bte audb mit cuviöfen .^ubffevn, 
nebft I einer accuraten ßanb=(£börte, lüorouf alle j beb Autoris 
SfJeifen ge 3 eidbnet finb, | ge 3 ieret. [ [1721. 8. 

(Vorrede des Übersetzers 11 S.S.; Vorrede des Robinson 
Crusoe 13 S.S.; Register der Kapitel 4 S.S.; Text S. 1—512; 
Titelkupfer, 6 Kupfer im Text; Weltkarte.) 

*70. geben unb auberorbentlidbe Slbenteuer beb 9iobinfon (Srufoe 
non 2)orf. ^on ibin felbft befebrieben. 3lub bem @ug= 
lifeben na(b ber lebten Slubgabe frei) überfebt. ßrfter 33anb. 
Bien, 1811. %i ßommiffion be^ Slnton 5)oU. 8. 



(Abgekürzter Titel; Vorrede S. III VIII; Text S. 9^256; 
Titelkupfer.) 

Ijroe^ter 33aub. isil. ^sn (Sommijfion bet) 

?lnton 5)o(t. 8 . 

(Abgekürzter Titel; Text S. 3 —296; Titelkupfer.) 

*71. JRobinfon (Sriifoe’e ßeben unb 5lbenteuer Don 2!'aniel 
t). is'oe. 'ülebft einer Sebenebejd^reibung beb SSerfafferb 
t)on iil)itaret CS^ableb. Übevfebt unb mit erläuternben 
9toten nerfe^en non i^rof. ßarl ßonrtin. ÜKit mehreren 
l)unbert .ftoljf^nitten. (Stuttgart, 5- (Sct)eible’b 35u(i^t)anb= 
hing 183(). 2 33be. gr. 8 . 

(Bd. I, 438 S.S.; Bd. II 600 S.S., wovon S.S. 475—514 a\if 
die Lebensbeschreibung, S.S. 515—600 auf die Anmerkungen 
entfallen.) 

72. 'Kobinfon (Srufoe’b Slbentener unb Sdjicffale md^renb feineb 
28 jährigen Slufent^altb auf einer unberoot)nten 3 nfel bib 
311 feiner SSefreiung. Slub bem (Snglifd^en. 5 Kit ( 20 ) 
^Uuftrationen oon ©ranboitle. Stuttgart, ©rl^arb 1846. 
gr. 8 . 

73. Sibenteuer beb Stobinfou (Srufoe oon 2'aniel 2)efoe. Über= 

fe^t oon S. 0 . Slloeubleben. Jöwfti’iert burct) 206 (einge* 
brudte) ^ol 3 f(t)nitte nac^ ®ranboiIle. ßei^ijig 1850. 8 . 

a) ßmeite 3luflage. £eib 3 ig, 33aumgärtner 1873. gr. 8 . 

b) (Dritte Sluflage. ßeib 3 ig, Sernbt, 1876. gr. 8 . Mit 
20 colorirten ,'pol 3 f(t)uitten. 

*74. Seben unb Slbenteuer beb 3 tobinfon (Srnfoe. 2}ou Daniel 
Defoe. 3lub bem ©nglifd^en übertragen oon Äarl SlltmüUer. 
^ilbburgl^aufen, 35erlag beb 35 ibliogra))f)if(i^en 
1869. 8 . 

(Vorwort S. 3—6; Text S. 9—324.) Nur der erste Teil. 

a) 5lteue Slnbgabe in Me^erb SSoItbbüd^ern. 'Kr. 110 
bib 113. £ei 3 ) 3 ig, 33ibIiogra|)i^ifd)eb •>. 5- (1886) 16. 

*75. Kobinfon Grufoe. SSon Daniel be ^-oe. 3lub bem 6 nglif(jf)en 
überfefet oon 21. Dul)ten. Sei 3 ) 3 ig (1886) 16. (357 S. S.) 

(Universal-Bibliothek. Leipzig, Ph. Reelam. No. 2194—2195.) 
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Italienisch: 

*76. La vita e le avveuture di Rolnnsoii Crusoe, storia 
galante che contiene, tra gli altri avvenimenti, il 
soggiorno ch'egli fece per ventott’ anni in un isola 
deserta sitiiata sopra la costa dell' America vicino all’ 
imboccatura della gran riviera Oroonoca. 11 tiitto 
scritto da liii medesimo: Tomo primo. Tradiizione dal 
Francese. ln Venezia, MDCCXXXl. Presso Domenico 
Occhi. ln Merceria all’ Unione. Con Licenza de’ 
Siiperiori. 

(Vorrede und Licenz 2 Bl.; Text S. 1—271; Titelkupfer.) 

©aefelbe: Tomo secondo. 3Sie oben; l^intcr galante 
folgt: che contiene il di lui ritorno nella sua isola, 
egli altri suoi nuovi viaggi; l^inter licenza nod^ e privilegio. 

(Vorrede und Licenz 5 Bl.; Text S. 15—Bll; Titelkupfer.) 

a) La vita e le avventure di Robinson Crusoe, 

tradiizione dal francese. Venezia 1748. 2 tomi. 8. 

Vermutlich die gleiche Übersetzung. 

*b) La vita e le avventure di Robinson Crusoe. 

Storia galante che contiene etc. Tradiizione dal 
francese. Venezia, Domenico Occhi. 1757. 2 tomi. 8. 

Tomo primo: (Vorrede „A qui legge“ 2 BL; Text S. 1—271; 
Bücheranzeigen; Titelkupfer); Tomo Secondo: (Vorrede: Venezia 
1754. 9 S.S.; Licenz 1 S.; Text S. 15—311; Bücheranzeigen; 
Titelkupfer.) 

c) La vita e le avventure di Robinson Crusoe, tra- 
duzione dal francese. Venezia 1784. 2 tomi. 8. 

Vermutlich die gleiche Übersetzung. 

*d) La vita e le avventure di Robinson Crusoe. 

Storia galante che contiene etc. Tradiizione dal 
francese. ln Venezia MDCCXCI. Presso Domenico 
Occhi. 2 tomi. 8. 

Tomo primo: Vorrede „A qui legge“ S. V- VIII; Text 
S. 1—271; Titelkupfer. Tomo secondo: Vorrede S. 5 14; Text 

S. 15—811; Licenz auf der letzten, unbezitferten Seite. 



77. La vita e le avventure di Robinsone Crusoe; storia 
galante. Traduzione dal francese. Napoli 1815. 
4 tomi. 8. 

Vermutlich die gleiche Übersetzung wie No. 76. 

78. Avventure di Robinson Crusoe,, edizione illustrata di 

206 intagli. Napoli 1842. 4. 

79. Vita ed avventure di Robinson Crusoe. Versioiie dall’ 

Inglese di G. Barbieri. Milano 1869. 16. 

Dänisch: 

80. 2)en 91aönfunbige ©ngelloenberg Stobinfon (Srufoe Sebnet 
og meget felfomme ©fiebne, 3 foer ba ^an i 28 5lai’ 
leüebe paa eu bbe og u-beb^gget £e öeb @abet af ben 
ftore @tibm Oroonofo paa ben Slmericangfe Äuft. 2lf l^ain 
felö i bet ©ngelbfe (Sprog beftrebct. 3JJen nu for ftn 
2)pperligl^eb§ ftplb oberfat i bet 3)anefe ©prog, og 3 Uret 
meb fmitffe is'igurer. ^örfte 2)eel. 

1744. og befoftet af ßrnft ^enrid^ SSerling, og 

finbe^ l^ocS l^annem tiltiöbö for 3 5Eliarf. 

(Vorrede 12 S.S.; Text 460 S.S.; Holzschnitte im Texte.) 

2)en 9iabnfunbige ©ngellcenber^ 0lobinfon Ärufoe 
Sehnet og befbnberlige ©fiebne, Slnben 2)eel, fom inbe= 
l)olber inange nnberlige ^cenbelfer, faabel paa l)anö JReife 
tilbage ^anö £e, fom paa anbre npe S^epfer, t)bilfe tilfcelbe 
ere beerb at leefe. 1745. 8. 

(Vorrede 4 S.S.; Text 468 S.S.; mit Holzschnitten im Texte.) 

81. ®en ^^orfer @6manb 3ftobinfon (Srnfoe^ Sib og fornnberlige 
23egiben^eber. 2lf 2)aniel 2)efoe. Dberfat fra ßngelöf af 

^errmdnn. ^örfte 2)eel. .^jobenfiabn. S^rpft l^oö ß. 
(5. Sofer. 1855. (291 @.@.) -8. 

Slnben ®eel. 1856. (327 @.@.) 8. 

82. Dtobinfon ^rnfbö Sib og ,s)cenbelfer. 3(f 55anidl 2)efoe. 
©fter ben engelöfe Original af Slntt)on 25ang. 5!Keb 45 
3:r(ei?nit. (S^riftiania. 23. 3!K. ienpenö ^orlag. 1863. 8. 

(Vorrede 2 S.S.; Text 270 S.S.) 
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88. jytobiufon (Snifoe, oDerfat fra ©ngelef af (>■. (S. Serenjen. 
^eb 6 ooermbf. bilt. Äopen^agen, 2orft 187(). 4. 

84. Daniel Defoe: Robinson Crusoe. Oversat efter den 
nyeste engelske Pragtiulgave. Med omtrent 100 lllu- 
strationer efter den berömte engelske Tegner Walter 
Paget. Kbbenhavn. Laurits Eibys Forlag. Trykt hos 
0. C. Olsen & Co. 1S04. M. 

(Vorrede 8 S.S.; Text 486 S.S. — Bilder ini Text.) 

Schwedisch: 

85. Ett kort uttog af then engelska Robinson Croiises un- 
derliga och sällsamma lefvernes beskrifning, af hononi 
sjelf sammanfattad och nn pä schwenska öfversatt, samt 
med (2) kopparstykke utzirad. Stockholm, u. b,. (gegen 
1745). 8. 

Uplagdt af G. Kiesewetter, kongl. academiae bock 
handlare (sic!) i Upsala. 

Scheint nur ein Auszug nach der ersten dänischen Über¬ 
setzung (No. 80). 

(Spätere Sluflagen mit gering ncränbertem litel: 

a) Stockholm 1752. 

b) Vesteräs 1772. 

80. @ine Überfebung erfd)ien Stockholm 1826. ßmci 3luflagen. 

87. Robinson Criisoe’s lefverne och äfventyr. Öfversat (af 

T. Sandström). Stockholm, Hörb. 1842. 8. 

88. Daniel Defoe, Robinson Crusoe. Öfversat af 0. V. Alund. 
1888. 8. 

(Vitterlek. Tidskrift für skönliteratur. Stockholm, Aktieb. 
Hiertas bokförlag. No. 18.) 

Lateinisch: 

ln das Lateinische scheint Defoe’s Roman nicht übersetzt zu 
sein, denn die sich für eine Übersetzung desselben ausgebende 
Übersetzung von Goffaux ist thatsächlich eine solche des Campe’- 
schen. V^ergl. hier Abteilung III, No. 7. au. 
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Polnisch: 

8J). Przypadki Robinsona Krusoe, tdomaczenie z franciiskiego. 
Tornow II. 

Pulawy 1830. 8. (215, resp. 160 S.S.) 

*90. Przypadki Robinsona Krusoe. Przez Daniela Defoe. 
Ozdobione 206 drzeworytami przez J. J. Grandville. 
Nowy przeklad polski. Lipsk 1844. Nakladem J. Baum- 
gaertnera. 2 Bde. gr. 8, 

(Schmutztitel, Titelblatt, Text 1—338 resp. 1—300.) 

a) Nowe tanie wydanie. Lipsk, Baumgärtner 1851. 8. 

91. Przypadki Robinsona Kruzoe Podlug hajlepszych Lrodet 

dla Dzieci Polskich opracowal wt L. Anczye. Warszawa, 
Naklad Gebethnera i Wolffa 1868. 8. 

Spanisch: 

In Spanien, wo Defoe’s Roman auf den Index librorum pro- 
hibitoruni gesetzt war (vergl. Yriarte’s Vorrede zu seiner Über¬ 
setzung des Campe’schen Robinson, Abteilung III, No. 7. aq.), 
kam es erst verhältnismässig spät zu Übersetzungen: 

92. Aventuras de Robinson Crusoe . . publicadas por la 

primera vez eii Castellano. Paris, Pillet, 1835. 4 vol. 

in-12. 

a) Paris, Pillet, 1836. 6 vol. in-12. 

b) Paris, Garnier, 1863. 2 vol. in-18. 

c) Paris, Garnier, 1867. 2 vol. in-18. 

d) Paris, Garnier, 1886. 2 vol. in-18. 

93. Aventuras de Robinson Crusoe, seguidas de una diser- 

tacion religiosa por . . Labouderie, traducidas de la 
ultima edicion francesa e illustradas con notas por 
D. J. Alegret de Mesa. Publicadas por Don N. Cabello. 
Madrid 1849. 2 vol. 8. 

Arabisch: 

ln diese Sprache dürfte Defoe’s Roman zuerst von dem 
Reisenden J. L. Burckhardt übersetzt worden sein, worauf zuerst 
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Wilson in seinen fleissigen und reichhaltigen Memoirs of the Life 
and Times of Daniel Defoe Bd. III, 468 hingewiesen hat. Burck- 
hardt verfasste die Übersetzung, um sich mit dem Arabischen 
vertraut zu machen, und zwar mit Hilfe eines eingeborenen 
jungen Franken, und gab ihr den Titel Dur el Bahur „die Perle 
der Meere“. Vergleiche die Travels in Nubia: by the late John 
Lewis Burckhardt. Published by the Association for promoting 
the Discovery of the interior Parts of Africa. With Maps etc. 
London: John Murray, Albemarie Street 1819. 4 ^^, g. XXVIII. 

Ob diese Übersetzung je veröffentlicht worden ist, erscheint 
fraglich; wenn überhaupt noch vorhanden, könnte sie sich unter 
seinen der Universitätsbibliothek zu Cambridge vermachten 
Papieren und Handschriften befinden. 

*94. Ul"d XlaJLo 

(Qissat Robinson Kurüzi. Malta 1835. (252 S.S. 

mit Holzschnitten.) 

jJLäJI wtJo [sic!] 

Jol *** 

(Kitäb at-tni.ifat al-biistänija fi ’l-asfär al-kuiTizija au 
ribla Robinson KuiTizi. Targama-hii wa-haddaba-liii 
wa-näzara tab'a-liu al-^mii'allim Butrus al-Bustäni. 
Teil I. Bairflt 18()1. 8. (S.S. IV, 293.) 

Mit 23 Holzschnitten im Text. 

Teil 11. Bairut 1883. 8. (218 S.S.) 

Altgriechisch: 

*96. Tä Tegdoria ovjußdvra rov ^Poßivocövog Kqovoov. 'Ex rov 
dyyhxov ijiö UeQixXeovg A. PavronovXov. Tofiog JiQMTog. 
'Ev 'Ad'Tjvaig, ex Trjg xvnoyQacpiag E/x. 'Avrcoviddov {^Odog 
'Ayinäg. Aq. 53.) 1840. 8. 

(Widmung 1 Bl., Vorrede 1 Bl.; Subskribentenverzeichnis 
18 Bl. unbeziffert; Text S. 1—205.) 
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To flog demegog. 1840. 8. (Text S. 1—200; daun 

besonderes Titelblatt: Uagagfirifia; dann S. 203—224: 
^lorogia tov ^AXe^ävÖQOv ^shtigxov; S. 205—212: Iliva^ 
äX(paßt]Tix6g.) 

Türkisch: 

Eine 1853 erschienene Übersetzung des Robinson in türkischer 
Sprache (und griechischen Lettern) giebt sich in der Vorrede als • 

eine solche nach dem Defoe’schen Original; sie ist aber nach der 
englischen Bearbeitung des Campe gemacht und daher in die 
III. Abteilung verwiesen. 

Finnisch: 

97. Stobinpoüa Ä'ruufen il^meettifet eldmänioail^et. De Foen 

fdlfeen mufailtu. ©uomentana. 0. T. (Dtto S^anbefelt). 
^elftngigfd, 21. 2Öß. ®rönbaf)Un firjapaino^fa. 1847. 8. 

21. ß. fe^mannin fulungiUa. 

Neuseeländisch: 

98. He Reo Maori. He korero Tipima Pakeha no Mua, ko 

Ropitini Kuruho, Tona ingoa. Robinson Crusoe, in the 
New Zealand Language imder the direction of the 
Government. Wellington (New Zealand) 1852. 8 'o. 

Bengali: 

*99. Rävinsan Krusor caritra [ 0 Difo sähever racit eva° 
anuvädak kamitir ädeäamate sri Jän Ravinsan sähev 
karttrk anuvädit dri Rämapiir Candrodaya yantre mu- 
drärikit f° 1852 säl | vä® 1259 säl. 

(1 BL, 261 S. Mit 17 Tafeln in Holzschnitt.) 

Maltesisch: 

*100.11 hajja u il vinturi ta Robinson Krusoe, ta York: mik- 
tura minnii in-nifsu. Stampata it-tieni darba. Malta 
1857. 12. 

(Uerrez 2 BL; Text S. 1—166; mit Holzschnitten im Text.) 



Ungarisch: 

101. Robinson Crusoe Törtenete. Foe es Geiger szerint 
kivonatban adja Vajda Peter. 

2-dik kiadiis, hegy szinzett keppel. 

Festen es Stolp Tulajdona 1858. 1(5. 

102. Kis Nemzeti Muzeum 5. Robinson Crusoe elete es 
kalandjai. Angol utan a magyar nepszämara atdolgozva. 
114 keppel. 

Kiadja Heckenast Gusztäv. Festen 1867. 8. 

Armenisch: 

1053. ßadmouthiun Robensoni Qriuzde, tliark maneatz i kallia- 
gane H. Minas V. Pjchgean... (Histoire de Robinson 
Crusoe, traduite du franpais [en armenien] par le P. Minas 
V. Fjechgean, mekhitariste. 53® edition). Venise, Saint- 
Lazare, 1858, in-12. 

(364 S.S., ein Stich ausserhalb des Textes.) 

Hebräisch: 

104. Nji' -ir« innn • • • iied K'im nr ied 

“i’n . m ... nNo 

... li’C'n . • • pnü' nKO ■ ■ 

Kur-Oni oder das Leben Robinsons und seine Aben¬ 
teuer aus dem deutschen nach Dr. Rauch im Hebräischen 
bearbeitet von J. Rumsch. 

BH.3L^Ha, 1861. 8. 

105. Nü'' ttnnn ... -nso s‘im nr ild 

nnzij; "i^n yM -n ... hnd larirN ... ’iixP 
• • • mninn xr • • • irDii • •. pnü'» nxo • ■ 

miH’' '"■y t^ncno nisDin- 

(Mit Vorrede von J. Skomorowsky.) 

BH.ibiia, 18853. 8. 
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106. Bywyd ac antiiriaetliau rhyfeddol Robinson Crusoe . . 
gyda darliniau. Caernarfou (1862?) 12'"“ Beide Teile. 

Portugiesisch: 

107. Aventiiras de Rol)insou Crusoe, traduzidas do original 

Inglez. Nova ediyäo, illustrada etc. 2 tomos. Rio de 

Janeiro (1866), 12. 

108. Aventuras de Robinson Crusoe, traduzidas do original 

Inglez. Nova edivao. Paris, Garnier (1866). 2 vol. 

in-18. 

Esthnisch: 

*109. 9lore Ütobinjoni ello ja iutjtumiefeb ül)l^e tül)ia jore i)eal. 
Üfö mögga armaö luggeminne nore ralitua öp^jetu^fef^ ja 
faöjufö, @affa=feleft 5[Ra»feIe ümberfiriotub. 5lartuö, 1866. 
Sirüffitub SaatmannifuUo |a loarraga, 

(Vorrede 8. 3—4; Text 8. 5— 96.) 

Persisch: 

110. Rabinsan Krüso by Daniel Defoe; traiislated from the 
Urdu into Persian by Sher Ali of Kabul, and edited 
in the . Roman character by T. W. H. Tolbort, Esq. B. 
C. S. Barrister-at-Law. 

l.iondon. William H. Allen & Co. 1878. 8'“- 




III. 

Bearbeitungen des Originals. 




Französische Bearbeitungen: 

1. L’Isle de Robinson Crusoe. Par Montreille. Londres 
et Paris, 1758. in-12. 

Spätere Ausgabe: 

*a) Robinson dans son Isle. Londres et Paris, 1775. 
in-12. 

Montreille ist Pseudonym für Savin (geb. zu Roueli, wirkte 
als professeur d’humanites zu Bordeaux). 

Deutsche Bearbeitung: 

b) 9tobtnfon auf feiner 3nfel. @in Süd^Iein für bie 

3ugenb unb %e ^reunbe. Erfurt 1839. 16. 

Neue Ausgabe: 

c) Robinson dans son Ile, ou Abrege des aventures 
de Robinson, par Ambroise Rendu. Nouv. edit. Paris 
1857. in-18. 

*2. Robinson Crusoe, nouvelle Imitation de Panglois. Par 
M. Feutry. A Amsterdam, et se trouve ä Paris, Chez 
Ch. J. Panckoucke, Libraire, rue & ä cote de la Comedie 
Fran<?oise au Parnasse. MDCCLXVI. 2 vols. in-12. 

(Pr4face I—IV; Epttre dedicatoire Y—XVI; Text 309 resp. 
240 S.S.) 

Spätere Ausgaben: 

a) Paris 1775. 8. b) Paris 1780. 2 vols in-12. 

c) Paris 1788. 3 vols. gr. in-12. — d) Paris, de 

Pimprimerie d’Orizet. 1807. 2 vols. in-18. Avec 

figg. e) Francfort 1769. 2 vols. in-8. (Zusammen mit: 

Le nouveau Robinson ou Chevalier de Kilpar. 2 vols. 
in-8. 

Siehe über diesen meine Bibliographie IV. A. Nr. 71.) 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 5 



Polnische Übersetzungen: 

f) Warschau 17G8. 2 23be. 8. — g) 

gäbe: Warschau 1775. 2 33be. 8. — h) Daniel Foe 

i Feutry. Przypadki Robinsona Kriisoe, przez . . 

tlomaczone z francus. pana Ame-Ambr.-Jos. Feutry. 
Tomow 11. Krakow, 1804. 8. 

(IV und 322, resp. 242 SS.) 

Über Feutry, geb. 1720, gest. 17S9, vergl. Nouvelle biographie 
generale p. Hoefer. T. XVII. 

3. Le petit Robinson, ou les aventures de Robinson Crusoe, 

arrangees pour Pamusement de la jeunesse. Paris, 
P. Blanchard 1810. in-18. Avec 6 gravures. 

a) Septieme edition. Paris, A. Eymery 1825. 
in-18. 

Übersetzungen: 

b) ®er Reine JRobinfon, ober Slbenteuer beö 9lobinfon 

ßrnfoe, guv Unterljaltung für bie Jugenb. Bürid^, ^rad^öler 
1818. 16. — c) iaöfelbe 5Ueue, oerbefferte Sluflage. Büridt), 
3:ra(!^0ler 1825. 12. 5Kit 6 illumtnirt. Tupfern. — 

d) ©er Heine Slobinfon ober 23egebenf)eiten beö 9tobinfon 
Ärnfoe. Bw»" Unterl^altnng für bie ^ugenb. Sluö bem 
^ran 3 Öfifd)en. ^it 6 illum. .^npfern. Ulm, 6bner 1831. 
12. — e) 3nifveffante ©efd^id^te nnb ©d^idfale eineb fd)iff» 
brüci)igen ßnglänber^. 2lub bem ^ronjöfifc^en beö H. Le- 
maire. Bui' lelirreid^en Unterhaltung für bie 3ugenb. 5Rit 
6 illum. Tupfern. Ulm, @bner o. % 12. 

Holländisch: 

f) De kleine Robinson, of de lotgevallen van Robin¬ 
son Crusoe. Tot nut en vermaak der jeugd. Naar 
den vijfden druk uit het fransch van H. Lemaire. Te 
Deventer, by A. J. van den Sigtenhorst. MDCCCXXllI. 12. 

(A"III, 213 S.S. mit 7 Bildern.) 

4. Les Aventures de Robinson Crusoe. Nouvelle traduction. 
Paris. 0 . J. (1865) in-8. 

Bearbeitung des ersten und zweiten Bandes. 
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5. Paul Ferrard, Les aventures de Robinson Crusoe. Edition 

illustree de 100 gravures coloriees. Paris, W. Hinrichsen, 
22, Rue Jacob. 1889. in-8. 

(180 S.S.; Illustrationen im Text.) 

Deutsche Bearbeitungen: 

6. 9ftobinjon Ärujoe. 01eu bearbeitet. Sei|) 3 ig, im ^Serlage 

ber 2)bfijc^en iud^'^anblung 1779. 12. 

(Vorrede S. III—XXXIV, unterzeichnet J. K. Wezel; Text 
S. 1—260; Nachricht der Verlagshandlung; Titelkupfer.) 

*3töeiter Sll^eil. Sei^ijig, im Flerlage ber SD^fifci^en 35ud^= 
^anblung 1780. 12. 

(Vorrede S. III—XIV; Text S. 1—308; Titelkupfer.) 

Der zweite Teil erschien später auch unter folgendem Titel: 

JRobinfon’g (Eolonie ober ©d^ilberung ber (Sntftel^ung ber 
Oerjd^iebeneu (Staatbformen unb 9fteligionen. ßeib 3 ig, 

1795. 12. 

a) Russische Übersetzung: Moskau 1781. 8. 

Über J. K. AVezel vergl. Groedeke^ IV. S. 351. Der Anfang 
der Wezelschen Bearbeitung erschien zuerst in den Pädagogischen 
Unterhandlungen des Dessauer Philanthropinums. Der Verfasser 
geriet mit dem Herausgeber der folgenden Bearbeitung, J. H. 
Campe, in einen Prioritätsstreit, der in plumper Weise verspottet 
wurde von dem anonymen Verfasser (Kanonikus Andres Riem) 
der „Geschichte einiger Esel oder Fortsetzung des Lebens und 
der Meinungen des weltberühmten John Bunkels^. (Hamburg 
und Leipzig, 1782. 5 Teile.) Zweiten Bandes zweiter Teil. 

7. 0(tobtnjDn ber jüngere, 3 ur angenehmen nnb nÜ 3 lt(hen 

Unterhaltnng für Äinber. ßrfter 31?fn ‘J. ßampe. 

TO dhurfädhfifcher ^-reibeit. ^pambnrg 1779, beim 3?er* 
faffer nnb in (Sommiffion bei (5arl ©ruft Sohn. 8. 

Vorbericht 13 Bll. unbeziffert; abgekürzter Titel, Einleitung 
je 1 Bl.; Text S. 1 — 288; Titelkupfer, und 1 Kupfer im Text.) 

*3lobinfon ber 3 nr angenehmen nnb nüslidhen 

Unterhaltung für Äinber. ßttJeiter 2heil. Son 3- «P- 
ßampe. TO (hnrfädhftfdher ^etheit. .'pambnrg 1780, beim 
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SSerfaffer uitb in ^ommiifioii bei (Sari förnft ^o^n. 8. 

(2:ejrt 3—366). 

Es giebt auch Originalausgaben in einem Bande. Dies 
erklärt sich nach Campes Vorrede folgendermassen. Campe hatte 
sich bei seinem auf Subskription herausgegebenen Buche be¬ 
züglich des Umfangs derart verrechnet, dass er die Wahl hatte, 
seinen Subskribenten entweder einen Band mehr zu liefern als 
sie bezahlt hatten und sich selbst dadurch materiell zu schädigen, 
oder ihnen ein unvollständiges Werk in die Hände zu geben. 
Er half sich so aus der Verlegenheit, dass er (am Schlüsse des 
ersten Bandes) Robinson während seiner Krankheit in eine tiefe 
Ohnmacht sinken lässt, die für die Abnehmer ausschliesslich dieses 
ersten Bandes seinen Tod und das Ende der Geschichte bedeuten 
muss, während die Abnehmer der beiden Bände Robinson im 
zweiten Bande aus seiner Ohnmacht wieder zum Leben erwachen 
nnd die bekannten weiteren Schicksale erleben sehen. 

*a) SSerbefferte unb Derme^rte Sluflage. TO ß^urfäd^ftfd^cr 
Jreil^eit. Hamburg 1780, beim Ißei’faffer unb in 
(Sommi^ion bei 6arl ßrnft 33o^n. 8. 

(Vorbericht zur ersten Ausgabe S. 3—22; Vorbericht zur 
zweiten Auflage S. 23—24; Einleitung 1 Bl.; Text S. 3—231; 
Titelkupfer, und 1 Kupfer im Text.) 

ßioeiter jT^eil. -ipamburg 1780. 8. (2;e;rt 
3—288). 

b) ^ündieu 1780. ^it Äu))feni. 5k(^brucf. 

*c) ^ranffuvt unb ßei)) 3 ig 1781. 8. (SSorberid^t 16 
abgefünter jlitel, (Einleitung je 1 331.; jtejrt 
1—198; 2:itelfupfer). 

ßroeiter Sll^eil. ^ranffurt unb ßeipjig, 1781. 8. 

(Jejrt 3—254.) 

Wohl Nachdruck. 

*d) granffurt unb Sei^jig 1785. 8. (Nur ein Teil, Inhalt 
wie oben.) — 2)aöfelbe in jmei Seilen. 

Wohl Nachdruck. 

e) ^Dritte Sluögabe. 3Öolfenbüttel, ©d^ulbud^^anblung 
1787. 2 Steile. 8. 
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f) 4. Sluflagf. 35raunf(j^ö)eig, ©djulbud^l^anblung 1790, 
2 3:^eUe. 8. 

g) 5. 3luf[age. SSraunf^roeig, @d^ulbuc^l^anblung 1794. 
2 2^eile. 8. 

*h) 3fiobinfon ber Sefebud^ für Äinber ^ur 

aCIgemeinen ©d^ulencgflopäbie gel^örig öon Sood^im 
.'peinrict) (Sampe. 5. Sluflage. TO aller^ö(j^ft»gnäbigft 
Äagf. ^^riöUegio. Slübingen, bei f^riebr. 23a4 
unb 3Sill^. ^einr. ©d^ramm 1794. 8. 

(Vorbericht zur ersten Ausgabe S. V—XVI; Vorrede zur 
vierten und fünften Auflage. S. XVII—XX; Einleitung 1 BL; 
Text S. 3—444.) 

i) 25. 2luflage. SSrounfd^weig 1833. 8. 

Dazu eine Ausgabe mit 7 schwarzen und eine solche mit 
7 illum. Kupfern. 

k) 32. Slufiage. SSraunfcfiroeig 1842. 8. 

Dazu die beiden illustrierten Ausgaben und eine Schulausgabe. 

l) 42. Sluflage. 33raunf(f|tt)eig 1850. 8. 

Dazu die beiden illustrierten Ausgaben. 

m) 9ieue, itluftrierte Sluögabe. Svaunfd^meig 1844. gey. 8. 

n) 102. Sluflage. .kleine ißuftvierte Slu^gabe. ©raun* 

fc^roeig 1881. 8. 

o) 103. 3luflage. 2Bol)lfeiIe Sluögabe. SBraunfd^ioeig 

1881. 8. 

p) 104. Sluflage. ^öuftrierte ^^Srad^tau^gabe. Sraun» 

fd^meig 1881. 8. 

q) 105. Sluflage. Sol)IfeiIe Sluggobe. 35raunfd^tteig 

1882. 8. 

r) 106, Sluflage. kleine iltuftriertc ^u^gabe. SSraun» 

fd^weig 1883. 8. 

8) 116. 3luflage. kleine illuftrierte Sluggabe. SSraun* 

fdbtteig 1893. 8. 

t) 117. Slufiage. SBo^Ifeile Sluggabe. 23raunfd^tt)eig 

1894. 8. 
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Cbersetznngeii: 

(Französisch), 

ii) Le Nouveau Robiusoii pour servir a l amusemeut 
et ä Tinstruction des enfaus. Trad. de rallemand 
de Mr. Campe. Avec privilege du Seren. Elect. 
deSaxe. A Hambourg, MDCCIiXXIX. Cliez l’Auteur 
& en Commission chez Charles Ernst Bohn. 

(Avant-propos 12 BL; Abgekürzter Titel und Einleitung je 
1 BL; Text S. 1—288; Titelkupfer, und 1 Kupfer im Text.) 

v) Le Nouveau Robinson etc. Hambourg chez J. G. 

Virchaux 1781. *2 vols. in-8. 

w) Le Nouveau Robinson etc. Seconde traduction 

par Mos. K. et ß. Hambourg, .1. G, Virchaux 
1784. 2 vols. in-8. 

*x) Stobinfon ber Sur anc|enel)men unb nübUd)en 

Unterhaltung für .^inber. C'est-ä-dire: Robinson 
le Jeune, amusement utile pour les enfans. Par 
Mr J. H. Campe. Nouv, edit., revue et corrigee 
p. M. Junker, censeur royal, A Strasbourg, et se 
vend ä Paris chez l'Editeur. MDCCLXXXIV. 
Avec approbation et privilege du Roi. 2 vols 
in-8. 

(IV, 166 re^p. 207 S.S.; apprtibation t HL) 

y) Le Nouveau Robinson etc. Enrichi de remarques 
allemandes ä l'usage de ceux qui apprennent le 
franvois. A Francfort sur le Mein, dans la librairie 
de J. J. Kessler. 1787 2 vols. in-8. Troisieme 
edit. 1788. 

z) Le Nouveau Robinson etc. Nouvelle edit. Avec 
figg. Berne, Seizer et Cie. 1787 in-12. 

*aa) Le Nouveau Robinson etc. Brunsvic, Librairie 
des Ecoles 1787. 2 vols in-8. (Xert S. 1—494; 

Sitelfupfer.) 

Nouv, edit. 1797. — (Übersetzer ist Miehel Huber.) 
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*ab) Le Nouveau Robinson etc. Allemand et franpois 
ä l’usage des deux nations. A Fribourg en Suisse, 
chez A. W. Eggendorffer. 1788. 2 vols. in-8. 

(XXII und 317, IV und 397 S.S.) 
ac) Le Nouveau Robinson etc. allemand et franpois ä 
l’usage des deux nations. Basle, Tourneysen 1788. 
2 vols. in-8. 

*ad) Le Nouveau Robinson etc. Avec figures. A Berne 
chez la Societe Typographique. 1794. in-8. 

(XYI, 511 S.S.; Titelkupfer, und 3 Kupfer ira Text.) 

Übersetzer ist Aug.-Simon D’Arnay. 

ae) Le Nouveau Robinson etc. Francfort sur le Mein, 

Brönner 1794. in-8. 

af) Le Nouveau Robinson, pour servir ä l’amusement 

et a l’instruction des enfans. 3n»e edit. Avec 
beaucoup de figures. Paris 1804. in-8. 

*ag) Le Nouveau Robinson, livre de lecture pour les 
enfans, faisant partie de l’encyclopedie universelle 
a leur usage par J. H. Campe. Traduit de l’alle- 
mand, revii et corrige sur la huitieme edition 
originale, par l’Abbe J. D. Grandmottet. Quatrieme 
edition. A Brunsvic, dans la librairie pour les 
ecoles. 1805. in-8. (322 S.S.) 

*ah) Le Nouveau Robinson, pour servir etc. Traduction 
revue et corrigee d’apres la derniere edition . ., 
enrichie de notes allemandes et d’un vocabulaire 
complet par J.-B. Engelmann Seconde edition 
A Francfort sur le Mein chez Frederic Wilmans. 
1804. in-8. Quatrieme edition 1814. in-8. 

Cinquieme edition. 1831. in-8. 

ai) Le Nouveau Robinson de Mr. Campe. Avec des 
planches coloriees. Breslau, G. Korn 1806. 8. 
ak) Le Nouveau Robinson, pour servir etc. Gand, G. 
De Busscher 1821. 2 vols. in-12. Avec figures. 
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al) Le Robinson allemand. Traduit de Tallemand de 
J. H. Campe par Ch. Wolfers. Paris, Dessesserts 
1853. in-4. 

(Italienisch.) 

am) 11 nuovo Robinsone, per servire di trattenimento 

ed instruzzione a i fanciulli. Tradotto dal originale 
tedesco del Signor Campe nella italiana favella da 
im amico della gioventii. Berolini e Lipsia da 
J. G. Beygang 1784. 2 tomi. 8. 

an) 11 nuovo Robinsone, per servire di divertimento 
ed instruzzione della gioventü. Tradotto in 
italiano dall’ originale tedesco del Sign. Campe 
da G. C. S**. Halle, J. G. Heller 1787. 2 parte. 

8. — Übersetzer: Job. dir. Schröder. 

ao) Robinson il giovane: Libro di lettura interessante 

del Sig. Campe; tradotto del Jagemann. Halle, 
Ruff 1804. 8. 

*ap) Robinson il giovine. libro di lettura interessante, 
tradotto dal tedesco del Sig. Campe. Edizione 
terza affato emendata ed arrichita d’un vocabulario 
per i tedeschi principianti nella lingua italiana da 
C. G. Jagemann, academico Fiorentino. ln Vienna 
1811. Nella libreria di Luigi Doll. gr. S. (II, 
Text S. 5—374, Vocabulario 40 S.S.) 

(Spanisch.) 

*aq) El Nuevo Robinson, Historia moral, reducida a 
diälogos para instruccion y eutretenimiento de 
Ninos y Jövenes de ambos sexds: escrita recien- 
temente en aleman por el Senor Campe, traducida 
al Ingles, al Italiano, y al Frances, y de este al 
Castellano con varias correcciones por D. Tornas 
de Yriarte. Con las licencias necesarias. En Ma¬ 
drid: en la imprenta de Benito Cano. Ano de 
MDCCLXXXIX. 2 tomos. 8. 
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(Bd. I: XXIII, 269 S.S.; Karte, Titelkupfer; 5 Kupfer im Text; 
Bd. II: 368 S.S. 6 Kupfer im Texte.) 

Aus der Vorrede des Übersetzers Tornas de Yriarte erfahren 
wir, dass Defoe’s Robinson auf dem Index der verbotenen Bücher 
stand. 

*ar) El nuevo Robiason, Historia moral, reducida ä 
dialogos para instrucion y entretenimiento de Ninos 
y Jovenes de ambos sexos etc. Tercera edicion. 
Madrid, en la imprenta real. Reimpresa en Ham- 
burgo ä expensas de Fr. Perthes, en cuya libreria 
se hallara. 1808. 2 vols. 8. (II, 820 S.S., 

1 Bl. Errata; 303 S.S.) 

as) El nuevo Robinson, historia moral reducida a dia¬ 

logos, traducida al Castellano con variäs correciones 
por D. T. de Yriarte. Paris, Cormon et Blanc 
1825. 3 vols. 18. 

(Lateinisch.) 

at) .Toachimi Henrici Campe Robinson Secundus. 
Tirouum causa latine vertit, atqiie indicem latini- 
tatis adjiciendum curavit Philippus Julius Lieber¬ 
kühn. 

Züllichoviae, sumptibus officinae librariae Orphano- 
trophei et Frommanni. 1785. gr. 8. 

(Praefatio 6 S.S., Index 24 S.S., Text 324 S.S.) 

Joach. Henr. Campe Robinson secundus. Tironum 
causa latinitate donatus a Philippo Jiilio Lieber- 
kuhnio, iterum recensitus et copiosiori indice in- 
structus a Ludevico Frid. Gedike, Gymnasii Budis- 
sensis Rectore. Editio tertia. Züllichoviae, sumtibus 
haeredum N. S. Frommanni 1794. 8. (X, 351 

S.S.) 

au) Robinson Crusoeus, Ex imitatione operis germanice 
scripti ab Henrico Campe. I^atine vertit F. J. 
Gottaux, humaniorum litterarum Professor in Lyceo 
imperiali. Parisiis, Apudautorem, viaSan-Jacobaea, 
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in Lyceo imperiali 1810. in- 18. (284 S.S. 

10 Illustrationen.) 

Robinson Crusoeiis. Latine scripsit F. J. G. Goffaux. 
Editio nova cui accedunt annotationes. Londini, 
Apud Geo. Wilson, Bibliop. Reg. Soc. Antiq. 
MDCCCXX. 8. Dasselbe 1823. 8. Dasselbe Paris, 
Delalain 1825. in-18. Mit Illustrationen. Dasselbe, 
mit der französischen Uebersetzung von Allais. 
Paris, Delalain 1825. 2 vols. in-18. 

av) Robinsonius minor, e germana editione XIII. denuo 
latine vertit perpetuoque vocabiilario et phraseo- 
logia observationumque grammaticarum et lexico- 
grapharum Serie Broedero atque Grotefendio doc- 
toribus in usum tironum illustravit J. Fr. 
Th. Nagel. Helmstadii, Fleckeisen 1822—1828. 
2 Theile. 8. 

(Englisch.) 

aw) Robinson the Younger, by Mr. Campe, from the 

German. Hamburg, printed for C. E. Bohn. 
1781 -1782. 2 vols. 8vo 

ax) Robinson the Younger by Mr. Campe, lllustrated 
by German Notes for the use of those which are 
learning the English. In two volumes. Francfort 
upon the Main, printed for d. J. Kessler. 1789. 
(XVI, 078 S.S.) 

ay) Robinson the Younger by Mr. Campe. From the 
German. A new editiou revised and corrected, to 
which is added a German explanation of the words. 
Bremen, printed for F. Wilmans. 1800. 8. Neben¬ 
titel: ©nglijd^e^ ßefebud) ent^altenb ben (Sampeufd^en 
dtobinfou mit einem 2B5rterbud)e öerjeljen für bie 
5lnfänger in ber (änglifdjen (Sprad^e neu bearbeitet. 
SSremen, bep f^tiebricp 2Bilmanb. 1800. 

(XVI, 336; 170 S.S. Wörterbuch; 4 S.S. Druckfehler.) 

Der Übersetzer ist Prof. F. C. Mertens in Bremen. 



az) Robinson the Younger by Campe, translated from 
the German by John Timäus. Braunschweig, 
Schulbuchhandlung 1800. 8. 

ba) Slobinfon ber jüngere. @nglifd)eb Sefebudb mit 

9Sörterbudf) uou 6. Sßill. 3. Sluft. ^ranffurt, 
^illiamb 1823. 8. 

(Holländisch.) 

bb) Den nieuweu Robinson, vertaeld uyet het Hoog- 
duytsch van Joachim Hendrick Campe. Pectus 
praeceptis format amicis - Horat. — Te Gent, By 
P. F. de Goesin-Verhaeghe, Drukker en Boek- 
verkooper op d’Hoogpoorte, litt. Q. n" 229. 
MDCCCII. Jaer X der R. 8. 

(XI, .S86 SS.) Übersetzer ist H. B. G. Wallez, Hibliutliekar 
in Gand. 

Andere Ausgabe; Te (Jend, By P. F. De Goesin- 
Verhaeghe 1S20. 12. — Neue Ausgabe unter dem 

Titel: De lotgevallen van Robinson, door Joachim 
Hendrik Campe, üyt het hoogduytsch vertaeld. 
Nieuwen druk. Met platen. Gent, drukkery van 
Snoeck-Ducaju en zoon. o. J. (1833) 12. (256 S.S., 
4 Kupfertafeln.) 

(Dänisch.) 

bc) 9tobinfon ben 2)ngre, til be^agelig og ubttig Unber== 
t)olbning for 33brn. 3lf % Campe. Duerfat af 
bet Sipböfe. ^örfte !Deel. .^iöbenl^aön, 1784. 

Ct)r. @. jTroftb ^orlag, t)oö % %. «Sd^ulp. 8. 
(XVI, 216 @.(S. m. 2 Tupfern). 

Slnben 3)eel. 1875. 8. (275 @.@.) 

b(l) 9tobinfon ben '2)ngre, Cn Icereiig og meb toenbe 
fobbere forfpnet ^orefab^bog for 336vn, 2lf % 
(Sampe. Doerfat efter ben ottenbe Ubgaoe, af ^lebner, 
^^rceft i Äolbing, og lebfaget meb en portale af ^^>rof. 
?;■. ij)6eg^*@nlbberg. ^jobenl^aon, 1814. "Irpft t|oö 
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^ovlaggcren, ^irecteur 3- 7s. 0(^ulfe, Äongelig og 
Uniöerfitet^slBogtrQffer. 

(XXIV, 479 S.S. M. 2 Kupfern.) 

be) 9iobinfon bcn ?)ngre. 6n ßcefebog for Ungbommcii. 

2lf J. .'p. (5am^?e. ^eb (5 ^iobbere. Jrebie D^Iag. 
.^jöben^atin. i^aa 3Sog»og ‘'^apiv^anbler 6. ©teenö 
^orlag. 2rt)ft i bet ©d^leftngev’öfe SSogtr^fferi Deb 
% .t>. ©teubeni^). 1841. 8. (IV, 314 5K. 6 fol. 

Äu^jfern) 3)abfelbe. fyjerbe Dplag. Äjöbenl^aön. $orlagt 
af @teen & @ön. Svijfft ()ob Siftoe 1852. 8. 

(239 S.S. M. 6 kol. Kupfern.) 

bf) 9tobinfon ben ^ngve. (än Scefebog for 336rit af 

Soad^im ^einrid) Gampe. Doerfot efter bet fern og 
trebiote retmieffige Driginaloplag af g. ?!Koltfe. 
Äjöbentiaon. 5rt)fft paa 33og*og isapir^anbler 
(5ibeb ^orlag i Sröbrciie SSerlingö Sogtr^ffevi. 1846.8. 
(IV, 355 

bg) Jüobinfon ben 2)ngie- Coerfat efter bet 48. ret= 
mieffige Driginaloplag af g. 3JloItfe. 3tnben Ubgaoe. 
5Keb 48 ^üwf^rationer t Jrieonit efter Jegninger af 
gubiüig !')Jid)ter. Äiöbeut)aon. ^orlagt af iBogt)anbler 

•g». ^ibe. Ir^ft ^00 gouib Älein. 1855. 8. (334 
.^oljfcbnitteii). 

Tredie Udgave, ebenda 1864. 8. (334 S.S. M. Holzschn.) 

Tredie Udgave(sic!), ebenda 1874. 8. (254 S.S. M. Hoizschn.) 
Fjerde Udgave, ebenda 1882. 8. (252 S.S. M. Hoizschn.) 
Feinte Udgave, ebenda 1889. 8. (253 S.S. M. Hoizschn.) 

bh) 9tobinfon ben if)ngre. ßt nnbertjolbenbe og Icererigt 
@frift for Ungbontnten. Ubgaoe i 21 Slfbnit. 
SSearbeibet efter ßami)eb: ,9tobinfon ber jüngere* af 
3 . ^anfen. 5!Reb 8 illuminerebe 33iöeber. Dbenfe 
1852. gorlagt af ben ^ilobfe 23ogt)anbeI. ^^r^ft i 
3of). ^ilob Dffijin. 8. (299 (S.@. 5K. 8 Äutjfern.) 

bi) fRobinfon ben ?)ngreb .pcenbelfer, fortalte for Sbrn af 
5oad)im .peinrid^ (Samije. Doerfatte paa 2)anöf efter 



Driginalenö f^rret^Denbe Dplag. 9Reb 47 
trationer. 1.—*2. 2)eel. Äjöben^ön. Äittenborf <fe 
aagaarbb ^orlag 1854—1855. 8. (398 3R. 

Slnbet Di)lag. 1863. (393 @. (S. 

Apoljfctiu.) 

bk) 3Robittjo« ben 2)iigi‘e. (^n ^oi'tccUing for 336rn. 

Döerjat efter ^einric^ (Eanipe. 9)ieb 8 23iUeber 

i Äjöben^aön. ^3ot)an §oi1ag. 

3 - ßo()enb SSogtr^fferi. (202 ( 2 .@. 8 3^afeln in 

^arbenbrucf). (1871). 

(Schwedisch.) 

bl) En lärorik Historia om Robinson den yngre, hans 

sällsamma öden och tolfäriga vistande pä en onbe- 
bodd ö. Till nöjsam läsning för barn och ungdom. 
Ny bearbetning. Stockholm 1842. 12. 

bm) Robinson den yngre. Öfversat af A. L. von 

Baumgarten. Med. träsnitt i texten. Stockholm 
1856. 8. 

bn) Robinson den yngre, läsebok för barn. Ny 

upplaga. Stockholm 1865. 8. 

bo) Robinson den yngre. Öfversat. Huldbergs bok- 

handling. 1873. 4. Mit 4 Tafeln. 

(Polnisch.) 

bp) Breslau, G. Korn 1806. 2 Bde. 8. 

bq) J. H. Campe, Robinson Kruzoe, przeklad z nie- 

mieckiego ozdobiony 6 ma rycinami kolor. 
Warszawa, nakl. M. Glöcksberga 1874. 4. 

(81 S.S.) 

(Lettisch.) 

•br) SUobinfonb @tal^ftu»gral^mato, bet|vneem 

2 Bal^ 3 eef(]^u waKobd farafftito no Sebrila 

Äampe, pe !^3 baubf jittdö wattobdb un nu arr ßat» 
njeefd^usbefirneetn, fad maf)f lafpifit, roienu loallobd 



^)a{)rtulfoIta, no 6. JR. ®irgenfo{)n, ße^futeefaö pral^* 
mefta un :5auna0»^ent)alga0 mat) 3 itaia, Jelgawä 1824, 
l)ee Sa^na SBribrifla (Steffen^agen nn be^la. 

(Vorerinnerung [des Verlegers] 1 Bl.; Mihli La^eitaji 1 Bl. 
unterzeichnet Peters StefFenhagen; Text S. 8—840.) 

(Türkisch mit griechischen Lettern): 

bs) PomvoMv Koovaog oyoi’JT. ''EiiaXie Xave- 

Tavt] xarifiinkv AavirjXCnTE ihiJiagXov X. E(pQal/u 
ayd juayTiovjUi jusaXi jiiEßanjuXi.sQi /nexnQaTXov xojii- 
XitiXoh rCeXem Ar]/iii]TQnx)]s zl^evaTiXeQivTev, dXeooeßl 
ioTifidX dXovvdv ^ovoxT!^eXioavr]va reQrCovjue öXovv- 
fiovarovQ. K(ovoTavrt]vie, 1853. 18. 

Nach der Vorrede wäre dieses Buch eine Uebersetzung von 
Defoes Robinson, es ist aber in Wirklichkeit eine Uebersetzung 
des Campe’schen, und zwar nach englischer Vorlage. 

(Altgriechiscli.) 

bt) Tov VEov ‘Pofxmvoöv ovjiißdvra. XvvTe&Eyra fikv elg 
PeQfiavixöv idicofia, jueraq^gao^ivra de eig xi]v djiXrjv 
fjfiuiv didXexTov, jiagd Kcovoxavrivov Ar]/.it]tQtov 
MIIE'AIOY TOV ix AivoT 07 i 6 Xi.eo)g rijg AIaxedovia<g, 
xai Jing nvrov dqyieocoßevrn roig ivtifiOTdroig 
fiotdroig xai iv ngayfiaTEvxalg dgioxoig AvxuöiXxpoig 
Kvgioig Kvgioig ""Adäfi xai Jrjfirjxgup Kwvoxavxivo^) 
TCexggri o)v xai xoig dvaXddfiaoi ximoig ixöoßevxn. 

Ev Bievvp xrjg’Aovoxgiag 1792. Ex xgg EXXevixijg 
Tvnoygacp. Peoogy. Bevxoxt]. 2 ßde. 8. 

(Widmung, An den Leser, Einleitung zusammen 5 BL; Text 
S. 1—262; Titelkupfer; bez. :i32 S.S. und Titelkupfer). 

Bearbeitungen: 

bn) 3)ie tjoc^ft wunberbare, erf(t)re(flict)e unb le^rreid^e 
©efc^id^te eitte^ Hamburger Änaben, welcher unter 
bae 2Reer uerfanf, unb auf eine eiufame 3nfel Der= 
fd^lagen nmvbe, aUino er mit ben ^ßenfd^enfreffern 3 u 



75) 


fdmpfen ^tte. ßürici^, bei Dreß, "5ü§li «nb 6omp. 
0. 2- 8. (216 @.(S.) 

Nach Campe, aber ohne die Gespräche. 

bv) ®er neue 3*tobinfon ober @ee[al)rten unb ©d^tcffde 
eiltet 2)eiitfd)en. ©ine angenel)me unb le^rreid^e 
©rgölllung für ben gemeinen üJiann. Slugöburg, be^ 
Sodann 33ai)tift ^era 1794. 8. (IV, 218 

1 iubfer.) 

Zahlreiche Ausgaben, z. B. 3. Aufl. Augsburg, Merz 1823. 
8. M. 5 Kupf. — Reutlingen, B. G. Kurtz 1835. M. Abbild. — 
Reutlingen 1837. — Augsburg o. J. 8. — Ulm, Ebner o. J. 8. 
M. Vignetten. — München, Jacquet o. J. 8. M. Holzschnitten. — 
Augsburg, Jacquet 1854. 12. M. 6 Vignetten (Volksbücher No. 9). 
Reutlingen, Ensslin und Laiblin 2. Aufl. 1869, gr. 16. 5. Aufl. 1876. 
Neuhaus, Landfrass und Sohn 1863. 8. 

Verfasser soll sein der Pfarrer Frz. Xaver Geiger. 

bw) 3fiobinfon beö Süngcrit munberbare unb merfmürbige 
(Sdfiicffale au Baffer unb au Sanbe für ben Bürger 
unb ßanbmann. 5!Jiit ^olafd^nitten. 

SSabreut^, Süberf 1798. 8. — Sei^aig, -^inridi)^ 

1812. 8. — ^of, ©rau 1815. 8. — 1829. 8. — 

?Reue 9luflage. D. D. n. J'. ©ebrucft in biefem 

3a^r. 8. 

Vergl. Haken II. 353 ff. 

bx) Le nouveau Robiusön, ou les aventures de Robinson, 

racontees par lui-meme et augmentees d’un voca- 
bulaire par J. Louis. Leipsic, 1839. Robert 

Friese, gr. <s. Nouvelle edition. Leipzig, Friese 
1852. 8. 

Campes Robinson in fortlaufender autobiographischer Er¬ 
zählung ohne die Gespräche, deshalb trotz des französischen Ge¬ 
wandes unter den Bearbeitungen eingereiht. 

by) Slcbtaebn Silber aum jRobinfon ©rufoe nodb 3- 
©ampe, nebft ©rflörung in 18 Sorfd)riften. (Siegen 
1836. 3?erlag oon Bm. f^riebrid^ö Sudb'^anblung. 
quer 4. 
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bz) Dioblufoii ber jüngere, ßefe» unb i8ilberbu(jb für 
Äinber, mit 24 ittum. 33ilbern unb er3d^lenbem S^ejte 
nac^ S- •9' ßönipe. 9lürnberg 1847. gobbfd quer 4. 

ca) aitobinion Grufoe. 3SoIföbüc^Iein nadb ßamije 
neu bearbeitet. Serliii, @robe 1843. 8. 

cb) (SomiJe’ö 3iobinjon, bearbeitet »on 5Kar ÜRoltfe 
(^lajfifd^e 3ugenbbibIiott)ef. Seip^ig, @ebl)avbt 33b. 4.) 
— 1868. 16. (260 (g.@.) 

cc) ßampe’e Stobinfou ber jüngere. Jyür baö 33olf unb 

bie 3ugenb neu bearbeitet non 3B. D. öon ^oru 
(3B. Dertel). SBieöbaben, 9tiebner 1868. 12. — 

3. Derb, unb Derm. Sluflage. 3Rit 4 @taf)Ifti(l^en unb 
35 ^olafc^n. 1882. (1881). 12. 

cd) 9tobin)on ber jüngere Don 3- ßutnpe. Sftobinjonö 
Kolonie unb il^re ferneren ©d^idjale, Don 2B. ^erd^en= 
bad^. m^eirn a. b. 3t. 33ogeI 1872. 8. «Ötit 
6 bunten 35ilbern. — 2. Sluflage 1886. 8. 9leue 
Sluögabe 3!)tüll^eim 1895. 8. — 

ce) % !>• ßampe, 9lobinfon ber jüngere. 3(leue ^uögabe. 

Seip^ig, 3)9f 1868. 16. 

cf) 3- 6am))e, 9tobinfon ber 3üngere für bie reifere 

3ugenb bearbeitet Don 21. Rummel, ßeip^ig, ©eb* 
^arbt 1869. 8. 

cg) 3tobinjon ber 3üngere. 6in ßefebud^ für ^inber. 
@tuttgort, %. ßoeme 1872, 4. — 14. 2luflage. 3Jtit 
6 ^arbenbrudbilbern nad) SlquareHen Don 33rof. (5. 
Dffterbinger. Stuttgart, %. ßoeme 1895. 4. — 2)a* 
neben eine 33oIföaulgabe. 

ch) Sftobinfon ber 3ünö^^^- 3- (Santpe ^erauö» 

gegeben Don 3W. D. Slnbedb^- 3. Sluflage. 3Gßien, 
SBenebitt. 1871. gr. 8. 

ci) 3- !>• ßampe’ö 3lobinjon ßrufoe. 3leu bearbeitet Don 
3ul. ^offmann. TO 6 ^arbenbrudbilbern nad^ 
2iquareHen Don 3®. Simmler. Stuttgart, S^l^iene* 
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mann 1872, gr. 8. 7. Stujlage 1893. tee Sluflage 
mit Dielen SiejrtiUuftrationen unb 4 fyarbenbvucfbilbern. 
Stuttgart 1895. 

ck) 3tobinfon ber 5 ü« 9 ere nad^ 3- *&• ßcimpe für bie 
3ugenb bearbeitet Don Äarl Seifart. ÜKit 8 feinfol. 
33ilbern unb 3eid^n««9en Don ^onr. 2Bei9anb. Stutt* 
9 art, ^ofmann unb Apol)l 1874. 8. 2. 3luf[a9e 1877. 

cl) Stobinfon ber 3üu9ere nad^ % ßam^je. Stutt 9 art, 
9leu9ebauer unb SSotteler. 1876. 8. 

cm) 9ftobinfon ber 3 ün 9 cre nad^ 3- -&• ßampe bearbeitet 
Don ^ermann 3Ba9ner. Stutt 9 art, 9li|fd^fe. 1877. 8. 

cn) Stobinfon ber 5ün9ere Don % ßam))e. Stutt 9 art, 
Union 0.3-(1880) 3 IBdnbdf)en. 12. 9Kit42lbbilbun9en. 

(UmDer|aI*23ibliotl|ef für bie 3M9cnb 9lo. 2—4.) 

co) 3- <&• Gampe’ö Stobinfon ßrufoe. f^ür bie 3 ii 9 enb 

unb bie ber Sd^ule bearbeitet Don 2)ir. Äarl 

9teimer. ßei)) 3 i 9 , Del)mi 9 fe 1881. 8. 5Äit 3 IBilbern 
in ^oljfcfinitt. 5. 2luf[a9e 1889. 8. 

cp) Sftobinfon ber 3 ün 9 ere. @in ßefebud^ für bie 3w9cni>- 

9teutlin9en, ^n^in unb Saiblin 1882. 8. TO 4 

3lluftrotionen in ^arbenbrucf. 

cq) Stobinfon ber 3 fin 9 ere. ©in Sefebud^ für Äiuber. 
ßeip 3 i 9 , A^uiite 1883. 12. 5K. 4 Sö^benbrucfbilberu. 

er) Stobinfon ber 5Rac^ 2)efoe .unb ßampe Dou 

Sd^ulbireftor 2)r. 2lb. ©riebmann. £eip 3 i 9 , .peffe 
1886 (1885) 8. TO 2 ^olafc^nitttafeln. 

cs) 3)ie ©rlebniffe beö iun 9 en 9tobinfon Ärufoe. ©ine 
©r 3 äl)Iun 9 frei nad^ ©ampe. fio'^r, Schauenburg 

1886. 12. (3?oIföbibIiotf|ef be^ fiahrer ^infenben 
«Boten 325—332.) 

ct) 9tobinfon ber jüngere, ©rgählung für bie 3«9C«i> 
nad^ % ©ampe. Seipsig, ©reiner unb Schramm 

1887. 8. (Äleine^auöbibliothef für bie3«9cnb, hfvau^= 
gegeben Don 5lh- SBepler 9lr. 13). 9teue 2luflage 1893. 8, 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. ^ 



(Ul) ^)tobiufoii bcr ^»üngcve; ^s. .V». (Sampe, 3luf’ö 

■Jieue bearbeitet unb iu 3 uiammciit)(iiujeiiber @r 3 äl)= 
(ung gegeben dou !l'ir. a. T). Jvr. 'Kaufe. ©tber= 
felb, 33äbefer 188(S. h. ^it 1 3tbbilbung. (Uutcr= 
t)altungi5=®ibtiot^ef für Ä'iiiber ?tr. 9.) 

cv) aiobinfoii ber jüngere. 'Kac^ 3- CSainpe. 5)rebben, 
21. .toet)ler 18S8. 8. 2Jtit 4 -ä^oUbilbern. (jtoe^ler’ö 
illiiftrierte ^ugenbbibliottjet -Itr. !<).) 

cw) 2lbenteuer 9iobinfon (Srufoe’ß. 9iad) Sefoeainb (^ampe 
t)erauögegebeu unb bearbeitet non Js-r. A^offmanii. 
2Serlin, 2)renjib 9ta(i)folger 1888. gr. 8. 3Kit ^yar» 
benbru(f»:$(luftr. 

cx) 'Kobinfon (Srufoe. ©r^ä^lung für bie 

3 . (Sampe. Berlin, ^iebau 1888. 8. 

2lnbgaben. 

cy) 'Jiobinfon Srufoe, nac^ Campe . . bearbeitet oon 21. 

^ofmann. 23erlin, 2torbbeutfd^ed 2^erlagb=3nftitut, 
;s. 3oIomic3 1889. 8. 2Kit 6 Jyarbenbrucfen oon 

2B. Sd^aefer. 

cz) 9tobinfon Srufoe, uad^ 5- 'P- Sampe oon JKic^. @(l)mibt. 

:2>t(uftriert oon Sari 9tömer, geip 3 ig=iKeubuip, @rf)mibt 
unb )Kömer 1889. 4. 2Kit farbigen Silbern. 

da) 9tobinfon ber Jüngere oon J. .p. Sompe. Sin i^e^r= 

biK^ für )(l'inber. 4. oerb. 2lnfloge. 9teutUngen, Sarbten= 
fc^lager 1890. 8. 2K. (i Jarbenbrucfbilbern. (192 (S.©.) 
Joad^. -peinr. Sampe, 91obinfon Ärnfoe. Sine let)r= 
reict)e unb unter^altenbe Sr 3 ä^Iung für bie Jugenb. 
JKentlingen, Sarbtenfd^lager 1890. 12. (96 @. <B. 

2Kit 4 ^yarbcnbrndfbilbern.) 

db) JKobinfon ber Jüngere. Sin ßefebnc^ für bie liebe 

Jugenb in 3 eitgemä§er Searbeitung oon Sari Saffau. 
ßangenfalja, @d^ulbuct)t)anblung 1891. 12. 2Kit 4 

2;onbrnrfbiIbern. 

d(j) 2tobinfon ber Jüngere oon J. p. Sampe. Jn neuer 



^Bearbeitung, mit (Siuleituiig iiub (Srlnutcniugen non 
D. ^etling^aue. 5)tnn[tert/ät>. 3lfc^enborff 1891 (1890) 
gl-. 8. (2tfd)enboff’0 ‘israd^tauogaben mertnoller ijngenb^ 
fa)riften ®b.l) Ä 19 ^pol 3 fd)nitten unb 4 33oUbilbern 
in 5'CO'benbrncf. 

dd) 9^übinfon (Srnfoe. 33earbeitet nad) (Sampe non 
3- ©rnnbmann, 5ürtt), (^. Söinenfo^n 1893. gr. 4. 
(350 mit 10 färb. 33ilbern.) 

3tobinfon (Srnfoe. ^Bearbeitet nad^ 3- (Sampe 
non ^Imalie (Sichler. ?fnrth, Söinenfol)n 1893. 
gr. 8. (192 (S.@. mit 3 färb. 3BUbern.) 

Fortsetzungen: 

A. Sitobinfon ber ^nngfte. (Sin Sefebin^ für Äinber, nor* 

jüglich in tect)nologif(t)er ^infid)t. 1. 3:t)eil. ^Kiga. 
(£eip 3 ig, ^artfnodh) 1797. 8. 9)tit 2 Tupfern. 

Verfasser ist G. F. von Parrot. — Auszug u. Beurteilung bei 
Haken II. 373 ff. 

B. 9tobinfon bee Jüngern SBefchreibnng feiner )Reife 

nad) Dtaheiti nnb ben (Siibfeeinfeln, ein nüfelicheb 
gefebnd) für bie 'Jngenb, nach (Sampe’ö Sehrart be= 
arbeitet. ^}}tit illnminirten Änpfern. 3lltona, SBed)tolb 
1803. 8. 

ßineite, nermehrte nnb nerbefferte 3lnflage. 9J?agbe* 
bnrg, non «SChüh 1814. 8. 5[Rit iünminirten Kupfern. 

Auszug und B(3urteilung bei Haken 11 357 fF. 

.pollänbifche Ueberfebnng: 's Boseh 1807. 2 Shcile. 
8. TO 33ilbern. 

''C. 3?obinfon’b (Solonie, a. n. b. Z. J. .vi. (Sampe’o 
3tobinfon ber C^'üngere fortgefept non ;soh- Slnbreao 
.s)ilbebranbt. Scip 3 ig, 3Bienbracf 1807. 8. ßineite 

3lnflage 1819. 12. $tuch Slnogaben in: 2Sien, 2)oU 
1807. 8. — 3Reutlingen, gleifchhauer 1810. 8. — 

Js-ranffiirt 1806. 8. 

Üteue Sluflage: Seip 3 ig, (^rüff 1818. 8. 9}tit 
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jitupfern. — SSierte oerbeff. Sluflage: i^eib 3 ig, SSten» 
brad 1837. 16. 

'5tcin3Öftf(l^e Uebevfe^ung: La Colonie de Robinson, 
trad. de rallemand p. S. H. Catel. Leipzig, Wien¬ 
brack 1808. 8 . Avec figiires. 

©djlDcbifd^e Ueberfe^ung: C. Hildebrandt, Robin¬ 
sons Koloni. Öfversat. Stockholm, H. Pettersson 
1868. 12 . Med 6 platen. 

D. JRürfreife Stobinfon’ö beö Jüngern nad^ feinem Silanbc 

in Begleitung feiner Äinber. 6in moralifd^eg unb 
natur^iftorifd^eö ßefebud^ für bie Suflcnb, öon ßuife 
^ölber. 5Rürnberg, Bauer unb 9Jaöpe 1821. 12. 

?Dlit 1 Tupfer. 

3 tteite iupage: 1826. 12 . 

(S(f)tt)ebifdf)e Ueberfepung: Robinson den yngres 
äterresa med sina barn tili sin ö, och deras vis- 
tande derstädes. Andra svenska upplagan, med 
förändringar och tilläg af C. £. Esmarck. Med 
tvänne kopparstick. Strengnäs 1834. 8 . 

E, Stobinfon’ö le^te ©d^icffale. ßweiter Xtieil non „'Sio-' 
binfon’ö Slbenteuer nad^ 2 )efoe bearbeitet oon^. 9 laud^*, 
unb ^ovtfepung beö (Sampe’fd^en unb anberer Sluö= 
gaben. Berlin, ^affelberg’fd^e Berlagebanölwnfl- 1^41. 
8 . ?IRit 2 S^itelbilbern non $ 1 ). ^ofemann. 

Auszug und Beurteilung des Campeschen Robinson bei 
Haken II 190—352; über Campe vergl. Goedeke * IV. S. 29. 

* 8 . 9 tobinfün ßrufoe’ö beö Sleltern munberbave (Sd^idffale auf 
feinen Steifen 3 U SBaffer unb 3 U Sanbe, befonberö roötirenb 
feineö ad^t unb 3 n)an 3 igfä]^rigen 5l.ufentl)altei auf einer müften 
l^nfel an ber SDftfüfte öon @übamerica. Sladf) ben Bebürf= 
niffen unferer ßeit neu bearbeitet. Slürnberg 1821, bei 
^•iebrid) (Sampe. 8 . 

(Vorrede S. III—YIII, geschrieben den 7. August 1820, unter¬ 
zeichnet J. H. M. — Text S. 1—440; Titelkupfer, und 5 Kupfer 
im Texte). 
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*a) 5Reue Slu^age. 9lürnberg 1826. 8. TO Äui)fern. 

*b) ^Dritte Sluflage. 9iürtiberg 1839. 8. TO 6 Tupfern. 
*c) Campe, 3lobittfon ßrufoe beö Slelteren »unberbare 
©d^tdfale ju SBafIfev unb ju ßanbe. 3^^^ S:i^cile in 
einem SSanbe. ?5lit fed^ö iHuminirten Tupfern öon 
3SoIb. Setpjig, ©jrpebition beö (Sampe’fd^en SHobinfon. 
Slbolpl^ SBerl. (8luf bem 3 tt)eiten faft gänglid^ gleid^» 
lautenben S^itel noc^ ber Bufab* ©ed^g^e^nte, neu 
bearbeitete red^tnid^ige Original »Slu^age.) (160 unb 
116 (S.@.). 

*d) Stobinfon (Srufoe beö kelteren munberbare ©d^idtfale 
3 U Baffer unb 3 u Sanbe. 2 2;t|eile in einem 33anb, 
18. neu bearbeitete red^tmd^ige Original»äluflage. 
£eip 3 ig, ©jrpebition beö ßampe’fcben 9tobinfon (Berl) 
1882. 8. (276 <B. <B. mit 6 iKum. Tupfern öou S3olb.) 

Hatten schon mehrere Bearbeiter des J. H. Campe’schen 
Robinson sich zu ihrer Vorlage insofern in einen gewissen Gegen¬ 
satz gesetzt, als sie die Gespräche wegliessen und eine zusammen¬ 
hängende Erzählung gaben (siehe hier die Nummern bu, bv, 
bw, bx und andere), so war obiges Buch die erste, in ihrer 
Rückkehr zum Original bewusste Opposition gegen J. H. Campes 
Robinson. Der daraus entstandenen Rivalität zwischen den beiden 
Bearbeitungen giebt Ausdruck das Schriftchen: Robinsons Stamm¬ 
baum, eine Skizze der Robinson-Jugendliteratur. Nebst einer 
Abfertigung der Herren Julius Petzhold und Emil Hallier. Von 
Adolph Werl. Mit einer Robinson-Stammtafel. Zweite Auflage. 
Leipzig, Verlag der Expedition des Campe’schen Robinson. 1862. 
12. — Die positive Belehrung, die man aus diesem Schriftchen 
schöpft, ist äusserst gering; das Wertvollste daran ein Robinson- 
Stammbaum. 

^Reifen unb Slbenteuer beö 3iobinjon ßrufoe. 3« gebrangter 
Äür 3 e bearbeitet. 2luö bem ©nglifd^en. 5lurnberg, öou 
ßbner 1824. 8. 5!Rit 6 iUum. Äupfern. 

Slobinfon förufoe. 2)rei uuterfialtenbe ©piele für bie 3 « 9 €ub. 
9leue Auflage. 5Rümberg, dampe 1825. 
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*11. 2)ev öoUftänbige 9(lobinjon (Erufoe, neu nad) bem ©nglifc^en 
bearbeitet. 91ebft biograb^ifd)en Üta(i^ri(^ten öon Stleranber 
(Selfivf unb Saniel 2)efoe, iinb ^rfldning einiger Äiinft= 
Wörter ber ©cbiffß* unb (Eeefa^rtbfunbe. (Eonftanj, SSattiö. 
1829. 2 33be. IH. 

a) 9iene Sluftage: ( 5 onftan 3 , bei Wli’Kf^cr nnb Öebl^arb. 
1833. 2 33be. 13. 5!)?it 4 Tupfern unb 2 ^^ignetten. 

*12. 3Robinfon (Srufoe; ber ä(i^te englifd)e ^iobinfon (Erufoe, feine 
elften Seefahrten, fein Schiffbrnch nnb 28fahriger 2lufentlhölt 
auf einer unbewohnten 3nfcl, fowie feine fpäteren nierf* 
wnrbigen Steifen unb 3lbenteuer bib ^nin @nbe feinee ßebene. 
5Ra(h ber urfprnngliijhen ©r^dhlnng 'Daniel Defoeb oollftänbig 
bearbeitet für jüngere unb ältere i^efer. Stuttgart, (Srl)arb 
- 1837. gr. 8. TO 50 Änpfern. 

13. geben nnb 3lbeiitcncr 3{obinfon (Erufoe’C' frei bearbeitet oon 

^ran 3 ägerner. ''IJiit mehr alö 100 in Stein graoirten 
Silbern. Svag 1839. 2 Dheüe. 12. 

14. 9(?obinfon’b geben unb 2lbenteiier. 5iad) bem (Englifct)eii 
bearbeitet oon "$r. Stand). Serlin, .paffelberg 1841. gr. 12. 
SKit 8 fd)war 3 en nnb 2 iünminirten Silbern. 

Bezüglich des zweiten Teiles siehe hier III. (>. E. 

15. Daniel Defoe’b Stobinfon (Erufoe, im SluC'^uge bearbeitet 
oon Sl. b'-iiltert. Serlin 1841. gr. 12. 

13. S(^icffale Slobinfon (Erufoc’b. Stai^ bem ©nglifchen barge== 
ftellt oon 21. ©epger. 2. Sliiogabe. Serlin, »t^opn 1842. 
13. — 21u(ih eine Slnbgabe mit 4 Silbern. 

17. Stobinfon für Äinber ober geben nnb 2lbenteuer beb Stobin= 

fon Crnfoe. Serlin, gitteratnr= nnb ^iinft*Comptoir. 
1843. 13. 

18. Stobinfon (Erufoe’b Slbentener unb Sd)icffale. 2lnb bem 

(Englifi^en. .spalle 1853. 13. Stit 12 illum. Steintafeln. 

19. Stobinfon (Erufoe. Stach bem ßnglifchen frei bearbeitet oon 
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Carl 33öttger. Sei|> 3 ig, äBiganb 1855. 16. 5)?it ein* 

gebrucften ^ol^fd^nitten. 

■"20. Dtobinfon Crujoe. 3Son ^Taniel be §oe. 9la(i) Carl SSöttger’b 
beutfd^er 33earbeitung neu er 3 äl)lt non S). S. .peubner. Wit 
111 ,<pol 3 fci^nitten. SeibJtg 1855. ®eorg SBiganb’ö 2Ser* 
lag. 16. 8. Sluflage. 1881. 16. 9. 2luflage. 1889. 16. 

21. Stobinfon. 91arf) ©efoe für !$ung unb Sllt erjäl)!! non 

g-erbinanb (Sct)mibt. 5!Jlit nielen Süuftrationen. 33erlin, 
.^aftner. 3. Sluflage 1863. gr. 8. — 4. Sluflage 1872. 
— 5. 5luflage 1875. 6. 5lnflage, Seipjig, ©eibel unb 

35ro(fl)anb 1894. 12. (3)eutf(j^e 3u9enbbibliotl)ef. 5lr. 16.) 

22. 2)ie lüunberbaren ©d^idfale Diobinfonö unb feiner Kolonie, 

eine ©efd^ic^te für Äinber nad^ 2)aniel be ^oe’b D^obinfon 
neu ergät)!! non ?Karia öon 8lnbedf)b (33aronin non Sein* 
bürg). 3Bien, SBenebift, 1862. 8. ^iit eingebnnften 

i)ol3fc^nitten. 

*23. 2)er erfte unb ältefte Sftobinfon. 3flobinfon Crufoe beb unteren 
tt)unberbare Slbenteuer unb Crlebniffe. iJieu bearbeitet non 
Subinig .'püttner. Cingefül)rt burc^ eine ©efd^id^te ber 

9lobinfonaben, foinie eine Sebenbfti 33 e non 2)aniel be ?foe, 
bem SSerfaffer beb alteften fRobinfon, non C. ?fr. Saurt^arb. 
^ii'act)taubgabe. Seii) 3 ig, @i)amer 1863. 8. — 

2 )rei 3 et)nte, nerbefferte Sluflage unter bem Sitel: 9iobinfon 
Crufoe’b IReifen, inunberbare 3lbenteuer unb Crlebniffe. 
J-ürb 2)entf(^e bearbeitet nac^ bem Original beb 3)aniel be 
^•oe. 5D?it 41 2;et:t*Stbbilbungen nebft 4 ’^arbenbructbilbern 
nad^ ßcid^iiw^Ö^tt -t*- 3^idl)olfon. Seii) 3 ig, Verlag 

unb 2)rucf non Dtto (Spamer 1897. 8. 

*24. JRobinfon Crufoe. 5Rit Unterftübnng non ®elel)rten unb 

@d^ulmannern für bie Sugenb bearbeitet non @. 31. ©rabner. 
33enorinortet non 2)ir. ®r. .^ül)ner, £)ir. 35vof. BiKer unb 
3.^rof. 2)r. Ä. 33i)ebermann. Seib3ig, 35erlag für er 3 iel)enben 
Unterrid^t. 1865 (1864) 8. 
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2. 3lxtfl. Seipjtg 1866. — 6. Slufl. 1872. 8. — 9. ^ufl. 

1876. 8. — 10. 3luft. 1876. M 16 3:oubilbcrn unb 54 

^ol 3 j(f)mtten. — 11. Slufl. 1879. — 12. 2lufl. ^rad^tauö^ 
gäbe. 1879. 8. 

Schwedische Übersetzung; 

G. Ä. Gräbner, Robinson Crusoe, öfversat och bearb. 
af J. Humble. Stockholm, Seligmann 1875. 8. Med 

16 platen. 

Holländische Übersetzung: 

G. A. Gräbner, Robinson Crusoe, voor Nederlandsche 
jongens bewerbt door P. Louwerse. 3 de druk. Met 
nieuwe platen en een Kaartje van Robinsons eiland in 
kleurendruk. Sneek, J. F. van Druten. 1888. post 8vo. 

25. SRobinjou’i? merfroürbige Steifen 3 U Saffer unb ju Saube, 

mie au(^ beffen ujunberbare Slbenteuer unb ©rlebniffe. 6 ine 
lejenämertl^e ©ejd^id^te für 3 uug unb SÄlt. 91eutitfd)ein, 
ßnberei 1865. 8 . 5Wit »ielen ^ttuftratiouen. 

26. SHobinfou Grufoe ober munberbare Slbeuteuer eine«! 

brüd^igen. 51a(l^ bem elften unb ed)ten 3 !tobinfon beb ^Defoe 
für bie Sugenb neu bearbeitet Don @. ^enfcb, 9tector 0 . 2). 
Süuftriert burcb ein folorierteb Jitelbilb, 9 STonbriirfbilber 
unb 3 al^lreid)e 35ignetten. (Stuttgart, Ä'röner 1873. 8 . 

9tobinfon ßrufoe, nac^ ^Defoe bearbeitet Don @. 5Wenfd^. 
5Rit 2 5lbbilbungen. Stuttgart, Union 0 . 5 . (1880) 12 . 
(UniDerfalbibliot^ef für bie ^Mflcnb. 9to. 1.) 

27. 2)aniel 2)efoe, Otobinfon. TO über 100 (^ol 3 f(i^nitt») 3 ßu» 
ftrationen. 2 . (Slitel) Sluftage. 33erlin, ©ebr. ©erftmann 
1878. gr. 4. 

28. ©aniel be ? 5 ^oe, £eben unb Sd^idfale beb 9tobinfon (Erufoe. 
SBien, 9leibl 1879. 8 . TO eingebrudten .^jol^fdinitten unb 
^ol 3 fd)nitttafel. 



89 


9tobinfon ßrufoe, nad^ bem ©nglifd^en öon 2 )efoe er 3 ä^lt, 
mit 6 "tfcivbenbrucfbilbern Don %. ©tuttgart, ^eife 

1881 (1880). gr. 4. 

Seben iinb 5lbenteucr beö 9ltoblnfon ßrufoe, 9la(^ ber 
3 )efoe’fdben ©rgöl^Iung für bie bearbeitet öon Döcar 

.pöcfer. ÜRit 100 farbigen S^ertbilbern nad^ Slquaretten non 
5 Ka;r ©d^öfer. 23erlin, 5!Reibinger 1886. 8 . — 3?ierte 

Derb. Sliifi. 1890. 8 . 

9(iobinfon (Srufoe. ©eine ßebenöfd^icffale, 6 rfat)rnngen unb 
Slbenteuer. 3iad^ bem englifd^en Original öon 2)aniel be 
^oe für bie beutfd^e '. 5 « 0 enb bearbeitet öon ^riebridt) 5Keifter. 
5[Rit 4 33untbilbern nad^ Driginaljeidfinungen öon Slbelbert 
öon Siö^Ier. ßeipjig, Slbel & ^Dtüller 1891. gr. 8 . 

2 )aniel 2 )efoe. Seben unb feltfame, überrafd^enbe Slben* 
teuer bcö Siobinfon ßrufoe. 5Bon il^m felbft er^ä^It. 9ladö 
ber urf))rüngUdf)en englifcben Sln^gabe. 5 Kit 120 Slbbil- 
bungen öon Balter ^aget. ©tuttgart, beutfe^e 3 SerIagg* 
Slnftalt 1892. gr. 8 . 

2 )aniel be ^oe, geben unb ©d^idtfale beö 9 iobin|on (Srufoe. 
Sßien 1894. 8 . gei)) 3 ig, gitter. 3lnftalt 31. ©d^nl 3 e. iiit 

^ol 3 fd^nitten nnb 4 farbigen 23ilbern. 
lliobinfon (Srufoe. 9iadb 2)aniel 2)efoe oon 31. ^Keqer. 
3lürnberg, 2;f). ©troefer 1894. gr. 4. 5!Kit 3 um ieil 
farbigen Silbern. 

JTfiobinjon ßrufoe’^ merfmürbige ©d^icffale nnb 3 lbentl)euer, 
nad^ bem ©nglifd^en. Sroü, So^mannö ßrben. o. % 12 . 
3Kit 4 ittum. 3lbbilbungen. 

Oeö loeltbefannten englifd^en Siobinfon merfmürbige Se= 
gebenl^eiten auf feinen ©eefa^rten in 24 bilblid^en ©eenen, 
©in jmterl^altenbeö Silberbudl) für bie ^ugenb. 4 S:afeln 
in 4. 30(lit Umfdfilag. 3lug^burg, ©d^loffer. o. % 

Zum Schlüsse der deutschen Bearbeitungen verzeichne ifch 
hier eine Anzahl Kind»rsc1irift«n, die nicht ersehen lassen; ob sie 
nach Defoe oder nach Campe gearbeitet sind: 
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37. 9?obinfonö Steifen, ein nntcr()altenbce ii))iel für Jebermami. 
^aUe, 2)ietletn 1813. 

38. 31obinfon Grujoe, ober mie gut ift eb, ba^ man etmao lernt 
unb unter OJtenfd^en lebt. Seipjig, Saumgörtner’b 33ucl)= 
l^anblnng 1838. qu. Iß. - 1 331. 3;ert unb 16 tnuin. 
(iteintafeln. 3. 2(nfl. 18r)0. qn. 12. — (16 (2.S. mit 
10 ittum. Änpfern.) 

39. Stobinfon in 33ilbern. 33erlin, .spaffelberg’fi^e ii^erlagetianb- 

• hing 1842. 8. (13 litl)ogr. nnb idum. Slätter.) 

40. 9^obinfon’b füngfter @ot)n. (Sin nnterbaltenbeo Sefebud) 

für Äinbcr. 9ten=3hippin, Äül)n 1<S4.). 8. 33(it 7 iümn. 

Änpfern. 

41. Stobinfon für Äinber, ober £eben nnb 3lbenteuer beb tKobim 

fon (Srufoe. Berlin, 2iteratnr= nnb\^unft=(5oniptoir 1843. 
16. 3J(it 6 iUinn. ^Bilbern. 2)abfelbe. IBerlin 1847. 16. 

(70 (S.(S. unb 6 iltum. 33ilber.) 

42. 3(obinfon nnb beffen ,Kolonie. Dae i'OÜftänbigfte über 

3(obinfon’b Slbentener, Äct)icffale nnb Erfolge. (Utene ilioUo^ 
büi^er. Unter ^Kif^ilfe 3)(e()rerer oon (S. 3henib. .peft 2) 
35erlin, 3?ereinb*33n(t)t)anblnng 1847, 8. 'Dritte (3;itcl=) 

3luflage. 23erlin 1853. 8. (142 

43. :){obinfon (Srnfoe. Seip, 3 ig, 31annibnrg 1851. 4. (48 e.sE. 

mit eingebrneften .'pol 3 fc^nitten.) 

44. iDer fleine 3tobinfon. 35egeben{)eiten anb 'Kobinfone merh 

mürbigem ßeben in 16 (Uti)oc^romifci^en) 23ilbern. ©in Oie^ 
(i^enf für artige Äinber. ä3efel. 3t. Saget 1854. 8. 

(32 S. ®.) 

45. :Robiiifon. 'NÜwftvierteb 3llbnm. für 

bie i^ugenb. Unter 3Jhtmirfung oon (jöeorgenb unb 31. oon 
@d)mibt. i. 3o()rgang. 12 .s^efte. 3Bien, 3lner 1857. s. 

46. 3^obinfon (Srufoe’b Ja^rten unb 3lbenteuer in 3i3ort uni) 
Silb. Untertjaltung unb Sele^rung für bie ^ugenb. 
3}cit ©rflärungen. 91eu»SRuppin, £)el)migfe nnb tHiein^ 
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fc!^ueiber 1876. 4. ((i()romoIitl)ogra;»^ien riiit eiugebru(f= 

tem Siejct.) 

47. 9^obinjon’b merfiüürbige 9teife»2lbenteuer gu SBaffer unb 

3 U £anb, wie er ©d^tprud) leibet, jebod) auf ein uube= 
lüo^uteb (äilanb fi(t) rettet, 22 ^^ort lebt unb julefet 

mit 3Jtenf(j^enfreffern 311 tpn betömmt. 9teue[te 3SoIfe= 
Slubgabe. kltötting, Su^enberger 1878. 8 . 

48. Dtobinfon’b Kolonie unb it)re ferneren @(jt)i(ffale, non 3Sü= 

t)elm ^erc^enbadf). 5Dtnl^eim, 23agel 1875. 8 . Mit 1 

6 ^romolitt)ograi)t)ie. 

49. f)tobinfon. (gine (är 3 ät)lnng für Äinber oon 8 —10 i^pren. 

3 m Sluftrage ber ©uiäburger Sebrerfonferens bearbeitet üon 
31. ÄniJpero unb %. Slrnbt. Mit einem S^orwort oom @tabt= 
Pulinfijector 3lrmftroff. Snibbnrg, 1881. 8 . (V,77 

@.@.) ©ritte 3lnpge 1894. (72 @.@.) 

50. Dtobinfon ßrnfoe. ^Berloanblnngö^SSilberbucb. Seipjig, Dpeb 

1883. 4. ^ (12 (S.<S. mit 6 (5f)vomolitl)ograpl)ien.) 

51. 9tobinfon. ©er 3ugeiib oon 9—15 3af))en er 3 ä^lt oon 

3ulinö 9iorben. Mit 8 3'avbcnbrndfbilbern. 3Befel, ©ümo 
1885. 8 . 

©abfelbe. äßefel 1888. 8 . — 3. 3lnfl. 1892. 8 . 

52. Diobinfon (Srufoe’b Seben unb (Sdbicffale. 31?on ßol)= 

met)er. Mit 48 ©afeln in ^i^'benbrucf nach Stquarellen 
oon 6 arl Marr. Seii) 3 ig, Meißner unb 33ud) 1885. gr. 4. 
Mit eingebrucftem ©e?:t. 

53. Biobinfon (Srnfoe’ö ©eefapten unb Slbentener. ®ine 6 r> 

3 äl)Iung für bie 3 ugenb oon Dttmar %. (Sd^önbutl). 
Mit (eingebrinften unb 4 (^romolitpgr.) SSilbern. 9ieut= 
lingen, ßn^lin unb Saiblin 1888. 8 . 

54. 9lobinfon ßrufoe’g Steifen unb Slbenteuer. 9ieu er 3 äl)It 

oon ^lara Si'epner. Mit 6 iBilbern in ^'öibenbrucf unb 
3 al^Ireidben .spl 3 fc^nitten. ©tnttgart, ®. 3Beife. 1891. 8 . 
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55. 9(lobinfon’ö Slbenteuer. 3Son ^elene Krüger. SRünd^en, 21). 

©troefer 1891. gr. 4. (8 ©.©. mit 8 färb. 23ilbern.) 

56. ^ftobinfon (Srufoe. §ür bie liebe bearbeitet öon 

Äarl ^ilj. 2 ei)) 3 ig, 2). ©pamer 1892. gr. 4. (21 ©. ©. 

mit 12 ^arbenbrurfbilbern.) 

57. 2)ie 9lobinfon=3*ifcI. Slobinfouö unb ^eitagö fernere 

©djidfale. 2)er ^uflenb öon 9—15 ^öi^ren er 3 ät)It Don 
SnI. 9lorben. SBefel, SB. 2)ümö 1892. 8. (72 ©.©. mit 

5 farbigen Silbern.) 

58. 9lobinfon ßrufoe. ©ine fd^bne nnb lefirreid^e ©efdiid^te öon 
9t. SBalbl^eim. ©t^rnm, ©i)aarmann 1890. 8 . (48 ©.©.) 
(9teue SoIfb'©r 3 äl^Iungen Sir. 14.) 

59. -9h)binfon ©rufoe. Silberbud). ©tuttgart, Soeroe 1892. 

8 . (16 ©. ©. mit 3 ööftr. unb 6 bewegl. Suntbilbd^en). 

60. 9tobinjon’b »eitere ©d^idffale. Son SB. ^erctjenbac^. SDtüt* 

tjeim, Saget 1895. gr. 8 . (127 ©.©. mit 5 i^arben* 

brucfen.) 

61. 9tobinfon’b Oteifen 311 SBaffer unb 3 U Sanbe unb'fein Beben 

auf ber »üften Söfel. ®in unterl^altenbeb 9ieife» 

f|)iel. Stit ©rfldrungen. Sima, Briefe. 0 . 3 - 

62. 2)er reifefüd^tige 9lobinfon, ein warnenbeb Seifpiel für 
fnnge Beute, »eld()e ot)ne getiörige Äenntniffe unb t)inrei(t)enbe 
©rfat)rung i'^rer Steigung, bie SBelt 3 U fet)en, folgen. SWit 
8 fauber iltum. Äui)fern. ^ranffurt a. b. D., Srowibfd^ 
unb ©o^n. 0 . 3 - 

Holländische Bearbeitungen: 

63. De geschiedenis van Robinson Crusoe verkort, en tot 

het school — en huislyk gebruik geschikt gemaakt. Te 
Vlissingen, by J. J. Corbelyn 1805. 8 ^ 0 . (IV, 

80 S.S.) 

64. Het leven en de lotgevallen van Robinson Crusoe. Op 

nieuw uit het Engelsch vertaald. Amsterdam, J. F. 
Schleijer. 1843. 8 ^ 0 . Met platen. 
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65. De kleine Robinson, ’s Gravenhage, H. P. de Swart 

& Zn. (Amsterdam, Gebr. Koster) 1850. 32 mo. Met 

houtgravuren. 

66 . De Engelsche Robinson Crusoß. Een verhaal voor de 
jeugd. Rotterdam, J. A. van Belle. 8 vo. Met platjes. 
0 . J. 

67. Het leven en de' lotgevallen van Robinson Crusoe, door 
S. J. Andriessen. Amsterdam, K. H. Schadd 1869. 
4 * 0 . Met 6 gekleurde platen. 

68 . De levensgeschiedenis van Robinson Crusoe naar den 

roman van Daniel de Foe op nieuw verteld door N. A. 
van Charante. Rotterdam, H. Nijgh 1863. 2 deelen. 

post 8 vo. 

Twede druk: Amsterdam, ten Brink en de Vries 1879. post 
8vo- met 24 platen. 

69. Robinson Crusoe. Een leerrijk verhaal voor hinderen. 

Deventer, P. de Lange 1870. 8 ^ 0 . Met 7 platen. 

70. Robinson Crusoe. Prentenboek met 6 platen. Amster¬ 
dam, J. Vlieger 1871. 4 * 0 . 

71. Het leven en de lotgevallen van Robinson Crusoe. Op 
nieuw uitgegeven door J. J. A. Goeverneur. Leiden, 
D. Nooth. van Goor. 1871. post 8 ^ 0 . Met 6 platen 
en 192 houtgrav. 

Vierde druk. Met 156 illustratien, Amsterdam, Holkema 
1884. 8vo. Viefde druk 1889. 8vo. 

Volksausgabe 1873. 

72. Robinson Crusoß. Beweegbaar prenteboek. Amsterdam, 

G. jTheod. Born. (J. Vlieger) 1875. 4*o. Met 6 ge- 

lithogr. pl. in carton. 

73. Robinson Crusoe. Met 6 platen. Tiel, H. C. A. Cam¬ 
pagne. 1874. 4 * 0 . 

74. Het leven en de lotgevallen van Robinson Orusoe. Naar 
de oorsprongelijke uitgave bewerkt door G. Velderman. 



1)4 


(leillustreerd met 12 platen van »los. S(;liei(lel Jr. 
Rotterdam, D. Bolle 1889. post 8 vo. 

75. De geschiedenis van Robinson Crusoe. Op nieiiw over- 
teld en bewerbt door D. H. Engelberts. Met geklenrde 
platen. Arnhem. — Nijm, Gebr. E. & M. Coben 1888, 
post 8v<). 

76. Robinson Crusoe naar bet Engelsch door Mej. A. van 
Schouwenburg (Bibliotbeek voor de jeugd onder leyding 
van J. Versluys) Amsterdam, W. Versluys, 1888. post 
8to. Met 84 afbeeldingen. 

77. Robinson Crusoes leven en zonderlinge lotgevallen. L'it 
bet oorsprongelijk Engelsch naverteld door P. Louwerse. 
's Hage, .lob. Likema 1891. 8vo. Met 70 fraaie hout- 
gravuren en een platte groiids-kaartje. 

Polnische Bearbeitnngen: 

78. Daniel Foe, Robinson na wyspie, albo Skröcenie przy- 

padköw Robinsona, przeklad z francuskiego przez M. K. 
AVilno, naklad i druk J. Zawadzkiego 1834. 12. 

79. Daniel Foe, Robinson dla dzieci, albo Najciekawsze 
wypadki Robinsona Krusoe, opowiadane dzieciom przez 
ojca, tiomaczyl Franciszek Kowalski. 

Lwow, Piller i Sp. 1848. 16. 

80. Robinson dla dzieci, przygody najcie kawsze Robinsona 

Krusoe, z dodaniem dla utatwienia przekladu spols- 
zczonycli zwrotöw mowy i wyra zen wla.sciwych jezy- 
klowi frankuskiemu (gallicyz mdw) znajduj^cych sie 
w tekscie, oraz slowniczka. Robinson des enfans, avan- 
tures les plus curieuses de Robinson . . . AVarszawa, 
A Nowolecki, druk .laworskiejo, 1856. 16. 

81. Robinson, rjane powiedanczko woszebie sa mlody(;h 
ludzi, przez K. Kulmana. Budyszyn. Schmaler i Pech 
1862. 8. 



'2. W. \j. Anczyc, Przypadki Robinsona Kruzoe et(;. 1<S()8. <s. 

'H. Robinson na wyspie. Lvvöw, uakt. ksiegarnipolskiej, 
1877. IG. 

■!-l. Daniel Foe. Robinzon Kruzoe. (Nowy) czyli Skiitki 
nieposhiszenstwa zupelnie nowo i tres ciwie dla iizytku 
polskiej mlodziezy ulozony i do oryginalu zastösowany. 
Wydanie drugie. Wadowice, naklad i druk Fr. Foltyna. 
1880. 8. Mit 7 Lithographien. 

Englische Bearbeitungen: 

s,'). Robinson Crusoe s farrayard for children. London, Delf 
1850. square hf-bd. 

8(1. Robinson Crusoe, abridged for sehools. London, Rout- 
ledge 1854. 12mo. 

'<7. Robinson Crusoe in German. Hamiltonian System. 
London, Aylott 1854. 2 vols. 1*2 mo. 

8N. Robinson Crusoe and other old friends, coloured pic- 
tures. London, Dean 1857. royal 8vo. 

8!). Robinson Crusoe, with Sandford and Merton [by Thomas 
Day]. London, Darton 1861. Ißmo. , 

Robinson Crusoe in short Words by Sarali Crompton. 
•London, Hogg 1861. fcap 8vo. 

91. Robinson Crusoe. New School and Family Edition. 
Imndon, Tegg 1861. fcap 8 vo. 

'•12. Robinson Crusoe, illustrated. London, Routledge 186.8. 

4 to. 

Twelve Illustrations from Robinson Crusoe. London, 
Knight 1864, 16 mo. 

14. Robinson Crusoe in words of one syllable, by Mary 
Godolphin. London, Routledge 1867. 16 »«o- New 

edition 1876. 16 mo. New edition 1883. 4to. 

9.'). ,T. W. L. F. Ippel’s Ilistory of Robinson Crusoe, abrid¬ 
ged for the use of schools and private students. Fourtb 
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editiou, remodelled and earefully revised by H. E. 
Sandoz. Amsterdam, G. Portielje and Son. 1868. 8''o. 

96. Robinson Crusoe, illiistrated. London, Nelson 1871. 
post 8vo. 

97. Robinson Crusoe. Picture Book with 24 pages of illu- 
strations in colours. London, Routledge 1873. 4to. 

98. Little Robinson. New Edition. London, Chambers 
1879. 8vo. 

99. Robinson Crusoe in verse, by Bott. London (1882) 8vo. 

100. Robinson Crusoe prepared for schools. London, Simpkin 

1883. 18mo. 

101. Robinson Crusoe as a Class Reading-Book. London, 
Education Superior Association 1884. 8vo. 

102. Robinson Crusoe for Schools. London, Blackwoods 1884. 
12 mo. (Blackwood’s Educat. Series.) 

103. Readings from Robinson, with Notes. London, Blackie. 

1885. 12mo. 

104. Robinson Crusoe, his life and adventures, illustr. in 

colours, London, S. P. C. K. 1886. 4 * 0 . 

Schwedische Bearbeitungen: 

105. Robinson Crusoß’s besynnerliga öden. Bearbetade af 
A. Geyger efter Daniel Foe. Öfversat (af V. A. Vall). 
Falun, Huldberg 1844^ 16. 

Dieselbe Bearbeitung Med plancher. Helsingfors. 
1847. 8. 

106. Robinson Crusoe. Berättelse för ungdom. Stockholm 

1852. 12. — Ny upplag. Stockholm 1861. 12. Med 

6 kol. pl. 

107. Robinson Crusoes resor och äfventyr, samt bans vistande 
i 28 är pä en obebodd ö. 

(Folkskrifter, sjömanhist No. 14) Stockholm 1860. 16. 

108. Robinson Crusoes historia. Ny bearbetning tili läsning 
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tVir ungdom. Illustrerad med 17 träsnitt. Stockholm 
1862. 16. 

109. Den verklige Robinson Criisoe’s lefverne och äfveutyr. 

Stockholm, Askerberg 1871. 12. Med 8 platen. 

110. Robinson Crouse (sic!) Berättelse för ungdomen. Stock¬ 
holm, Löfving 1873. 12. Med 6 platen. 

111. Robinson Crusoe. En berättelse för barn. Med 6 platen. 

Malmö, Cronholmska bokhandling. 1874. 8. 

112. Den verklige Robinson Criisoe’s lefverne och äfventyr. 

Med 30 illiistr. Stockholm, F. C. Askerberg 1882. 8. 

Dänische Bearbeitungen: 

113. Dlobinfon ßrufoe’ö maerfoaerMge 33egiöenl)eber. 91^ banöfe 
Ubgaüe öeb S. ^rufe, ^^vofeffor. Äjobentiaön. Sr^ft i)aa 
.spofbogl^anbler Seefeng ^orlag 4anceUte=>2lffe[for 95- 
maxiin. 1826. 8. (II, 398 @.<S.) 

114 . 2)en litte 9tobinfon. ^ortaettinger af Olobtnfonb maertelige 
£iö. 9Reb 16 col. Sitteber. Äjobenl^aön, ^r. SBöIbifeö 
^forlagebogl^onbel 1861. 8. 5!Rtt 8 j^afeln in ^arbenbrucf. 

a. ßroeite 9luflage 1868. 8. 9Rit 8 Slafeln in färben* 
brucf. 

115. Den danske Robinson Kruso. Fortaelling for üngdommen 

af Paul Marcussen. Kiobenhavn, H. Hagerups Forlag 

1894. 8. (190 S.S.) 


Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 


7 




IV. 

Nachahmungen des Originals. 

(Kobinsonaden.) 


7* 




A. Wirkliche Kohinsonadeu. 

1. The Adventures and Surprizing Deliverances of James 

Dubourdieu and bis Wife, from the iininhabited pari 
of the Island of Paradise etc. Also the Adventures of 
Alexander Vendchurch, set on shore on an Island in 
the South Sea etc. London 1719. 8. 

(Nach William Lee, in seiner Ausgabe von Defoe’s Robinson 
bei Warne in London, ausgegeben am 3. Oktober 1719.) 

2. The Voyages, Dangerous Adventures, And Imminent 
Escapes of Captain Richard Falconer: Containing The 
Ijaws, Customs, and Manners of the Indians in America; 
his Shipwreck; liis Marrying an Indian Wife; his 
Tiarro^v Escape from the Island of Dominico, & c. Inter- 
mix’d with the Voyages and Adventures of Thomas 
Randal, of Cork, Pilot; with his Shipwreck in the Baitick, 
being the only Man that escap’d: His being taken by 
the Indians of Virginia, & c. Written by Himself, now 
alive. London, Printed for W. Chetwood, at Cato’s Head, 
in Rüssel Street, Covent garden. 1720. 8vo. 

(Widmung S. V—VI; Vorrede S. VII—VIII, beide unter¬ 
zeichnet: R. Falconer, die letztere datiert von Canterbury, Nov. 7. 
1719; Text S. 1—178; Titelkupfer.) 

*a) The Second Edition Corrected. London: Printed 
for J. Marshai, at the Bible in Grave-Church-Street. 
MDCCXXIV. 8vo. 

(Statt der Widmung und Vorrede der ersten Ausgabe ist 
hier eine neue Vorrede von 4 unbezilf. Seiten; Text 224 bez. 
Seiten; Namenindex 6 unbez. Seiten.) 

*b) The Fifth Edition Corrected. London: Printed for 
G. Keith in Gracechurch-Street. 1704. 8vo. 
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(Vorrede 3 S. S., Text S. 7—222; Index 4 8.8., dann folgt: 
Deus nobiscum, A Narrative of a Great Deliverance at Sea. With 
the Name of the Master, 8hip, and those that suffered. By 
William Johnson, D. D. Late Chaplain and Sub-Almoner to his 
Sacred Majesty. — Quod durum est pati, Meminisse, Dulce est. 
Sen. The Fifth Edit. corrected. London: Printed for G. Keith, 
in Gracechurch-Street. MDCCLXIV. — Widmung, auf der Titel¬ 
rückseite beginnend, 3 8.8,; 8chreiben To the Right Worshipful 
the Governor 8. V~VI; Text 8. 1—36; -r- Titelküpfer.) 

Übersetzungen: 

*c) S^id^avb ^alconer^ @rftaunHd)e (Seefal^rteit, feltfame 
SSegebentieiten unb munberbare Errettung beme be^» 
gefüget 9ianbalö ©d^iPrud^, aub bem (5ng= 

lifdben überjebt öou S^eobor 2lrnolb., 

Sei^j^ig, im 2Seibmannifd)en SSud^laben. 1748. 8. 

(Vorrede 6 unbez. S.S.; Text 422 8.8., Register 8 8.8.) 

''(l) vKid^arb fyalcoiierö eineb ©nglifd^eit @ee»^au^)tmannb 
(ärftaunlid^e 6eefal^rten, feltfame 33egeben^eiten unb 
munberbare Errettung. 2)eme tiinjugeffiget j^pmab 
9fianbalb ©c^tffbrud^. 2luö bem ©nglifd^en öon St^eobor 
2lrnolb. ‘granffurt unb ßeib 3 ig, beb -^etnrid^ ßubmig 
33rönner. 1778. 8. 

(Register der vornehmsten Merkwürdigkeiten 4 S.S. unbe- 
ziffert, Text 8. 1-362.) 

Der Verfasser des englischen Originals ist nach dem Katalog 
des Britischen Museums William Rufus Chetwood. 

*8. SSefd^reibung be^ 5!Jtäd^tigen ^önigretd^ä KRINKE KESMES. 
SBelc^eö eine groffe öielen ba^uge'^övigen fleinen 

©blanben, in fi^ faffet, unb jufammen @in STtjeil beb Uns 
bekannten 0übIttnbe§, @0 unter bem Tropico Capricorni 
gelegen ift, aubmadtjet, Söorinnen bic feltfame Sebenös 
^iftorie (5ineb ^oUdnberb, @0 in bem 6. Cap. biefer 35e= 
fd^reibung meitldufftig enthalten, ei‘ 3 ef)Iet, Unb 3?ebft ber 
PoliceyunbJustiz,@i)ttebbienfC.t>onbelfd^ap, Slufersiepng 
ber Äinber, (Sitten unb @eroopl)eiten ber 6in»oper, aud^ 
fel)r üielen anbern 5iJterdtiüürbigfeiten befdf)rieben mirb burdl) 
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bctt ^crrit Juan de Posos. ©orbe^ ^ugleid^ öerfd^iebene 
curieuse Physicalifd^e, Medicinifd^e, Oeconomifd^e, Politijd^e, 
unb infonberl^eit Moralijd^e Materien abgel^anbelt Serben, 
SSegen ber ungemeinen Curiosität tnö S^eutfd^e überfefeet, 
unb mit faubern Äui)ffern gelieret. Seipjig, 1721. ^crs 
Icgtß ©corg SStn^er, Sdud^l^dinbler^ in ber 

©rimmifd^en ©affe, unter ^r. @tabt=Lieut. 5Kangolbei 
^aufe. 8, 

(^Avertissement“ 6 S.S. unbezüFert; „Inhalt der Capitel“ 
6 S.S. unbezifFert; Text S. 1—255; jTitelkupfer und 7 Kupfer im 
Text.) 

Eingeschaltet ist S. 111-174 mit besonderem Titelblatt das 
aber nicht mitgezählt ist: 

2)er ^odanbifd^e ROBINSON CRUSOE, ober bag 
mercfttjfirbigc Scbcn unb bie befonberg curieusen Avanturen 
HEINRICH TEXELS ©ineg ^obanbere, SSelc^er im 3al)r 
1655. auf bem unbetannten ©üblanb öon feinen @(t)iffg= 
©ameraben fld^ oerirret, unb bafelbft aflein in ber unbe» 
tt)ot)nten SBilbni^, jurücfbleiben muffen, ^Qtuo er bret)^ig 
^tt^r lang ber ©infamfeit auf eine '^öct)ft rounberbare 
Seife fein Seben 3 ugebrad^t, oiele feltfame fata gefiabt, 
enblid^ aber mieber in einen glüdflid^ern ßuftanb gefefeet 
morben; S)tefc ujunbcrfaute 93cgcbctt!|>citett l^at er felbft 
befd^rieben, unb bem |)rn. de Posos Anno 1702. in einen 
Manuscript commiiniciret. Segen feiner ungemeinen 
Curiosität ing S;eutfdf)e überfefet, unb mit faubern Äupffern 
gelieret. 

Seipjig, 1721. 9?erlegtg ©eorg ©f)riftop'^ Sinfeer, 33ud^= 
l^dnbler in ber ©rimmifd^en ©affe an ber ©dfe beg alten 
9?eumar(ftg. 

Weitere Ausgaben: 

*a) 3)eg ^errn Juan de Posos 33efd^reibung beg mäd^tigen 
^önigreidbg Ärtnfc Äcgmeg, Seldbeg eine groffe ^nfnl, 
nebft oielen bar 3 u gel^örigcn fleinen ©glauben, alte 
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gufammen aber 6 in 2 :^eil beö Unbefannten 0ublanbe§ 
barinne oon ber ^olice^ unb Suftib, bem ©otteö- 
3 )ien|te, ber .^anbelfcbafft, Slufer^iel^ung ber Äinber, bcn 
Sitten unb ©ewol^nl^eiten ber ©iniüo^ner, aud^ fe^r 
oielen anbern 5 !Rercfn)ürbigfelten, ge^anbelt wirb; 9 lebft 
bem Apolldnbifd^en Siobinfon, ober bem rnercfmürbigen 
Seben unb ben befonber^ curienfen ^oanturen J^cittrtb|l 
^eyclg, eineö ^oltänberb, 3BeId^er auf berfelben 30. 
'Ja^r lang auf eiue t)ö(f)ft=munberbare SBeife in ber 
©infamfeit 3 ugebrad^t, oon i^m felbft befd^rieben. 
SSe^beb wegen feiner ungemeinen ©uriofität in baö 
3)eutfd^e überfefet unb mit faubern itupfern ge 3 ieret. 

ielibfcf), beQ 3- ©• ^Sogelgefang. 1748. 8 . 

(„Vorbericht zur zweyten Auflage“ 6S. S. unbezilfert; „Aver¬ 
tissement zur Ersten Auflage“ 6 S.S. unbezifFert; Text S. 1—272; 
Titelkupfer, und 7 Kupfer im Text. — Seite 109 174 mit neuem 

Titelblatt, welches mitgezählt ist:) 

2 )er .pottänbifd^e 31obinfon, ober bie feltfame 
5^ebenbs.piftorie.speinri(b betreib, eineb .spollänber^, Beld^er 
im 3al)re 1655. auf bem Unbefannten Süb=Sanbe fid^ 
oon feinen 3 d^ip=©ameraben oerirret, unb bafelbft 
allein in ber unbewobnten 3Bilbni^ 3 urüdEbleiben müffen, 
Slllwo er breQ^ig ija^r lang 3 ^ ber ©injamfeit auf 
eine Ijöd^ft wunberbare Söeife fein Sebeu 3 ugebrad^t, 
unb oiele feltfame ßufdtle gel)abt, enblid) aber bod^ 
nod^ auf eine unoerf)offte 2 lrt in einen glüdflid^ern 
ßuftanb oerfe^et worben. 3Son il)m felbft befd^rieben. 

S. 255— 272: Slnf)ong ober furbgefa^te unb 311 = 
oerld^ige 5tadt)ri(bt oon ben Unbefannten Süb*Sdnbern ic. 
*b) ©enau bie gleiche Sluögabe: 

2)elibfd^, be^ 3- ©• 3?ogelgefang. 0 . (1751) 8 . 

*c) SSierte unb oerbefferte Sluflage. S(^weinfort unb 
geil) 3 ig 1776. 8 . 

(Titel nur gering verändert; Vorbericht zur vierten Auflage 
6 S.S. unbeziflFert; Avertissement zur ersten Auflage 6 S.S. un- 
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beziffert; Text S. 1—302; - - S. 121 u. 122 besonderes Titelblatt: 
Der holländische Robinson S. 123—193.) 

(1) 2)eli6fd) 1776. 8. 

e) (^räff 1785. 8. 

Unser Buch ist nur eine Uebersetzung, bez. Bearbeitung 
eines vor Defoe erschienenen Werkes, welches folgenden Titel hat: 

*) Beschryviuge van het magtig koningryk Krinke 
Kesmes. Zynde een groot, en veele kleindere eilanden 
daar aau hörende; makende te zamen een gedeelte van 
liet onbekende zuidland. Gelegen onder den tropicus 
eapricornus. Ontdekt door den Heer Jiian de Posos, 
en uit deszelfs Schriften te zamen gestelt door H. Smeeks. 
Te Amsterdam, By ^^icolaas ten Hoorn, boekverkooper, 
over t Gilde Heeren Logement. 1708. 8. 

(Voor-Reden 6 S. S. unbeziffert, unterzeichnet H. Smeeks, 
(liirurgyn te Zwolle; Inhoud der Hooft stukken b S.S. unbeziffert; 
Text S. 1—286. Titelkupfer. 

Das Exemplar der Königl. Bibliothek im Haag enthält auf 
eingehefteten Blättern zahlreiche handschriftliche Zusätze des 
Herausgebers). 

*4. The Strange Adventiires of the Count de Vinevil and 
liis Family. Being an Account of what happen d to 
them whilst they resided at Constantinople. And. of 
Mademoiselle Adelisa, his daughter’s being shipwreck’d 
on the Uninhabited Island Delos, in her Return to France, 
with Violetta a Venetian Lady, the Captain of the Ship, 
a Priest, and five Sailors. The Männer of their living 
there, and stränge Deliverance by the Arrival of a Ship 
oommanded by Violetta's father. Adelisa’s Entertainment 
iit Venice, and safe Return to France. By Mrs. Aubin. 

Si genus hunianum, et mortalia temnitis arma, 

At sperate Deos memores, fandi atque nefandi. Virgil. 

London. Printed for E. Bell, .1. Darby, A. Bettesworth, 
F. Fayram, J. Pemberton, J. Hooke, C. R. Vington, F. Clay, 
.1. Batley, and E. Symon. MDCCXXl. Pi'««- 

(Vorrede S. 5 8; Text S. 9 138; Titelkupfer.) 



Übersetzung: 

a) 3)ie feltfamen Gegebenheiten beö ©vafen non Gineötl 
unb (Seiner Familie. ©nglifdher S;)ra(jhe entworfen 
oon Madame Au bin, unb ihveö angenehmen unb mora= 
lifchen wegen ing ©eutfche überfebt. ^ranf» 

furt nnb £ei^) 3 ig, 1750. 8. 

(„Vorbericht an den Leser^^ 2 Blatt unbezitfert; Text S. 7 bis 
124; Titelkupfer.) 

Die Verfasserin ist Penelope Aubin. 

5. 2)er Slentfdhe | ROBINSON | Dber | Gcrn^arb ^reu^ 1 bab 

ift I 6ineg übelgearteten | Jünglings | feltfamc ßcbcnSs 
Gef(3hrctbung | ^Darinnen ] «Seine ©eburt, Slufergie^ung, 
Sehrs I höchftgefährliü)e 9?eifen, Drbene* 1 Stanbt, 

^e^rathen, Sdhiprinh, 3ui>rnthum, | ^ohe Erhebung, jäh= 
linger §all, oerwnnbe- | rungä*würbige Fata nnb Gegeben* 
heiten erjehlet. | Unb nebft einer nenen 9Selt, berofelben 
f^mdhts I barfeit, Jnstib-Police^, Sitten, Gewohnheiten 1 
unb geführte Kriege. [ 9Wit glaubmürbiger (sic!) ^-eber 
befchrieben | nnb mit fanbern Äubfern gelieret 1 werben. | 
^atl in Schwaben, | 3« finben be^ ^oh. ^erb. ©aUi. j 
0. 3- (17*22) 8. 

(Vorrede 4 8.S. unbezitfert; Text S. 1-261; 9 Kupfer; es 
giebt auch Exemplare ohne Vorrede und die statt „glaubwürbiger^^ 
„glaubwürdiger^^ haben.) 

6. 2)er ! Sächfifche 1 ROBINSON, | Ober | äSilheInt MtU 

(hir§, I (äineö | Gebohrnen Sachfenb, | ^ahrhafftige Ges 
fc^reibnng feiner Anno j 1691. oon i:?etp 3 ig anö, burch 
.pollanb, I Gngellanb, Js'iancfreich, Spanien, Gortugall, | bie 
Garbarep, Griechentanb, Seroien, | unb .'pnngarn gethanen 
9ieifen, | 3Bobep er 1 Gielen njunberbaren ©lücfgs nnb 
Unglücfgs I )yällen, 3 Wei mahl bnrdh Sdhiffbrudh, auch fon* | 
ften bencn duferften Seben^Gefahren unterworfen gewe* j fen, 
woDon ihn aber bie fonberbare Goriorge beö ^)b(jb* | ften 
alle 3 cit glücflid) errettet, unb enblidh nad) 28. I G^* 
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funb in fein Jßaterlaub 3urüd gebmd^t, non i^m | jelbft anb 
Sid^t gegeben. [ ^fiit bar3u bienlid^en Änbffev*@tid^en. ] 
ßei|)3ig, | i^ancftfbbeng ©rbeti, 1722. 8. 

(Avertissement 4 S.S. unbeziffert; Text S. 1—424; Titelkupfer, 
und 4 Kupfer im Text.) 

* <5)cr 'ltnbcrc 3;^ctl 1 beb 1 (gdc^ftfc^en | ROBINSONS, 
Dber | ^ill^elmdletb^irb | 3Bunberlici)e Steife i UberOcfter« 
^Ungarn, j nad^ Constantinopel, über 

Palestinam nadE) | Mecha nnb ©g^pten, nnb bnrdb 23ar» 
barien, ®ried^en= | lanb. (Snblidb Don Italien 3 nrü(f nad)er 
<&adf)fen, | barinnen feine abernta^lige (Sclaöeret) nnb lounber* 
li» j c^e SSegeben^eiten anbfit^vlid^ Don i^m felbft befdf)rie= | ben, 
nnb babep nod^ allev^anb artige BiifoßCr fo I einem jeben 
in ber ^-rembe begegnen fön* | nen, bepgefüget merben zc. 
TO .^upffern. | I SiJiort^ ©eorg Söcibs 

mannen. | Slnno 1723. | 8. 

(Avertissement, datiert von Leipzig 1723, 2 unbeziff. S. S.; 
Text S. 5—334; Titelkupfer, und 6 Kupfer iin Text.) 

Weitere Ausgaben: 

*a 2)er i (Sädt)ftfd)e 1 ROBINSON, | Dber 1 TO^elm 
d^irb, i eineb gebol)rnen (Sad)fenb, | ^a^rl^afftige 93es 
f(^rctbung | feiner in bie ad^t nnb 3 n)anpig öon 
;Beip 3 ig 1 anb, bur(^.9oIianb, ßngelanb, ^randreid^, @pa* 
nien, j ^f>ortugaU, bie 23arbarep, ©riedjenlanb, (Sernien j 
nnb Ungarn get^anen Steifen, | 3i>obep er | fielen 
munberbaten C^lürfb* nnb Unglücfbs | ^yällen, 3 me 9 * 
mal burd^ ©dbiffbrnd^, aud^ fünften benen | änfferften 
Sebenb * ©efal^ren nntermorffen gemefen, roonon ilpt ] 
aber bie fonberbare SSorforge beb .pöc^ften atle 3 eit 
glndflid^ | errettet, nnb enblid) gefnnb in fein SSater* 
lanb 1 3 nrücf gebrad^t, non if)m felbft anb fiid^t gegeben., 
SJtit bar 3 u bienli^en Äupffer*!Stidben. j 
Seip3ig, j 93cp ^rtebridb ilianrftfd^cnb ©tben, 1744. i 8. 

(Avertissement, undatiert, 4 unbez. S.S.: Text S. l 360; 
Titelkupfer, und 4 Kupfer im Text.) 
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•* 2)er I (Sa(t)ftid)e 1 ROBINSON, | Dbev | 
c^ir§ 1 3i'unbeili(i^e')ietfe, | UberOcftcmi^,^Ungarn, 
2:urcfc^ | (5onftantinoi)el, über ^^lalöftinam nad^ 
5!Red^a unb | ßgijpten iiiib burd^ 23arbarien, ©ried^en* 
lanb. ©nblid) | öou Italien jurücf nad^er ©ac^feu, 
barimten feine aber= i malige (ScIaDerei) unb miinber* 
lid^e 23egebenf)eiten auöfül^rs | lidE) nmt il)m felbft be* 
fc^rieben, unb babep nod^ anerl)anb \ artige ßufdße, 
fo einem jeben in ber "^i’cntbe begegnen 1 fönnen, bep* 
gefüget werben. [ | 

?!Jtit bar^n bwnlid^en Ä:npffer=@tid^en. ] Seip^ig, | 93cp 
^riebrtd^ Sttttcftfd^jcttö ©rben, 1747. | 8. 

(Avertissement, datiert vom 14. April 1723, 3 unbez. S.S.; 
Text S. 5—334; Titelkupfer, und 6 Kupfer im Text.) 

©er ©ddiftfc^e ROBINSON, 'Ober SSil^cIm MeU 
djtrß, eineb gebol^rnen @ad)fenb, Sßa^^rl^ttffttgc 39cs 
fc^retbung feiner in bie ad^t unb jwanpig 3otir öon 
2 eip 3 ig anö, biird) Apollanb, ©ngelanb, grandfreid^, 
(Spanien, ^^ortngaü, bie 33arbarep, ©riec^enlanb, Ser- 
üien nnb Ungarn getrauen Steifen, SJobep er SSicten 
tounberbaren ©lurfs» unb Unglücfös Säßen, 3 n)epmal 
biird) Schiffbruc^, and^ fonften benen äufferften Sebenb* 
©efatjren nntermorffen gemefen, mooon i{)n aber bie 
fonberbare ä^orforge beb .t>öd)ften aße 3 eit glücflid^ er^^ 
rettet, nnb enblid) gefunb in fein 3Saterlanb 3 urü(f ge= 
bract)t, öon if)m felbft anb £id)t gegeben. 

5Kit bar 3 u bienlid^en Änpffer»Stid)en. 

Seip 3 ig, bep f^riebrtd^ liJttncfifd^cnb ©rbcit. 1748. 8. 

(Avertissement 4 S.S. unbezilfert; Text S. 1—360; Titelkupfer, 
und 4 Kupfer im Text.) 

* ©er Sädt)fifd)e ROBINSON, Dber Söü^clm 5lct(^irb 
ibJunberlid^e JReife, Uber Ocfterrcid^,^Ungarn,^örtfcb, 
nad^ (Sonftantinopel, über '^saloftinam nadl) 5??ed^a 
nnb ©gppten, nnb burdt) 33arbarien, ©ried)enlanb. 
©nblid^ non ^tnßen 3 nrücf nad)er Sad^fen, barinnen 
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feine abermalige (SclaoereQ unb imuiberlic^e Segeben- 
feiten auöfii^rlic^ öon it)m felbft befc^rieben, unb ba» 
beQ nod) aüer^anb artige Unfälle, fo einem jeben in 
ber Jvrembe begegnen fönnen, beggefüget merben. 
3tt)C^ter 9Kit bar 3 ii bienlictjen Änt)ffer^@tid)en. 

ßeipjig, 33ct) ^ricbricä^ ^rbcn^ 1750. 8. 

(Avertissement 2 S.S. unbeziffert; Text S. 5—334; Titel¬ 
kupfer, und 6 Kupfer im Text.) 

*c) 2)er I I ^^lobtnfon, 1 ober I Söil^elm 'Wet* 

^tr§, i eined gebol)rnen (Sadifend, [ tt)a]^r]^afttge 33c* 
f^reibung 1 feiner in bie ad)t nnb 3 tt)an 3 ig 3öl)r oon 
Sei|)3ig | an^, burd) ^oüanb, (änglanb, "granfreid^, 
Spanien, j ^^ortugall, bie ^Sarbare^, ©ried^enlanb, 
@ert)ien unb j Ungarn gett)anen Steifen, | mobet) er ] 
nieten wunberbarcn ©tüdös unb Unglucfgfdöcn, 
itocpf I mal bnrd^ (Sc^iffbrud^, aud^ fünften benen 
dn^erften ße* | benögefa^ren untermorfen gemefen, mo* 
oon i^n aber bie fonber* | bare SSorforge beö ^öd^ften 
atte 3 eit glüdlidt) errettet, unb enb- | lid^ gefunb in fein 
SSaterlanb 3 urü<f gebradt)t, oon il)m | felbft anb ßid^t 
gegeben. | ^tt bar 3 n btenlid^en .Uu^fcrftidbcn* I 
3Sierte Sluflage. | ßei 3 ) 3 ig, | in SanJtfd^cnS 33ndbb‘iKi>=' 
lung, 1759. I 8. 

(Avertissement 4 unbezifferte S. S.; Text S. 1—272; Titel¬ 
kupfer, und 4 Kupfer im Text.) 

Der zweite Teil dieser vierten Auflage ist mir nicht zu 
Gesicht gekommen. 

Übersetzungen: 

*d) Waarachtige Beschryvinge der wunderbare Reysen 
van Wilhelm Retchir, of de Saxische Robinson, ge- 
boortig van Leypzig: begonnen in den Jaare 1091. 
uyt Duytslandts, door Hollandt, Engellandt, Vrank- 
ryk, Spanjen, Portiigaal, Barbaryen, Griekenlandt, 
Servien en Hongaryen. Vervattende, in een 28. Jarige 
togt, veele zeldtzame Gelukkige en Ongelukkige 
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gevallen Schipbreuken, en andere uyterste levens- 
gevaaren; benevens derzelver vreemde en Sonderlinge 
ontkomingen. Door hem selve in't licht gegeven. Met 
kopere Platen verciert. t' Amsterdam, by Jacob Ter 
Beek, Boekverkoper bezyden de Beurs, 1780. 8. 

(Aan den Leezer 4 S.S., De saxische Robinson S. 1—388; 
Register van het eerste deel 4 S.S.; 5 Kupfer.) 

* Tweede Deel der wonderbare Reysen van Wilhelm 
Retchir, of de Saxische Robinson, door Oostenryk, Hon¬ 
gareyen, en Turkeyen, naar Constantinopolen, over Pa- 
lestina naar Griekenlandt. Eyndelyk uyt Italien terug 
naar Saxen. Waar in syne tweede Slavernye, en won- 
derlyke voorvallen, uytvoerig door hem selve beschreven 
zyn: doormengt met allerlye geestige gevallen, die een 
iegelyk in vreemde landen können overkomen. t' Amster¬ 
dam, by Jacob Ter Beek, Boekverkoper bezyden de 
Beurs, 1780. 8. 

(Des Autheur’s Bericht aan den Leezer 2 S. S.; De Saxische 
Robinson S. 1 -433; Register van het tweede deel 3 S. 8.; 
3 Kupfer.) 

*e) Schmutztitel: De Saxische Robinson, of Wilhelm 
Retchirs wonderlyke Reyzen. Auf der Rückseite: 
’s 1 ytels Inhoudt (Gedicht in 18 gereimten Zeilen, 
mit der Unterschrift: Luctor et emergo). Titelkupfer 
(unten in der rechten Ecke ein Steinblock, auf welchem 
zu lesen Het wondre Leeven van den Saxische 
Robinson). Waarachtige Beschryvinge der won¬ 
derbare Reyzen van Wilhelm Retchir, of de 
Saxische Robinson, Geboortig van Leypzig: be¬ 
gonnen in den Jaare 1091. uyt Duytslandt, door 
Hollandt, Engelandt, Vrankryk, Spanjen, Portugaal, 
Barbaryen, Griekenlandt, Servien en Hongaryen. 
Vervattende, in een 28. Jarige togt, Veele zeldt- 
zame Gelukkige en Ongelukkige gevallen; Schip¬ 
breuken, en andere uiterste levensgevaaren; bene- 
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veiis derzelver vreerade ea zonderliiige ontk(»mingen. 
Door hem zelve in’t licht gegeyen, Met 'kopere 
Platen verciert. 

Eerste Deel, t’ Amsterdam, by Jan Morterre, Boek- 
verkoper over het Zaandammer-Veer. MDCCIjXIV. 

(Aan den Leezer 4 S.S. unbeziffert; Text S. 1—295; Register 
4 S.S. unbeziffert; Titelkupfer, wie oben angegeben; ausserdem 
4 Kupfer im Text.) 

* Tweede Deel der wonderlyke Reizen van Wilhelm 
Retchir, of de Saxische Robinson; door Oostenryk, Hon¬ 
gareyen, en Turkeyen, naar Constantinopolen; over Pa- 
lestina naar Mecha en Egypten, en door Barbaryen naar 
Griekenlandt. Eindelyk uit Italien te rüg naar Saxen. 
Waar in zyne tweede Slavernye, en wonderlyke voor- 
vallen, uitvoerig door hem zelve beschreven zyn: door- 
mengt met allerlye geestige gevallen, die een iejelyk 
in vreemde landen können overkomen. Met kopere 
Platen verciert. t’ Amsterdam, by Jan Morterre, Boek- 
verkoper over het Zaandammer-Veer. MDCCEXIV. 8. 

(Des Autheurs Bericht aan den Leezer 2 S.S. unbeziffert; 
Text S. 1—825; Register 8 S.S. unbeziffert; 4 Kupfer im Text.) 

Bearbeitung: 

*f) bleuer ettd^fifctier Jtobinfon. ißon iNiof. ,'il. .'panimei= 
börfer. (Nebentitel: ©ammlung bev nor^iiglic^ftcu 
JtoMnjonb unb 2lbentt)eurer. ßvfteb 23änb(!^eii.) £eip 3 ig, 
bei unb Seo 179-2. 8. 

(Vorrede 2 Bl. beziffert I—IV; Text S. 1-148.) 

Es giebt auch Exemplare ohne Angabe des Bearbeiters. 

' g) OlcUC SluflCigC. (Ohne Angabe des Bearbeiters.) 

bei 3.^o§ unb (Sompagnie 1798. 8. Jn^alt mie bei f. 

7. GVSTAV LANDCRON, | eineb @(l^U)ebifd)eu ebelnmnne^, j 
mertfmutbtgeg Sehen unb gefd^did^e "Meifen. j 2luf roeld^en 
er 1 ale ein roarl^after | ROBINSON ] ftcb mit einer getauften 
5Jtrrfin I bep 12. ^a^ren, in einer nnbemot)nten 
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iimnberbat)r ei()alteu; 1 auc^ fünften [ btc erfb^recflib^ften 
Fatalitäten, mit erftttuncnbcr <0tanb^aftigfeit | eibiilbet 
nnb nbermnnben t)at; j er enblitb 0««^ uunermu^tet 
ju einer red)ten ©lürffeeligfeit gelangen | fönnen. | 5ta(t) 
feinem eigenen etroab unbentlid)en Concept, | mit berbeffers 
tcr iS(j^>reit>s$(rt nnb bari^n gehörigen Äntjfern, gnm 
üfentlic^en | 2)vnrf befbrbert, | bnrijb | €. F. v. M. | :^u 
finben auf ber 5ran(ffiirtl)er nnb fieip^iger 5Repe. A. 
1724. 8. i 

(Die ersten 3 Bl. enthalten auf den inneren Seiten ein doppel¬ 
seitiges Kupfer und den doppelseitigen Titel; dann 8 S.S. „Vor- 
bericht*^, unterzeichnet C. F. v. M., ohne Bezifferung; Text 
S. 1—720, thatsächlich 520 S. S., da von S. 497 an bis zum Schluss 
fälschlich 697 etc. paginiert ist; 8 Kupfer ausser dem Titelkupfer.) 

Weitere Ausgaben: 

*a) GUSTAV LANDCRON, | eine^ @(t)mebif(t)en (gbel= 
mannb, ] merefmärbiges ßeben nnb gefäi^rli^e Steifen] 
Sluf n)el(t)en er \ alö ein mar^affter 1 ROBINSON | fid^ 
mit einer getaufften S'ürdin | bep 12. 3at)ven, in einer • 
unberoo^nten rt)itnberbal)r erl^alten; ] aud^ fünften] 
bie erfdfiredflidfiften Fatalitäten, mit erftannenber 
i^tanb^afftigteit ] erbultet unb übermnnben pat; ] 3Si§ 
er enblid^ gan^ unüermutt)et einer rechten ©litcf» 
feeligfeit ge* ] langen fönnen. ] 9?ach feinem eigenen 
etwaß nnbentlidhen Concept, ] mit »erbefferter Schreib* 
2lrt unb bargu gehörigen Äuppfern, jum öffentlidhen ] 
2)rucf beförbert, ] burdf) ] O. F. v. M. ] ^ßerlegtö ^ohonn 
Sllbrecht, Suchhänbler in Stürnberg, 1738. 8. 

(Auf den Innern Seiten der ersten zwei Blätter ein doppel¬ 
seitiges Titelkupfer; auf den innern Seiten der folgenden zwei 
Blätter der doppelseitige Titel; „Vorbericht“ 8 unbezifferte S.S.; 
Text S. 1 -536.) 

Der Titel bezeichnet den Verfasser als 6. F. v. M. während 
die Vorrede deutlich C. F. v. M. unterzeichnet. 

-^b) GUSTAV LANDCRON, eineö ©chwebifchen ^bel* 
mannö, meirtfmurbiges liJebcn unb gefähtlidhe Steifen 



auf roel(f|en ev aU ein roar^affter ROBINSON )ic^ 
mit einer getaufften 2 ;ürcfin be^ 12 . ^al^ren, in einer 
unbewohnten Jnfel munberbahr erhalten; auch fonften 
bic erf(^rccfltdhftctt Fatalitäten^ mit erftannenber 
Stanbhafftigtcit erbnltet unb übermnnben hat; 25ih 
er enblich ganj unoermnthet 3 U einer redhten ©lücf» 
feeligfeit gelangen fönnen. 9^tt(äh feinem eigenen 
etmaS nnbentli^hcn Coiicept, mit nerbefferter (Schreib* 
art unb bar 3 n gehörigen ^u^jffern, 3 um öffentli(^en 
2)rncf beförbert burch 0. F. y M. Sßerlegts ‘Johann 
aibrecht, 33uchhänbler in ^iürnberg, 1740. 8 . 

(DoppelseitigerTitel; Vorbericht 8 S.S., unterzeichnet C.F.v.M,; 
Text S. 1—536; 8 Kupfer im Text.) 

*c) GUSTAV LANDCRON, | ^ineb Schwebifchen (äbel* 
mannö, ] merrfmÄrbigeö Sieben nnb gefährliche 
Steifen | auf welchen er | alö ein warhaffter 1 ROBINSON [ 
fich mit einer getaufften Slnrcfin | beh 12 . fahren, in 
einer nnbewohnten ^nfel wnnoerbahv erhalten; | audh 
fonften | bie erfchrötflichften ^Fatalitäten, mit erftan* 
nenber Stanbhafftigteit er* | erbultet unb überwunben 
hat; ! 33ih er enblich gan 3 unoermnthet 3 U einer rechten 
©liicffeeligfeit ge* | langen fönnen. | 3>ta(h feinem 
eigenen ettt»a§ nnbentli^cn Cf^oncept, | mit oerbefferter 
S(hreib*art nnb bar 3 u gehörigen Äupffern, 3 nm öffent* 
liehen I 3)ru(f beförbert, bürch | 0. F. v. M. [ 3Serlegtö 
Johann aibrecht, SSuchhänbler in 9lürnberg, 1744. 8 . 

(Auf S. 2—3 und 6^—7 der unbezifferten ersten 4 Bl. doppel¬ 
seitiges Titelkupfer und doppelseitiger Titel; dann 8 unbez. S.S. 
^Vorbericht**, unterzeichnet C. F. v. M.; Text S. 1—536; 8 Kupfer 
im Text.) 

*d) ©uftao ßanbfron [ eineö Schwebifchen (Sbelmannö! 
merfwürbigeo | Seben 1 unb [ gefährliche Steifen | auf 
welchen er alö ein wahrhafter | Stobinfon ] fich mit einer 
getauften Sürfin, be^ 12 . fahren in einer unbewohnten 
3 nfel wunber» | bar erhalten; | auch fonften bie erfchröcf* 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 8 
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lid)[ten Jyatttlitäten | mit erftaunenber (Stanb^aftigfeit er= 
bultet 1 unb übernjunben ^at; [ biö er enblid^ gan^ unt)er= 
mutzet 3 U einer redeten | @lü(f)eUg!eit gelangen fönnen. | 
-Jlacl) feinem eigenen etmab unbeutlie^en | ( 5 once 3 )t, | 
mit nerbefferter Sd^reibart unb bar^u getiörigen Tupfern, j 
3 um öffentUd^en 3!)ru(f beförbert | burd^ | %. d. j 

^rantfurt unb ßetpjig, 1770. | 8. 

(^Vorbericht^^ 4 Bl. unbeziffert; Text S. 1--532; kein Titel- 
kupfer; von den 8 Kupfern der früheren Ausgaben enthält diese 
nur die 6 letzten; nicht nur der Titel, sondern auch die Unter¬ 
schrift des Vorberichts zeigt deutlich die Initialen; G. F. v. M.) 

Übersetzungen: 

e) De Schwedsche Robinson, leven van Gustaaf Land- 
cron. Amsterdam 1733. 8. 

*f) I^efö «Sdenbfa ©uftad fianb ^ronö Dg l^efö ©ngelöta 
23ert^olb^ ^abreitileger Olobinfonö, @bur ßijfg Dg 
M\e @6gur, Ur 2)önöfu mtlagbar 2lf <Sr. I^orfteine 
^etel^»@bne, ^rofafte i 25abta fijnge. 

@el[t ^Imeet 3«&unben 10. 2llnum. 

I'rt)tftar au ^oolum i .^ialttabal, 3lf ^allbore @rif^= 

©bue, ANNO M.DCC.I.VI. 8. 

(Vorrede 2 S.S.; Text S. 1—343; auf S. 344, die unbeziffert 
ist, ein (iedicht.) 

*g) Den Svenske Robinson eller GUSTAV LANDKRONS 
Vanhjeld-fiilde Levnet og Skiaebnes Fortaellelse 
Oversat i det Danske Sprog ved CASPER PETER 
ROTHE. (Vignette.) 

Andet Oplag Efterseet forandret ng foröget, med en 
kort Afhandling on ROMANERS Laesning. 
Kiöbenhavn 1757. Trykt paa F. C. PELTES 
Bekostning og lindes hos Hannem til kiöbs paa 
Börsen. 8. 

(Schmutztitel: Den Svenske Robinson eller Gustav Landcrons 
Vandheld-fulde Levnet; Titelblatt; dann: „Kort Afhandling om 
Romaners Leesning“ 20 unbeziff. S.S.; dann Text S. 1—556; dann 
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^Register^^ 6 BL unbeziffert; auf dem Haupttitel eine Vignette; 
vor dem Text das Titelkupfer; im Text 8 Kupfer, alle, ausser 
der Vignette, nach denen der deutschen Ausgaben gestochen.) 

8. 2)er AMERlKANlfd^e ROBINSON, 3« —iinterfci^iebenen, 

ciirieusen, feltfamen unb angenehmen 33egebenheiten oovs 
geftetlei, nnb ©einer SSortrefflidhfeit wegen auö bem ^ran» 
bÖfif(hen inb 2;eutf(he Überfefeet. (Solln, (Dresden, Zimmermann.) 
17*24. 8. 

(Text S. 1 —219, und zwar „Die Erste Begebenheit*^ S. 1—100; 
„Die Andere Begebenheit** S. 101—157; „Die Dritte Begebenheit** 

S. 158—219.) 

Das Buch ist schwerlich eine Uebersetzung, denn wer in 
einem angeblichen Original das Wort monter fand, hätte kaum 
in der Uebersetzung „mundiren** (S. 194) geschrieben, vielleicht 
auch nicht „detechamenter** für detachements (S. 144). 

9. jeltfamen Slöanturier^ fonberbare SSegebenheiten, ober 
ßorneliuö ^aulfonö SSahrhaffte Sebent=(SiefchidE)te, feiner 
SRertfmürbigleiten wegen ber cnrieufen SBelt jnr erbanlidhen 
2?ergnngnng anö Sicht geftellet. 

Sübben, be^ ©eorge SSoffen, 17*24. 

(Widmung 6 S.S. unbeziffert, datiert Leipzig d. 1. May; Vor¬ 
rede 6 S.S. unbeziffert; Text S. 1—448; Titelkupfer.) 

0. 5)er ^ranböfifche ROBINSON, Öber f^ranc. Saguct (sic!) 
@ineg gebohrnen A'fanbofenb, fßathafftige SScfchfrctbung 
feiner "Reifen nnb wnnberlichen 33egebenheiten nad) 3 Weben 
unbewohnten Oft»Sttbtfbhen ^nfwln; 9tebft ©tner 
gehtung ber merrfsttjurbigftcn 2)inge, bie fie auf ber ' 
3nful Mauritii, gu Batavia, an bem Cap ber guten ^off= 
nung, auf ber 3nful S. Helena unb anbern Örthen wo*, 
rauf ©ie gufommen, angemercfet haben, ^it Sanb*(Sarten 
nnb Aiguren oerfehen. 

^rancffurth unb Seipgig, 9Sctlcgt§ BRtbhael IRohrlabh^ 
fei. SSittib unb ©rbcit, o. S- (1728). 8. 

(Vorrede „gegeben zu London den 1. October 1707** 28 un- 
beziflferte S.S.; Erster Teil S. 1—190; Anderer Teil S. 193—400; 
Register 31 unbez. S.S.) 


8* 



1. Teil: Titelkiipfer, 2 Karten u. 17 K. iin Text. 2. Teil 
1) Kupfer. 

Vergl. Haken III. 221; Beckmann I. 309—335; Kippenberg 
K. 50—52 und VIII. 

Das Buch ist die mit dem Robinsontitel versehene Neuaus- 
gabe folgender vor Defoes Robinson erschienener Reisebe¬ 
schreibung: 

* Vogage et avantures de Francois Leguat & de ses Cem- 
pagnons, en deux isles desertes des Indes Orientales. Avec la 
relation des choses les plus remarquables qu’ils ont observet s 
dans risle Maurice, ä Batavia, au Cap de Bonne-Esperance, dans 
risle St. Helene, & en d’autres endroits de leur Route. Le tout 
enrichi de Cartes & de Figures. A Londres, Chez David Mortiei 
Marchand Libraire. MDCCVM. 2 vols. 8., welche im folgende 
Jahre bereits in deutscher Uebersetzung erschien: Francisci 
Leguat, eines Franzosen, und seiner Gefehrten Reisen und wunder¬ 
liche Begebenheiten, nach zweyen unbewohnten ostindischen 
Inseln. Nebst einer Erzehlung der merckwürdigsten Dinge, die 
sie . . . angemercket haben. Mit Landkarten und Figuren. 

Frankfurt und Leipzig, verlegts Michael Rohrlachs Wittib in 
Liegnitz 1709. Zwei Theile. 400 S.S. ohne Vorrede u. Register. 
Diese Uebersetzung ist, wie man sieht, identisch mit obiger Ro- 
binsonade, nur dass diese ein neues Titelblatt erhalten hat. Noch 
am Ende des Jahrhunderts erschien eine Bearbeitung unter 
folgendem Titel: Fr. Leguat und seine Gefährten; eine rührende 
Seefahrergeschichte (von Friedrich Dürkheim). 1792. (110 S.S.) 

Eine holländische Uebersetzung der Reisebeschreibung war er- 

I 

schienen unter dem Titel: Reysen naar twe onbewoonde oost- 
indische eylanden etc. Uytrecht 1708. 4. 

11. Ashtons Memorial: or An Aiithentick Account of the 
Strange Adventures and Signal Deliverances of Mr. 
Philip Ashton; who, after he had made his Escape from 
the Pirates, liv’d alone on a desolate Island for about 
16 Months etc. .with a short account of Mr. Nicholas 
Merritt, who was taken at the same time. To wliich is 
added A Sermon on Dan. IIl. 17. By John Barnard,V. D. M. 

We should not trust in ourselves, but in God; who delivered 
US from so great a Death, and doth deliver; in whoni we trüst, 
that he will yet deliver us. 2 Cor. I. 9. 10. 
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London: Printed for Richard Ford and Samuel Chandler, 
both in the Poiiltry. 1726. 8. 

(Titelblatt und Vorrede VII S.S.; letztere datiert Marble-Head 
Aug. 3. 1725, wo J. Barnard Geistlicher war; Ashton’s Memorial 
8. 1—88; Account of Merrit’s Escape etc. 8.89—101 incl.; 8ermon 
8. 103 - 148.) 

Nach William Lee’s Vorrede zu der von ihm besörgten, bei 
Warne in London erschienenen Ausgabe von Defoe’s Robinson 
Grusoe erschien obiges Buch unter etwas verschiedenem Titel 
schon ein Jahr früher, und nicht in England, sondern in Amerika: 

The Strange Adventures and Signal Deliverances of Mr. 
Philip Ashton, Jim., etc. who lived alone upon a 
Desolate Island in the Gulph of Honduras for about 
sixteen months. Boston (New England) 1725. 8. 

SSearbeitiing: 

*a) 2)cr neue Jlobinfqn ober bte (Sdbidfalo beb -)3pipp 
2lbt)ton »oä^renb feineb erzwungenen 2lufentf)alteb unter 
ben «Seeräubern unb auf ber unbewof)nten 
tan. (Sine wal^re ©efc^id^te für bte Jwöenb bearbeitet 
oon ©ott^ilf ^einric^ öon Schubert, ^eraubgegeben 
oon bem (Salwer 2^erlagb*3!?erein. 

Gallo, in ber 35ereinbbu(^l^anblung; Stuttgart in 
Gommifjton bei % %. Steinfopf. 1848. 12. 

* ßioeite, oerbefferte unb oermel^rte 3luflage, ebenba 
1849. 12. (XII, 339 S.S.) 

Sechste Auflage 1878. (336 S.S.) 

Siebente Auflage 1887. (302 S.S.; 5 Bilder.) 

Französisch: Philippe Ashton, on le Nouveau Robinson par 
G. H. de Schubert, trad. de l’allemand Paris 1854. 2 vols. 12. 

Neubearbeitung von B. Schlegel. Stuttgart, Union o. J. (1891) 
3 Bändchen 16. Mit 6 Abbildungen. 

Unsere Robinsonade beruht auf einer wahren Begebenheit. 
Siehe: Histoire des Naufrages, Delaissements de matelots, Hiver- 
nages, Incendies de navires et autres Desastres de mer d’aprös 
M. Eyries. 8me edit. Paris s. d. S. 151—169. und Denis et Chau¬ 
vin, les vrais Robinsons S. 37.3—376. 



*12. .3Bal^rl^affte iiiib tnerrfmürbige ßeben0*33e[(l^ieibung J0R18 
PINES öon ^Dublin aub ^rrlcinb bürtig, SBorinnen ®cffctt 
3tnfuttft unb 70. jä^tiQev Sluffentl^olt auf einer müften 
Snful <Süb»San*be^, mit feinen nier SBeiberu, alb einer 
fdinjar-ben unb bre^ roeiffen; 3luc^ feine bafelbft get)ab=ten 
@rftaunenb=tt)ürbigen Avanturen, ^lermel^nung feineb @e= 
fdjled^tb, angefangene, unb non feinen 5Radf)fommen ben 
^inefern fortgefefete 35iel*5BeibereQ, beffeu S^eftament unb 
@efe4e, feiner ^iuber, berfelben notl^loenbxge 

33Iut=@(ibanbe, ^ngletdf^en beten Üöefanntfi^ittfft unb ^an» 
bei mit ben Süb=Sdubern, be^ber Sitten unb munberlidfic 
Sebenb^Slrt aubfit^rlid^ befdb^ieben wirb. 2(n§ bent ©ng« 
ltf(ifien nberfe^et. Anno MDCCXXVl. 8. 

(Vorrede 9 unbeziiFerte S.S.; Text S. 1—424; Titelkupfer.) 

a) ßmeite Sluflage. D. D. 1729. 8. 

b) 2'ritte'Auflage. Sdjiteeberg, bet) (5. 2B. Aulbeii 1784. 8. 

(•) ilierte 3luf(age. ebenba 1744. 8. 

Vergl. über den Roman: 

Haken IV. 128. Kippenberg S. 52 tt‘. und XIV. 

Das Buch ist, wie ich zuerst kurz angegeben habe (Zeit¬ 
schrift f. vergleichende Litteraturgeschichte. Neue Folge VI. 264), 
die weitschweifige und durch mancherlei abstruse Zuthaten ver¬ 
mehrte Bearbeitung einer yor-Defoe’schen Robinsonade,^ welche 
als: The Isle of Pines, or A Late Discovery of a fourth Island 
in Terra Australis, Incognita. Being a true Relation of certain 
English persons, Who in the dayes of Queen Elizabeth, making 
a Voyage to the East India, were cast away, and wracked upon 
the Island near to the Coast of Terra Australis Incognita etc. 
London 1668. 9 S.S. 4. erschien. 

Vergl. darüber jetzt die gründliche und abschliessende Mono¬ 
graphie von Max Hippe, Eine vor-Defoe’sche Robinsonade: Eng¬ 
lische Studien. XIX. 66—104. 

18. Tbe Hermit; Or, the Unparalied (sic!) Sufferings And 
Surprising Adventures of Mr. Philip Quarll An Eng- 
lishman. Who was lately discovered by Mr. Dorrington 
a Bristol Merchant, upon an unhabited Island in the 
South-Sea; where he has lived above Fifty Years, wi- 
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thout any human Assistance, still continues to reside, 
and will not come away. 

Westminster: Printed by J. Cluer and A. Campbell, for 
T. Warner in Paternoster-row, and B. Creake at the 
Bible in Jermyn-Street, St. James’s 1727. 8 ^ 0 . 

(Vorrede: S. V—VIII, gezeichnet P. L.; Gedicht: On the 
Hermit’s Solitude S. IX—XI; Text: 264 bezifferte S.S.; Titelbild 
und Karte der Insel.) 

Weitere Ausgaben: 

a) London ( 1750 ?) 4 to. 

b) London 1752. 12 ino. 

c) London 1780. 12mo. (zwölfte Ausgabe). 

d) London 1786. 8vo. 

e) London (1788). 12rao. 

f) Boston (ü. S.) 1795. 12n»o. (nach der 6. Londoner 
Ausgabe.) 

g) London 1807. 12i»o. 

*h) Gainsborough 1814. 12mo. 

Bearbeitungen; 

i) Philip Quarll. Manchester: Printed by J. Wrigley, 
Jo Miller-Street. Price One Halfpenny. o. J. 

(8 bezifferte S.S. Mit kolorierten Holzschnitten. Chap Book.)'' 

k) The Adventures of Philip Quarll, the English Hermit; 
who was discovered by Mr. Dorrington on an 
Uninhabited Island where he had lived upwards 
of fifty Years. London, Printed by and for Hodgson 
and Co. 10 Newgate Street. Sixpence. o. J. 

(Mit grossem kolorierten Steindruckbild. 24 nummerierte S.S. 
Chap Book.) 

l) The surprising Adventures of Philip Quarll entirely 
Re-edited and Modernized. 

London: William Tegg 1869. 16mo. 

I (In drei Büchern; Inhaltsverzeichnis p. 1; Gedicht On the 
Hermit’s Solitude S. I—II; Text 355 S.S.) 
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m) A Storehouse of Stories, edited by Charlotte M. Yonge. 
London, Macmillan and Co. 1870. 8. 

(S. 1—66; modernisiert und f^ekürzt.) 

Cbersetznngen: 

*n) De Kluizenaar; of de weergalooze rampen, en ver- 
wonderenswaerdige ge vallen vanFilipQuarll, Engelsch- 
man. Onlangs ontdekt door den Heer Dorrington, 
Koopman van Bristol, op een onbewoont Eiland in 
the Zuidzee, alwaar hy zieh toen ontrenvyftig Jaar 
gansch alleen had onthouden en jegenswoordig nog 
i.s, zonder met den gemelden Koopmann na Enge¬ 
land te willen keren. Met een kurieuse nodige 
Kaart van’t Eiland en andere Printverbeeldingen 
opgeheldert en verziert. 

Te Rotterdam, By Jan Daniel Beman, MDCCXXVIll. 8. 

(Voorberigt, unterzeichnet P. L., 9 unbezifferte S.S.; körte 
inhoudt van het werk 2 unbezifferte S.S.; uitlegging van de kaart 
1 unbezifferte S.; Karte der Insel; Text S. 1 —189; Titelkupfer; 
hinter S. 288 ein doppelseitiges Kupfer.) 

*o) Le Solitaire Anglois, ou, avantures merveilleuses 
de Philippe Quarll. Par Mr. Dorrington. Traduit 
‘ de l’anglois. A Rotterdam, chez Jean Daniel 
Beman. MDCCXXVIll. 8. 

(Preface de Pediteur anglois 5 S.S. unbeziffert; explication 
de la carte 1 S. unbeziffert^ stances sur la solitude de Philippe 
Quarll 2 S.S. unbeziffert; Karte der Insel; Text S. 1—371; Titel¬ 
kupfer mit der Unterschrift der holländischen Uebersetzung.) 

Die Uebersetzung ist durchaus frei; in der Inhaltsangabe 
des zweiten Buches wird der Kaufmann Ed. Dorrington, der den 
Einsiedler aufgefunden und von ihm seine Aufzeichnungen er¬ 
halten hat, frischweg zum Verfasser des Buches gemacht, als 
welcher er nun vielfach in den Katalogen von Bibliotheken 
figuriert. 

Neudruck dieser Übersetzung in: 

*p) Voyages imaginaires, songes, visioius et romans 
cabalistiqiies (recueillis par Garnier). Oriies de 



figures. 39 vols. 8. Paris 1787—1789. Vol. IV. 
S. 1—333; 2 Kupfer. 

*q) 2)er ©nglijc^e ©inftebler. Dber: 2)ie rounberöoHe 33e- 
gebenl^eiten unb feltene Unglücfb*wälle eineg ^nglänberg 
i^^ilip Buarll ; weld^er unlängft non einem 33riftolf(i^en 
ilaufmann, 3lal^meng Dorrington, auf einer unbemoll)n= 
ten '^nnjiiU im @üb= 5 Keere, aHmo er fid^ ol)ngefel^r 
fnnff 3 ig ; 3 al)re aufgeljalten, unb nod^ befinbet, ol)ne 
na(^ feiner .peimatl) feieren 311 moUen, entbecfet morben. 
3 lug bem (Snglifd^en überfefeet, unb mit nöt^igen 
Äupferftid^en ge 3 ieret. 

.!p2l50?33U9t@, (^iebrucft unb öerlegt öon feel. S^l^omag 
non SBieringg (ärben, im gülbnen A. B. C. be^ ber 
®örfe. 1728. 8. 

(^Des Englischen Verlegers Vorbericht‘‘ 10 S.S. unbeziffert; 

Karte der Insel; Text S. 1 368; Titelkupfer, und Kupfer hinter 

S. 208.) 

^r) 2 )er ©nglifd^e ©infiebler: Dber: 2 )ie mnnbcroolle 33e= 
geben^eiten unb feltene Unglücfg*wätle eineg ©nglänberg, 
^P^tlilip SDuarll; meldf)er unlängft non einem 23riftol= 
fd^en Kaufmann, 9ta^meng Dorrington, auf einer un* 
bewotjuten ^nful im ©üb^TOeere, atlroo er fid^ o^nge» 
fel)r funf 3 ig 3 ot)re anfge^alten, unb noc^ befinbet, 
o^ne nadl) feiner ^eimatf) feljren 311 molten, entbecfet 
morben. 2 lng bem @nglifdE)en überfebet, unb mit 
fct)önen Äupferfticben ge 3 ieret. 

9lürnberg 311 finben bep Slbam ^onatban '^elbetfer, 
Slnno 1729. 8 . 

(„Des englischen Verlegers Vorbericht^^ 10 unbezifferte S.S.; 

Text: 368 beziff. S.S.) 

Nachdruck von q), siehe die Vorreden zu s) und t). 

*s) 2 )er fönglifcbc ©infiebler ober bie mnnberoolle iBe= 
gebenbeiten unb feltene Unglüdfg=wälle eineg (Sng» 
länberg, Sluarlt, meldber unlängft öon einem 

SSriftolfcbcn Kaufmann, fHab^ieng Dorrington, auf einer 
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unbenjol)uten (güb= 5 Reere, aüroo er |t(j^ 

o^ngefe^r funff 3 ig 3 öt|re aufgel^alten unb noch be=» 

finbet, o^ne nac^ feiner ^eimat^ feieren 311 motlen, 
entbecfet roorben. 2 luö bem ßnglifcben. 5Rit Äubfern. 
Hamburg 1732. 8 . • 

*t) $E)er ©nglif^e ©inftebler. Dber: 2)ie SBunberootte 
löegebent)eiten unb feltene Unglüdö*^älle eines @ngs 

länberS, ^sl)ilii) £}uar 0 ; SSßeldber nor einigen wenigen 
Jahren non einem IBriftolfdien Äauffmann, 91al}nienS 
Dorrington, anf einer nnbemoijnten 3n«fuU im <Siib= 
^eer, aümo er ficf) o^ngefet)r funf 3 ig : 5 al)re aufgel)alten, 
entbedet worben. 

äluS bem @ngUf(|en nberfebet, nnb mit nöt^igen 
Äupferftidben ge 3 ieret. 5)ie britte Slufloge. 

©ebrudf nnb oerlegt oon feel. X^omaS 
Don SlUeringS ßrben, im gülbnen A, B, C. bei) ber 
iöörfe. 1745. 8 . au(b in ßeii) 3 ig in ber .pertel= 

fdben ^anblnng 3 U finben. 

(^Den Englischen Verlegers Vorbericht“ 10 unbezifferte S.S.; 
„Avertissement bey der zweyten Auflage“ 2 unbez. 8.S.; Karte; 
Text S. 1- 368.) 

*u) 2 lbentl)euer ^is^ilip Cluarrs. ^luo bem ©nglifdben. 
Berlin 1790 bei (S^riftian ?friebri(!^ 

(Text S. 1—318; Titelkupfer.) 

*v) 2 )ie rot^e öibliot^ef, entljaltenb JRobinjonaben, Slifionen 
nnb (Sabaliftifd^e (Sr 3 äl)lnngen. ^it Tupfern, ©rfter 
33anb. SeiiJ 3 ig, be^ % 2). Äle^b. 1792. 8 . 

(Enthaltend S. 1—376: Der englische Einsiedler; 2 Kupfer, 
die denen von p) nachgestochen sind.) 

Vergl. über den Roman: 

Haken IV. 38—124. — Kippenberg H. 47 -43 und Biblio¬ 
graphie XIV. — Ullrich: Zeitschrift f. vergl. Litteraturgeschichte. 
N. F. VI. 264. 

14. 3)en efter abffiUige Ul^fjalig^eber omfiber Igffalige iSlaoe, 
eüer en fanbfierbig .ipiftorie om ^iMnbS @bert)arb oon 3Beft* 
|)'^alen og l)anS ©einal ßleonora. Äj^ben^on 1728. 8 . 
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a) 3®eite 3luflage. ebenba 1781. 8. 

b) 2)ritte 2luflage unter bem ilitel: 

$Den O^obtnfon eöer ^^rinbö ©ber^arbb af 

Seftpl^alen, ©leonorab og ßulimob ^jaerIigl^ebä*og 
fieonetöbeffnuelfe, t)öortil er lagt 3Jlag. ?5'rib. (E^rift. 
©ilfd^oob Äritif ouer benne Jlioman. 3bie Dt)lag. 
Äjßbenl^aön 1750. 8. (150 @.(S.) 

Siehe R. Nyerup, S. 222 fF. 

Nach diesem wäre der Verfasser des Buches Le Noble und 
die Idee dazu aus der mittelalterlichen Geschichte, beziehentlich 
aus dem alten Lied vom Grafen im Pflug geflossen. 

Das Original aufzufinden ist mir nicht gelungen. 

*15. 2)ie wunberba^re | unb erftaunen^»it)ürbige | 33egeben^eiteit ] 
beö 1 A^errn öon LYDIO, | Sliorinueu beffen faft unglaub= 
lidfie unb | unerl^örte FATA eutt)alteu; | :Jufonberl^eit luie 
er burdb einen ent* | jeblici^en (Sturm auf eine unbemoi)nte 
3nful I gemorffen, auf berfelben 0. 3al)re o^ne einige^ | 
^Kenfd^en ^iilffe ober (^efeüfij^afft \ gngebrad^t; 1 @nbli(i) 
ober, nact)bem folc^e burd^ ein | erf(t)rerfii(t)eö ©rbbeben er* 
fd^üttert, it|r ganbee Funda- | ment Io| geriffen, 1 unb 
Stü(f=mei§ oon 2Binb unb | Söeßen an bab fefte Sanb oon 
Afriea getrieben morben; tjoben i^n bie 33arbaren er^fctiet, 
unb in bie Scloöeret) | geftürfeet, in n)eld)er er bi| Sin. 1727 
ben 18. August. | oerl)arren miiffen, ba er ®elegenl)eit ge* 
funben, I fid) bnrdt) eine fonberbal)re (Sct)icfnng baranö i ju 
erretten; [ ÜKit untermengten curieusen @efd^icf)ten ] anberer 
^erfonen, oon il)me felbft befd^rieben; ber nen*begierigen 
äßelt aber j mitgetl^eilet | burdf) | SELIMENEM. | ^rancf* 
fnrt unb Seip^ig, 1780. | 

33e9 JOHANN NICOLAI LOSSIUS. | 8. 

(„Geneigter Leser^^ 1 Bl. unbeziffert; Text S. 1—348.) 

*a) Slnbere Slnftoge. A'vancffnrt unb Seii) 3 ig, 1782. 23e^ 

Johann Nicolai Lossius. 

(1 Bl. Vorrede; Text S. 1—348.) 



* 3^er 1 Siinberba^ren unb eittamienö=tt)ürbi 0 en ] 33e= 
geben^eiten | beö | .perrn Don LYI>10 | Slnberer Sl^eil, j 
3BeIc^er beffen Jyluc^t au«! ber 1 ^^üvcfifc^en «Sclaöere^, nebft 
beneii | beg jtdb t)abenben i^erfotiuen, roie | n^t meniger, 
roaS ftct) merd' ] würbiget^ babei) 3 ugetrageu, | in ftd^ ) 
2 ?on i^me fetbft befc^rieben, ber gelehrten | 2 Belt aber mit= 
get^eilet | öou* SEIilMENEM. | 

£eip 3 ig unb (5o^}en^agen j SSeg Johann Nicolas Lossiiis. j 
1781. I 8 . 

(Text S. 1—282.) 

* 2)er löuuberba^reu uub erftauueubinürbigeu 33egeben= 
feiten be^ ^errn uon £i)bio. !Dritter J^eil. SBorinneu 
beffen faft uuglaubli(t)e uub unerprte Fata weiter au^ge= 
fül)ret, au(l^ bie wuuberbal^re £eben^*(^i1)altuug Selindens 
unb I.,eonorens in beut greulid^en @ct)iffbrud) befcl)rieben 
wirb. ?!Kit untenueugteii curieusen ©ef^ic^ten anberer 
^ierfotjnen, non i^me felbft befd^rieben, ber neubegierigen 
3BeIt aber niitgett)eilet, bur(t) 8EL1MENEM. 

^rantffurt^ unb Sei|) 3 ig, 1784. iBe^ Johann Nicolai 
Lossius. 

(Vorrede 1 Bl.; Text S. 5 28B.) 

*b) 2 )ie wunberbat)re unb erftaunenö^würbige 33 egeben]^etten 
beö .^errn non Lydio, breq Stjeile, SBorinnen beffen 
faft unglaubliche uub unerhörte Fata enthalten; ^n= 
fonberheit wie er burch einen entfehlidhen ©turnt auf 
eine unbewohnte 3 nful geworffen, auf berfelbeu 6 . ijahre 
ohne einigeö ^Itenfchen ^ülffe ober ©efeüfchaft 3 uge» 
bracht; ©üblich aber, nachbem folche burch ein erfchrecf* 
licheb ©rbbeben erfchüttert, ihr gan^eö 5 u«batnent loh® 
geriffen, uub ©tü(f*weih oon 2i>inb unb ^Bellen an baö 
fefte Sanb oon Slfrica getrieben worben; h^öen ihn 
bie SSarbaren erhafchet, unb in bie ©claoereh gcftürhet, 
in welcher er bih 2ln. 1727 ben 18. Sluguft oerharren 
ntüffen, ba er ©elegenheit gefunben, fich burch eine 



jouberba^re ©d^irfung baraub 311 erretten; 3 )lit uuter= 
mengten curienfen ©ejd^id^ten anberer ^^^erfonen, non 
it)m jelbft befd^rieben; ber nen^begierigen 3 Belt mitge= 
tl^eilet burd^ Selimenem. 

©ritte 3lnftage. (5ot)en^agen nnb ßeip 3 ig. Se^ 
^riebrid^ (St)riftian ^elt 1754. 

(Erster Theil: Vorrede 1 Bl. unbezitFert; Text 296 S.S. — 
Zweiter Teil: Ohne Vorrede; Text 8. 297—524. * Dritter Teil: 
Vorrede 1 *B1. unbezifFert; Text 208 8.8.) 

Nach Weller, Lexicon pseudonj morum ‘ wäre hinter 8eli- 
menes zu suchen J. G. Fleischer. Das ist aber deshalb unmöglich, 
weil die Vorrede des Nordischen Robinson (= Nr. 21) unter¬ 
zeichnet ist Johann Michael Fleischer. Jedenfalls stammen nach 
8til und Kompositionsweise von dem gleichen Verfasser ausser 
unserer Nummer 15 die folgenden: Der Nordische Robinson 
(= Nr. 21), der Dänische Robinson (= Nr. 27), der Isländische 
■Robinson (= Nr. 52), der Färöische Robinson (= Nr. 58). Ausser¬ 
dem rühren von ihm her: Die nordische Lucretia. Frankfurt u. 
Leipzig 1731. Moralische und scherzhafte Gesundheiten. Frey¬ 
stadt 1750. 

*16. Bunberltd^e | FATA | einiger | , \ ah- 

jonberlid^ | ALBERTIJULII, | einee gebo^rnen «aad^fenö, | 
^öeld^er in feinem 18t»en Ja^re 3 U <Sd^iffe | gegangen, burd^ 
(Sd^iff*23ruct) felb4te an eine | graufame gemovffen 

morben, nad^ beren Uberfteigung | bab fdE)önfte ßanb eni= 
bedtt, fid^ bafelbft mit feiner @efäl)rtin Dert)e 9 ratl)et, aub 
folc^er 6 ^e eine Familie non met)r alb | 800. (Seelen 
er 3 euget, bab i^anb nortrefflid^ angebauet, | burd^ befonbere 
ßufälle erftaunenb^mürbige 6 d^äfee ge* | fammlet, feine in 
2 eutfd^lanb aubgefiinbfd^afften " 5 reunbe | glncflid^ gemad^t, 
am @nbe beb 1728 ften S^^reb, alb in | feinem Rimberten 
Sal)re, annod^frifd^ unbgefunb gelebt, \ unb Dermutt)lid^ noc^ 3 U 
dato lebt, | entroorffen 1 35on beffen 23ruberb*(Sot)neb*(So^neb* 
©o'^ne, I Mons. Eberhard Julie, | Curieusen Sefern aber 
3 um öermutt)lid^en 1 (^emütl|b*3Sergnügen aubgefertiget, aud^ 
par Commission | bem ©rudte übergeben | Sßon GISAXDERN. | 

(8trich.) 
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I ^o^ann .f>cinrtc^ löudi* 
l^dnMern fAnno 1731 . | 8 . 

(Vorrede 10 S.S. unbeziffert; unterzeichnet: 2. Dec. 1730, 
Gisander; Text S. 1—608; am Schlüsse der letzten Seite Errata.) 

*2BunberUc^e FATA einiger 0ees^ttl^rer. jc. 

^cinrtcj^ privil. 

^u^^dnbler. Anno 1732 . 8 . 

(Wie die Ausgabe von 1731, mit geringen Abweichungen im 
Titel; die Druckfehler im Texte sind verbessert, das Verzeichnis 
derselben daher fortgefallen.) 

*3Bunbei1id^e FATA einiger ic. 

bc^ ^cinri(3(| privil. 

35 ucä^pnblcr. Anno 1736 . 8 . 

(Wie die Ausgabe von 1732; statt Gefärhtin: Geföhrtin; In¬ 
halt ebenfalls übereinstimmend.) 

*2ßunberU(l^e FATA einiger «Sees^ttl^rcr zc. 

be^ 30^. ©rofe, 

'^dnbletn. Anno 1740 . 8 . 

(Wie die Ausgabe von 1732; im Titel eine Reihe Aende- 
rungen, auch sind die Zeilen zum Teil anders gebrochen; auf 
S. 608: Corrigenda, dann „Ankündigung“.) 

*3ßnnberlic^e FATA einiger ^ccsf^a^rcr :c. 

be^ privil. 

^^itc^^dnbletn. Anno 1744 . 

(Uebereinstiramend mit 1732; Vorrede ohne Datum; am Schluss 
der letzten Seite „Avertissement“.) 

*3ßunberlid^e FATA einiger ©ee'-fya^rer 2 c. 

3Rorbl^aufen, be^ •'peinrid^ ©ro^, ijriö. Sud^l^cinblern. 
1749 . 8 . 

Vorrede und Text wie 1744; Titelkupfer, ein Doppelblatt, 
enthaltend: Grundris der Anno 1646 von Albert Julio endeckten 
[sic!] Insul Felsenburg nach dem Prospect gegen Süden zu. Nach 
Vermögen gezeichnet von Monsieur Eberhard Julio. Anno 1726“.) 

*2Bunberlid^e FATA einiger <Sccsf5^ttl^rcr ic.. 

?ßorb^aufen, be^ ^einrid^ ©ro^, prinil. SSud^« 

^dnblern. 1751. 8. 



i- (Identisch mit Ausgabe von 1749 ; hinter Ul SANDERN ist 
eingeschoben: Mit Königl. Pohlnischen und Churfürstlich-Säch¬ 
sischen allergnädigsten PRIVILEUIO.) 

*3®unbcrlid^e FATA einiger @ee»5a^ier ic. 

.palberftabt, be^ 5pb- ^einric^ @ro^, prinilegirten 
fjänblern. 1768, 8, 

(Vorrede und Text wie gewöhnlich, erstere datiert und unter¬ 
zeichnet; am Schlüsse von S. 608: „Avertissement“; zwischen 
8. 100 und 101: Grundris der . . Insul Felsenburg, doppelseitig; 
Titel mit dem das Privileg betreffenden Zusatze.) 

‘^unberUd^e | FATA | einiger | 0ces^tt^rer^ 1 
S:^eil, I ober: | fortgefebte | @efdbtdbt§«^Bef(^teibung \ AL- 
BERTI JULII, I eine^ gebo^vnen @acbfenö 1 unb feiner | 
auf bcr t^elfenburg ] errichteten Colonien, | ent* 

»orffen j oon beffen IBruber^*<Sol)neg*@ot)neg*@ol)ne, | Mons. 
Eberhard Jnlio, ] Curieusen £efern aber 3 um oerntuth» 
lid^en | @emüth^*Sßergnügen auögefertiget, anch par Com¬ 
mission I bem 3)rn(fe übergeben | 3Son | GISANDERN. | 
(©trieb) 

I bei Heinrich privil. 

I Anno 1732. | 8. 

(Vorrede, unterzeichnet: den 2. Dec. 1781, Gisander, 10 un- 
bez. S.S.; Text S. 1—622; Titelkupfer [diesem Exemplar fehlend]: 
GrundRiss der Insul Klein Felsenburg. Anno 1727; hinter 8. 2 
ein Kupfer, enthaltend die Anordnung der Tische beim Feste des 
Kapitän Wolfgang.) 

*3Snnberliche FATA einiger ©ecsf^tthrer jc. 

bep ■C>einri(h ©ro^. privil. Sneh* 
hdnbler. Anno 1733. 8. 

(Wie Ausgabe von 1732, mit dem Zusatze hinter: Gisandern; 
Zwe yte Auflage. — Vorrede, Text und Kupfer wie 1732.) 

*3ßnnberli(t)e FATA einiger ©ecs^ahrcr a*. 

93eb Soh* Heinrich privil. 

»uchhdnblcr. Anno 1737 (a) 8. 

(Übereinstimmend mit 173.3, mit folgenden Abweichungen: 
Colonien anstatt Colonien; die Bemerkung: Zweyte Auflage ist 
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weggelallen; Text S. 1—(>21, dann 3 unbezifferte 8.8. VerzeichniH 
einiger Verlags-Büelier. Va^ giebt auch Kxemplare von 1737 (b), 
wo wieder ('olonien gedruckt ist und statt JULII: JVLII.) 

* Sunbeillc^e FATA einiger «»eesl^-a^rcr jc. 

3^D9^X'.'b2^U(SK■'5^, ^ 0 ^. .^eintii^ C^ro^, privil. 

33u^^ttnMcr. Anno 1740. 8, 

(Uebereinstimmend mit 1737 a); Vorrede ohne Datum.) 

* äL'UuberIid)e FATA einiger ^c. 

.Ociwritä^ privil. 

^^U(^^]^änbIer. Anno 1752. 8. 

(Identisch mit 1746; hinter Gisandern, auf zwei neuen Zeilen, 
eingeriickt: Mit Königl. Pohln. und Churfürstlich Sächsischen ( 
allergnädigsten PRYILEGIO |; Vorrede und Kupfer wie 1737 a); 
Text S. 1—620; am Schlüsse der letzten Seite und über 4 weitere, 
unbezifferte S.S. sich erstreckend, „Verzeichniss einiger Verlags- 
Bücher**.) 

* SBunberlid^e | FATA | einiger 1 i^ecsf^a^rcr, | ßroe^* 
ter Stiieil, | (Strich) ober: [ fortgefefete j @ef^tcä^t§s93efd^reis 
bung 1 ALBERTl JVLll, | eineb gebol^rnen (gac^fenb, | unb 
feiner \ auf bcr ^nful ^-clfeitburg | errid^teten Kolonien, ] 
entJDorfen | oon beffen 33rnberb @ol^neb»(Sot)neb=(&o^ne, | 
Mons. Eberhard Julio^ | (iuriöfen Sefern aber 3 uin oer* 
mutli)IiC()en ©ernüt^b^ 1 3?ergnngen auögefertiget, aud^ par 
Commission bem [ 2)rncfe übergeben | oon i GISAXDERN. | 
(Strich.) 93iit Äönigl. ^^ioliln. unb (Sl^urfl. (Säd^f. aliergn. 
Privilegio. | (Strich.) 

91orbl)aufen, | bep .^einrid^ ©rop, privil. 33ttd^* 
banbler. 1 1763. 8. 

(Vorrede wie 1746; Text S. 1 —160; am Schlüsse der letzten 
8. und weitere 4 unbez. S.S.: Anhang einiger Verlags-Bücher; 
hinter S. 2 ein Kupfer, enthaltend die Anordnung der Tische bei 
der Hochzeit des Kapitän Wolfgang.) 

* SBnnberlid^e FATA einiger i^ccsi^-tt^rer ic. 

^alberftabi, bep «^etntid^ privil. 33ud^s 

bdttblcr. 1772. 8. 

(Vorrede und Kupfer wie 1763; Text S. 1 620; auf den he- 



zitterten S.S. 621 624 „Anhang mehrerer bey dem Verleger 

dieses Buches, zu habenden Verlags-Bücher*^.) 

Hinter Gisandern: Mit Churfürstl. Sächsischen allergn. Privi- 
legio. 

* SBunberlic^e 1 FATA | einiger | ^eesf^-tt^rcr, 1 dritter 
$^eil, I ober: | fortgefefete j @cf<3^ib^tesS3efc^rciftung | AL- 
BERTI JüLll, I eineb gebo^rnen ©ad^fen^, j feineb, im 
1780. erfolgten 2;obeö, | unb feiner j auf bcr ^nful f^-clfcn« 
bürg I (aßloo er in feinem 108 ten ßcbenb*3af)i'e beerbiget 
morben) | in ooUfomenen ^tanb gebrachten Colonien, | 
entmorffen 1 oon beb iBrnberb»@ohne6=@ohneb=@ohne, | 
Mons. Eberhard Julie, | Ciirieusen Sefern aber 3 um Der= 
muthlidhen @emüth^=3Sergnitgen aubgefertiget, audh par 
Commission bem 2)rutf übergeben | 3Son | GISANDERN, j 

(Strich.) 

0tD3l2)^2lU(Se5(t, 1 heb .^emridh privü. 

99udh^dttblcr, Anno 1786. | 8. 

(Vorrede, datiert: Raptim an der Wilde, d. 2. Dec. 1735, 
unterzeichnet Gisander, 4 unbezilF. S.S.; Text S. 1 -471; auf der 
nächsten, unbeziflferten S. Errata; Titelkupfer, doppelteilig, das 
Monument und den Katafalk Alberti Julii darstellend.) a) 

Es giebt auch Exemplare, die statt Commission: Comission 
haben, (b) 

* Snnberliche FATA einiger i®ccs|^tt^rcr 2 c. 

beb privil. 

93ucb'hditbler. Anno 1789. 8. 

(Titelblatt wie 1736 a), nur statt vollkomenen: vollkommenen; 
Vorrede und Kupfer wie oben; Text S. 1—470; 2 S.S. „Anhang 
einiger Verlags-Bücher** unbeziflFert.) 

* 2BunberIidf)e FATA einiger Sees^^alhrcr, ic. 

beb .fieinridh privil. 

35udh^flinbler. Anno 1744. 8. 

(übereinstimmend mit 1736; geringfügige Abweichungen 
im Titel; Text S. 1—470.) 

Ullrich, Robinson'und Robinsonaden. I. 


9 
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* Söunberlid^e FATA einiger (»eesf^a^rer, ic. 

5is:)3i2)^2lU@63R , be^ ^einrt^ privil. 

^UC^^ättbler. Anno 1748. 8. 

(übereinstimmend mit 1744; geringfügige Abweichungen im 
Titel.) 

* äßunberlid^e FATA einiger ic. 

31orbl^aufen, be^ «^einrid^ @ro^, privil. SSud^* 

^anbler. 1751. 8. 

(übereinstimmend mit 1748; hinter Gisandern der Zusatz: 
„Mit allergnädigstera Privilegio“. — Nordhauseii anstatt NORD¬ 
HAUSEN, — Anno ist, fortgefallen; Vorrede, Text und Kupfer 
wie 1748.) 

* SBunberlid^e FATA einiger @ee*?^a^rer, dritter 
2:i^eil IC. 

5lorbl^aufen, beg (5arl t^ottfrieb @ro§, privil. 33ud^» 
^änbler. 1767. 8. 

(Vorrede, Text, Kupfer wie 1748; geringfügige Aenderungen 
im Titel.) 

* Bunberlid^e | FATA [ einiger | ©eesf^ttl^rer, | Bier* 

bter 3^^eil, | ober: | fortgefefete | ©efd^id^fgsBefd^vetbung | 
ber J^elfenburger: | Sßorinnen nid^t allein berfelben jebtger 
ßuftanb feit | Alberti Julii 1. Slbleben bijß auf l^eutige ßeit 
mit auf* I rict)tiger ^eber gemelbet, ] fonbern and^ eine 
ganb befonbere unb | Bern)unberungb*mitrbige [ Scbenös 
©cfdbtd^te i einer Bcrfifd^ * Candaharifd^en i 

MIRZAMANDA, [ bie faft ein ^aupt*(Stüct ber fyelfen* 
burgifdben ©efdbid^te | auömadbt, jugleidb mit be^gefüget 
morben: | ßuerft entmorffen oon 1 Mons. Eberhard Julie, | 
Curieufen ßefern aber 3 um oermntl^lid^en ®emütf)b* ] Ber* 
gnitgen aneigefertiget, audb par Commission ] bem 3)rucf 
übergeben | oon | GISANDERN. 1 (Strich.) j 

I beb ^einridb ®ro^, privil. 

Budb^b^nblcr. 1 Anno 1743. 1 8. 

(Vorrede, datiert: Raptim an der Wilde d. 2. Dec. 1742, 
unterzeichnet Oisander, f> unbezifferte S.S.; Text S. 1—570; am 
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Schlüsse der letzten S. sowie auf den bezilFerten S.S. 571 u. 572: 
„Anhang einiger Verlags-Bücher“; doppelseitiges Titelkupfer mit 
drei Darstellungen, wovon die eine bezeichnet ist: „Belager- und 
Bombardirung der Insel Gross Felsenburg“.) 

* ^unberlid^e FATA einiger @ee=5a]^ver jc. 

be^ ^einrid^ @ro§, privil. S3iici^= 
l^önblev. Anno 1746. 8. 

(In Voi’rede und Text wie 1743; geringfügige Änderungen 
im Titel.) " 

* 3ßunbeili(i^e FATA einiger ^cesf^ttl^rcr :c. 

5Rorbl^anfen, ^einridb privil. 

^ditHer. 1751. 8. 

(Wie 1743; geringfügige Änderungen im Titel.) 

* Sßunberlid^e FATA einiger 0ccs%tt^rer zc. 
9lorb^aujen, be^ ^einrid^ @ro^, prinil. SSud^l^dnbler. 

1761. 8. 

(Wie 1751; geringfügige Änderungen im Titel.) 

* 2Sunberlid^e FATA einiger ^ecsf^al^rcr, SSierbter 
3;^eil 2c. 

9iorb^aufen, beg 3öt). ^einr. @ro§, priöileg. 33ud^]^. 
1769. 8. 

(Übereinstimmend mit 1743.) 

Auszug und Beurteilung in der Bibliothek der Robinsone. 
Herausgegeben vom Verfasser der grauen Mappe (J. Chr. Ldwg. 
Haken). Berlin, 1805-1808. (Bd. IV. 150—341 und Bd.V. 1-327). 
Bibliographische Bemerkung: 

Auf Grund der Durchmusterung einiger Dutzend deutscher 
Bibliotheken glaube ich an das Vorhandensein weiterer Ausgaben 
dieses Buches nur, wenn solche auf Grund von Autopsie nach¬ 
gewiesen sind. Die Bemerkungen Sterns und Kippenbergs da¬ 
rüber halte ich für irrtümlich. Ihre Angaben über Nachdrucke 
lassen sich sehr leicht als solche nachweisen. Wenn z. B. von 
einem Nachdruck, zu Helmstedt erschienen, gesprochen wird, 
so dürfte das auf einer Verwechselung mit Halberstadt beruheit, 
wo die ersten 2 Bände 1768 und 1772, entschieden in dem recht¬ 
mässigen Verlage, herauskamen; die Angabe eines Nachdrucks 
zu Magdeburg dürfte auf einem Irrtum des Katalogs der Dres¬ 
dener Kgl. Bibliothek beruhen, und Kippenbergs Angabe eines 

9* 
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Nachdruck», zu Ulm erschienen, ist eine Verwechselung mit den 
„Neue Fata einiger Seefahrer“, die einen ganz anderen Verfasser 
haben. — Wenn endlich E. v. Bülow (s. u.) und Kippenberg von 
einer zu Gotha erschienenen Ausgabe 8i)rechen, so geht das auf 
die Bearbeitung unseres Buches durch Andre (s. u.). 

Der Verfasser unseres Buches, erst seit 1812 als solcher be¬ 
kannt, ist der Kammersekretär und Hofagent Johann Gottfried 
Schnabel. Vergl. über ihn und seine litterarische Thätigkeit: 

Allgemeiner Anzeiger der Deutschen, Gotha No. 268, 5. Oktober 
1811, und ebenda No. 50. Januar 1812. 

Karl Rosenkranz, die Insel Felsenburg (Zur Geschichte der 
deutschen Litteratur. Königsberg 183^6. S. 79—88; anlässlich 
der Tieckschen Bearbeitung). 

Adolf Stern, der Dichter der „Insel Felsenburg“ (Historisches 
Taschenbuch, begründet von Raumer. Vierte Folge. Bd. X 
(1880); umgearbeitet erschienen in: Beiträge zur Literatur¬ 
geschichte des 17. und 18. Jahrh. Leipzig 1893. S. 63—93). 
Philipp Strauch. Eine deutsche Robinsonade (die „Insel Felsen¬ 
burg“). Deutsche Rundschau 1888. September. 

Philipp Strauch. Vom Verfasser der „Insel Felsenburg“: Zeit¬ 
schrift für Geschichte und Politik 1888. S. 537—547. 

H. Pröhle, Stolberg und die „Insel Felsenburg“. Vossische Zei¬ 
tung 1889. Beilage zu No. 347 und 349. 

S. Kleemann, Johann Gottfried Schnabel, der Verfasser der „Insel 
Felsenburg“: Beiblatt zur Magdeburger Zeitung. Blätter für 
Handel, Gewerbe und sociales Leben. 1891. No. 46. 

S. Kleemann, der Verfasser der „Insel Folsenburg“ als Zeitungs¬ 
schreiber: Vierteljahrsschrift f.Litteraturgeschichte. Bd.VI (1893). 
Erich Schmidt, Johann Gottfried Schnabel: Allgemeine deutsche 
Biographie. Bd. 32. 

Aug. Kippenberg, Robinson in Deutschland bis zur „Insel Felsen¬ 
burg“. (Hannover 1892). S. 84 122 und S. XVI—XIX. 

Hubert Rötteken, Weltflucht und Idylle in Deutschland von 1720 
bis zur Insel Felsenburg. Ein Beitrag zur Geschichte des 
deutschen Gefühllebens: Zeitschrift für vergleichende Litteratur- 
geschichte, herausgegeben von M. Koch. Neue Folge IX. Bd. 
S. 1—32. 

Üb ersetzung en: 

a) Slbjfillige ©ofarere unberlige tSfiebner, tjoer Sllberti 
Julii, eu f 0 b iSad^jer, jom i fit 18 2lav Deb ©fibbrub, 
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feit» 4be, bIeD faftet iitb paa en gruelig Ältppe, og 
efter fammeö Döerftigelje fanbt bet otlerffiennefte Sanb. 
^oov pan jtben paöbe mange meget mcerfelige og 
forunberlige ^oenbelfer, og enbun i Slaret 1728, fom 
oar panb Silber^ 100 2lar, leoebe fvtöf og funb. 
fattet af panö 33roberjon^ (Sonnefon (Sberparb 
211 S^rpffen beforbret af (^ifanber, og un af $t)b^f paa 
5)an^f ooerfat af 

Äjobenpaon, 1761. 3;rpft poö 3KcoIaug 50?oUer. 8. 
^f>aa ^seltö ^orlag. 

(I. 590 S.S.; II. 1762; 624 S.S.; III. u. IV. 1765: 796 S.S.) 

Siek«: Rasmus Nyerup, Almindelig Morskabslaesning i Dan- 
mark og Norge igjennem Aarhundreder. 

Kjobenhavn 1816. S. 223—224. 

*b) Felsenborgarsögiir, eöur jefisögur yrasra sjofarenda, 
einkum Alberts Jüliüsar, sem var saxneskur aÖ sett. 

RitaÖar a |)j(')9versku af sonarsyni brodursonar 
bans, Eberhard JüHusi, en nü siiüid af danskri 
tungu ;i islenska. 1. partur. 

Knstnadarrn: Grimiir bökb. Laxdal. 

Akureyri 1854. Prentadar i prentsmidju nordur- 
og austnrumdsemisms, af H. Helgasyni. 

(Text S. 1- 543; S. 544: Eptirmäli.) 

Bearbeitungen: 

*c) fyelfenbnrg, ein ftttlicp unterpaltenbe^ gefebnd). 

®otpa, in ber 6ttingerf(pen SSncppanblnng 1788 
bi^ 1789. 3 S^peile. 8. 

(Vorbericht 14 S.S.; Text 254 S.S.; Bd. II. Widmung 2 S.S.; 
Text 275 S.S.; Bd. III. An den Recensenten des 1. Teils in der 
Allgemeinen deutschen Bibliothek 82 S.S; Text 100 S.S.) 

Der Herausgeber war der fürstl. Waldecksche Erziehungsrat 
C. C. Andre, zur Zeit der Abfassung des Buches Lehrer am Salz- 
mannschen Institut Schnepfenthal. 

Auszug und Beurteilung in Haken’s Bibliothek der Robinsone 
Bd. V. 392—418. 

d) Sllbert nnb (Soncorbia: 2)er SSintergarten. ^^ooeHenoon 
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SubiDtg^ld^iin öonSlrnim. 23erUn, JRealfd^ulbud^^anblung. 
1809. S. 50—108. 

Auch in: ©ömtUc^e Sßci'fe. Sevliit 1889 ff. Bd. 
XI. unb XII. 

Nach dem ersten Bande von Schnabels Werk. 

e) 3llteb öerjüngt, ber IJugenb getoibmet. @rftev 2;i^eU. 
2)ie 3nfel ^elfenburg. 3?on Äarl gapi)e. 

3iiürnberg, ,f)aubenftri(fer’^ 3?erlog 1828. 12. 

9Kit 1 i^lan ber 

9leue Sluögabe: ülürnbevg, öon @bner. 1824. 12. 

5Wit 4 iUuminirten Tupfern unb 1 ßl^arte. 
Übersetzung: 

Öri Klippenborg. En robinsonad, bearbetad för 
ungdomen fefter J. G. Schnabel] af Carl Lappe. 
Öfversättning. Med 4 koll. gravyrer. Stockholm, 
Elm & Gr. 1837. IH. 

f) Öen i Sydhavet. Roman af Adam Gottlob Oehlen- 

schläger. Kiöbenhavn 1824—1825. 4 Bde. 8, 

5Ieue öerfür 3 te Sluflage: Kiöbenhavn 1846. 2 33be. 8. 
®eutf(t)c 3lubgabe unter bem Sitel: 

* 2)ie im ©übmeere. @in jRoman öon 

Deljleufd^Iöger. Stuttgart uub Slübingen, in ber % @. 
Gotta’fd^en SSud^fianblung. 1826. 4 23be. 8. 

2lud^ in: Slbam £)el|lenjcl^lägerb Serie. 3«m ^meiten 
9Rale gefammelt, nermel^rt nnb nerbeffert. Sreölau, 
3ofef may unb Äomp. 1889. 3Sb. 15—18. 

Vergl. über diese Bearbeitung: Blätter für Litterarische 
Unterhaltung. 1826. 

*g) 3)ie ^elfenburg ober munberlid^e 5ata einiger 

@eefal|rer. @ine @efd^ict)te anb bem Slnfonge beö 
^e^nten 3ö^rl|unbertb. (Singeleitet oon ßubroig Sied. 
33rebIon, im 35erlage oon ^ofef 5Raj: unb ^omp. 1828. 
6 Säuberen. 16. 

(LIII, 817, 873, 845, 810, 861, 270 (S.@.) 

'Oleue Sluflage: ^reelau, 1840. 6 ^änbij^en 16. 
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•h) 2)er beutjd^e (= ©efd^id^te beö 2;ifc^lerö ßabe- 
mann), (©(i^meljerö ^ritfungen (= ®efct)ic^te be^ 
3Jlagifterö ©d^melfeer). 

Die$e beiden Novellen aus dem zweiten Bande der Insel 
Felsenburg sind bearbeitet in folgender Sammlung: 

9ioöeUcnbud^ ober l^unbert ^iooellen nad^ 
alten italienifc^en, fran^öjtjij^en [fbanijc^en], lateinifd^en, 
engltjc^en unb beutfd^en bearbeitet oon ßbuarb non 
SSülom. 3Kit einem SSormorte oon ß. Slecf. 

ßeit) 3 ig 1834—1836. 4 23be. 8. 

SSb. II. 5Rr. 5 (@. 67—99). 

33b. III. 5^1-. 12 (0. 257—290). 

i) 2)ie Seifenburg (3Rit brei anberen ßrgäl^lungen 
in): 9ieue S3olföbü(!l)er. Unter 9RitpIfe 3Ke^rerer oon 
(5. Slienig. 35erlin, S3ereingsS5ud^]^anbliing 1847. 8. 
^eft 4 (142 0.0.) 

k) 2)ie Seifenburg unb il)re 33ett)ol^ner. %iiv bie 
reifere ^ugenb bearbeitet oon ^ugufte SBill^elmi* 
©rimm. 33lit 8 23ilbern in Sö^J>enbru(f. 

0tuttgart, 0(j^mibt unb 0bring o. % (1876.) gr. 8. 

(297 0.0.) 

Fortsetzungen: 

*1) 0lil .jpammelmanu^, alö ta))feru Siad^folgerb beö meit* 
berül^mten 0ee»£dnber^ 9til»0tairö, fortgefefete mercf* 
mürbtge Steifen, nad) benen, nid^t oHein im Drien= 
talifd^en Dceano, foubern aud^ bem 0üb=35ol gu, ge* 
legenen, bibl)ero meifteutljeilö nodt) unbefannt gemefenen 
3nfuln unb ßdnberu, SBobe^ beffen oerfdt|iebene @e* 
fdl^rlid^feiten; 2:reffen mit ben 0ee»Stdubern, blutige^ 
©efed^t auf einer S)tenfd^en*Si’effer»3ttfuI, nat)men^ 
ßelto; aubgeftanbene 0türme; glücflid^e Sßieberftnbung 
3obft 33ranberg 3ttf>ilf Ulterna genannt; ©ntbedfung 
einer bi^l^ero ganb unbefannt gemefenen oortrefflid^en 
'JnfuI, morauf aber feine SJtenfd^en beftnblid^ gemefen; 
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biefer ^errUd^e 3 lnba«ung; Su|t*JReife burd^ bie 

»übe (See; allnjo er nad^ aubgeftanbenem fd^weren 
Sturm unb Stranbung, eublid^ bie be^ben ^nfuln 
@ro§= unb ^Iein=^elfeuburg augetroffeu, Unb nad^bem 
er mieber ^lott geroorben, mit ben (Sinmo^nern biefer 
bei)ben lefetern, in fe^r genau ^i'cunbfd^afft gerätsen, 
aud^ einige B^it i^nen aub 3 uru]^en, befd^loffen l^at, 
35orgetragen morben. 2 luö , ber ^oüänbifd^en in bie 
teutjc^e Si^rad^e überfefet. 

@rturt, brudttö unb »erlegte iöaöib ^ungnicol, 
1747. 8 . 

(Vorberiebt 4 S.S.; unterzeichnet Andreas Speelinann; Text 
8. H—429; 8. 9 u. 10 fehlen infolge falscher Paginierung; Titel¬ 
kupfer.) 

'3ieue Sluflage: 5>^anffurt unb £eii) 3 ig 1778. 8 . 

Die weiteren zwei Teile des Buches gehören nicht hierher. 

*m) 2 )ie gliirflid^e Sujcl ober SSe^trag 311 be^ ßapitain 
(Soofb neueften ©ntbedfnngen in ber Sübfee auö bem 
»erlol^rnen J^agebndt) eineb 9?eifenben. 

£eii)3tg, be^ ßt)riftion ©ottlleb Apertel, 1781. 8 . 

(Vorerinnerung 6 8.8. uiibeziffert; Inhalt 8 8.8. unbezitfert; 
Text 8. 1—438; 1 unbez. 8. Druckfehler und Zusätze.) 

Der Verfasser ist Joh. Gottlob ßenj. Pfeil, über den man 
vergl. Goedeke^ IV. 8. 45 u. 210, wo aber unser Roman fehlt. 

*n) Der Jesuit auf dem Thron, oder das Neue Felsen¬ 
burg. Ein komisch-politisch-satyriseher Roman. 
(Vignette). Berlin und Leipzig 1794. 8. 

(Inhalt 4 unbez. 8.8.; abgekürzter Titel 1. Bl.; Text 8. 1 bis 
322; auf 8. 316 folgt sofort 8. 319; Titelkupfer.) 

Auszug und Beurteilung bei Haken V. 345 391. 

17, De nieuwe Avanturier, Beschryvende zyne Overzeldzame, 
Wonderbare en Aanmerkelyke Gevallen, op zyne Nieuwe 
en Gevaarlyke Reistogt naar bet onbekende Zuid-land. 
Uit het Deensch vertaald. 

Leyden 1781. 2 deelen. <so. 



*18. 3)e0 biuc^loud^tigften unb anberer ^o^eit 

fo^nen merrfwürbtge SScgcbcti^cilcn ber l)eiitigen curieufen 
Sßelt ßu einer erlaubten @emüt^0*6rgö^ung unb Einleitung 
28ie man be^ ben befonbern ©Ititfö* unb Unglücf0*^dllen 
reflectiren füll tu einem fo genannten ROMAN tiorgejteUet 
non Seuerino. 

Arautffurt unb 5i?eit)3ig 33e^ ^ol^ann Ellbrec^t. Elnno 
1733. 8. 

(Vorrede in Versen 10 S.S.; Text S. 1 — 260; Titelkupfer.) 

Nach Weller’s Lexicon anonyraorum et pseudonynorum wäre 
der Verfasser unseres Buches Samuel Neuhaus. 

*19. 2)a0 I 33e^ gwe^ ^nnbert ^a^r lang nnbes ) faniite nun* 
me^ro aber entbecfte | oortrefflic^e 1 Sanb I ber INQUIRANEB, 
2lu0 ber ©rge^lung | 6ine0 nac^ langmieriger krancf^eit in 
unfern ®e* \ genben oerftorbenen Slelteften biefeö glürffe* 1 
ligeii ßanbeö, | Ütab^ allen feinen «itten, ^ebrönb^jen, ] 
Drbnungen, ©otte^bienft, 2ßiffenfct)afften, | il:ünften, SSor* 
t^eilen unb (Sinri(ji)tuug \ umftänblid^ befcJ^rieben, i Unb bem 
gemeinen ESefen gum ^ßeften | mitget^eilet, 1 E?on ABC.] 
(33ignette) ] 

(yrnnrffurt unb ifeipgig. 178(). | 8. 

(^Vorrede“ S. 3—16 beziffert; Text S. 1—384.) 

!l)er Einbre 2;t)eil | beb bet) gmegljunbert '^atjr lang 
un* I befannteu, nunme^ro aber entbedten | oortrefflidjen j 
ganbeo ' ber | INQÜIRANER, | Elub ber ©rgelilung | (äineb 
nad) langmieriger ^'raurff)eit in unfern @e* j genben oer* 
ftorbenen Elelteften biefeb glürffe* | ligen Sanbeb, | fJiaib allen 
feinen eilten, (^ebrducbeu, ] Drbuungen, ©ottebbienft, SBiffen* 
fdjaffteu, I Äünfteu, Sportteilen unb ©inridttung | umftdnblidt 
befdbrieben, | Unb bem gemeinen SBefen gum SPeften mit* 
getl)eilet | oon | A. B. C. | (SPignette) | 

^ranffurtt unb SeiiJgig. 1787. | 8. 

(Text S. 3—236.) 

a) ?fieue Sluflage. ^randfurt unb geipgig 1744. (Haken.) 

Der wirkliche Druckort ist Breslau, der Verleger Korn der 
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Aeltere. — Die für den Verfasser unseres Buches so charakte¬ 
ristische Vignette zeigt eine Nische, in der auf einem Sockel eine 
Kerze brennt; die Nische ist flankiert von zwei Pilastern, auf 
denen je eine mythologische Figur steht; der Sockel trägt die 
Aufschrift: Aliis inserviendis consumor; rechts und links von der 
Nische sind Menschen mit Säen und Pflanzen beschäftigt. Diese 
Vignette, die ich sonst niemals gefunden habe als auf dem Titeln 
blatt dreier anderer Schriften desselben Verfassers aus ver¬ 
schiedenen Verlagsfirmen, scheint sonach nicht das Emblem eines 
Verlegers, sondern das wenigstens während mehrerer Jahre ge¬ 
brauchte unseres Verfassers. 

Dieser letztere war bis jetzt völlig unbekannt, nach müh¬ 
samen Nachforschungen hat doch nur ein günstiger Zufall ihn 
mich finden lassen, sein Name ist Johann Friedrich Bachstrohm 
oder Bachstrom. Näheres über ihn werde ich in kurzem mitteilen. 

Das Buch ist leider unvollendet geblieben, weil offenbar in¬ 
folge der deistischen Lehren des zweiten Teiles (siehe Joh. Ant. 
Trinius, Freydenker-Lexikon. Leipzig und Bernhurg 1759. S. 32) 
die Verleger die Fortsetzung nicht übernehmen wollten (Buch¬ 
st roras Brief an den Bergrat Henkel in Dresden vom 22. Januar 
1741). 

Es giebt auch Exemplare unseres Buches, die anstatt der 
obenbeschriebenen Vignette auf dem Titelblatt ein fleuron haben; 
diese Exemplare bin ich geneigt für Nachdrucke zu halten. 

Bearbeitungen: 

*b) 3)ie 6ine Stobinfonabe. 9teu 

oom SSerfaffer ber grauen 5!Kapbe. 

^I^emni^, 1810, bei ßarl ^auefe. 8. 

(Vorrede des Herausgebers S. I—VIII; Text S. 1—360.) 

C) gteue Sluflage. (51)emmb, @tarfe 1828. (1825?). 8. 

Diese vortreffliche Bearbeitung, die sich leider nur auf den 
ersten Teil des Originals erstreckt, da die verheissene Fortsetzung 
nicht erschienen ist, rührt her von dem Herausgeber der „Biblio¬ 
thek der Robiiisone** Joh. Chr. Ludwig Haken (über den vergl. 
Goedeke III. S. 132) und war als Fortsetzung dieses Werkes 
gemeint. 

*d) 3)er neue 9lobinfon. 5Rerftt)ürbige Abenteuer unb 
(S^i^icfjalc eine^ 
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SBien, SSerlag öon % 9leibl. 2)ru(f oon ÜR.^rögll^öf. 
SBien unb o. % (1871.) (91eiMö Sugenb- 

bibliot^ef 24.) 16. 

(Text S. 5—358; die übrigen Seiten des Bogens bis S. 367 
sind durch ein Gedicht und eine Erzählung ausgefüllt, die mit 
dem Buche nichts zu thun haben; von den 6 groben Holzschnitten 
steht nur einer in erkennbarem Zusammenhänge mit der Robin- 
sonade.) 

Etwas gekürzte Reproduktion der Haken’schen Bearbeitung, 
ohne Kenntnis des Originals. 

9. 6ngeloenber33ertl^olb, benoibtberömte ROBINSON CRUSOES 
ncer ^eflcegtebe, ßit» og ßebnet, jom l^an t 10 Slar 
til Sanbö og 35anb^ l^ar fort, oeb at oi)finbe @n ubeboet 
ijnjul, men efter ubftanben ^oge, S^ffelig er fommen til 
fit ^vebernelanb. 

f^orfattet meb ?[RoraIffe 3lnmcerfninger. 

Doei^at af bet ©ngelffe (&))rog. 

^aa bet iSoe=fareiibe ßom))agnie^ Sefoftning. 

1740. 8. 

(Text S, 3-80.) 

1. 2)er 0?orbtf^c ^fobinfoit, Dber bie munberbaren Steifen 
au(i^ oufferorbentIi(ben ©lürfg* unb Unglücfö * ^ätte ©ineö 
gebotjrnen 5tormannä, ^olbemar ^erbtnanb, 2ßie berfeU 
bige ^uf eine fonberbare ^rt nad^ einer oorl^in non einem 
einzigen 5!Ranne ben)ol)nt gemefenen S^^ful gelanget, aud^ 
ftdf) eine 3iemli(t)e 3eit aUba aufgelialten, enblid^ aber nad^ 
Oielen gehabten Fatalitäten fein 35aterlanb mieber glütflidb 
erreidfit, SRebft untermengten mertfmürbtgen 33egesben= 
l^eiten anberer ^erfonen, 3«*« erlaubten 3citoertreib anö 
ßi(^t gefteaet burc^ SELIMENEM. grfter Slieil. 

ßoiJpentiagen, be^ ^ranfe (Sl^riftian ?Rumme, 1741. 8. 

(Widmung 4 S.S. unterzeichnet Johann Michael F.; Vorrede 
4 S.S.; Text S. 1—259; Titelkupfer.) 

* 3roe9ter Si^eil. (Soptienliagen, bet) ^ranb G^riftian 
gjtumme 1741. 8. 

(Titel genau wie oben, aber kein Rotdruck; Text S. 1 282.) 
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Neue Auflage von Theil 1 u. 2: 

*a) ßo|)en^gen, be^ (S^riftian 5!Kumme. 1749. 8 . 

(Ohne Widmung; Vorrede 4 8.8. unbezifFert; Text 8. 1—224; 
resp. 8. 3—192; über der Vorrede andere Vignette; über 8. 1 
des ersten Theils eine Vignette, die der ersten Auflage fehlt.) 

*!I)er9iorbifcl^e9^obinfon, Dber bie itmnberbal^ren Steifen 
audb aufferorbentIid)en unb Unglürfbstalle föineb 

gebol)rnen Slormann^, Sßolbemar ^erbinanb, ^ie berfelbige 
Stuf eine fonberba^re Slrt nad) einer Dorl)in öon einem 
einzigen SKanne bemol^nt gemefenen 5 «fut flcianget, and^ 
ft(^ eine 3 iemlic^e ß^it allba anfge^alten, enbUdb aber nac^ 
Dielen gehabten Fatalitäten fein ^^atevlanb glücflid^ mieber 
erreid^et, Unb nadb^ero eine Steife babin getban nnb eine 
(Solonie überbradbt, andb eine ftarrfe Plantage angeleget, 
Stebft untermengten merdmürbigen Segebenbeiten anberer 
^Uerfonen, erlanbten ßeituertreib anb 2 icbt gefteltet 

bnrdb 8 ELIMENEM. 

2)ritter nnb lefeter Jb^i^- 

(Sopenbagen, bet) Jyranb SJtnmme. 1749. 8. 

(Text 8. 3—428; hinter 8. 360 eine nicht bezifferte Tabelle.) 

Über den Verfasser siehe hier Nr. 15. 

* 22 . ^(mencantfcbe ^re^beutcr. Dber bie mit tbeild 
mnnberbaren, tbeilb angenehmen SSegebenbeiten angefüllte 
:i?ebcii§s@cfdbicbte Stöbert ^ierotb, ßineb gebobrnen A)ol= 
länberö; barinnen beffelben Stufcrjiebung, Steifen, 

(^efangenfdbaft 311 Sllgier, nnb mnnberlidbe ©rrettnng auö 
berfelben, mie ancb mit benen in ber §ln.dbt gegen bie 
3;ür(fen baoon gebrachten «Sdbtffen öerrii^tete Cai^ereQ nnb 
> 5 ret)bentere 9 in Slmerica, nnb beren erfolgte Slnöfebnng an 
eine nnbemobnte 3 nfnl, enthalten: Ungleichen (Seine in bie 
gtnolff ^abr ntnnberbarlidbe ©rbalstnng nnb ©inridbtnng 
feiner ^an|baltnng, roeldbe er mit förbannng berfelben ba« 
ranf 3 ngebracbt, nnb enblidb oon feinen ^rennben loieberum 
angetroffen morben, fammt bem nnter benenfelben geftiffteten 
StittersOrben ber ©inigfeit febr angenehm befdbrieben, 
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Unb aiiß bem |vrauböftjd)en inö 2eutfd)e überlebt. 2?ou 

fclbft. 

^■rancffurt unb ßeipjig, 1742, 8. 

(Vorrede 10 unbezifferte S.S.; Avertissement des Verlegers 
2 unbezifferte S.S.; Text S. 1—510; Titelkupfer.) 

* 3!)eb 2(incrtcttmf(!bcn l^re^bcuterö 3®cbter 

Dber ^ortfebung ber 8cbcngs@cf^^bi(^te 9lobert ^ierotb, 
(Sined gebobrnen .'pollanber^, SSon l^nt felbft in ^ran^ds 
fif^cr gefdirieben, 5(lun aber inö 2;eutfd)€ überjebt 

oon M. N. 0. P. Q. mit Äupfeim. 

f^rancffurt unb Sci^jgtg, 1743. 8. 

(Vorrede 16 unbeziff. 8.8.; Erklärung der Land-Charte von 
der Insul der Einigkeit 2 unbeziff. 8.8.; Landkarte; Text8.1—440; 
am 8chlu8s 4 Blatt Kupfer.) 

* 35e^ 3lmericamj(ben '^retibeiiter^ britter Dber 

£ebeng»@ef(bi(bte, Stöbert ^ierotö, (5ineb gebobrnen^oUdnberb, 
SSon i^m jelbft in ^rcmböfifcber @^ra(be gej(brieben, 9iun 
aber inb jleutfdbe überfebt öon M. N. 0. P. Q. 

^rancffurt unb ßeib3ig, 1744. 8. 

(Vorrede des Verlegers 8 unbeziff. 8.8.; Erklärung derer auf 
der Land-Charte von der Insul der Einigkeit befindlichen Buch¬ 
staben 2 unbeziff. 8.8.; Text 8. 1—432.) 

* 2)er 2lmericanifd§e ^re^beuter, Dber ßeben Oiobert 

^ierotb, ©iiieö gebobmen .f)ollänberö, 35on i^m jelbft in 
^ranböfifdier @i)racbe gefdbrieben, 9lunmebro aber inb 

Sieutfd^e überfebt non M. N. 0. P. Q. Vierter unb lebter S^b^il. 

^rantffurtb unb Seip^ig, 23eg ^ranb 5!Kumme, 

1745. 8. 

(Vorrede 10 unbeziff. S.S., unterzeichnet «Der Uebersetzer“; 
Text 8. 1—418.) 

*a) Slitel mie beim nierten 33anbe ber erften Sluflage. 
ßmebte unb nerbefferte Sluflage. ©rfter 
lyranrffurtb unb Sei|) 3 ig, ‘^n ber fSRummijcben 33u(b» 
banblung. 1745. 8. 

(12 S.S. Vorrede unbezifFert; Text 8. 1—480; Titelkupfer 
und 1 Karte.) 



©aefelbe. j^iancffurtl^ imb fieip^ig 

1745. 8. 

(Erklärung der Land-Charte 1 Bl.; Vorrede 4 S.S. uribeziffert; 
Text 8. 1—420; Am Schlüsse die Karte.) 

3)abjelbe. ^Dritter f^^randfurt^ unb 

33e9 '^ranfe (El^riftian 3!Kumme, 1745. 8. 

(Vorrede 4 S.S. unbeziffert, unterz. Der Verleger; Erklärung 
der Karte 1 BL; Text S. 1—420.) 

2)abfelbe. SSierter unb lebter I^i’andfurtl^ 

unb Setpjig, f^aub (Sb^iftian 2)fimnme, 1751. 8. 

(Vorrede: 5 Bl. unbeziffert; Text S. 1—418.) 

b) dritte Sluflage. S3ier STb^ile. ^ranffurt unb Seipjig, 

beb 5!Jlumnienb SBitttoe. 

Theil 2 von 1755. 

Theil 3 von 1760. (2 Vorreden von je 2 BL; Text S. 1—420; 
1 BL: ^Erklärung derer auf der Land-Charte . . . befindlichen 
Buchstaben“.) 

Die übrigen Teile habe ich nicht zu Gesicht bekommen. 

c) SSierte Sluflage. 3Sier (Soben^agen unb fiet^sig, 

öcrlegtb .^eined unb ^aber. 

Theil 1 von 1772. 

Die übrigen Teile habe ich nicht zu Gesicht bekommen. 

Der Roman ist höchst wahrscheinlich Original; ein Auszug 
in der Bibliothek der Romane II. 180—191. 

28. De Hollandsche Robinson, of wonderlyke Gevallen van 
den Heer***. Vervattende deszelfs omzwervingen, en 
wonderlyke ontmoetingen in Vrankryk, Italie, Turkyen, 
en West Indien, Zyn verblyf onder de Engelsche Zee- 
roovers, Onthouding op een oiibewoond Eiland, en zeld- 
zame Regering onder de Wilden. Door Hemzelfs be- 
schreven. 

Te Gouda, By Franco Bellaart, Boekverkooper 
op de Markt, by de körte Groenendaal 1743. (432 (S.®.) 

24. geben unb befonbere SSegebenbeiten ^^5eter S^tobertb eineb 
gebo!f)rnen (ängellönberb, loeld^er auf wunberbare 2lrt fein 
geben auf einer unbettol^nten ^nful öiele sugebrad^t, 
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merrfroürbig |t(^ öer^e^rattiet, Äinber gejeuget, unb nad) 
öielem au^geftanbenen ßlenbe feine gröffefte ßwfi'icbenl^eit 
erlanget Ijat. 

be^ 3ol). 5licolauö (^erta(^. 1748. (?) 8. 

(Ich kann dieses Buch nur nach dem Grossischen Messkatalog 
datieren, der es zu Ostern und zu Michaelis 1743 anzeigt; es 
war auf keiner Bibliothek, auch nicht im Antiquariat zu be¬ 
schaffen.) 

Steife unb befonbere Gegebenheiten ^eter 
9tobertb, @ineg gebohrnen ©ngellänberö, Stach einer nnbe« 
wohnten ^nfnl^ Bobe^ ftch biele nterdwurbige i^achen 
ereignet, Unb wie er enblid) roieber in Sonbon glücflich 
angelanget. 

2)re§ben nnb Seip^ig, beg Johann Slicolanö Verlach, 
1745. 8. 

(Vorrede 12 unbezifferte S.S.; Text S. 1 376: Titelkupfer.) 

Weitere Ausgaben: 

*a) lieben unb Gefonbere Gegebenheiten ^eter Stobertd 
^ineg gebohrnen ©ngelldnberS SBelcher auf wunber* , 
bare Slrt fein Seben auf einer Unbewohnten ^nfnl 
Giele Jahre 3 ugebra(ht, merrfronrbig fich oerhehrathet, 
.^flinber ge^euget unb nach öielent auögeftanbenen ßlenb 
feine größte ^wfi^cbenheit erlanget hat. 

ßrfte 3teife. ©reiben, Geh Johann SticoIanS 
©erlaßen, 1746. 

(Vorrede 12 unbezifferte S.S.; Text S. 1—480; Titelkupfer.) 

ßmehte Steife unb befonbere Gegebenheiten G^ter 
Stöberte etc. 

Wahrscheinlich in demselben oder dem folgenden Jahre er¬ 
schienen. 

*b) geben unb befonbere Gegebenheiten Geter Stöberte, einee 
gebohrnen ©ngellönbere, roeldher auf rounberbare 2lrt 
fein geben auf einer unbemohnten Jnful oiele Jahre 
3 ugebracht, merfroürbig fich oerhebrathet, Äinber ge* 
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, 5 cuget, uub ua(^ üielcm auegeftanbeuen (rleub jeine 
größte 3»f»icben^eit erlanget l)at. 

2)ie0ben, bei) :$o()ann 9ticoIauö ©erlac^ unb (So^n. 

1762. s. 

(Vorrede 10 unbezift’erte 8.8.; Text 8. 1—366; Titelkupfer.) 

* Oleije unb befonbere 33egebenl)eiten ^eter 

^Roberte, eineb gebo^rnen (gngellänberb, nad) einer un» 
beiöo^uten Jnjul, luobe^ ftd) Diele merfwürbige ©ac^en 
ereignet, nnb wie er enblid) mieber in Sonbon glüdlid^ 
angelanget. 

©reeben, bei) Joliann iRicolane ©erlac^ unb ©o^n. 

1763. 8. 

(Vorrede S. 1—6; Text S. 7—320.) 

*c) 2eben unb befonbere 35egebenl)etten ^^Peter Siobertb etc. 
2)9i@©2)@9l, be^ ^oliann ?Ricolaub @erla(l)b ^Bittioe 
unb ©of)n. 1771. 8. 

(Vorrede 8 unbezilferte S.8.; Text 8. 1—366; Titelkupfer, 
und 1 Kupfer im Text.) 

9*^cife ober befonbere SSegebenl^eiten ^eter 
SHobertb etc. 2)fR6©2)69l, be^ Soi^ann 9licolauö 
©erlad^b Sßittoe unb ©o^n. 1771. 8. 

(Vorrede 8. 1—6; Text 8. 7—320; Titelkupfer, und 1 Kupfer 
im Text.) 

Bearbeitung: 

*d) 9flobert, ber einfame Seioo^ner einer ^Dfel im ©üb* 
meere. 

6in 3tobinfon für ©rroadifene. @rfter S^^eil. 

Olim trunciis eram ficuluus, inutile lignum. Horat. 
^alle 1793. 3« % ^nbelö SSerlage. 8. 

(Vorrede 8. III—XIV; Text 8. 1—336; Titelkupfer.) 

3iDeiter 2:f)eil. .fiaHe 1794. 8. 9lebentitel: Sflobert, 
ber größte 2lbenbtl)eurer unferb 3a^ff)unbertb. ^alle 
1795. 

(Text S. 1—309.) 
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2)ritter ipatle 1795. 8. 

(Text S. 5—368.) 

SSterter unb lefetev 2^eil: Stöbert, ber größte 2lbenb= 

t^eurer unfern 1798. 8. 

Stebentitel: Stöbert ber einfame SSemol^ner etc. 

Text S. 5—280.) 

Der Bearbeiter ist Karl Friedr. Benkowitz, über welchen 
man vergl. Goedeke^V, 491. 

Den Verfasser dieser durchaus zu den besseren gehörenden 
Robinsonade vermag ich nicht anzugeben, nur soviel glaube ich 
nach wiederholter Prüfung von Stil und Komposition und auf 
Grund einer Menge von einzelnen Zügen behaupten zu können, 
dass er der gleiche ist, wie von folgenden zu den besten der 
Gattung gehörigen Produkten: Martin Speelhofen (= Nr. 68),^ 
Elias Bendel (= Nr. 74), Kaspar Neuton (= Nr. 78), wahrschein¬ 
lich auch noch von folgenden zwei Robinsonaden: Der Dresdner 
Avanturieur (= Nr. 51) und Lebensgeschichte zweyer Schwaben 
(= Nr. 43.) 

The Capacity and Extent of the Human Understanding; 
exemplified in the Extraordinary Gase of Automathes; 
a Young Nobleman, who was Accidentally left in his 
Infancy, upon a desolate Island, and continued Nineteen 
Years in that solitary State, separate from all Human 
Society. 

A Narrative abounding with many surprizing Occur- 
rences, both Useful and Entertaiuing to the Reader. 

London: Printed for R. Manby, and H. Shute Cox, 
on Ludgate Hill. MDCCXLV. 12mo. 

(Widmung 1 Bl. unbeziffert, unterzeichnet John Kirkby; 
Text 284 bez. S.S.) 

*a) 9leubru(f in Henry Weber, Populär Romances: cou- 
sisting of Imaginary Voyages and Travels, to which 
is prefixed an Introductory Dissertation. Edinburgh 
1812. (S. 583—638. 


Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 


10 
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Übersetzungen: 

*b) 2)ie oufferorbentlid^en Segebenl^eiten be^ Slutomateö 
(sic!) eineg jungen ©belmanng, ber alg ein ^inb ^u» 
faltiger weife auf einem unbemol^nten (äilanbe gelaffen 
worben, unb neunjefien S^^re in biefem einfamen 
©tanbe, ol^ne alte menfd^lid^e ©efeUfd^aft geblieben ifi 
Slug bem @ngUfd)en überfegt, unb mit Tupfern gegieret. 

^ranrffurt unb ßeipgig, bep ©eorg ^eter SWonatl), 

1750. 8. 

(„Vorrede des Übersetzers“ 8 S.S. unbeziff.; Text S. 1—223; 
Titelkupfer, und 4 Kupfer im Text.) 

c) ©ie merfwürbigen ©d^icfjale eineg Slutomateg (sic!) 
ber 19 in ber ©infamfeit auf einer 3nfel lebte. 
Slug bem ©nglifd^en. 9tiga 1798. 8. 

über den Verfasser und seine Schrift vergl. die Mitteilungen 
des Historikers Gibbon (Miscellan^ous Works 1796, I. 20, ange¬ 
führt von Weber a. a. 0. p. 41—43), in dessen Elternhause John 
Kirkby Erzieher war, ferner Retrospective Review X 78—88. 

*26. 2)ie ungemein fd^öne unb geleierte | ^nnldnberin | ©alome^l 
SBeld^e gwar | oon teutfd^en ©Item gebol^ren, | jebod^ in ber 
görteften Sugenb | oon il^nen mit nadl} f^innlanb genommen, j 
alfo bafelbft naturalisirt worben. ] ©g finben ftd^ in biefer 
il)rer [ 1 ©efd^id^tg»35ef(f)reibung | oerfd^iebene ] ni- 

gromantifctje,- magifd^e, aud^ curieuse | ßicPcSsS^cgePen* 
fieiten^ | anbe^ | .beren ©ntfül^rung, ©dbiffbrudb, | in weld^en 
if)r ©ntfüf)rer crepiren müffen, | ©ie aber glüdflidb | 
erftlidb in ^ollanb, ferner in ©ad^fen bep il^i^en | ®ro^* 
©Itern, | enbltdp in f^ttnlanb bep bcit Icübl. ©Item | 
wieber eingetroffen, | nadbpero | ben ©rafen oon Hx. gum 
©f)e*©emabt | befommen. | 3!)iefeg oug ftd^ern Sladb* 
ridpten curieusen £e» | fern gum Plaisir auggefertiget, ] 
ein I HISTORIOÖRAPHUS. | ^raneffurt unb Seipgig. 
1748. 8. 

(Text S. 1—300; Titelkupfer.) 
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Andere Auflage: 
a) f^ranffurt unb ßeii) 3 ig 1751. 8. 

Für den Verfasser dieses Buches bin ich geneigt Joh. Gott¬ 
fried Schnabel, den Autor der Insel Felsenburg (siehe hier Nr. 16), 
zu halten. 

*27. 3)er | ©änifd^e SRobinfon | ober bieSUeifcit | 91ielä SSggaarb. | 
eineö gebo^rnen ^Mtlönberö, | SBeld^e | 3?cbft bcffcn eigenen 
SSegeben^eiten | auc^ allerl^anb luftige ©efdbi^te anberer [ 
^crfonen in ftd^ l^alten, | ^ngleic^en | 3Bte er ^(i^iPn»^ 
gelitten nnb anf ein flein | @Qlanb gelanget, oon bentjelben 
aber gule^t | bennod^ »iebernm glütfUd^ errettet | worben. | 

©rfter 2^t)eil. 1 (5ot)enl^agen nnb Seipgig | 95e^ ^ebric^ 
©^riftian ^elt. o. 3- (1750). 8. 

(Vorrede, datiert „Leipzig 1750“, 4 unbezifFerte S.8.; Text 
8. 1—384; Titelkupfer; dann mit abgekürztem Titel auf be¬ 
sonderem Blatt:) 

2)eö I bdnifd^en | 9tobinfonö | ßwe^ter 2;i^eil. (jlejrt 
@. 3—140). 

*2)eö I bänifd^en 9fiobinfonö 1 ober ber | Steifen 1 9lielö 
SS^gaarb | 2)ritter S^fieil, | nebft bem' \ 2;ür(fifd^en (Seefal^rer, 1 
ober I ben Unglücfö=Dollen 33egebeni)eiten i Ibrahim Abdal¬ 
lah, 1 eine^ gebol^rnen 2;ür(fen, ] SSeld^er aber auf eine 
fonberbafire Slrt gnr 1 G^riftUd^en 3teligion betefiret worben, | 
unb bie Flamen | Stephanus Constantinus [ ertjalten. | 

6opent)agen unb fieip 3 ig, | beg ^riebri(t) 6t)riftian ^elt, 
1752. 8. 

(Vorrede 2 unbezifferte S.S.; Text 8. 5—416.) 

* 2)eö bdnifdben Stobinfonö ober ber Steifen Slielö S3i)* 
gaarb 3Sierter unb lebter Sll^eil, nebft ber Secrönten Jreue 
in ben £ebenö= unb £iebeö*23egebent)eiten 3)eg ^errn oon 
^e^enfiof, Sßeld^er Unter oerfd^iebenen gel^abten £iebeö=2loan= 
turen, nad^ ad^Hdl^rigen Slufentl^alt in einer unbewol^nten 
3nful, enbUd^ nad^ ber Stüdffefir inö S^aterianb, ein 3!)ienft* 

10 * 
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mäbgen jur genommen, unb nebft berjelben mieber auf 
gebadete gereifet, unb fold^e mit 3?oIcf befefet. 

(Eoppen'^agen unb Seip 3 ig, bei ^riebridf) ß^viftian ^4?elt, 
1753. 8. 

(Text S. 1—486). 

Andere Auflage: 

*a) 2)er bdnifc^e JRobinfon, ober bie Steifen 5iielö S^gaarb 
eineö gebof)rnen ^ütlänberei, SBeld^e ^ebft beffen 
eigenen SSegebenl^eiten aud^ oüerlfianb luftige ©efd^id^te 
anberer ^erfonen in fid^ t)alten, 3Bie et 

<^d^tffbtu(^ gelitten nnb anf ein flein ©blanb ge= 
langet, oon bemfelben aber julebt bennod^ mieberum 
glütfUef) errettet worben, ©rfter ^^’^eil. 3^^ct)te 3luflage. 

ßoiien^agen unb £eib3ig, be^ ^riebrid^ ßl^riftian 
^elt, 1752. 8. 

(Vorrede von 1750 4 unbezifferte S.S.; Text S. 1—384; Titel¬ 
kupfer. — Dann mit abgekürztem Titel auf besonderem Blatte: 

3)eö bdnifd^en fRobinfonö ^leil. 

Text S. 3—140. 

Über den Verfasser siehe hier Nr. 15. 

28. The Life and Adventures of Peter Wilkins, a Cornish 
Man: Relating particnlarly, His Shipwreck near the 
South-Pole, his wonderful Passage thro’ a subterraneous 
Cavern into a Kind of New World; his there meeting 
with a Gawry or flying Woman, whose Life he preserv’d, 
and afterwards married; his extraordinary Conveyance 
to the Coimtry of Glums and Gawrys, or Men and 
Women that fly. Likewise a Description of this stränge 
Coimtry, with the Laws, (Justoms, and Manners of its 
Inhabitants, and the Author’s remarkable Transactions 
among them. Taken from his own Mouth in his Passage 
to England, from off Cape Horn in America, in the- 
Ship Hector. 

With an Introduction, giving an Account of the 
surprizing Männer of his coming on board that Vessel, 
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and his Death on his landing at Plymouth in the 
Year 1739. 

Illustrated with several Cuts, clearly and distinctly 
representing the Structure and Mechanism of the Wings 
of the Glums and Gawrys, and the Männer in which 
they use them either to swim or fly. By R. S., a 
Passenger in the Hector; in Two ynlumes. 

London; printed for J. Robinson and R. Dodsley. 
MDCCI.L 2 vols. 12ino. 

(Vol. I. Introduction, unterzeichnet R. P., XIII bezifferte S.S.; 
List of Contents: X bezifferte S.S.; Text 287 S.S. 

Vol. II: List of Contents: XI bezifferte S.S.; Widmung: 
4 unbezifferte S.S.; Text 288 S.S.; Register der Sachen und Per¬ 
sonen: S. 289—295.) 

Diese Ausgabe ist vordatiert, sie erschien im November 1750. 

Weitere Ausgaben: 

a) Dublin, G. Faulkner. 1751. 2 vols. 12nio. With cuts. 

b) London, 1783. 8vo. 

e) Berwick, 1784. 2 vols. 12mo. 

•d) In H. Weber’s Populär Romances (1812) @. 201—348. 

e) London, 1816. 2 vols. 12mo- 

f) London, 1839, square 12mo* With woodcuts. 

g) London, 1844. 16mo. (revised by J. C.) 

h) The ünrivalled Adventures of that Great AEronaut 
and Glum Peter Wilkins, taken from the Original 
M. S. of the Author; Containing his Shipwreck on 
a lioadstone Rock, Near the Southern Pole; his 
Precipitation into a New Country, through a sub- 
terraneous Cavern; His Marriage there with Kiekee- 
pewenee, a Whiskeean, or Flying Woman öf 
Korkrdrxt: His wonderful Conveyance thro’ the 
Air to King Georgetti; the Rebellion he overtumed 
at Madgakex, with the Customs and Manners of the 
Inhabitants there. Also the Extraordinary Männer 
of His being taken on Board the Hector, a South- 
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Whaler, in which Ship he returned to Portsmouth, 
where he died. By T. Trueman, F. R. S., Peter’s 
Amanuensis on Board the Hector. 

London: Printed for Thomas Tegg and Co.; T. 
Hurst; T. Brown, Edinburgh, and B. Dugdale, Dublin. 
0. J. (1802) 12mo. 

(Text 39 S.S.; Register 1 S.) 

Neuausgabe des Londoner Druckes von 1751: 

i) The Life and Adventures of Peter Wilkins, by 
Robert Paltock, of Clement’s Inn. With a Preface 
by A. H. Bullen. London: Reeves and Turner, 
1884. 2 vols. 8vo. 

Nach dem letzteren Herausgeber existieren noch folgende 
Ausgaben: 

k) Dou 1788. 

l) üon 1784. 

m) öon 1816, ittuftriert öoit Stothard. 

n) in: The Universal Library. Miscellaneous. Vol. 1. 
379—494. London: Nathaniel Cooke. 1854. 

Eine Sonderausgabe von n) scheint zu sein: 

*o) The Life and Adventures of Peter Wilkins. 

0. 0. u. J. (auf bem Um|d)lag: The Universal 
Ijibrary. The Life and Adventures of Peter Wilkins. 
London: Nathaniel Cooke, Milford House, Strand). 
0. J. 8vo. 

(Titel der Originalausgabe; Advertissement, Dedication, Intro- 
duction, Contents, Glossary 8 S.S., wovon IV—YII beziffert; Text 
S. 1—116; Titelholzschnitt, und kleinerer Holzschnitt auf dem 
Titelblatt.) 

p) Life and Adventures of Peter Wilkins. London: 
George Vickers, o. J. (1860?) 8vo. 

(110 bezifferte S.S.) 

Übersetzungen: 

*q) Les hommes volans, ou les aventures de Pierre 
Wilkins, traduites de l'auglois, et oriiees de figures 



en täilledouce. A Londres, et se vend ä Paris, 
chez la veuve Brunet, imprimeur de l’Academie 
Fran(?oise, Grand’ Salle du Palais, et rue Basse des 
ürsins. MDCCLXIII. 3 vols. 8. 

(VjoL I. Introduction XVI S.B.; Les HommeB volan« 8. 1—312. 

Vol. II. Les hommes volans S. 1—330; 3 figures. 

Vol. III. Les hommes volans S. 1—318; 2 figures.) 

Der Übersetzer ist Philippe Florent Puisieux, über den die 
Vorbemerkung zu r) einige Notizen bringt. 

Ein Neudruck dieser Übersetzung erschien in den 

*r) Voyages imaginaires, songes, visions et romans 
cabalistiques. (Paris 1787-1789) Vol. XXII-XXIH. 

Nach der französischen Übersetzung, also nicht nach dem 
Original, wie es nach dem Titel bei Goedeke ® IV, § 206, Nr. 8 
scheinen könnte, erschien folgende gekürzte deutsche Übersetzung: 

'^s) 2)ie fliegenben ober tounbevbare 33egeben{)eiten 

^eter SBilfenö. SBraunfc^toeig 1767. 8. 

(„Vorbericht“ 4 unbezifferte S.S.; 1 weisses Blatt; ^Ein¬ 

leitung“ 8. 1—10; Die fliegenden Menschen. Erster Teil (Titel¬ 
blatt); Text 8. 13—192; Die fliegenden Menschen. Zweyter Teil 
(Titelblatt); Text 8. 195—302.) 

Der Übersetzer ist der Dichter Fr. Wilh. Zachariae. — 

Erst seit dem Jahre 1835, wo aus dem Nachlass des be¬ 
rühmten Verlegers Dodsley allerlei Papiere zum Verkaufe ge¬ 
langten, unter denen sich der Verlagskontrakt zwischen Dodsley 
und dem Autor unseres Buches befand, weiss man, dass dieser 
letztere ein gewisser Robert Pultock oder Poltock oder Paltock 
von Clement’s Inn ist, dass er für sein Werk 20 Pfd. Sterl., ferner 
12 Freiexemplare und eine Folge von Probeabzügen der Kupfer 
der ersten; Ausgabe erhielt. Ein auf unsern Roman gegründetes 
Drama wurde am 16. April 1827 im Covent-Garden-Theatre und 
seitdem öfters aufgeführt, wie er auch zu einer Pantomime ver¬ 
arbeitet worden ist (nach A Collection relating to Sadler’s Wells, 
einer Sammlung von Theaterzetteln etc. im Besitze des Britischen 
Museums). 

Vergl. über den Roman: 

H. Weber, Populär Romances 8. XXXI—XXXII; 

Retrospective Review VII. 8. 120—183; 

Notes and Queries, Vol. X. S. 17. 
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21). A Narrative of the Life and astonishing Adventures of 
John Daniel, A Smith at Royston in Hertfordshire, For 
a Course of seventy Years. Containing The melancholy 
Occasion of his Travels. His Shipwreck with one Com- 
panion on a desolate Island. Their way of Life. His 
Occidental discovery of a Woman for his Companion. 
Their. peopling the Island. Also, A Description of a 
most surprising Engine, invented by his Son Jacob, on 
which he flew to the Moon, v^^ith some Account of its 
inhabitants. His return, and accidental Fall into the 
Habitation of a Sea-Monster, with whom he lived two 
Years. His further Excursions in Search of England. 
His Residence in Lapland, and Travels to Norway, 
from whence he arrived at Aldborough, and further 
Transactions tili his death, in 1711 Aged 97. 

lllustrated with several Copper Plates, Engraved by 
Mr. Boitard. 

Taken from his own Mouth, By Mr. Ralph Morris. 
London; Printed for M. Cooper, at the Globe in Pater- 
noster-Row. MDCCLI. 12ino. 

(S. III—XV: The Contents; Text 319 bezifferte Seiten.) 

Andere Ausgabe: 

a) The Life and Astonishing Transactions of John 
Daniel; who experienced the most surprising ad¬ 
ventures that any Man in the Universe ever met 
with (etc.) 

London; Printed and Sold by S. Fisher. No. 10 
St. John’s Lane, Clerkenwell. 1801. 12mo. 

(Ohne Inhaltsverzeichnis, kleine Typen; der Wortlaut des 
Textes ist hie und da geändert; 84 bezifferte Seiten einschliess¬ 
lich des Titelblattes.) 

*30. 2)er bie beS in ber iReuen ^elt 

fud^enbe, unb nid^t finbenbe ^^rolcr in einer anmutl)igen 
^iftorifc^en SSefd^reibnng unb SRoralifd^cn SSorftellung beä 
ßafterö ber Un 3 ufi*ieben'^eit. 
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2)regben, gu finbett SiJtcoIttü @crlttc|ieii4751* 8, 

(Vorrede S. III—XIV; Text S. 1—400; zweiteiliges Titel¬ 
kupfer). 

*31. geben unb mertfitjürblge 33egebenl^«ten beö «Selintl^e^. (Sßtgnette.) 

3u finben, in ber @aurmonf(j^en ^anblung. 

1752. 8. 

(Text S. 3—110.) 

*32. 2)er »eitbereifte @tra§burger, ober be^ (^eitn Jran^ gUien= 
ftein^, einel gebo^rnen ©trapurgerg, lounberbare 33egeben* 
piten, bur(j^ tp felbft befc^rieben. 

(5o))enpgen unb get^ijig, be^ -Sriebridi) (S^riftian ^elt. 
1752. 8. 

(„Vorbericht“ 6 S.S.; Text S. 1—248.) 

Vergl. über diese Robinsonade: Rod. Reuss, Le Robinson 
Strasbourgeois (Revue alsacienne 1879). 

*33. S)er wegen befonberer ©d^önpit unb feltener Sugenben 
HebeugWttibigen MARIÄ NA merfwürbige ^egebenpiten 
unb ^Reijebefd^reibung entworfen oon einer unbefannten 
^eber. ^ranffurt unb Sei^i^ig. 1752. 

^ortfebung ber merfwürbigen 33egebent)eiten unb 9ieife» 
befcbreibung ber liebengwürbigen 5EWarianen, ober bag unter 
ber 3^egierung beg Äönig ©amuelg unb ber Königin ?!Rariane 
beglücfte Jnfel^Äönigreidi) Warianenburg. Sranffurt unb 
geiliaig, 1752. 

®ie jwegte ^ortfebung ber Siebengwürbigen MARIANA 
merfwürbige SSegebenpiten unb Sfteifebefd^reibung, ober bog 
unter ber Stegierung beg .^o^ferg ©omuelg unb beffen ©opg 
^onotbong beglücfte 3nful‘Äabfertbum9)?arianenburg. ^ronf* 
furt unb geip^ig. 1752. 

2)ie britte unb lebte ^ortfebung ber liebengwürbigen 
MARIANA merfwürbige 33egebenl)eiten, ober Sefd^reibung 
ber nunmebrigen ^repen 3fiepublif ^orionenburg. 8. 

(Der erste und zweite Teil durchgehend paginiert, nämlich 
8. 3—134 und 8. 137—294; desgleichen der dritte mit dem vierten 
Teil durch Paginierung zusammenhängend, nämlich S. 3—54 und 
8. 57->160.) 
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34. De Walchersche Robinson: zynde een zeldzame, doch 
tevens Ware Geschiedenis, beheizende Deszelfs Geboorte, 
op een onbekend Eiland: Zeldzame Huishouding aldaar, 
buiten eenige zamenleving, En wonderlyke Verlossing 
van hetzelve. 

Door bem zelven beschreven; En naar zyn eigen 
handschrift, nu voor de eerste reis in bet licht gebracht. 

Te Rotterdam, By Alardus van Eyk, Boekverkooper 
op de Blaak, in Noortwyk, 1752. (479 (S.@.) 

Andere Auflage: 

*a) Te Rotterdam, by N. Cornel, Drukker en Boek¬ 
verkooper op de Meent, over de Lombertsche brug. 
0. J. 8. 

(„Vorreeden“ 8 S.S.; Text 476 S.S.) 

*35. 2)er in ©lüd nnb Unglüd »olöerfud^te ülumbergcr, ober: 
Sebent ©efd^id^te beg ^^ronaret toeld^e, fowol feine be* 
fonbern 3 ieifen, alg merfnjürbigen S 3 egebenl)eiten, 3 U oieletn 
SSergnügen unb SBelt oor Singen legen. 

^ranffurtl^ unb Seipgig. 1753. 8 . 

(Vorrede 10 S.S.; Text S. 1—371.) 

Verfasser ist Johann Hieronymus Lochner; vergl. Goe- 
deke * IV. S. 210. 

36. Gevallen van den Oude en Jongen Robinson. Behei¬ 
zende de opvoeding van den jongen Robinson tot Ut¬ 
recht. zyne deugden, gebreeken en huwelyk Vertrekt 
na Madera om zyn Vader uittevinden, bevegt een 
Zeerover. Gaat hem, die uit de gevanknisse van de 
Inquisitie gevlugt was, opsoeken. Strand op Tabago. 
Word door zyn Vader van de dood gered zonder hem 
te kennen. Opreckting van een nieuw gemeenebest 
aldaar; en weeren te zamen met veele schatten nä 
Europa. Doormengt met veele Hertaandoenende ge¬ 
vallen en Vaderlandsche Geschiedenissen. 

Alles door den jongen Robinson zelfs beschrewen. 



T’ Amsterdam, By Steeven van Esveldt, Boekver- 
koper in de Beurs-straat, 1753. 8. 

(XVI u. 749 S.S.) 

Neue Ausgabe: 

*a) Oevallen van den Ouden en Jongen Robinson. 
Beheizende de afkomft en opvoeding van den jongen 
Robinson te Utrecht; nevens zyne deugden en gebreeken, 
Levensbeschryving van zyne Voedster Amelia. Zeld- 
zaame Levensloop van den Heer Florimond, de Juff- 
rouwen Fanchori, Angelique, Louison en Tonton; van 
Maximiliaan en zyn zoon Ferdinand. Vlucht van den 
ouden Robinson, gevallen en dood van Hr. Rudolf, den 
Graaf d’Albignac, Henricus, Mr. James. De jongen 
Robinson word Baron van Scbintznach enz. 

Tweede Bruk. 1. Deel. Boormengt inet veele 
Hertaandoenende gevallen, eil Taderlandsche Ge- 
schiedenissen. Alles door den jongen Robinson zelf 
beschreven en vervolgdt. 

Te Amsterdam, by Steven van Esveldt, Boekver- 
koper in de. Kalverstraat, het derde huis van de Room- 
sche Kerk de Papegaay. 1766. 8. 

(Voorrede S. III—VIII; Voorrede voor de Tweede Druk 
S. IX—X; Korten Inhoudt 8. XI—XIV; Text S. 1—418; Titel¬ 
kupfer.) 

* Gevallen van den Ouden en Jongen Robinson. 
Beheizende een Vervolg van het voorgaande Reize van 
den jongen Robinson na Madera en Tabago. Ontdek- 
king van de Schatten der Roovers, keerd met zyn 
Vader te rüg. Bedroef de dood van Ida. Wonderbare 
gevallen in Duitschland. Rampen van het Gemenebest 
op Eeden. Dood van den ouden Robinson. ‘ Tabago 
komt aan de Kroon, word neutraal verklaard en einde 
van deze gevallen. Met het Vervolg, Slot en volmaking 
van dit Werk. Tweeden Druk. II. Deel. Boormengt 
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met yeel e Hertaandoenende Gevallen, en y aderlandsche 
Oeschiedenissen. Alles door den jongen Robinson zelf 
beschreven en volleindigt. 

Te Amsterdam, By Steven vair Esveldt, Boekver- 
koper in de Kalverstraat, het derde huis van de 
Roomsche Kerk de Papegaay, 1766. 8. 

(Korten Inhoudt S. III—VIII; Text S. 1—488.) 

37. The Travels and Adventures of William Bingfield, Esq. 
containing, as surprising a fluctuation of circumstances, 
both by Sea and Land as ever befel one Man. With 
an accurate Account of the Shape, Nature, and Proper¬ 
ties of that most furious, and amazing animal, the Dog- 
Bird. Printed from his own Manuscript with a beau- 
tiful Frontispiece. Vol. I. 

London, Printed for E. Withers, at the Seven Stars, 
in Fleet-Street; and R. Baldwin, at the Rose in Pater- 
noster-Row MDCCLIII. 8vo. 

(Titel und Inhaltsangabe VIII S.S.; Text 269 S.S.) 

Dasselbe Vol. II. ebenda. 

(Gleicher Titel oline die Bemerkung: With a beautiful 
frontispiece; Inhaltsangabe VII S.S.; Text 246 8.S.) 

Weitere Ausgabe; 

a) The voyages, shipwreck, travels, distresses, stränge 
adventures, and miraculous preservation of William 
Bingheld. 

London 1799. 12'no. 

*38. 2)ie gefugte Dber ein unb smanbig iä^rige 

Steifen 311 Baffer unb Sanb ^iütam eineö 

ßnglönberb, fonft genannt. bem ©nglifd^en 

inö Jeutf(be überfebt. 

f^rondfiirt unb ^eipgtg 1753. 8. 

(Vorrede 4 S.S. unbeziffert, unterzeichnet ^Der Uebersetzer“; 
Text überschrieben: „Der Englische Avanturier“ S. 1—679; drei¬ 
teiliges Titelkupfer.) 
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Das Buch ist, wie schon der Familienname des Titelhelden 
zeigt, nicht aus dem Englischen, sondern Original, und zwar von 
dem gleichen Verfasser wie ,der Bremische Aventurier oder die 
wunderbaren Rpisen Florentini Chrusaden 175D. 

Bearbeitung: 

*a 9tobittfonaben. 9leu er^d'^It öon Sluguft 

©rfter SSanb. ßeip 3 ig, in ber ©ommerf^en 33u(]^l^anb* 
lung 1800. 8. 

9tebentitel: 2)ie gejuckte ^ei1en»3njel, ober SßiUiam: 
Xl^oionfonö njunberbare itnb feltfame SSegebenl^eiten. 
@ine 3ftobinfonabe, neu ergd^lt oon Sluguft Sßill^ehni. 
©rfter 23onb. 

(„Vorbericht oder Gespräch zwischen dem Leser und dem 
Verfasser dieses Buches^^ S. V—VI; Inhalt S. VII—VIII; Text 
S. 1—288. — Der Text der Bearbeitung bricht in der Mitte der 
Erzählung ab. Mehr ist nicht erschienen. 

*39. malbiöifd^en ^^Uofoi)^en ^üobinc unb beffen ©ol^n^ 
unb 31ad^foIgerl 9{obtnfott ßeben, 9leifen, S^l^aten unb 39es 
l^etrf(j^uttg bcr ^l^tlofoiJ^cnsSnful. 

I. S;i^eil. brurftö unb üerlegtö ^o^ann 

^Daoib 1753. 8. 

(„Vorbericht von denen maldivischen Inseln^* 4 S.S.; Vor¬ 
rede 4 S.S.; Text S. 13—384; 3 Kupfer.) 

2)eö malbiötfd^en 3>^iIofoi)l^en 3tobinfon Sebdt, 9iei[en, 
X^aten, unb SSe^errfc^ung ber ^^ilofop^ens^nful. 

II. S^eil. brucftö unb öerlegtö 3ol}ann 

2)aöib SwnQnicoI. 1754. 8. 

(Text 8. 5—224 ; Titelkupfer.) 

*40. 2)ie 6^ttrlottctts39urg Unb ber barauf beftnblid^e 

^ercuBberg, ober Siebeö*@ef(j^i(!^te ber geliebten (Sl^arlotte 
t)erIobte ^crculcs. 

f^rancffurt unb Seipjig 1753. 8. 

(Vorrede, unterzeichnet „Des dienstfertigen Autoris unbe¬ 
kannte Feder“, 4 S.S.; Text S. 9—215; Titelkupfer.) 
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*41. 2)en £)anffe Robinson, eUer ^eber Slnbevfen^ SiD og ßeönetä 
^iftorie, jfveoen »eb F. W. W. .^iobenl^aDn, ^)aa 

Slutorg SSefoftning o. % (1758), 8 , 

Der Verfasser dieses satirischen Gedichts, das auf 8. 160 ab¬ 
bricht und aus dem Jahre 1753 stammt, ist F. W. Wivet; die 
Seitenzählung geht von 8. 3—160; es sind 900 vierzeilige Strophen 
mit mehreren eingeschobenen lyrischen Stücken. 

*42, 2)ie 35öl|niifd^e SloMnfontn, Dber curieuse unb mercfmürbige 
©efj^ib^te eine^ f^raucnsimmer^, 3(lamen^ AEMILIA, 
»eld^e geraume ßeit auf einer unbemol^nten gelebet, 

öon % jelbft aufgefe^t unb ane Si(t)t gegeben öon Christiano 
Ernesto Fidelino. 

^randfurt unb £elp 3 ig, 1758. 8 . 

(Vorrede 2 Bl. unbeziffert, unterzeichnet: Gotha den 12. Au¬ 
gust 1752. Chr. Ern. Fidelinus; Text S. 9—431.) 

•43. ©eltfame Sebenggefb^ib^te 32862)691 ^6^3021»®^ 280 - 
rinnen 2)69169?@6233691 SWerfwurbigftcn ^b^ictfale 
fomol^l 311 28affer, alg 3 U Sanbe aufrid^tig er 3 d]^Iet werben 
ben Siebifiaberit bcr ^iftoric 3 um ergö^enben B^itö^rtreibe 
ang ßid^t geftellet öon ] 6 inem bcr mit babcb gcmcfcn« 

2)re§ben bcb ^oi^ann ^ticolaug ©erlab^ 1753. 8 . 

(Vorrede, unterzeichnet: Geschrieben den 1. Junii 1753, 
S. III—XIV; Text S. 1—384.) 

Über den mutmasslichen Verfasser siehe hier Nr. 24. 

•44. ©er mit feiner 2)onna 6 i)armante ^crumirrenbe 9titter 
®on Selij. t^nndfurt unb Seibgig 1754. 8. 

(Vorrede S. 5—8; Text S. 9—527; Titelkupfer; 4 Kupfer im 
Text.) 

•45. ©er Stfiatifb^e Stöantnrier, Dber mertfroürbige Steifen eined 
Xürefifd^en 2 lga @ol^n ^ral^im 2 (bbula^Ib^ feiner 
SSefel^rung aber ^l^inftian 0igigmunb genannt. 2 lug 
bem ^iniinnifb^en ine 3!)eutf(j^e überfe^t. 

t^ranbffnrt nnb Seibgig^ 1754. 8. 

(6 S.S- Vorrede; Text S. 11—478; Titelkupfer, dreiteilig.) 

*46. |)einridt) ßöwentl^alg mafjrliaffte unb munberbare SSegeben* 
(leiten, 28elb(|e jtb^ mit if|m auf feinen 9ieifen in 3)eutfd^= 
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lanb, ^ol^len, ^ranrfreid^, unb ©ngellanb; iitgleid^en 
in Slfrifa ereignet t)aben. SSon i^m felbft befd^rieben. Anno 
1754. 8. 

(Vorrede 5 S.S.; Text S. 1—900: Nachwort „Mein Leser?“ 
IS.) 

*47. 2)eg SSerliebten unb galanten 0^amer§ merdwürbige unb 
feltfame 8tcftcgs®ef<ä^id^te, »ie aud^ 33ejonbere in Siebet» 
.^dnbeln öorgefaHene S^egcben^citeu beö OerfteHten unb 
püd^tigen ©rufen S>tcottS unb ber liebenötoürbigen ^ame 
be fJibtt ÜRit fonberbarem 5lei^ 3«*^ beliebigen 3eit» 
SSerfür^ung auö bem ßnglifd^en in^. Sleutfd^e überfe^t, 
35on % ß. 91. @. 

©ritte unb oerbefferte Sluflage. ^randtfurt unb Seipgig, 

1754. 8. 

(Vorrede S. 3—8; Text S. 9—159; Titelkupfer.) 

@rfte Sluflage 1749. 8. 

* ©eö ©panifd^en MARCANTONS äfteije» ßiebel* unb ßebenö* 
©efd^id^te, Btoe^ter ©t)eil. (SSignette). 

Srandtfurt unb ßeipjig, 1751. 8. 

(„Vorbericht“ S. 3—8; Text S. 9—159.) 

*48. ©er beQ ©efangenfd^aft feiner entführten SWntter in 

lanb gebofirne ^iccartnS 9la(t)mahliger entbedfter ?0?hlorb 
non ©nglanb uebft beffeu feltfamen unb gefäl)tlt<hcwi 
Sebensmanbel. (33ignette.) ©reiben beh 3>ohÄwn 9?tcos 
lang ©erlttth 1755. 8! 

(„Vorbericht an den Zeitverkürzenden Leser“ S. 3—14; Text 
8. 1—423; Titelkupfer.) 

*49. ©ie unglücflid^=glücfli(he Oftfrieffldnbifdhe Stobinfonin, Dber 
merdtniürbige Steifen eineg abelidtjen ^rauengimmerg Imela 
non genannt. 

^randffurt unb ßeipgig 1755, 8. 

(Vorrede 6 S.S. unterzeichnet: O. E. v. A.; Text S. 11—496; 
dreiteiliges Titelkupfer.) 

50. ©ie fiunlänbifd^e 9tobinfonin. ^fönffurt unb ßeipgig, 

1755. 8. 
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*51. 2)er 5)re§bner Sldonturieur, ober 33egeben^etten eineb ge- 
bol^rnen 3Ü)re|bnerö aufgeiej 3 t unb befci^rieben ooii i^m felbft. 

^yrantffurt unb ßei^j^tg 1755, 8. 

(Vorrede 2 S.S. — Text 256 S.S., wovon S. 163—256 auf den 
zweiten Teil fallen; Titelkupfer.) 

*a. Ser Sreöbuer Sloanturieur, ober Segebenl^eiten eineb 
gebornen Sreöbnerö aufgefefet unb befci^rtebeu oou 
i^m felbfl. 

^ymnffurt unb ßetp^ig, 1757. 8. 

(Vorrede 2 S.S. unbeziifert; Text S. 7—156; dann folgt des 
Dresdners Avanturieurs Zweyter Theil (besonderes Blatt) S. 1H3 
bis 256; Titelkupfer.) 

* Ser Sreöbner Sloanturieur, ober 23egeben^eiten eineä 
gebornen Srebbnerb, aufgefe^t unb befd^rieben oou i^m 
jelbft. Sritter S^eil. 

f^anffurt unb Seip 3 tg 1757. 8. 

(Vorrede 2 S.S. unbezifFert, unterzeichnet: „nicht der Autor, 
sondern X. Y. Z.“; Text S. 5—271.) 

Dieser dritte Teil scheint erst bei der zweiten Auflage (a) 
hinzugefügt worden zu sein. 

Über den mutmasslichen Verfasser siehe hier Nr. 24. 

*52. ®er ^^lönbijd^e 9?obinfon, ober bie munberbaren Sfleifen 
unb ßiiföHe ©iffur ©ine^ gebol)rnen ^^länberb. 

Sarinnen injonber^eit beffen jei^eniä^riger einfamer ^ufent* 
l^dt, auf einer fleinen unbeioo'^nten SnfuI, unb enblid^e 
©rrettung oon berfeiben befd^rieben mirb, mit unterlaufenben 
artigen i^iebeöbegebenl^eiten anberer ^erfonen. 9tebft be9= 
gefügtem 3lnt)ang einer !ur 3 en bod^ 3 U 0 erIä^igen 9tad^rid^t 
oon ber großen 3^Ianb, aud^ accuraten ßanbdf)arte 

berf eiben. 

©openl^agen unb £eit) 3 ig, be^ ^riebrid) ©I)riftian ^selt, 
1755. .8. 

(„Vorbericht des Herausgebers an den geneigten Leser^^ 
2 S.S., Text S. 1—346; Titelkupfer; Landkarte von Island.) 

Über den Verfasser siehe hier Nr. 15. 
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53 . De Fransche Robine, of verbazend Levenstafreel van 

Agnes, Marquisinne de P., bevattende bare won- 

derbare Minnaryen, rampzalige Gevangenis door Struik- 
' rovers en Vlngt, Gevangenis in de Inquisitie, en 
verbazende Ontdekking der Kunstgreepen dier Regt- 
bank, Schipbreuk aan eene onbewoonde Kust, en 
wetenswaardige Zaaken daar ontdekt. . Uit haar eigen 
fransch Handschrift vertaald. 

Dordrecht, J. van Hoogstraten, 1755. 8 . 

*54. 3)er ^arb-Sflobinfon. Dber: ©efd^id^te beö |)errn S;i^eopt)tli 
öon 25 * * iDorinnen beffen rounberbare ©eburtl^,. Steifen, 
©olbaten^Seben, ©efangenfd^aft, unb anbere lefen^üjürbtge 
SÖegebenl^etten 3 U finben finb, non tl^m felbft entworffen, 
nunmel^ro aber nad^ beffen ülobe jnm 2 )rucf beförbert öon 
LECRANO. 2lnno 1755. S. 

(„Erste Vorrede*^ 15 S.S.; „Vorrede des Verfassers an den 
Herrn von W. gerichtet*^ 6 S.S.; Text S. 1—280.) 

* 2)ei’ .^ar1^=3tobtnfon. Dber: 2)er ^efd^td^te beö ^errn 
Slljeopl^ili öon 23** ^ortfe^ung nnb SSefd^Iu^, »orinnen 
beffen übrige merdfwürbige 25egeben^eitcn ju finben, öon 
il^m felbft entiöorffen, nunmel)ro aber nad^ beffen Stöbe 3 nm 
3)ru(f beförbert oon LECRANO. 

^randfurtt) unb ßeipgig 1757. 8 . 

(Vorrede 2 unbez. S.8.; Text S. 5—254.) 

Neue Auflage: 

*a) SDer ^arb*9tobinfon ic. ©rfter Stl^eil. Siene unb oer* 
befferte Sluflage. 

^rondfurtt) unb ßeipjig 1768. 8 . 

(Vorrede 6 unbez. S.S.; Text S. 1—280.) 

*55. SDer 3 U 2!ßaffer unb 3 U ßanbe reifenbe Stobinfon öom 23erge 
Sibonon. (SRignette). f^rantffnrtl^, 1755. 8 . 

(Vorrede 4 unbeziflFerte S.S.; Text S. 1—359; vierteiliges 
Titelkupfer.) 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 
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Übersetzungen: 

*a) De te Water en te Lande reizende Robinson van 
den Berg Libanon. Uit ’t Hoogduits vertaald. 

( Abraham Ferwerda 1 

Te Leeuwarden, by \ en / 1757. 

(RiuL Job. Noordbeek) 

(Text S. 1—408.) 

*b) De Libanonsche Robinson, vervattende aanmerke- 
lyke Avontiiren, Reisgevallen, en nauwkeurige, noit 
gehoorde beschryvinge, van veele Friigtbare en 
Aangename Landstreken, gelegen in buytenlandsche 
vreemde Gewesten, doormengt met zeldzame Ge- 
beurknissen, aanmerkelyke Minnaryen en vermake- 
lyke Historien. 

Twede Druk. In Friesland, te Herenveen, by 
T. Roorda, Boekdriikker, Boek en Papierverkoper. 
0. J. 8. 

(Text S. 1—408.) 

5t). 2)ie öortrefflid^e ßovftcanerin «Sobina. bem granjofifd^en 
inö überlebt. 

^ranffurt unb 2eip3ig 1755. 8. 

(Vorrede 2 Bl.; Text S. 7—205; Titelkupfer.) 

57. 2)eb ^bldnberö Weberin btttt ®ittbefft§ merfroürbige 

unb neuerliche Steifen gut <»cc unb beffelbeu ötergigjähriger 
2lufenthalt auf ber fd^^immenben SJabibSs^nfcl. aug fehr 
Dielen in englifdher unb anberen @pra(f)en enthaltenen 9la(h* 
ridhten überfeht unb in Drbnung gebracht öon H . . . L . .. 
L . . . v. C .. 

?irantfnrt unb ßeipgig, 1756. 8. 

(„Yorbericht^^, unterzeichnet „der Übersetzer“, 1 Bl. unbe- 
zitfert; Text S. 5—143.) 

58. 3)er ^äroeifche 9lobinfon, ober bie befchioerlidhe Steifen, auch 
©lücfgs unb llngIücfg=^dUe Slrel 2lj:elfon, eineg gebohrnen 
^dröerg. Borinnen beffen einfamer Slufenthalt auf einer 
^droeifchen Klippe foniohl, alg auch fein an einem Slfrica» 
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nifd^en ^ebüvge erlittener ©c^iffbruc^, unb tounberbare @r» 
lialtung befd^rieben wirb. ?!Rit untermijd^ten £iebeb= unb 
geben6*23egeben^eiten, üerfd^mi^t* aud^ luftiger ^iftorien, 
nnberer ^erfonen. 

Äoijenliagen unb Seip 3 ig, be^ ^rieberidt) (Sliriftian ^elt, 
1756. 8. 

(Vorrede „Geneigter Leser^^ 4 S.S. imbeziifert; Text S. 1 bis 
840; Titelkupfer, dreiteilig.) 

Über den Verfasser siehe hier Nr. 15. 

*59. 2)er (Surlänbifd^e Stobinfon unb bie 3Seuetiauifd^e 9?obtns 
fonitt. (5ine moralifc^e S^toman. 

^andtfurtt) (sic!) unb Seipjig, 1756. 8. 

(„Vorbericht“ S. 3—12; Text S. 13—254; Titelkupfer.) 

*60. 3)eö £eii) 3 iger Stobinfonö wat)r!^afte unb fouberbare ßebeng* 
fd^itffale, Steifen unb 33egebent)eiten. 

fietp^ig unb ^ranffurtt) 1757. 8. 

(Vorbericht 2 S.S. unbeziffert; „Capitel-Summarien“ 6 S.S. 
unbeziffert; Text S* 1—372; Titelkupfer.) 

*61. Sd^idtfal 3 ur @ee in ber ©efd^id^te (5buart |)amilton 
eineb ßngeldnberö. Slub bem englifd^en überfebt. 

(SSignette). ©rfter Üll^eil. ^ranffiirt unb ßeip 3 ig 1757. 

(Vorrede S. 3—4; Text S. 5—288; ßWeptCl’ j^^Cil S. 289 
bis 408.) 

(Ist ganz sicherlich Original und keine Übersetzung.) 

62. Oe Haagsche Robinson, of de gevallen van Alexan- 
der*****. Behelzentje zyn Geboorte en Opvoeding, zyne 
eerste Werelds ontmoetingen, Dienstneming onder de 
Moscoviten, en daar na onder den beriigten Thamas 
Kouli-Kan, plondering der Stad Dehli, en elbin avon- 
tuur aldaar, zyn gevangneming, en Sclaverny in Tur- 
kyen, wonderbaarlyke verlossing van een wreede Dood, 
werd door den Groten Heer, op enige ontdekkinge 
uytgezonden, Schipbreuk, en belanding op ’t onbekende 
Eiland Tirevas, en zyne overwonderbaarlyke ontmoetin¬ 
gen aldaar, op wat wyze hy ’er de eerste raaal, niet 

11 * 
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den Vorst van dat Land van daan kwam, ysselyke 
hongersnood, en zyn wonderbaarlyke kloekmoedigheid, 
aankomst op een ander onbekend Eiland, hun ontmoe- 
tingen aldaar, terugkomst op het eerste, terugkomst in 
Europa, en gelukkig besluyt zyner gevallen, etc. 

Eerste Deel. 

Te Alkmaar, Gedrukt by Jacob Maagh, Ordinaris 
Stads Drukker in de Houtil. 1758. 8. 

(194 S.S., von denen S. 99—194 auf den Tweede Deel ent¬ 
fallen.) 

63. De Spaansche Robinson, ofte de zeldzame Levensge- 
vallen van Don Blas de Soria Origuela. Speelpop van’t 
Fortuin. Beheizende deszelfs wonderlyke geboorte, 
en zending na de Hoge Scholen, zyn vlugt van daar 
uit vrees voor de Inquisitie, dienstneming als Soldaat, 
toen als Lakey, by welke gelegentheid hy zyn Suster 
ontmoet, die hem een verhaal doet van haar zonder- 
linge gevallen, en gemaakt Fortuin, in mannelyk gewaad, 
wonderlyke Historie van een Aap die de grootste 
Meester in ’t Schaakspel overtrof; doormengt met een 
menigte andere, aardige en lezenswaardige gebeurte- 
nissen. Na en Spaans Handschrift in ’t Nederlduitsch 
vertaald. Met Kopere Platen. 

Te Amsterdam, By Steven van Esveldt, Boekver- 
koper in de Kalverstraat. 1758. vols. 8. 

(130 und 140 S.S.) 

*64. 2)er jübifd^e 9tobinfon befd^rieben burd^ Sejer SSen Sld^rod^ 
^eger ber ©d^ulen gu ©onftantinopel, in ^^bia, Slrabia, 
Werften unb ©g^pten, unb 2)eutinger ber 3iuben @efe3sS5ud^^ 
unb 3)olmetfd^er aller ©prad^en tm Drient. 

SEranfebar int ber SBelt, 5808. (1759.) 8. 

(Widmung und Vorbericht 6 S.S.; „An den Leser“ 8 S.S.; 
„Das erste Buch Robinson“ S. 1—112; „Das II. Buch Robinson“ 
S. 113—204.) 
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65. 2)er ©d^ulmeifterö ober bie munberbare ©ejd^id^te 

9lubolplt) öon @en 3 ion. 

|>fron(ffurt unb Setpgig. 1760. 8. 

(Vorrede 2 Bl. unbezifFert; Text S. 1—224.) 

66. L’Eleve de la Nature, LaHaye et Paris 1763, 2vols. in-12. 

Weitere Ausgaben: 

a) Amsterdam 1764. 2 vols. in-12, 

b) Nouv. edit. augment. ‘Lille, G.-F.-J, Lehoucq. 

1771. 3 vols. in-12. 

c) Paris 1773. 3 vols. in-12. 

d) Paris 1777. 3 vols. in-12. 

e) Paris 1783, 3 vols. in-12. 

f) Geneve 1790, 2 vols. in-8. 

(„Edition de laqiielle on a retranche tout le troisi- 
eme volume pour y substituer d’autres details plus 
lies au corps de l’ouvrage.“ Ersch) 

g) Paris 1793. 3 vols. in-12. 

*h) Paris 1806. 3 vols. in-12. 

? Übersetzungen: 

i) 5Der Sd^üler ber 3(latuv. Slug bem 5 ran 3 Öfij(l^en. 

£eip 3 ig, bei ^riebr. @ottl). ^öcobäern 1765. 8. 

k) 3)er ßögling ber 9lotur, ober bie SBirfung ber 9latur 
unb ber 33ilbung. lyür (5r3iet)er unb Böglinge. (ÜRit 
einem Tupfer oon SSerfa.) ^rag, % 25ud)ler 1794. 8. 

Der Verfasser ist Qaspard Guillard de Beaurieu (1728—1795)^ 
über welchen man vergleiche Ersch. I. 92 und Suppl6m. 35, 
sowie Qu6rard I. 244. Die ersten Ausgaben, wie es scheint bis 
e) einschliesslich, sind nach der Biographie universelle unter dem 
Namen J. J. Rousseau^s veröffentlicht. 

*67. 5)ie ©lücfg* unb UnglücfgfdUe ?!Kartin @peeIl)ODeng, eineg 
Äaufmonng aug bem (Sleoif^en gebürtig, meld^e il^m fomol^l 
in feiner SwQcnb, alg aud^ auf Steifen nad^ Slmerifa begegnet, 
nebft beffen ©efangennefjmung unb f^lud^t, roie aucp ad^t 3 e^n» 
jäl^rigen Slufentl^alt auf einer bamalg nodf) nie befud^ten 
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3tifel uub enblici^en SSefre^ung, öou i^m felbft be* 
fd^rieben. 

Grebben unb £ei|) 3 tg, be^ 91icoI. ©erlad^ uitb ©o^n. 
1763. S. 

(8 SS. Vorrede unbeziffert; Text 460 bezifferte S.S.; Titel¬ 
kupfer.) 

Bearbeitungen: 

*a) 2)er neue SBeftpl^älifd^e. 9ftobinfon, ober ber feltfame 
5[)?aun in SBefel. ßrfter Sl^eil. 33om 3Serfaffer beb 
stöbert, ber einfame SSeiool^ner einer im @itb* 

meer. ^alte, in 3ot)- 6^r. ^enbelb 35erlage. 1799. 8. 
(347 bezifferte @.6.) 

®er neue SBeftpl^älifd^e Dtobinfon, ober ber feltfame 
?Rann in SBefel. ßmeiter X^eil. 3Som SSerfaffer beb 
9tobert, ber einfame 23emol)ner einer Snfel im @üb= 
meer. .palte, in Ijol). (St)r. A)enbelb 35erlage. 1799. 8. 
(@. 5—422). 

(Sebarattitel; „2)er (Sinftebler auf bem 2öeil)na(jt)tb= 
ßilanbe. “ 

(Verfasser dieser Bearbeitung ist Karl Friedr. Benkowitz, 
über den vergl. Rassmann, Literarisches Handwörterbuch S. 228 
bis 229; Goedeke- V. 491. 

*b) Slbent^euer unb 9?eifen 93tartin 6ngetbrecf)tb. 2llb 
(Seitenftücf jum englifd^en 9tobinfon. ©ine ber tn= 
treffanteften 9tobinfonaben anb bem ftebzel)nten 3al)r* 
l^unberte. ßeipzig. 1801. 8. :^m 3?erlage ber 3of- 

^^oItif(J)en 23ud()l)anbhing. 

(Abgekürzter Titel; Text S. 3—174; Titelkupfer.) 

*c) SBunberbare ©dtjicffale beb 9)krtin «Speeli^oDen, eineb 
3^aufmannb aub bem ©leotfc^en, in ©mben oerftorben, 
oon if)m felbft befcl)rieben unb zur Unterhaltung unb 
^Belehrung zeitgemäß bearbeitet oon ^-ranz ©eorg 
^erbinanb ©dhläger, Dr. th. unb phil., Senior ministerii 
unb ^aftor prim, in .spamein k. ^c. .spannooer, .spahnfehe 
.spofbuchhanblung. 1858. 8. 
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(Vorwort S. 111—VII; „Inhalt“ S. IX—X; 1 Bl. weiss; Text 
S. 1—391, „Schlusswort des ersten unbekannten Herausgebers“ 
S. 392—395.) 

. Über den mutmasslichen Verfasser siehe hier Nr. 24. 

*68. 2)ie feltenen eineö in bev ßinftebeleQ erjogenen 

ßaöalierö ÜJiauritiub bu ßorneßi au^ @ine 

Staliänifd^e @efc^i(j^te ber befonbern ÜRevfnjüvbigfeiten ttjegen 
bem ®ructe überlaffen. 

©reiben unb fieipjig be^ 3*>i)onn ^lilolaus (^evloc!^ unb 
(Sot)ne. 1764 8. 

(12 S.S. Vorrede; Text S. 1—456.) 

*69. SJJerflüürbige unb au^erorbentlid^e Gegebenheiten einer 
Äofatifd^en «StanbeSb^i^fon, non i^r felbft 3 n ihrem unb 
anberer Vergnügen befdhrieben. StegenSbnrg, nerlegtb So* 
hann Seo^olb ?!Kontag. 1766. 8. 

(Widmung unterzeichnet „Die Verfasserin Jacobine W***“ 
2 S.S.; „Vorerinnerung** 2 8.S.; Text S. 1—568; Titelkupfer, und 
4 Kupfer im Text.) 

a) Bweite Slupage. 9legen^burg 1780. 8. 

über die Verfasserin ist nichts Näheres anzugeben, doch 
nehme ich als ziemlich sicher an, dass von ihr auch die Nummern 
71 (Der moralische Bärführer), 72 (Begebenheiten eines Britten), 
73 (Die verkehrte Welt), 76 (Begebenheiten eines Uhrmachers), 

81 (Leben und Begebenheiten einer adelichen Pachterstochter), 

82 (Die glückliche Verwandlung der aus einem alten . . Einsiedler 
verwandelten jungen Einsiedlerin) herrühren, vielleicht noch einige 
weitere Nummern, die in unser Stoffgebiet gehören und meist in 
Regensburg erschienen sind. 

*70. Les aventures ou la vie et les voyages du nouveau 
Robinson, Chevalier de Kilpar: traduction libre de cet 
ouvrage anglois attribue au celebre monsieur Fielding. 
Avec figures. Paris 1768. 2 vols. m-8. 

Weitere Ausgaben: 
a) Liege 1768. 2 vols. in-8. 

*b) Francfort et Leipzig 1769. Aux depenses de la 
Compagnie. 2 vols. in-8. 
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(Avant-propos 8 S*S. unbeziffert; 144 resp. 147 S.S. Text; 
2 Titelkupfer, ausserdem 2 Kupfer im zweiten Teil.) 

Diese Ausgabe erschien zusammen mit 

Aventures de Robinson Cruso6, nouvelle imitation de Panglois 
par A-A-Jos. Feutry. Unser ^ Werk ist Fielding nur unter¬ 
geschoben, der Verfasser ist L-Laur.-Jos. Gain de Montagnac* 
(Querard, la France litteraire III. 239.) 

Übersetzungen: 

c) ©efd^id^te beö JRitter^ öon ^itpar. bem ©nglifd^en. 
Mpm (®lebitf(^) 1769. 8. 

*d) 5)ev Steuer ^tobinfon ober feltjame Slbentl^euer beö 
9(?itterg oon Äilpar. bem ©nglifd^en beö ^errn 
^ielbingö. 5Reu überfe^t unb frei bearbeitet, .^ofien»* 
joUern be^ % 35. Saüiöl^au^er 1799. 16. 

(Text S. 1—287; Titelkupfer, und verkleinertes Kupfer auf 
dem Titelblatt.) 

e) 2)aöfelbe. 9leue Auflage: ^otieujoUern 1805. 

*71. £)er moralifd^e 33drfüt)rer. Dber merlmürbigeö fieben unb 
9(teifen ^fSeter Sangfurtl)^ nebft 35egebent)eiten anberer 3ftei* 
fenben, fo mit it)m auf einer unbemotjuten ^wful lange 3cit 
jugebradit l^aben. 33Ianfenburg bei ßl^riftoi)]^ ^uguft 9ieu^ner. 
1768. 8. 

(„Vorerinnerung“ 2 S.S. unbeziffert; Text 219 bezifferte S.S.) 

Neudr uck: 

*a) 3ßtt§etemg beg langen Sinterabenben in angenefimen 
unb 3 eitDerfür 3 enben ©efd^id^ten uiib @r 3 dl)Iungen. 
2)ritter S^^eil. ©efd^id^te beö moralifci^en 33drenfül^rerö. 
91eue oerdnberte Sluflage. 

^ranffurt unb 2eig3ig 1793. 8. 

(Abgekürzter Titel: Der moralische Barführer, oder merk¬ 
würdiges Leben und Reisen Peter Langfurths; „Vorerinnerung“ 
2 unbeziflf. S.S.; Text S. 1—215.) 

Über den mutmasslichen Verfasser (Verfasserin) siehe hier 
die Nr. 69. 

*72. 2)ie »unberbaren SJcgcben^citcn eine^ 35ritten, ober bcr 
betruglti^e 0^ein oieler SS^eltbürgetinnen unb fü^er 
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^errett, moralifd^ unb ^iftori^ci^ abgefd^ilbert. Stegenö* 
bürg, öerlegtä Soi^ann ßeoijolb 5!Jlontag, 1769. 8. 

(Vorrede 4 unbez. S.S. unterzeichnet „L. C. G. — — der 
Britte.“; Text S. 1—2ß7; Titelkupfer.) 

Über den mutmasslichen Verfasser (Verfasserin) vergleiche 
man hier Nr. 69. 

*78. 2)ie öerfel^rte 25elt roeld^e anber^ jprid^t tote jte benft unb 
anberö benft wie fie in bem Seben eineö ^ünglingö, 

oul eigener ©rfal^rung l^erouögegeben. 

^anffurt unb Seip 3 ig, 1769. 8. 

(Vorrede 2 S.S. unbezilfert; Text S. 1—215.) 

Neudruck: 

*a) ^fl^etemö beg langen SBinterabenben in angenehmen 
unb 3 eitt)erfür 3 enben @ef(hidhten unb @r 3 ählungen. 

Vierter ©ef(hi(hte eine^ ^ünglingö. 9ieue 

öeränberte Sluflage. 

^rciHffurt unb Sei:p 3 ig. 1793. 8. 

(Abgekürzter Titel: „Reisen und Begebenheiten eines Jüng¬ 
lings“; Vorrede „Geneigter Leser“ 2 S.S. unbeziffert; Text S. 1 
bis 215.) 

Über den mutmasslichen Verfasser sehe man hier Nr. 69. 

*74. SKerfroürbige ßebenöumftänbe @lia^ Senbelö eineö §if(herg 
©ohnö aug ©tocfholm weldhe barinn beftehen au^ »a^ Ur* 
jachen er jein SSaterlanb öerlaffen, unb ftch mit einer 
hoClänbijd^en flotte nad^ Slmerifa gemenbet mie er auf 
jeiner 9teije an ben moloffijchen Äüften überfallen, unb 
gefangen morben auch beffen flucht unb Slnlanbung an 
einer unbemohnten S^jel gejehehen fein 3 man 3 igiähriger 
Aufenthalt bajelbft gemejen unb enblid) fein :iob, mit 
^interlaffiing eineg ein 3 igen @ohneg auf berjelben erfolgef 
non ihm jelbft aufge 3 eichnet, unb bem 3)rurfe überlaffen. 

©reiben unb £eii) 3 ig be^ Johann 9licolaug ^erladh^ 
Sßittme unb @ohn 1770. 8. 

(Vorrede S. III—XIV; Text S. 1—432; Titelkupfer, und 
doppelseitiges Kupfer zu S. 96.) 
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Weitere Auflage: 

*a) ^Dritte Sluflage. 2)re0ben unb £eii) 3 ig, Sotjonn 
@amuel ©erlad^, 1786. 8. 

(Vorrede S. 5—10 beziffert; Text S. 11—352; Titelkupfer.) 
Uber den mutmasslichen Verfasser siehe Nr. 24. 

*75. Naufrage et aventures de M. Pierre Viaud, natif de 
Bordeaux, capitaine de navire. 

Forsan et haec meminisse juvabit. Virg, Aeneid. Lib. I. 

A Bordeaux chez les freres La Bottiere. 

A Paris chez le Jay, libraire, rue Saint Jacques, au 
Grand Corneille. MDCCLXX. Avec approbation et 
permission. in-8. 

(Schmutztitel: „Avis de Pediteur S. V—X; Text 11—336; 
Traduction du Certificat donne par M. Sevettenham, Commandant 
du Fort St. Marc des Appalaches, k M. Viaud** S. 337—340.) 

Der Stoff des Buches beruht auf einer wahren Begebenheit. 
Siehe Denis et Chauvin, Les vrais Robinsons S. 165—180. 
Übersetzungen: 

a) ©onberbare ©d^tdjale beb .'perrn S3iaub, eineb franko* 
(£eefal)rerb, öon i§m jelbft. 6ine malere ©efd^i(j^te. 
2lub bem Si’onibfifd^en. l^eipjig, 1770. 8. 

*b) Jleijen unb 2lben%uer ber 33rüber Jlobinjoitb. ßur 
Unterhaltung für allerlei l^efer. 33ern 1791. 8. 

<S. 438—479: ^eter SSiaub. 

*c) 3)er fran 3 öfifdhe Jiobinfon. Dber auherorbentlidhe Schief* 
fale beb fran 3 Öfif(hen ^apitain 3?iaub, nadh feinen 
eigenen SSeridhten. Slub bem ^'ran 3 Öfif(hen. 

^rag, 1795. bei Johann ^errl, SSudhhönbler. 8. 

(„Vorbericht“ S. III—X; Jext S. 11—122.) 

Gekürzte Übersetzung des Originals. 

*d) The Shipwreck; or the Adventures of M. Pierre 
Viaud. 

London: Printed for T. M’Lean, 1, Sackville 
Street, by B. Hewlett, 10, Frith Street. Soho. 
1814. l-2mo. 

(Schmutztitel: Shipwreck; Text S. 1—269.) , 
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*e) SDer ©d^iffbrurf), ober ^ 4 -^eter SSiaub’ö tnerfwürbige 
@d)icffale unb Steifen. @ine loa^re ©rjai^Iung. 9lad^ 
bem ^ran 3 bftf(i^en oon D. o. <B. 

©rirnma, bei (5. ©öfd^en Se^er, 1827. 8 . 

(„Vorwort“ S. III—IV, Titelblatt mit abgekürztem Titel: 
„Der Schifbrucb“; Text S. 3—193.) 

*76. SSerounbern^ioürbige Gegebenheiten eineö Uhrntachet^, wie 
au(h 2 )effen 9ieifen, ©lücf unb UnglücfbfäÜe auf bem Meere 
unb unbemohnteu ingleidjeu 0eine glüiflidhe 

rndfunft in 2 )eutf(hlanb. 

^egensbnrg, be^ 3o^(inn geo^olb Montag 1770. 8 . 

(Text 404 S.S.; Titelkupfer.) 

Über den mutmasslichen Verfasser (Verfasserin) vergleiche 
man hier die Bemerkung zu Nr. 69. 

*77. ©eltfame g-ata einiger neuer 0eeftthrer, 3Sel(he auf ihren 
Steifen gn Söaffer nnb £anb oiele ©liicfö* unb Unglütfb» 
fäUe erfahren, Unb enblich mit großen Steidhthwmem 
mieber in ihr Gaterlanb jurücfe gefommen. ßur ßrgöhung 
cnriofer ^emüther non Shw^K 3 um Drurf beförbert. 

Stegenöhnrg, oertegtö ^nhmm Seo^jolb Montag unb 
Johann .speinridh ©runer. 1778. 8 . (236 @.@.) 

*78. Umftdnbli^e Stachridht oon bem Sebeii unb fonberboren 
edhirffale ,^aöpar Steutong einet' nnioeit ^i>ari^ gemefenen 
jJabuletMmerei @ohnö, ioel(her feine ihm ^ugeftoffene Un» 
glürföföUe oon -^wgenb an fomohl alö audh bie nadhhrro 
erfolgten Gegebenheiten ba er auf einer unbemohnten 3*ifnl 
neun^ehen Scihi^ hitt 0 ebr(i^t burch ein ©nglifdheö @(hiff 
befreiet unb in @nrot)a mieber angelanget anfridhtig erzählet, 
unb auf guter ^reunbe ©rfudhm aufge 3 eichnet. 

2)re^ben unb £ei^ 3 ig be^ 3oh- SUcoIanö ©erladh^ Sittme 
unb <$ohn. 1773. 8 . 

(Vorrede 5 Bl., beziffert III—XII; Text S. 1—431.) 

Über den mutmasslichen Verft^sser siehe hier Nr. 24. 

79 . @chicffale einiger reifenben ^fjerfonen 3 u SBaffer unb 311 
2anbc. ntcgen^biirg 1774. 8 . 
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80. .©efcj^id^te beö ^errn Slnbreaö eineö geborenen Ungarn. 
2Bten, TOle 1776. 8. 

Über Andreas Jelky siehe: Pantheon denkwürdiger Wunder- 
thaten volksthümlicher Heroen etc. von Sartori. Wien 1816. Bd. 3. 
Bearbeitungen; 

a) 3)er Ungarijc^e ^tobinfon. Sßten 1797. 8. 

b) ®te Slbentener beö ©d^neibergejeßen Slnbreab 3 ^ 1 ^^ w 

4 SBeltt^eilen. l^iftorijd^en DueUen pm erften 

?[)?ale auöfül^rlicl^ bargeftellt iinb ber reiferen ^wö^nb 
gemibmet oon Dnfel S^om. 

2 )eutf(^e Driginal'^n^gabe. 9Jiit 6 /^oljfdjnitttafeln 
naci) ßeid^nnngen oon Subabeft (ßetp^ig, 

^ae^el) 1875. gr. 8 . (IV n. 311 @.@.) 

c) ^Da^felbe. Brette Sluflage. 1879. 

Onkel Tom ist 'Pseudonym für Ludwig Hevesi. 

*81. lieben nnb merfroürbige 93egeben^eiten einer abelid^en 
^ad^terStodf^ter, welcfie nad) oerf^iebenen überftanbenen 
©lürfg» unb Unglürf^fdllen 30 SBaffer unb 3 U £anbe, mit 
Dielen ©d^ä^en bereidjert, mieberum in gonbon angelanget, 
oon felbft bejdf)rieben. 

9{egen^urg^ in ber ^ontagifd)en35ud)l^anbInng, 1776. 8 . 

(Text S. 1—^188; Titelkupfer.) 

, Über den mutmasslichen Verfasser (Verfasserin) sehe man 
hier die Bemerkung zu Nr. 69. 

*82. 2 )ie glütflid^e ^Serroanbelnng ober Gegebenheit ber aug 
einem alten unb abgelebten ©tnftebler natürlidt) oerman* 
beiten jungen ©tnfieblerin, nebft ber @efd^i(hte ihrer ^eunbin 
Bwehte Sluflage. StegenSburg^ oerlegto ^ohflnn geobolb 
SKontag. 1778. 8 . 

(Titelbild; Vorrede „Nach Standes Gebühr hochgeschätzte 
Leser, und geneigte Leserinnen“ 2 S.S. unbez. unterzeichnet: 
„Die Einsiedlerin“; Text S. 1—486.) 

Über den mutmasslichen Verfasser ( Verfasserin) vergleiche 
man die Anmerkung zu Nr. 69. ^ 

*83. (Seltfame unb merfmürbige ©chidffale eineö ^ünglingö, ge* 
nannt ^eftor (Sdhfolanuö, oon 9teutlingen gebürtig, meld^e 



er öon evfter an, unb ^ernad^ auf Steifen in S5ot|len, 

3)eutfc^Ianb, ^ranfreid) unb Spanien, befonberö aber auf 
feiner §ai)rt mit einem ©eerftuber um Slmerifa l^erum ge* 
t)abt, ba er enblid^ in ber ©übfee biefeö SSeltt^^eilö nebft 
bre^en Äameraben auf einer unbemol^nten ^nfel obn il^m 
öerlaffen morben, unb nad)bem nod) fieben 3al^r allein 
atlba jubringen muffen. 3Son il^m felbft befd)rieben unb 
öon beffen ^reunben jum 2)rud beförbert. 

^ranffurt unb ßeip 3 ig, 1778. 8. 

(Titelbild; Vorrede 12 S.S. unbeziffert, unterzeichnet B. G. J., 
Text S. 1—224.) 

84. En ny Robinson, eller en igenom skeppsbrott rik blefven 
engelsman. Stockholm 1779. 8. 

Spätere Auflage : 

a) Visby, Cedergren 1839. 12. 

*85. L’isle inconnue, ou memoires du Chevalier Des Gas- 
tipes, recueillis et publies par M. Grivel, des Academies 
de Dijon et de la Rochelle. 

A Paris, chez Moutard, imprimeur-libraire de la reine, 
de Madame, et de Madame Comtesse d’Artois, rue des 
Mathurins, Hotel de Cluni. MDCCLXXXIII. 4 vols. in-8. 

(Preface XVI pp.; 292, 278, 303; 317 pp.; Approbation; in 
jedem Bande 2 Kupfer.) 

Die nächste Ausgabe erschien, um zwei Bände vermehrt und 
zwar derart, dass das Schlusskapitel 41 durch ein solches anderen 
Inhalts ersetzt und Kapitel 42—58 hinzügefügt wurden, unter 
dem Titel: 

a) L’isle inconnue^ ou memoires du Chevalier Des 
Gastines, contenant l’histoire de la formation et 
de la civilisation de la societe, par M. Grivel. Avec 
12 figg. p. J. Houel et Fossier, grav. p. Beijambe 
et Thomas. Paris 1783—1787. 6 vols. in-12. 

*b) Neudruck in bert Voyages imaginaires, songes, 
visions et romaus cabalistiques (recueillis p. 
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Garnier) 89 vols. 8. Paris 1787—1789. Vol VII. 
VIII. IX. 

c) Paris 1804. 

(1) Paris 1800. 

e) Qliatrieine edition (wobei Ausgabe a) offenbar nicht be¬ 
sonders gezählt ist:) Paris, Ledoux et Tenre. 1812. 
2 vols. in-12. ornee de 11 ftgg. 

Übersetzungen: 

*f) 2)ie iinbefannte ober Steifen unb ^erfmürbig^ 

feiten beb Stitterb öon ©oftineb. ©efammelt unb l^eroub* 
gegeben oon .pervn ©rioel. 9Ritglieb ber Slfabemien üon 
3)ijon unb la Slod^elle. 

@rfter unb 3 n)eiter 2f)eil. ^ub bem 5 van 3 ö|tfd^en. 
?rranffurt am ^a^n, beg 3of)ann 'Jood^im ^e^ler. 
1784. 8. 

^Dritter nnb oierter SJ^eil. granffurt am ^Ka^n, bei 

^ol^ann ^oad^im ^e§ler. 1784. 8. 

(„Vorrede und zugleich Einleitung“ 6 Bl. unbeziflfert, Text 
S. 1—383; davon entfallen auf den ersten Teil 189 S.S.; die letzte 
leere Seite ist nicht gezählt; dann S. 190 (unbeziffert) abge¬ 
kürzter Titel; dann zweiter Teil S. 192—383; dann Inhalts¬ 
verzeichnis 1 Bl. unbeziffert. — Titelkupfer. — Text S. 3—407, 
und zwar: dritter Teil S. 3—194, dann abgekürzter Titel (195 
bis 196), dann vierter Teil S. 197—407; dann S. 408 410 (unbe- 

ziffert) Inhaltsverzeichnis.) 

*g) 3)ie Iinbefannte ober Steifen unb ^Oterfmürbig» 

feiten eineb 9litterb bei feinem «Sd^iprud^. 

@rfter unb ^roeiter Slfieil. 2lub bem 5 ran 3 Öftfd^en. 
g^ranffurt am UKa^n. 1798. 8. 

(383 S.S. ohne Vorrede und Titelkupfer.) 

3)ritter unb oierter Sl^eiP? 

Ersch erwähnt eine Übersetzung von J. F. Simon, Frankfurt 
1788; vielleicht ist es die obige, von der ich aber.nur den ersten 
und zweiten Teil gesehen habe, in der auch der Übersetzer nicht 
erwähnt ist. 

Der Verfasser unseres Buches Guillaume Grivel (* 16./1. 1735 
t 17./10. 1810) war anfangs Advokat, später Professeur de legis- 
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lation aux ecoles centrales, membre des academies de Dijon, La 
Rochelle et de la Societe philosophique de Philadelphie. 

Vergl. Ersch II. 140; Querard III. 484. 

8(). Les Aventures de Mathurin Bonice, premier habitant 
de nie de l'Esclavage, par iin academicien des Arcades. 

Paris, Guillot 1783. 2 vols. in-12. 

. Verfasser ist (nach Querard, Supercheries devoilees I. 174b) 
der Pater Romain Joly. 

Übersetzung; 

*a) 33egeben^eiten beö SKotl^urin 33ontce, elften SSemol^nerö 
ber (gflaoeninjel, eljemaUgen 5!Kini[terö beö Äönigö non 
ßanfara, auö feinen SSerid^ten gezogen. 

^n^ bem ^rangöfifd^en übeifebt. 

©rfter 33anb. ^ranffurt am 5Kabn, bei ben ©ebrübern 
nan 2)üren. 1783. 8. 

(„Vorbericht“ S. 3—4; „Kurze Anmerkung des Übersetzers“ 
S. 5 -6; Text S. 7—285.) 

ßmebter IBanb. ^ranffurt am 5!}7abn, be^ ben @e» 
brübern oan 2)üren. 1783. 8. 

(Text S. 3—270.) 

*87. $Der 9tobinfon beö ad^tsel^nten 3<ii)t'^w*ibertb; ober Slbenteuer 
nnb äßanberungen beö ^errn ?yran,^ fjelerin. ßmeb ^il^eile. 

ßeip 3 ig, in ber ®ebganbfd^en 23ud^i)anblung 1783 (?) 8. 

(„Statt einer Vorrede*^ 6 Bl. unbeziflFert, unterzeichnet „Der 
llbersetzer**; Text S. 1 -272 und 275—652; Titelkupfer. 

Dies ist eine Bearbeitung folgenden Buches: 

L’Aventurier fran^ais, ou Memoires de Gregoire Merveil, 

par Rob.-Martin Lesuire. Paris 1782. 2 vols. in-8. (Sec. edit. 

Paris, Quillan 1787. 10 tomes en 5 volumes), 

welches folgende Fortsetzungen erhielt: 

Preinifere Suite de l’Aventurier fran^ais 1784. 2 vols. 

Seconde Suite contenant les Memoires de Cataudin, Chevalier 
de Rozam^ne, fils de Gregoire Merveil. 1785—1786. 4 vols. 

Derniere Suite, contenant les Memoires de Minette Merviglia, 
tille de Gregoire Merveil, ecrits par elle-meme et traduits 
de ntalien par son frfere Cataudin. 1788—1789. 2 vols. 

Quatrieme suite contenant la Courtisane amoureuse et vierge. 
Paris 1803. 2 vols. in-12. 



Ü^ber Leöuire siebe Querard, La France litteraire V 252. ff. 

Eine andere Übersetzung des Hauptwerkes einschliesslich 
der drei ersten Fortsetzungen (?) ist: 

Der französische Abenteurer oder Denkwürdigkeiten Gregor 
* Merveils. Gera 1790—1791. 4 Bde. 

*88. ^i’iebrid^ 9^obinfon. ©in Sefebu^b für Äinber Don ©l()viftian 
Jriebridb ©onber. 

Jylen^burg nnb Seip 3 ig, in ber ^ortenfd^en 23ucl)l^anb= 
lung 1784. 8. (XVI, 132 @.(S.) 

*89. SBenjel Don ©rfurt, eine JRobinfonabe. ©rfurt 1784, 8. 
be^ ©eorg 3lbom Äe^fer. 8. 

ßweiter S^eil. ©rfurt 1785. 8. bei ©eorg Slbam Äegfer. 
^Dritter 2;eil. ©rfurt 1785, 8. bei @eorg Slbam Äe^fer. 
Silierter nnb lefeter 21eil. ©rfurt 1786. 8. bei ©eorg 
Slbotn Äegfer. (446, 454, 470, 526 @.@.) 

Verfasser ist Christian Friedrich Timme, vergl. Goedeke ’ 
IV. § 224, Nr. 54. 

90. Lolotte et Fanfan ou les Avantures de deux Enfaiis 
abandonnes dans une Isle deserte. Gharlestown 1788 
(1787?). 4 vols. in-12. 

Weitere Ausgaben: 

a) Neuwied 1789. 2 vols. in-12. 

b) Paris 1792. 4 vols. in-12.- 

Diese Ausgabe führte zuerst den Namen des Verfassers 
Fr6d.-Guillaume Ducray-Dumenil (1761—1819). 

c) 6 edit. Paris 1795. 4 vols. in-12. 

Nach Ersch erschienen bis 1802 zwölf Ausgaben; nach 
Querard, der wohl nur die in Frankreich erschienenen zählte, 
erschien die 

*d) Neuvieme edition. Paris 1807. in-16. 4 parties en 
2 volumes. 

e) 11. edit. Paris, Belin-Leprieur 1823. 4 vols. in-18. 

Aber gerade bei diesem Autor sind Querard’s Angaben durch¬ 
aus unzuverlässig; nach ihm datierte die erste Ausgabe von 
1807, und doch gab es schon wesentlich früher folgende 
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Übersetzungen: 

*f) ßolotte unb "^anfan, ober bie SScgeben^eiten ^loeier auf 
eine raufte Snfel au^gef^fteu Äinber. Drbnung 
gebracht unb tjerauögegeben nac^ euglifc^eu 5Kauu= 
jfrtpteu oon 'S)?. 3)** bu 2lu^ bera ^ranjöftfc^eu 

überfe^t. 

@rfter S^tjcil. ßiegnib unb Seit) 3 ig, bei 3)aoib Sie* 
gert, 1789. 

(Vorrede des Verfassers S. III -VI; TextS. 7 -157; Inhalts¬ 
verzeichnis S. 158; Titelkupfer.) 

3raeiter Sll^eil. Siegnib unb Selp^ig, bei 3)aoib ©ie* 
gert, 1789. 

(Text S. 161—324; Inhaltsverzeichnis S. 325.) 

dritter Jl^eil, Siegnib unb ßei^ijig, bei 2)aüib ©iegert, 
1790. 

(Text S. 1—173; Inhaltsverzeichnis S. 174). 

silierter 5tt)eil, Stegnife unb ßeifi^ig, be^ 2)aoib ©iegert, 
1790. 

(Text S. 177—341; Inhaltsverzeichnis S. 342.) 

Diese Übersetzung rührt (nach Ersch) her von F. Schmit. 

g) ßalotte unb f^anfan ober bie Gegebenheiten ^raeier auf 
eine rattfte Snfel oerfchlagenen ^inber. @ine 9?obin* 
fonabe nad^ beut (gnglifdhen. 

3Bien unb Gtag 1802. 2 Gbe. 8. 

Bearbeitu ng: 

*h) Los dos Robinsones ö aventuras de Carlos y Fanny, 
dos ninos ingleses, abandonados en una isla desierta, 
por D. J. de la Barra. 

Madrid 1792—1797. 3 tomos. 12. 

Dasselbe. Paris 1824, 2 vols, in-18. 

Vergl. über den Verfasser und seine Schriften: Ersch I 417 
und Querard II. 633. 

'91. Steifen unb 2lbentt)euer ber Grüber 9lobinfonö. Unter* 
haltung für aderleh ßefer. 2luf Soften beö ^erauägeberö, 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 12 




— 17<s — 

unb 33ern in (Sommi^ion beQ ber t9^)ograb^ifc^en @efeü> 
fc^aft. 1791. «. 

(Vorbericht S. 3 14; Text 570 S.S.; Inhaltsverzeichniö 3 Bl.) 

Herausgeber ist Aug. Friedr. Mayer in Lausanne. Das Buch 
ist nur eine kurze Neubearbeitung von älteren Robinsonaden, 
z. B. der Geschichte Joris Pines’ u. a. 

*92. 2)er öftevreid^ifc^e JKobinfon, ober Seben, unb merfioürbtge 
9ieifen Slnbreaö ©ei^lerb, eineb gebolirnen 2ßienerg, oon 
it)m jelbft befd^rieben. einem Äupfer. 

^ranffurtl^ nnb ßeipjig (iSal 3 burg, 50>iat)rfc^e 23u(^= 
l^anblung) 1791. 8. 

(Vorrede 7 Bl. unbeziflFert, unterzeichnet: „Wien den 24. März 
1790 H. B**.‘* — Text 8. 1 343; das Kupfer enthält einen 
Plan der Insel.) - Der Verfasser ist Karl Temlich oder Timlich, 
vergl. Constantin Wurzbach, Biographisches Lexikon des Kaiser¬ 
thums Oesterreich. Wien 1856. Bd. 43 n. 45. 

*93. 3)er @tei)evifd^e 9tobinfon, ober Steifen unb befonbere merf-= 
mürbige 33egebenl^eiten beb SRüUer an ben SSrajt* 

Uonifc|en Änften oon Slmerifa. 

lyranffurt unb ßeip 3 ig 1793. 8. 

(4 8.8. Vorrede; Text S. 9 -320; Titelkupfer.) 

*i)4. Steifen unb fonberbare ©d^idffale beb Stitterb Io ©alle eineb 
fran 3 Öfifd)en (Seeoffi 3 ierb oon bem ©efd^roaber beb ,^errn 
£a SJe^roufe nebft 33eridl)t oon beffen Sluffent^alt in Stigritien 
unb an ben afrifanifdt)en lüften. 

Seii) 3 ig, in ber SBe^ganbfd^en 5önd^I|anbUtng. 1796. 8. 

(Text 8. 3—34H.) 

"95. 2)er S3öt)mifd^e 'Kobinfon ober ^^raunl^olbb beb ^üttgern 
rounberbare Segebenl^eiten, Steifen, mibrige ßufäHe, bann 
glücflid^e SBieberfnnft im SSaterlonbe. 6in 33ei)trag 3 ur 
SKenfdfienfenntni^, audf) 33elel)rung ber unerfal)renen SuQcnb. 
SJtit 4 ^tupfern. 

S-srag unb 2eip3ig 1796, bei ^ol^Qnn Sudeler, S3ud^» 
bänbler. 

(Vorrede 4 S.S.; Text S. 13 283.) 
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(Nach Wagner, Robinson in Oesterreich S. 19 erlebte das 
Buch 1802 eine zweite, verbesserte Auflage und erschien im 
Jahre 1800 ein zweiter und letzter Band.) 

96. (Sbiüin imb 33Ian!a, ober 2lbent§euer eine^ (Sd^ottlänbero 
in gioe^erle^ SBeltt^eilen; eine 9iobinfonabe auö ber 
1 . ^älfte biefeb Soi^r^unbertb. 3?om SSerfaffer beö fcl^n)ar 3 en 
S^itterb. 

SeilJjig 1798, 8 . 

(Verfasser ist Joseph Alois Gleich 1772—1841, siehe Goedeke* 
Bd. VI. S. .897.) 

97 . 2 )er Cft* unb äßeftinbienfa^rer, ober (Sefd^ic^te ßljriftian 
ßlauö femalbö; eine 3?obinfonabe. ©rdb, 1798. 8 . 

98. 2 )er einfame ^ttjel&ewo^ner ober Stöbert ©iirratö ©d^idfale 
in 3 tt)ei SBeltt^eilen. 

Sßten, 3lnton 2 )oK (Siebeöfinb in ßeii 33 ig in ßomm.) 
1799. 8 . 

*99. .^arl 33rurfmann ober SSilliant @terne f^inbling beg ^lar^» 
gebirgeö nnb löemo'^ner einer einfamen ber ©übfee. 

5 33anbe. ^franffurt unb ßeiiijig 1798. 1799. 1801. 

1801. 1801. 8 . 

(I.: Inhaltsverzeichnis S. III—IV; Text S. 1—192; II.: Inhalts¬ 
verzeichnis 2 unbezilferte Seiten; Text S. 1—188; IlL: Inhalts¬ 
verzeichnis S. III~ VIII; Text S. 1 183; IV. Inhaltsverzeichnis 

6 unbezifferte Seiten; Text S. 1-182; V.: Vorerinnerung: 2 unbe- 
zifFerte Seiten; Inhaltsverzeichnis 4 unbezitt‘. Seiten; Text S. 1 
bis 199.) 

Der Verfasser ist Carl August Engelhardt (1768—1834), über 
den vergL Scdilichtegroll, Nekrolog 12, 80 85 und Goedeko 

III. 609. 

* 100 . ^einrid) unb Henriette ober 2 )ie traurigen ^folgen eineö 311 
rafd^en (gntfd^Iu^eö. @ine Siobinfonabe. @era 1800. 8 . 
bei ^einrid^ ©ottlieb 9lott)e. 

(Vorrede 6 S.S. unbeziffert; Inhaltsverzeichnis 4 S.S. unbez.; 
Text S. 1 243.) 


12 * 
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*101. ©peel^ofen ber jüngere ober 33egeben^etten be^ neuen 
9iobinfonö ouf bem füllen ÜReere. sSriginalau^gabe. £). D. 
1800. 8. 

(Text S. 3—167; Titelkupfer.) 

*102. @aint* ßlair unb Step^nie ober baö unberool^nte ßilanb 
auö bem ©nglifd^en beö ^arlementö=9lebner ©lieribon. 

TO einem ^u^ifer. Erfurt, be^ SSe^er unb TOring, 
1801. 8. 

(Inhalt I—XVI; Abgekürzter Titel; Text 8. 5—282.) 

Ein englisches Original war nicht zu ermitteln. 

103. wiener 3lobinfon ober @efd)id)te eine^ Slbenteurerö burdb 
3ufdlte unb (Sd^itffale. Setpgig 1801. 2 23be., 8. 

104. SSilltom^ Slbenteuer ober ber ©nglänber unter ben SBilben, 
eine 3tobinfonabe. Setpjig, ^onc^im 1801. 8. 

*105. Öbiloö 9lö(f)te unter ben @übfeeben)ol)nern ober bie 2Ban= 
berer nad^ fremben SBelttl^eilen. ©ine S^obinfonabe. ßei^igig, 
3m Soo^imfd^en litterarifd^en TOga^in. o. 3- (1802). 8. 

(Titelbild; abgekürzter Titel; Text 8. 3—270.) 

*106.9tobinfon ber Dber^Öefterreid^er, ober l^öd^ftmerfmürbige 
@(^itffale 3ol)önn ®eorg ^e^erö auö Urfal^r nöd^ft Sin^ 
gebürtig (el^emal. Ä. Dragoner SBad^tmeifterg bei bem 
iRegimente ^rinj ©ngen oon ©aoo^en), beffen ©efangen* 
nel^mung öon ben 5£ürfen, bann 3 el)nidl)riger 3lufentl)alt 
auf einer bamalb nod^ nie befudf)ten 3nfcl iu ^merifa unb 
enblid^e Befreiung oon ü^m felbft gefd^rieben. 

fiinj unb £eii) 3 ig in ber f. f. ^iriü. afabem. Äunft=, 
ÜRujtt* unb 33ud^l)anblung 1802. 8. 

(„Inhalt“ S. III—VIII; „Robinson der Ober-Oesterreicher. 
Frster Theil“ S. 1—204; „Robinson, der Ober-Oesterreicher. 
Zweiter Theil“ S. 205 -354.) 

Weitere Auflagen: 

a) ßmeite Sluflage, ebenba 1822. 8. 

b) ^Dritte Slufloge. ßinj, ©urid^ unb @ol^n 1848. 8. 

(VIII u. 283 8.8., mit 1 8teintafel.) 
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Bearbeitung: 

c) 5)er öfterreidjifd^e Sftobinfon. ©r^d^lung auö bcm 
geben beö ©eorg ^e^er auö Urfal^r=gin 3 . Sluf 

@runb Dorbanbener ?!Jlemoireu öoUftdnbig neu für 
bte bearbeitet non fyerb. 2;ef(ben, 

^rocbaöfa 1885. gr. 8. 

(VI u. 261 S.S. mit 12 Holzschnitttafeln.) 

*107. geben, 3^tobinfonaben unb Slbentbeuer be9 großen Ä^apitainö 
^ang Jürgen 5Raft, ber ben @cblact)ten be^ äbufir, ^o.pben= 
bagen unb Trafalgar bebgeinobnt. 35on ibm felbft be= 
fdbrieben unb b^rauggegeben oom SSerfaffer beö ^anfalmin. 

Hamburg, be^ ©ottfriebSSoUmer. 0.3* (1810) (1803)? 8. 

(Vorrede S. 1—2; Text S. 3—304; Titelkupfer.) 

(Verfasser ist Joh. Friedr. Ernst Albrecht; vergl. Goedeke * V, 
S. 501—504.) 

108.5)er SHobinfon au^ ^Otdbren ober (Sdbicffale S^iefenfteinö. 
^rog 1806. 8. 

*109. geonbarb ©ifenfdbmieb^, einee öfterrei<bifcben Untertbanö 
merlnjürbige ganb* unb ©eereifen burdb @uro))a, Slfrica 
unb Slfien. ©ine wabre ©efcbicbte auö ben Ie 3 ten Sötten 
beö a(bt 3 ebnten ^abrbunbertö. TO einer getreuen löe* 
fdbreibung oerfdbiebener gdnber, Jßölfer, ihrer «Sitten 

unb ©ebrdu(be. 

I. ^ Tupfern, ©rdfe 1807. gebrurft beb 
ben ©ebrübern 3;an3er. 8. 

(Vorrede S. V—VI; „Inhalt des Ersten Theiles“ S. VII—XII; 
Text S. 1—224; Titelkupfer, und 4 Kupfer im Text.) 

II. 2;beil. TO 3 Tupfern, ©rdb 1807. gebrucft beb 
ben ©ebrubem S;an 3 er. 

(„Inhalt des Zweyten Theiles“ S. V—X; Text 8. 1—205'; 
Verzeichnis der Druckfehler 1 unhezilferte Seite; 3 Kupfer im 
Text.) 

Siehe über das Buch: C. v. Wurzbach, Biographisches Lexikon 
Bd. IV.; Wiener Eourier, herausgeg. von M. Bermann 1865; 
H. F. Wagner, Robinson in Oesterreich 1886. S. 10. 

110. Magyar Robinson (von Alois Joachim Szeker) 1808. 
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111.61)emij(!^ste(!^nologi)c^er ?)lobiufon öon (5. Slug. (Lettner. 
1809. 8. 

Neue Ausgaben unter dein Titel: 

a) Sßilb’ö Slbentl^euer unb Sc^icffale auf einer roüften 
3ufel, unb niie er ftdb bafelbft bic t»or 3 ttgll(l^ften 33e= 
bürfniffe oerfd^affte. SJiit Tupfern. Seipjig, Joad^iui 
1820. 8. 

b) SBilb’b Slbeuteuer unb (Sc^irffale auf einer inüften 

Snfel. Slbenbuuterlialtung für bie S^öcnb. Sleue 
Sluögabe bei^ dbemif(i^»ted)uif(!^en Slobinfoub. Seip 3 tg, 
6 entraI* 6 omptoir 1828. 8. TO 1 Tupfer. 

""c) SBtlb’ö Slbentfieuer unb (Sd^icffale auf einer loüften 3 nfel, 
unb wie er eb angefangen l|at, ftd^ bafelbft bie öor* 
3 Üglicbften 33ebürfniffe 311 öerfd)affen. Slbenbunter» 
i)altungen für bie ^wö^nb 3 ur SSeförberung cf)emif(l^= 
ted^nif^er Äenntniffe. (Seitenftürf 3 U JRobinfon bent 
i^üngern üon 3 - «'P- ßampe. Sleue Slu^gabe beb dbemifd^* 
ted^nifd^en Sfiobiufonb jc. 

ßeip 3 ig, literarifd^eb (SeutrabGomptoir in 6 ommif= 
fton, 0 . 3 - 

(Text S. 1—224; Titelkupfer.) 

* 112 .2)er 35erlinifd^e 9iobinfon. ©ineb jübifd^en SSaftarbb aben= 
tl^euerlidfie (Selbftbiograpt)ie. Sine iJid^t geftellt non 
bon ^Berlin, 1810. 23ei 3of)ann 3ßilt)elm «Sd^mibt. 

2 2;i)eile 8. 

(Vorrede 1 Bl.; Text S. 1—343, resp. 1—364.) 

Über den Verfasser siehe Goedeke II 5; 279, 1030 und 111 
§ 334, 818. 

*113. SDer @d^loei 3 erifdf)e 3tobinfon, ober ber fcl)iprüdf)ige (S^n)ei 3 er* 
^rebiger unb feine f^oniilie. 6 in le^rreid^eb 33ud^ für Äinber 
unb .^inbei’s^reunbe 3 U Stabt unb Sanb. -iperaubgegeben 
bon 3 ol). 9tub. 

*@rf^teb SSänbc^en. 3ürid), 1812. 33ep Orcll, ?füp 
unb ßoinpagnie. tl. 8 . 
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(Vorrede S. III—XII; Abgekürzter Titel 1 BL; Inhalt 1 BL; 
Text S. 3—333; Titelkupfer.) 

23änbd^en. Bürid^, 1813. DreU, 
unb ^om.pagnte. fl. 8. 

Inhalt S. III—V; Abgekürzter Titel 1 BL; Text S. 3—399; 
Nachwort des Herausgebers 8.400—405; Erklärung des Titel¬ 
kupfers 8. 406; Karte zu dem 8chweizerischen Robinson.) 

a) Beeile 3luflage biejer beiben 33dnb(l^en. Bürid^ 1821, 
*b) ^Dritte Sluflage biefer beiben 33dnbdl)en. Büvid^ 1851. 

*2)ritteö 33dnbdl)en. B^t beiben Sluögaben ber erften 
©dnbd^en btenenb. ?!Kit Tupfern. Büiid^, 23eQ ÖreU, 

unb (Sompagnie. fl. 8. 

(Abgekürzter Titel 1 BL; Text 8. 3—395; 2 Kupfer.) 

* 3?ievte^ unb lefeteö 23dnbd^en. B^t Sluggaben 

ber erften 23dnbdben btenenb. TO Äu^jfern. Bütidb, 1827. 
iBe^ Drell, S'wpt unb ßom.pagnte. fl. 8. 

(Vorbericht S. III — ?; Abgekürzter Titel 1 BL; Text 8. 3—443; 
2 Kupfer.) 

c) 0teue, illuftrierte Sluggabe. 3(lad^ ben Driginal^eid^* 

nungen non Semercier graniert non SSrenal, SSub^ilotnic^, 
ßaftan, (SorbaQ, Sliüet, Dbiarbi, S^tbarreau, SSerbeil u. a. 
Bürid^, SDrell, unb 6ont|)agnie 1841 —1842. 

4 S3be. ßejr. 8. 

Diese Ausgabe ist von dem Litterarhistoriker Heinrich Kurz 
besorgt. 

d) 3)er @d^njei 3 erifd^e 9fdobinfon. @tn leljrreid^eg 23ud^ 
für Äinber unb Äinberfreunbe. 5. Original »Sluggabe, 
neu bearbeitet non (^. @rfa. 

Bürid^, 0rell, ^ü§lt unb ßont^iagnie 1874. gr. 8. 

Mit 8 kolorierten Kupfern, vielen eingedruckten Holzschnitten 
und 1 chromolithographischen Karte. 

*e) 2)er ©(firoei^erifi^e Stobinfon öon % $D. ©ed^fte 
Driginalauggabe neu burd^gearbeitet nou ^rofeffor 3)r. 
%. Steuleaur in SSerlin. iötit 170 .fiol^fi^nitten nad^ 
Driginalgeid^nungen uon 2Bill)elm Äul^nert. 
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3üri(l^, 35nicf unb 53crlag: Slrtiftifd^cä 

Snftitut Drea %n^\i 1895. 2 SSbe. gr. 8. 

(Vorrede zur sechsten Auflage 8. V—XI; unterzeichnet 
F. Reuleaux; Aus dem Vorwort zur ältern von Heinrich ^^urz 
besorgten Ausgabe 8. XII—XVI; Text 8. 1—363 bez. 8. 364—663; 
Karte der Insel.) 

Bearbeitungen: 

f) 3 )ev ©d^ioeijcrifd^e 9 lobinfon. ©d^itfjale einer fd^toei^e* 
rifc^en ^farreröfantilie auf einer 3«!«^ iwi Stillen Dcean. 
5(leu bearbeitet oon % SSonnet, 5Wit 16 Sonbilbern 
unb eingebrurften ^ol 3 fc^nitten öon %. Sped^t u. 2 t., 
jomie einer d^rotnolitljograbl^ifd^en Äarte ber 3 nfel. 

33ielefelb, iell)agen unb Älafing 1873. gr. 8 . 

2 . öollftänbig umgearbeitete 2 luflage. 35ielefelb 1876. 
gr. 8 . 3. 2luflage. 33ielefelb 1881. gr. 8 . 4. 2[uflage. 
33ielefelb 1887. gr. 8 . 5. 2luflage. IBielefelb 1891. gr. 8 . 
ßnglifc^. £onbon 1877. 8 . 

g) 2 )er fd^ineijerifc^e 9 lobinfon, nad^ % 2 ). frei bear» 

beitet öon Ä. 2RüI^eim, 33agel 1875. fl. 8 . 

(Auch mit Marryats 8igismund Rüstig zusammen unter dem 
gemeinsamen Titel: Robinsonaden. Zwei Erzählungen für die 
reifere Jugend. Mülheim, Bagel. 1881. kl. 8.) 

h) 2 )er fd^toeijerifd^e 3 lobinfon, na(f) ®cit»ib 

frei bearbeitet öon ^^fieobor SBe^ler. 5!Rit 3 flfarben* 
brudfbilbern nad^ 2 lquareUen öon Dtto ^förfterling unb 
1 Äarte oon 9 ^ 3 - ■^no^f. ßeibgig, D. 2 )reioib 9tad^f. 
1893. gr. 8 . 

i) 3)er fd^toeigerifd^e 3lobinfon. 3Reu bearbeitet oon 2 llbert 
33ed^ftein. ^ürtl^, @. ßöioenfolin 1893. gr. 8 . 3)lit 
3 ^arbenbrucfen. 

k) 2)er fd^»oei 3 erifd^e 9tobinfon. Sine 6 r 3 äl)lung für bie 
3 ugenb. ^act| 3)cioib frei bearbeitet oon 
^aul 2Rorib. Stuttgart, Ä. 5tf)ienemann 1894. gr. 8 . 
^Dlit 4 ^art^cnbrudfbilbern nac^ äcfuarelten oon 38il^. 
-ipoffmann. 
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Übersetzungen: 

(Französisch.) 

1) Le Robinson suisse, ou journal d’im pere de famille 
naufrage avec ses enfans; traduit de rallemand par 
Mrae de Montolieii. Paris, Arthiis Bertrand 1813. 

2 vols. in-12. 

Deuxieme edition, revue avec soin et augmentee 
des Petits Robinsons dans leur ile, comedie. Paris, 
Arthiis Bertrand 1816. 4 vols. in-12. Avec 12 

gravures. 

Cinquieme edit. Paris, Arthus Bertrand 1823. 

3 vols. in-12. Avec figures et carte. 

Noiivelle edition ornee de figures. 5 tomes in-12. 
Paris 1826—1824. 

Die Bände 3—5 enthalten die Fortsetzung der Mme de 

Montolieu. 

*Nouvelle edition ornee de 11 jolies figures gra- 
vees sur acier et de la carte de File deserte. Paris, 
Arthus Bertrand 1833. 2 vols. petit in-8. 

m) TjC Robinson suisse ou Recit d’un pere de famille 

jete par un naufrage dans une ile deserte avec sa 
femme et ses enfants. Traduction nouvelle conte- 
nant la Suite donnee par l’auteur allemand M. Wyss, 
revue et corrigee par P. Blanchard. Paris, Lehuby 
1836. 2 vols. iu-12. Avec 9 gravures. 

Nouvelle edition. Paris, Ducroq 1875. 2 vols. 

in-12. 

n) Le Robinson suisse ou Histoire d’une famille suisse, 
jetee par un naufrage dans une ile deserte. Avec 
la suite donnee par Pauteur lui-meme. Nouvelle 

traduction de l’allemand par M. Victor J. 

Besan^on, Deis 1836. 2 vols. in-12. Avec gravures 
et un plan. 

o) Le Robinson suisse ou Histoire d’une famille suisse 
naufragee, trad. de Pallemahd sur la derniere edi- 




tion par Fr. Müller, Paris, Lavigne 1836. 2 vols. 
in-12. Avec gravures, 

Seconde edition. Paris, Lavigne 1838. 2 vols. 

in-12. Avec gravures. 

p) Le Robinson suisse etc. Traduction noiivelle, conte- 
nant la suite donnee par l’auteur allemand. Par 
Mme Frias Desjardins. Limoges, Martial Ardant 
1840. 2 vols. in-12. Avec deux gravures et 

une carte. 

*q) Le Robinson suisse par M. Wyss, avec la suite 
donnee par Pauteur. Traduit de rallemand par 
Mme Elise Voiart, precede d’une Notice de M. Ch. 
Nodier. Paris, Lavigne 1840. grand in-8. Orne 
de gravures et de 200 vigiiettes gravees sur bois. — 

Nouvelle edition. Ornee de nombreuses vignettes 
d’apres les dessins de Ch. Lemercier. Paris, Carnier 
1871. 2 vols, in-12. 

Dieselbe Übersetzung. Paris, Bemardiii Bechet 
1866. 2 vols. in-12. 

r) Le Robinson suisse etc. Traduction nouvelle par 
E. Müller, revue et completee par P. J. Stahl. 
Paris, Hetzel 1866, in-12. 

Sixieme edition. Paris, Hetzel et Cie. 1874. 
in-12. 

*s) Le Robinson suisse etc. Contenant la suite donnee 
par l’auteur. Traduction nouvelle par M. A. Bordot. 
Illustrations par M, M. Telory et Pegard. 

Paris, Morizot, libraire-editeur. 1861. in-8. 

(Introduction IV S.S.; Text 424 S.S., Titelbild und 21 ganz¬ 
seitige Holzschnitte.) 

t) Le nouveau Robinson suisse, revu et traduit par 
P. J. Stahl et Müller, mis au courant de la Science 
moderne par Jean Mace. Paris 1868. grand in-8, 

u) Le Robinson suisse. Traduit de Tallemand par H. 



de Suckau. Nouvelle editioii ornee de 40 vignettes 
par Philippotaux etc. Londres et Paris, s. d. 
(1869) in-8. 

v) Le Robinson suisse. Nonveile et seule edition com- 
plete ornee de 10 planches. Paris, s. d. 2 tomes 
in-8. 

(Italienisch.) 

w) II Robinson Suizzero, ovvero Giornale di iin padre 
di famiglia naufragato co suoi figli. 

Milano 1818. 4 vol. in-8. 

(Nach der französischen Übersetzung der Mme de Montolieu 
und den drei ersten Bändchen derselben entsprechend.) 

x) II Robinson Suizzero etc. Milano 1882—1888. 
2 vol. in-24. Con rami e carta topographica. 

(Englisch.) 

y) The Family Robinson Crusoe: or, a journal of a father 

shipwrecked, with his wife and children, on an un- 
inhabited island. Translated from the German of 
.1. D. Wyss. London 1814. 2 vols. 12mo. 

Second edition. London 1818. 2 vols. 12mo. 

Fifth edition. London 1824. 2 vols. 12nio. 

z) The Swiss Family Robinson, or, Adventures on a 
desert island. Forming a second series or conti- 
nuation of the work already pttblished imder that 
title. London 1849. 12mo- 

The Swiss Family Robinson, or, Adventures of 
a father and mother and four sons in a desert 
island. New edition, combining the first and second 
series, illustrated with notes, from the German of 
J. D. Wyss. London 1852. 8vo. 

aa) The Swiss Family Robinson. Cheap edition. I^on- 

don, C. H. Clarke 1856. 12mo. 

ab) The Swiss Family Robinson. London, Nelson 

1851. 18mo. 
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New edition, illustrated. London, Nelson 1853. 

12nio. 

ac) The Swiss Family Robinson. London and Edin¬ 
burgh 1853. 8 vo. 

ad) The Swiss Family Robinson. London, and printed 

at Edinburgh. 1852. 16m«>- 

ae) The Swiss Family Robinson. London 1855. 8 vo- 

af) The Swiss Family Robinson. London (1856). 8 yo- 

ag) The Swiss Family Robinson. New edition, with 

plates. London, Simpkin 1862. 12 ™o- 

ah) The Swiss Family Robinson. London 1865. 8 ^ 0 . 
With woodcuts. 

ai) The Swiss Family Robinson. London 1869. 8 ^ 0 - 
With 20 illustrations. 

ak) The Swiss Family Robinson. Translated and edited 
from Stahl’s Nouveau Robinson Suisse, by J. Lovell. 
With numerous illustrations. London (1869) 8 ^». 

al) The Swiss Family Robinson. A new and unabrid- 
ged translation by Mrs. H. B. Pauli (with the ad- 
ditions made by the Baroness Montolieu). With 
original illustrations. London 1868. 8 vo. (Ohandos’ 
Classics.) 

am) The Swiss Family Robinson. A new and unabrid- 
ged translation (by W. H. D. A. = W. H. Daven- 
port Adams) with an introduction from the French 
of Oh. Nodier. London 1870 (1869). 8 vo. 

an) The Swiss Family Robinson; or, the adventures of 
a shipwrecked family on an uninhabited island 
near New Guinea. A new translation from the 
original. By Mrs. H. B. Pauli. With illustrations. 
London, n. d. (1877) 8 vo. 

New edition. London, Warne 1888. With 

coloured plates. 

ao) The Swiss Family Robinson. In words of one 
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syllable. Abridged and adapted from the original 
Story of J. D. Wyss, by Mary Godolphin. With 
illnstrations. London, 1869. 8 vo. 

New edition. London, Routledge 1888. 8 vo- 

ap) The Sw'iss Family Robinson. London 1877. 8 vo. 

(Every boy’s library.) 

aq) The Swiss Family Robinson. Traiislated from the 
best original editions by H. Frish. With coloured 
pictures and engravings etc. London, Frome 
(1878) 8 vo. 

ar) The Swiss Family Robinson. A new translation, 
edited by W. H. G. Kingston. With coloured plates 
and illustrations. London 1879 (1878) 8 ^ 0 - 

New edition. London 1883 (1882) 8 ^ 0 . With 
illustrations. 

London 1883 (1882) 8 ^ 0 . Excelsior Series. 

London, Routledge 1881. 8 ^ 0 . 1888. 8 ^ 0 . 

London 1889. 8 ^ 0 - London 1891 (1890) 8 'fo- 

London 1892. 8 . London 1893. 8 . 

as) The Swiss Family Robinson. London, and printed 
at Guildford 1879. 8vo. 

at) The Swiss Family Robinson. New edition. London, 
Warne 1881. post 8 ^». (Incident and Adventure 
Library.) 

au) The Swiss Family Robinson, lllustrated, new edi¬ 
tion. London, M. Ward 1881. post 8 vo. 

av) The Swiss Family Robinson. With 40 illustrations 
by Sir John Gilbert and others. London (1882) 
4 * 0 . (Routledge’s Sixpenny Series.) 

aw) The Swiss Family Robinson. London, Routledge 
1882. post 8 vo. 

ax) The Swiss Family Robinson. London (1885) 4 * 0 - 
(Routledge’s books of travel and adventure.) 



ay) The Swiss Family Robinson. Edited with notes 
by A. Gardiner. Manchester 1886. 8vo. 

Manchester 1887. 8 ^». Manchester 1898. 8 vo. 

az) The Swiss Family Robinson. With notes etc. for 
schools. London, Heywood 1886. 12nio. 

ba) The Swiss Family Robinson. New edition. London, 
Nisbet 1889. Limo. 

(Schwedisch.) 

bb) En ny Robinson eller en schweizerfamiljs skeps- 
brott och vidare öden. Berättelse för iingdom. 
Förra [och] sednare delen. 

Med 8 lithografier. Stockholm 1855. 12 . 

Fortsetzungen. 

bc) Le Robinson Suisse, ou Journal d’un pere de famille 
naufrage avec ses enfants, par Mme de Montolieii. 

Paris, Arthus Bertrand 1824. 8 vols. in- 12 . 

Orne de figures. 

Nouvelle edition. Paris, Bertrand 1829. 2 vols. 
in- 12 . Avec 2 gravures. 

bd) Le pilote W^illis, suite äu Robinson suisse par 

Adrien Paul. Tours 1855. 2 vols. in- 12 . 

Nouv. edition. Tours 1882. gr. in- 8 . Avec 

24 grav. 

SBiüiö ber (Steuermann. bein ©ngltfd^en. 

ßeip 3 ig, 6. @(j^raber 1859. 2 23be. 4. 3Rit |e 

6 colorterten Slbbilbungen. 

Willis the Pilot, a sequel to the Swiss family 
Robinson. London 1864. 8 ^ 0 . With one woodcut. 
Willis the Pilot, a sequel to the Swiss family 
Robinson, translated by H. Frish. With illustra- 
tions. London (1890) 8 vo. 

Der eigentliche Verfasser des ,Schweizerischen Robinson^ 
der ursprünglich nur zum Vorlesen im Familienkreise bestimmt 
war, ist der Pfarrer Johann David Wyss aus Bern (1743—1818), 
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Über dessen Leben und Wirksamkeit auf Marcus Lutz, Moderne 
Schweizer-Biographien. 1826, und auf das Vorwort zum 4. Bänd¬ 
chen des ,Schweizeri8chen Robinson* zu verweisen ist. Der auf 
dem Titel einzig genannte Johann Rudolf Wyss ist einer seiner' 
Söhne. Aus seinem Vorworte geht hervor, dass das Buch, wie 
es uns vorliegt, als eine Bearbeitung des Werkes seines Vaters 
bezeichnet werden muss, wenn auch „das Originellste, Lehr¬ 
reichste, Beste dieser Kinderschrift dem Vater allein gehört.** 

114. ^eter Dutrinu^, eine Utobinfonabe. (3)enftt)ürbigfeiten au^ 
ber ©efd^id^te ber DWenfcl^l^eit. ßüneburg 1813 —1815. 
3 33be. 8. Bd. II. S. 197—208.) 

115. The Journal of Llewellin Penrose, a seaman. London, 

Murray 1815. 4 vols. 8vo. 

Weitere Ausgabe: 

a) London. Taylor and Hessey. 1825. 8vo. 

Verfasser ist John Eagles (1783—1855). 

Bearbeitung: 

*b) 2)er neue Sflobinfon, ober S^agebud^ ßlemellin ^enrofeö 
eineö ?0?otrofen. Sluö bem (Snglifd^en. Slnguft 

(Sc^inib unb (5omi>. 1817. 2 33be. 8. 

(381, resp. 310 S.S. Text; 8. 310 „Nachtrag des deutschen 
Herausgebers**.) 

11(). Le Robinson du taubourg Saint-Antoine; ou relation des 
aventures du General Rossignol, et de M. A. G***, son 
secretaire. Deportes en Afrique a l’epoque du 3 nivöse; 
contenant de nouvelles notions sur l’interieur de l’Afri- 
que, et des details sur Tetablissement d’une republique, 
fondee par Rossignol aupres du Monomotapa, et dont 
il etait encore dictateur en 1816. Seconde edition. 

Ridentem dicere verum Quid vetat? Horat Sat. I. 

Paris, Menard et Desenne, Fils, Libraires, editeurs 
de la Bibliotheque Fran<?aise, Rue Git-le-Coeur, No. 8. 
1818. 3 vols. in-8. 

(Vol. 1. Text 299 S.S.; Titelkupfer; Vol. 2. 264 S.S.; Vol. 9. 
248 S.S.) 



117, Le Robinson de douze ans, histoire interessante d’un 
jeune mousse fran^ais abandonne dans ime ile deserte. 
Par Madame Malles de Beaulieii. Paris 181«. in-12. 

Weitere Ausgaben: 

a) 10. edition revue et corrigee. Paris, P. ßlanchard. 
1832. in-12. Avec figures. 

*b) 13. edition revue et corrigee. Paris, P.-O. Lehuby, 
successeur de M. P. Blanchard. 1836. in-12. Ornee 
de 6 gravures. 

c) Paris 1882. in-8. 

d) Limoges, Ardant et Cie 1892. in-8. Avec 5 gravures. 

Übersetzungen: 

e) 33egeben^eiten eineä fran^öftf^en ©d^ipiungen auf 

einer unbeiootinten ober, ber ^roölffdlirige 

binfon. TO 6 inuminierten Äu|)fern. 

3üri(t), 2:rad^^ler o. % (1820) gr. 12. 

"f) ©aöfelbe. Bürid§ unb Seip^ig, in ber Slrad^^Ierfd^en 
23ud^* nnb Äunft^anblung o. 3- (1824), (324 @.@.) 
*g) 2)er jroölfiäpige Robinson. Sepreid^e unb unter* 
l)altenbe 0efd^id()te eineö auf eine unberoopte 3nfel 
Derfdt)lagenen fran 3 Öfifdf)en (Sd^ipinngen. Sluö beui 
^an 3 Ö|ifd^en ber ^rau Malles de Beaulieu. 3llad^ 
ber breijepten ^arifer Sluggabe. TO 6 Äupfem. 
Stuttgart bei Äarl ßrprb. 1836. 16. (224 (S.@.) 

h) Den tolfärige Robinson eller Historien om en fransk 
skeppsgosse, som i sex är vistades pä en obebodd ö. 
Öfversatt frän femte förbättrade uppl. Med 1 pl. 
Stockholm 1851. 8. 

118. The Shipwreck, by Mrs. S. H. Burney. 

(SSilbet ben I. Bd. non Tales of Fancy by S, H. Burney, 
author of Clarentine, Traits of Nature etc.) London 

1820. 8vo. 



Übersetzung: 

*a) 2 )er «Sd^iffbrud^ ein 9^oman nad^ bem ©itglifd^en ber 

SRrg. SSurneb- S^na, bei ^riebric^ ^rommann, 

1821. 8. 

(Text S. 5—350.) 

Bildet den 5. Teil der Sammlung: Bilder aus dem Leben. 
Eine Auswahl der neuesten Englischen Romane und Erzählungen 
besonders für Frauenzimmer 5 Teile 8. 1819. 1820. 1821. 

*119.2)er neue l^oIfteinifdf)e 3ftobinfon ober föntbecfung unb 33e= 
oölferung ber Singel^. ( 5 in Sefebud^ jur 33ele]^rung 
unb Unterl^altung für bie 3 ugenb. ^erauögegeben non 
21 . (5i). oon (ggloffftein. ©egenftücf 3 U ßampe’b Otobinfon. 
Sßol^lfeile Sluggabe ol^ne Tupfer. 

Slürnberg, 1821, im SSerlage ber 6 . ße^’fd^en 23ud^» 
^nblung. 8 . 

(Vorrede S. III—IV; Text S. 1—288.) 

a) 2 )agfelbe. TO Äu^ifern. 9lürnberg 1821. 8 . 

b) ßioeite Sluflage. 5 [Rit 6 Tupfern. Slürnberg, 

1823. 8 . 

c) 3)agfelbe mit illuminierten ^u^ifern ebenba. 

d) 3 )agfelbe mit 61 Slbbilbungen. 

über den Verfasser siehe: Das gelehrte Teutschland. Bd. X., 
herausgegeben von J. W. S. Lindner. Lemgo 1831. S. 19. 

*120. Le Robinson fran^ais, ou histoire d’une famille fran(;aise 
habitant iine ile de la mer du sud. Publiee d’apres le 
manuscrit original, et enrichie de notes sur l’histoire 
naturelle des animaux et des vegetaux les plus remar- 
quables dont il est fait mention dans cet ouvrage. 
Par J. F. W. 

Avec deux cartes et seize planches lithographiees. 
4 vols. in-8. Lausanne 1822. Hignou aine, imprimeur 
libraire. 

Tome Premier: Schmutztitel und Titel; Lettre de l’auteur k 

son ami N.. en Europe; S. VI—XXIV, unterzeichnet 

J. F. W. Editeur du Robinson Frangais; Text S. 1—301: 
Table des chapitres S. 302—304; 4 planches; 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 13 
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Tome second: Schmutztitel und Titel; Text S. 1—305; Table 
des chapitres S. 306—308; 4 planches; 

Tome troisieme: Schmutztitel und Titel; Text S. 1—310; Table 
des chapitres S. 311 — 312; Carte d’une partie de Pile Ro¬ 
binson. 1 unbeziff. Blatt; Carte generale de l’ile Robinson; 
(Erläuterungen); 1 unbez. Blatt, auf dessen Rückseite und 
einem weiteren Blatt: Itineraire du voyage de Robinson 
et Felicia; auf einem weiteren unbeziff. Blatt: Errata; 
4 planches und 1 carte; 

Tome quatri^me: Schmutztitel und Titel; Text S. 1—324; 
Table des chapitres S. 325—327; Table 328—348; Errata 
S. 349—350; 4 planches. 

121 . ©uftaö unb Sl^omaö. @ine 9ftobinfonabe. 31^on 5 !Rorife 
JRotl^e. £eip 3 i 0 , ÜRagajin für S^bufWe 1825. 8 . 

6 illuminirten Äu 3 )fern. 

* 122 . 2 )er Serd^cnfelber Siobinfon, ober wunberbare @d)i(ffale unb 
Slbenteuer ^ebaftian ©antfiöferö, etneö gebornen 2 Bienerö, 
auf feinen SWelfen gu 3Boffer unb gu ßanbe; loie er oon 
Seelenoerfaufem gu ©d^iffe gebrad^t lourbe unb in SSraftlien 
fein @Iü(f ma(i)te, fpöter in bie ©efangenfd^aft ber ^libuftier 
geriet^, bann an einer oben S^fel ©d^iffbrudt) litt, unb enb= 
Ud^ nad) einem neungei)niö^rigen 2 lufentt)alte auf berfelben, 
nact) ©uropa unb in feine 25aterftabt gurücffei)rte. 5 ^a^ 
beffen münblid^en (ärgäl^Iungen niebergefdt)rieben unb guui 
9iuben unb 3[^ergnügen für i^efer auö allen (Stdnben l)eraud= 
gegeben oon 2 )r. 9tittler. 

3 wei ©dnbe. Men, 1826. 23eg Äaulfu^ unb Ärammer, 
®ud^l)dnbler. 8 . 

(Erster Band: „Vorerinnerung des Herausgebers“ S. III—X; 
Inhalt S. XI—XIV; Abgekürzter Titel; Text S. 1—176; Titel¬ 
kupfer ; Zweyter Band : Inhalt S. I—IV; Abgekürzter Titel: Text 
S. 1—236; Titelkupfer.) 

Eine wohlfeilere Ausgabe (ohne Kupfer?) scheint 
zu sein: 

*ä() 3)er ßerd^enfelber Sftobinfon, ober munberbare @d^i(f* 
fale unb Slbenteuer beö ©ebaftian ©antpfer eined 
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gebornen Sienerö, ber in Slmfterbam unter ©eelenner^ 
fäufer gerattien roar, auf feinen Steifen 3 ur @ee nnb 
ju ßanbe, in ber ©efangenfctjaft be^ ben ^übuftiern, 
unb n)df)renb eineö öielfäl^rigen ^lufentl^altö auf einer 
oben 3nfel. 9tad^ beffen munblic^en ©rgd^lungen jur 
33elet)rung unb ^um *3}ergnügen für i^efer auö aßen 
@tdnben, niebergefdf)rieben unb l^erail^gegeben non Sr. 
^rang Siittler. 

SSien, 1826. SSe^ ^aulfu^ unb Ärammer, 
l^dnbler. 2 33be. 8. 

(Erster Band: Vorerinnerung des Herausgebers S. III—X; 
Inhalt S. XI—XIV; Abgekürzter Titel 1 Bl.; Text S. 1—176; 
Zweiter Band: Inhalt S. I—IV; Abgekürzter Titel; Text S. 1—233; 
Nachschrift des Herausgebers S. 234—236.) 

„Ein seiner Zeit viel genanntes und stark gelesenes Buch“ 
(Wurzbach), das aber trotzdem kein Bücherkatalog verzeichnet, 
Franz Rittler, geboren zu Brieg in Schlesien, gestorben im Mai 
1830 (nach Angabe des alten Bäuerle), höchst wahrscheinlich 
aber erst nach 1836 zu Simmering bei Wien. Vergl. Wurzbach 
Bd. 26, wo aber obiger Roman falsch datiert ist. 

123. The Rival Crusoes, or, the Shipwreck. Also a voyage 
to Norway; and the Fisherman’s Cottage, founded on facts. 

London, J. Harris St. Paul’s Church Yard. 1826. 12m«- 

(Zusammen 191 S.S.; wovon The Rival Crusoes S. 1—129; 
Verfasserin ist Agnes Strickland.) 

Übersetzung; 

a) Les Crusoes rivaux, ou le naufrage. Trad. de 

l’anglais. Paris 1834. in-8. 

Neubearbeitung: 

b) The Rival Crusoes, by W. H. G. Kingston, lllus- 
trated. London 1878. p. 8vo. 

*124.2)er neue ^effifd^e 9tobinfon, ober merfwürbige Slbenteuer 
eineö ßaffelanerö. 3Son 21. ß^r. oon (ggloffftein. föaffel 
1826. 2 Steile 8. 

(Vorwort 2 S.S.; Text S. b —171, resp. S. 3—149.) 


13 * 
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125. Le Robinson franpais oii le petit naufrage, par Julie 
Delafaye-Brehier. Paris 1826. 2 vol. in-12. Avec figures. 

Neue Ausgaben: 

a) 2. edition. Paris 1836. 2 vols. in-12. Avec 

8 gravures. ^ 

b) Edition revue par E. Du Chatenet. Limoges, Ar- 
dant et Cie. 1892. in-8. 

Übersetzungen: 

c) 2)er franjöfifd^e Stobinfon, bearbeitet ooit ^r. ^elb* 

mann, ©armftabt 1827. 2 Ereile. 16. ÜRit ittu^ 

minirten Tupfern. 

d) 3)er fran^öftfc^e Jtobinfon ober ber fleine ©d^iprüb^ige. 

bem ?fran 3 öfif(l^en. Stuttgart, Sotta 1827—1828. 
4 3:i)eile. 8. 

e) £)er franjöfifd^e Jtobinfon. D. D. u. 3- 2 5t^eile. 

3Rit Tupfern. 

f) 2)er frangöfifd^e Stobinfon ober ber Heine Sd^iprüdbige. 
5ür bie fdb»ebifdbe 3ugenb jur Hebung in ber beutfdben 
Spradbe berauggegeben. giftabt, Defterberg 1833, 12. 

126. Le Robinson hollandais, par G. C. Verenet. Amster¬ 
dam 1826. in-8. Avec figures, 

*127, ®eorg Xreumutb, ber öfterreidbifdbe 9tobinfon, @in 35oIfö* 
bu(b 3 ur nüplidben Unterbaltung unb 3 ur (grmecfung guter 
©epnungen; audb 3 u Prämien für bie fleißige unb loobl» 
gepete 3ugenb. ^erauefgegeben oon 3»!- ^Sernb- Seidbel, 
2)irector ber f, f, ^aupt* unb 3nbuftrie*Scbule 3 U 33ru(f 
on ber Septba. umgearbeitete Sluflage. 

2Bien, 1827, 3Serlage ber Sllop^ ©oU’fdben 25u(b* 
banblung, 

(Vorrede 1 Bl, unbeziffert; Inhalt 3 Bl., beziffert I—VI; 
Text S. 1—212; Titelkupfer.) 

erfte Auflage. Bien 1815, 8, 
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128. @d)ottifd^er 9tobtnfon ober beb ©dbottlänberb Clinton 
Slbenteuev gu Sßaffer unb ju Sanbe bur(!^ alte 2Belttl^eile. 
3Son .Jpeinricb Dbwalb. 

^Kei^en, bei f^riebridb 2Sill^eIm ©oebfdbe. 1827. 2 33be. 8. 

(Durchgehend paginiert 1—272 und 273—589.) 

Nach E. Weller, Lexicon pseudonymorum * ist Heinrich Os¬ 
wald Pseudonym für Friedrich Wilhelm Goedsche, also den Ver¬ 
leger des Buches. 

'129. S;^allf)eim ober bie ßiebe auf ber loüften 3«^ SSon @rnft 
2Bagner. (örnft SSagner’e fammtl^e ©d^riften. Slubgobe 
le^ter ^anb beforgt oon ^riebrid^ ?IRojengeiI. fiei^gig, bet 
©erwarb 5leif(^er 1828. 12. 33b. 11, 133—202; 33b. 12, 
1—64.) 

Unvollendet. Siehe die „Lebensgeschichtlichen Nachrichten“ 
des Herausgebers Bd. 11, 91—93. 

130. 3)ie Slubroanberer nadb 33rafilien ober bie ^ütte am @igi= 
fonl^onfia. 0iebft no(f) anbern moralifd^en unb unterl^altenben 
©rgd^lungen für bie-^tigenb oon 10—14 öon 

3lmalie ©df) 0 ))|)e, geb. SBeife. 

33erlin, 3lmelang 1828. 3K. 7 ittum. Äupf. u. 1 33ignette. 

Neue Ausgabe; 

a) 2)ie .^ütte am ©igiton^onl^a ober bie Slubwanberer nadt) 
33raftlien. @ine belel^renbe unb unterf)alteube ©rjdblung 
für bie Sugenb, oon 3lmalie ©d^oppe, geb. 3Beife. 

3leu burdbgefe^ene Slubgabe. 

3BefeI, 33agel 1852. 8. 30?. 4 iüum. .Tupfern. (104 ©.©.)' 
Übersetzung: 

*b) Les Emigrans au Bresil. Traduit de l'allemand 
d’Amelie Schoppe par P. 0. Gerard. 

Paris, J. Langlume et Peltier. o. J. in-8. 

(Les Emigrans S. 1—157; S. 159—344 andere Erzählungen; 
3 Stahlstiche und 1 Vignette.) 

c) Le Robinson bresilien par Mme A. Schoppe. Traduit 
par P. C. Gerard. Paris 1862. in- 12. 
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181, Slobtnfonaben. (äin belel^renbeö unb unterl^alteubeö 2efe= 
bud^ für bie 

^i^ingen 1828. 8. Verlag ber SSud^l^anblung öon 
(5. 3. ©unbelad^. 

(Illuminiertes Titelkupfer; Titel mit kleinerem Kupfer; zweites 
Titelblatt mit gleichem Wortlaut in durchweg deutschen Typen; 
Text S. 3—160, und zwar: S. 3—75: I. William und Naila, die 
treuen Insulaner; S. 76—93: II. Patrick Dun, der erlöste Insu¬ 
laner; S. 94—160: III. Die Abentheuer des Robinson Crusoe.) 

Wohlfeile Ausgabe unter dem Titel; 

a) 2)ie ©efol^ren be«( ÜKeereö, ober Slbent^euer unglücflid^cr 
©eefal^rer. ßrjälilungen 3 ur bele^venben Unterhaltung 
für bie erwachfene 3 w 9 enb. 

Äihingen, 6. 3- ©unbeladh 1832. 8. TO 1 Tupfer. 

132. ©ottfrieb ber junge ©infiebler. ©ine ©rjählung für ^tnber= 
unb Äinberfreunbe. 3?on bem SSerfaffer ber Öftererer. 

ganb^h^t, 1829, in ber ^rüHfc^en Suchhanblung. gr. 12. 
21. u. b. 2. ©rjöhlungen für Äinber unb Äinberfreunbe. 
2Son bem 2?erfaffer ber Öftererer. SSierteö SSänbdhen. 
(165 (S.(S.) 

Weitere Auflagen: 

a) 1838. 

b) 1852. 

e) ^edhfte Driginalauflage. Slegenöburg, TOn 3 1880. 12. 
(156 @.(S.) 

d) Siebente Driginalanflage. 9tegenöburg, 2!Wan3 1885. 12. 

e) 1886 in: 2lnögemählte IBoIfö» unb 3 ii 9 enbf(hriften, 
heraulgeg. mit ©inleitungen u. fur 3 en ©rlduterungen 
oon Dr. D. ^eUinghau^. TOnfter, 2lf(henborff. 9lr. 11. 
(IV, 124 S.S. mit 1 23ilb.) 

f) Stuttgart 2). ©nnbert. 1894. o. Schmib’ä 

au^gemähll^ Äinberfchriften. 23b. 9. 

Übersetzung: 

g) Le petit Hermite ou le nouveau Robinson. Traduit 
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de l’allemand de Schmid par Antoine de St. Gervais. 
Paris 1837. 

Über den Verfasser, Christoph v. Schmid, vergleiche Goe- 
deke III 332. 

*133.9?otiinfoit im 5Korgenlanbe ober eineä jungen 

^oUdnberö in ber arobifc^en SBüfte. @in oielfad^ belel^ren= 
be§ Unterl^altungöbudi für Äinber oon Ä. ^oftel. 

Serlin, bei S. 9latorff unb 6omp. ^eiligegeiftftrafie 
9tr. -23, tönigöftr.^ecfe. o. % (1829.) 

(Text S. 3—215; 4 illuminierte Holzschnitte.) 

134 . 2)er fäd)fifd)e Siobinfon; ober: 3iobertö merfrnürbige 3lben= 
tfieuer ju SBaffer, ^u ßanbe unb fein Slufentl^alt anf einer 
»üften 3nfcl beö ©übmeerö. (5r3dl^It oon 3llbinuö, 35er= 
faffer oon Sllejranberö Silberbn^. 

^jSirna, Briefe 1830. 8. fuiit 8 colorirten Äupfern. 

*a) ßweite Sluflage. isirna, ßonrob 3)iller 1831. 8. föiit 

8 colorirten Tupfern. 

(Inhaltsverzeichnis 1 BL; Text 128 S.S.) 

135. 2)ie 2ßnnberinfeln, ober Äarl’^ unb fRid^arb’ö 3i^rfat)rten 
anf unbefanntem ÜReere unb merftoürbige SSegebenl^eiten 
anf einem müften @ilanbe unter milben fRiefen, einem guten 
ßwergoölfd^en, ben fSKeermilben, auf einer f(!^ojimmenben 
unb ber glütfli(3|en 3nfel, fomie il^re 9lücffef|r. @in ßefe* 
bud| für gute Äinber oon 3K. ^ulter. 

Seip^ig, füJtagajin für 8. fötit 6 ittu» 

minirten SSilbern. 

133 . Sir Edward Seaward’s Narrative of bis Shipwreck and 
consequently discovery of certain islands in the caribbean 
Sea with a detail of many cxtraordinary and highly 
interesting events in bis life from tbe year 1733 to 
1749 as written in bis own diary. Edited by Miss 
Jane Porter in tbree volumes. 

London, Longmann, Rees, Orme, Brown and Green 
Paternoster Row 1831. 
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(Preface 6 S.S., beziffert V—X; 334 S.S.; Vol. II. 361 S.S.; 
Vol. III. 343 8.S.) 

187. De Vriesche Robinson of de lotgevallen van Thomas 
Havinga en de neger Zabi. Een verhaal tot opwekking 
van deugds betrachting en vertrouwen op de Goddelijke 
Voorzienigheid. 

Fran. G. .Ypma (Sneek, F. Holtkamp) 1834. 16. 

138. Emma ou le Robinson des demoiselles par Mme Woillez. 

Paris 1834. in-8. 

Andere Ausgaben: 

*a) Nouvelle edition. Paris, Theodore Lefevre, editeur 
successeur de J. Langlume. Rue de Poitevins, 2. 
0 . J. (1862). in-8. 

(803 S.S.; Titelbild, und 7 Illustrationen im Text.) 

b) Paris 1878. in-8. 

Übersetzungen: 

c) (Smma ober ber »eiblid^e S^obinfon. Sluö bem ^* 011 = 
30 ftjcf)en ber ^rau BoiUe^ überje^t oon 6arl @mil. 
fiubioigeburg 1835. gr. 12. TO 4 (Steintafeln. 

d) @mma, ber meiblid^e 9tobinfon, ober bie TOd)t ber 

^römmigfeit unb einer guten ©rjiel^ung. bem 

^ran^öfifd^en bearbeitet oon (S^arlotte Seibenfroft. 
2i?eimar 1836. . 12. ?!Rit 4 ihuftr. ©teintafeln. 

*e) @mma, ber toeiblidie 9tobinfon. 2. Sluflage. Stuttgart. 
1837. 12. 

(244 S.S.; 8 illuminierte Kupfer.) 

Die Verfasserin Natalie Woillez lebte von 1781—1859. 

139 . Le Robinson des glaces, par Ernest Fouinet. Paris 

1835. in-12. Avec gravures. — 

Stuttgart, Erhard. 1841. in-16. 

a) 2. edition. Limoges 1860. gr. in-8. Avec 4 gra¬ 
vures. 

b) Limoges, Ardant et Cie. 1892. in-8. 
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Übersetzung: 

<;) JRobtnfon im ©iemeev, nad^ ^youinet auö bem ^ran® 

jöftjd^en überfe^t oon (5b. ^reie^Ieben. ^it 6 (töum.) 

ÄiO)feru. 1836. 8. 

140. Ambrose and Eleanor: or, the adventiires of two 
children deserted on an uninhabited Island, adapted to 
the perusal of yoiith by Lucy Peacock. The sixth 
Edition. 

Paris, J. H. Truchy 1839. 16mo. 

Das Original dieser Bearbeitung ist mir unbekannt. 

141. Le petit Robinson de Paris, ou le triomphe de Pindus- 

trie, par Mme Eugenie Foa. Paris 1840. in-18. 

Weitere Ausgaben: 

a) 2 me edit. Paris 1845. in-16. Avec 6 vignettes. 

b) 4me edit. Paris, Magnin, Blanchard et Oie. 1862. 
in-12. Avec 6 gravures. 

Übersetzungen: 

c) 2)er fleine SRobinfon öon $ariö ober ber Sol()n beö 
S'let§eö unb ber Sugenb. 6iue (Sr^d^lung für bie 
Sugenb unb i^re greunbe. Slug bem fyronjöftfc^en öon 
6. 9». — SW. 2:itelf. 2ßien, ^aaö 1845. 12. 

d) ber fleine JRobinfon öon ^orig, überfebt üon ß. 
SBien 1860. 8. S!Rit 8 ©ticken. 

e) Maly Robinzon paryski, powiesc dla dzieci . . 
przetozona z fraucuskiego przez Teofila Nowosiels- 
kiego, z rycin^. 

Warszawa, W. Rafalski, 1858. 8. 

f) Den lille Robinson af Paris eller redlighetens seger, 
af Madame Eugenie Foa. Öfversatt frdn fran- 
syskan. Med 4 planscher. 

Stockholm 1865. 8. 

142. The Young Crusoe. A Tale. New edition. London 

(1840?). 12o. (195 S.S.) 
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Weitere Ausgaben: 

a) London 1876. Hvo. (2’24 S. 8 .) 

b) London, Nelsons 1882. 18mo. 

c) The Young Crusoe. Edited by A. Gardiner. Man¬ 
chester (1894) 8 V 0 . (164 S.S.) 

Übersetzung: 

*d) iDer fc^ipvüd^ige ^nabe ober bie öbe in ber 
(Siibjee. (5ine unter^oltenbe unb belel^renbe @r 3 ä()Iung 
für bie ^ngenb oon .poflanb. ^rei nad^ ber 

neunjepten Sluflage beb ©nglifd^en oon Dr. 9iuboIl)l^ 
33inber. 9)Zit einem Änpfer. Steutlingen. 2)rurf unb 
3?erlag oon @n§Un & ßaibltn 1845. 12. 

(Text S. 3- 148.) 

Die Verfasserin Mrs Hofland (Barbara Wreaks) 1770—1844; 
ein Aufsatz über sie steht im Gentleman^s Magazine. Vol. XXIII; 
New Series. 1845. S. 99—102. 

143. Masterman Ready, or the Wreck of the Pacific. Written 
for young people by Capt. Frederick Marryat. London, 
Longman, 1841. 3 vols. 12 ™o. 

Weitere Ausgaben: 

a) London 1851. 2 vols. 8vo. 

b) London, 1853. 2 vols. 12mo- With 92 wood 

engravings. 

c) London, Bohn 1857. 12»lo. With 93 wood en¬ 

gravings. 

d) London, Bohn 18()0. post 8 ^ 0 . (Bohn's lllustrated 
Library.) 

e) London, Bohn 1875. Hvo. (Beils Reading Books.) 

f) London 1878. 12»no. 

*g) Leipzig, B. Tauchnitz 1878. Limo. Copyright Edition. 
With frontispiece. (Series for the Young Nr. 27.) 

h) London, 1885. 8vo. 

i) London, 1886. 8vo. 

k) London 1887. 8vo. 


i 

) 
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Schulausgaben: 

1) Leipzig, Baumgärtner 1844. gr. 12. — 1882. 8. 

Herausgegeben von G. Th. Lion. 

m) Leipzig, Renger 1846. 16. Herausgegeben von 

E. Amthor. 

n) Masterman Ready or, the Wreck of the Pacific. 

Ingerigt ten gebruike der scholen, door P. J. An- 
driessen. Amsterdam, J. D. Sybrkndi 1846. kl. 8. 
2 de druk. Amsterdam 1852. 12. 

o) Hamburg, Mauke Söhne 1873. 8. Herausgegeben 

von Karl Bülau. 

p) Leipzig, Lenz 1885. 8. Herausgegeben von .1. H. 

Schmick. 

(Sammlung gediegener und interessanter Werke der engl. 
Litteratur, begründet von P. Weeg, fortgesetzt von J. H. Schmick.) 

Übersetzungen: 

q) Masterman Flink, oversat af F. Schaldemose. 

Kopenhagen, Steen 1841. 12 "lo. 

r) Stuurman Flink, of de schipbreuk van de Vrede. 
Een verhaal voor de jeugd. Naar het Engelsch. 
Groningen, W. van Boekeren. 1843. 2 deelen kl. 8. 
Met 16 platen. 

s) 3tobinfon ^Tieab^. @ine ßrjd^lung für Äinber. (Stutt* 

gart, 9leff 1843. 8. 5Rit 1 u. 1 lit^ogr. 

^lan. 

t) Sigismond Rüstig ou le naufrage du Pacifique. 
Nouveau Robinson. Traduit de l’anglais par 
Ch. Brandon. Leipzig, Teubner 1844. gr. in-16. 

?0iit 94 ^oljfdjnitten. Troisieme edition. Leipzig 
1876. 8. 5Rit eingebrudten ^oljfrfjnitten unb einem 

^lan in ^ol 3 fd^nitt. 

u) Sigismond Rüstig ou le naufrage du Pacific. 
Nouveau Robinson par le Capitaine Marryat. Trad. 
de I'anglais. Paris 1846 in-16. 
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v) 5Waftei-man Sfieabt) ober ber ©c^iffbruc^ beb Pacific. 
(5!KttrrQatb fämmtlic^e SBerfe neu oub bem ©nglifd^en 
übertragen oon (Sari Äolb. (Stuttgart 1843—1846. 
Sb. 76.) 

w) Le Naufrage du Pacifique ou les Nouveaux Robin¬ 

sons par le capitaine Marryat. Paris, Lecrivain 
et Toubon 1861. 2 vols. in-4. illustre. 

x) Stuurman Flink, of de schipbreuk van ,De Vrede‘, 
bewerkt door J. J. A. Goeverneur. 

2 de druk. Amsterdam, Wed J. 0. van Kesteren 
& Zn. 1864. — 7de druk. Amsterdam, Tj. van 
Holkema. 1889. post 8vo. Met 2 gelithogr. titel- 
platen en 1 kaartje. 

y) Masterman Flink (Skrifter. 2. Udg. Ved J. P. V. 
Petersen. Kopenhagen, Steen 1875—1884. Bd. 13.) 

z) ^Jtaftermaun ^eabt) ober ber Sc^iffbrud^ beb Socific. 

(3!Karri)at’b 9ftontane. Serltn, ^iad^folger 1889 

. bib 1890. Sb. 21.) 

Bearbeitungen: 

aa) 2)er neue Stobiufon ober Schiffbrud^ beb Pacific, dine 
dr,^ä^lung für bie ^ugenb. Slub bem dnglifd^en beb 
^apitain Starrpat oou ^tau^ .^offmanu. Stuttgart, 
Sd^mibt unb Spring 1843. 8. 2Rit Slbbilbungen. — 
6. Slufl. ebenba. 1876. 8. Steile Slubgabe m. 4 Sil= 
bern in ^arbenbrucf, ebenba 1883. 8. 

ab) Sigibmuub Otüftig, ber bremer Steuermann, diu 

neuer Sftobinfou, nad^ dapitaiu ^Utarrpat frei für Me 
beutfdpe SwQenb bearbeitet. Seip^ig, STeubner 1843. 
2 Sbe. 8. ?!Kit oielen ^olgfd^nitten. — 3)abfelbe. 
2Bo^IfeiIe Slubgabe in einem Sanbe. TO 94 ein= 
gebrucften Silbern. Seip^ig, 2eubner 1844. 8. — 

^Reunje^nte Sluflage. Seip 3 ig, Sleubner o. 3- (1887) 8. 

Diese Bearbeitung rührt her von dem Dramatiker und Dra¬ 
maturgen Heinrich Laube, die Umtaufe des Titelhelden von dem 
Verleger. 
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ac) (Sigiömunb 9tüftig ober bie @d)iffbrüclt)igen auf ber 

^oralleninfel. @iue 9^iobinfonabe. Ülad^ $reb. ^Olarr^at 
ber beutfd^eii er 3 df)lt üon Sl. Rummel. 

6 3ttuftr. in ^arbenbrutf, ge 3 ei(i^net oou ßeutemann, 
unb einer (dbromoUtf).) Äarte. Sei 3 ) 3 ig, @ebl)arbt o. % 
(1872) gr. 8. 

ad) (Sigibmunb klüftig ober bie Slnfiebler auf ber Äorailen* 
infei. 5ftad^ Kapitän ^Karr^at für bie reifere 
bearbeitet oon (5arl ßaftvoio. 5Küll|eini an ber 9tu^r, 
SSerlag oon 3uliuö löagel. o. % (1875). 8. TO 
buntem Siitelbilb u. 1 bunten Silbe im Sterte. 

ae) ©igiömunb 9tüftig, ber Sremer (Steuermann, ober ber 
(Sd^iffbrud^ ber ©eemöoe. 5Rad^ bem ©nglifd^en beö 
^at)itan ^Rarr^at für baö Solf bearbeitet oon D. Serger. 
(Stereot^psSluögabe. Steutlingen, ©n^lin unb S^aiblin, 
1880. 8. 

af) Steuermann 9teab9, ber neue 9tobinfon, ober ber 
Sd^iffbrudti be^ ^kcific Don Äapitön TOrr^at. ^ür 
bie 3iigcnb bearbeitet Don ©uftaD ^öcfer. 

Stnttgart Union, o. % (1881). 5R. 14 Slbbilbungen. 
(UniDerfal*Sibliotl^ef für bie Swg^Db. 9lr. 81—84.) 12. 

ag) Sigibmunb Sftüftig ober bie Sd^iffbrüd^igen ber ^anfa. 
9tad^ bem ©nglifdben beb Kapitän TOrr^at für bie 
3ugenb bearbeitet Don ^r 3 . Sl^omab. 5Rit 1 buntem 
5;itelbilbe, Dielen .^ol 3 fd^nitten unb einem ^?lan ber 
Sufel. 

£)üffelborf, Sagel 1887. gr. 8. 

ah) Sigibmunb klüftig ober ber Sctjiffbrudl) beb Pacific. 
@ine @r 3 dl^Iung für bie 3ugenb. 9tad^ Kapitän TOrrpat 
frei bearbeitet Don ^aul ÜRorife. Stit 4 garbenbrucf* 
Silbern nad^ ^qnareUen Don 2ß. ^offmann. Stuttgart, 
Ä. S^ienemann’b Serlag 1893 (1892). 8. 3*®cite 
Auflage. 1895. 8. 

ai) Sigibmunb klüftig ober ber Sd^iffbrud^ beb Socific. 



^ine (är^a^Iung für bie 3 H 9 enb nac^ Kapitän 5Karrpat 
öon SB. (^eorg. SRit 5 23untbilbern. 33erlin, 
21. SSeid^ert 1894. gr. 8. 

ak) ©igiömunb 9tüftig ober ber (Sd^iffbrud^ beö Pacific. 

bem englifd^en Drtginal oon Kapitän ÜRarrpat. 

. '^ür bie beutf(t)e Sugenb bearbeitet oon ^riebridt) 5!Reifter. 
3Rit 4 S3untbilbern u. 30 2:ejrt*Snuftrationen oon 
6. ^lingebeil. ßeipjig, 2lbel unb SRüHer 1895. gr. 8. 

144. r^-es jeunes insulaires ou les nouveaux Robinsons, 

histoire du siede dernier, imitee de Tallemand par Or- 
taire Fournier. Paris, 1842. in-12. 

145. 2)ie Saniilie SSalbmann. @ine 9tobinfonabe oon ^ran^ 

^offmann. Stuttgart, Sd^mibt unb Spring 1842. 8. 

5R. 12 Slbbilb. 

*146. JRobinfon in 2luftralien. @in Be^r* unb Sefebudt) für gute 
Äinber oon 2lmalia Sd^oppe, geborene SBeife. 

^eibelberg. SSerlagöl^anblung oon ^ofepi^ (ängelmann. 
1843. 8. 

(^An meine jungen Leser und Leserinnen*^ S. III—IV; „Der 
neue Robinson“ S. 1—244; 4 illuminierte Kupfer.) 

‘147. I^a petite fille de Robinson, par Madame la Comtesse 
de Germanie, dessins par Perignon. Paris. Librairie 
pittoresque de la Jeunesse. Rue Sainte-Anne, 57. 1844. 
gr. in-8. 

(143 S.S.; Titelbild, und 12 Bilder im Text.) 

Andere Ausgabe: 

a) Paris 1848. in-8. 

14«. Le Robinson des sables du desert ou Voyage d’un jeune 
naufrage sur les cotes et dans l interieur de l’Afrique, 
par Ch. de Mirval. 

Paris 1845. in-12. 

14 q. ©er ficine Jtobinfon. @ine @r 3 äl^Iung für Äinber oon 
81. %. |>ofmann. 



Hamburg, STvambuig^ ßrben. 184e). 8. gjiit 8 iClum. 

Äu^fern. 

Ob Original oder blosse Bearbeitung des englischen joder 
eines deutschen Originals ? 

3)aöfelbe ebenba 1846. 16. ?0iit 3 fc^n3ar3en Äu|)fern. 

150. The Crater, or Vulcan’s Peak; a Tale of the Pacific, by 
James Fonimore Cooper. 

New York 1847. 8. 

(Titel der englischen Ausgabe: Mark’s Reef, or the Crater.) 

Übersetzungen: 

*a) 50fiarf’ö ober ber Krater. ®ine ßrgd^lung auö 
bem ftillen SBeltmeere. SSon ^enimore 6:ooper. 

2lu^ bem ßnglifd^en öon Dr. ß. Äolb. 3« itei 
$!^eilen. 

Stuttgart, SSerlag oon @. @. gief(!^ing 1848. 8. 
(3- %• Gooper’ö Slmerifanifd^e 9lomane, neu auö bem 
@ngUf(^eu übertragen. 33b. 27—29.) 

*b) 3)?arf’ö 9?iff ober ber toter. @r 3 dl^lung auö bem 
ftiUen 3!Keere oou ^enimore ßiooper. Slug bem 

@nglif(^eu überfebt. tonffurt am 3!Jiaiu, 1848. % 2). 
Saueriduber’g SBerlag. 2 S^beile. fl. 8. (3. %. (Sooper’g 
fdimutlidje ^erfe. 235.—240. 33dnb(ben. ^rauffurt 
am Main, 1848. % 3). Sauerldnber’g 33erlag.) (348, 
325 S.S.) 

c) Le Robinson americain. (Oeuvres completes de 
James Fenimore Cooper. Traduction par Emile de 
La Bedolliere. 6 vols. in-4. illustres. 1851—1854 
Paris, G. Barba. Vol. II. 

(l) Le Cratere, ou Marc dans son ile; traduction 
Defauconpret. 2 vols. in-8. Paris Passard 1852. 

e) Le Cratere (Oeuvres de James Fenimore Cooper 
par A. J. B. Defauconpret. 30 vols. in-8. avec 
90 gravures. Paris, Furne 1859—1862. Vol. 29.) 



f) liB Cratere ou le Robinson ainericaiu. Traduction 
Defauconpret, revue et completee. 

Paris, Vermot et Cie. 1867. ln-12. 

Bearbeitungen: 

g) Le Robinson americain par Cooper, traduction revue 
avec soin pour la jeunesse. 

Paris 1854. in-8. 

h) Le Robinson americain* par Mine Emma Faucon 

Paris 1860. in-l*2. 

i) Le Robinson americain; traduction revue avec soin 

pour la jeunesse. Avec illustrations de Bertall. 
Limoges, Ardant freres, 1864. in-8. 

k) Le Cratere. Adaptation et reduction a l’usage de 
la jeunesse par A. J. Hubert, lllustre. 

Tours, Marne et fils 1889. gr. in-8. 

151. Trois mois sous la neige; journal d’un jeune habitant 
du Jura. Par Jean-Jacques Porchat. 

Paris 1849. in-18. 

Weitere Ausgaben: 

a) Nouv. edition. Paris, Tandon et Cie. 1864. in-12. 

b) Paris, Delagrave 1889. gr. in-8. illustre. 
Übersetzung: 

*c) 3)ret ÜRonate unter bem ©d^nee. Jogebud^ eineö 
Änaben ouö bem @ine öon ber franjofifd^en 

Slfabemie gefrönte ^reiöfd^rift, inö ®eutfd^e übertragen 
öon ^riebr. Siedler. SBeoormortet öon D. ©laubred^t. 
Erlangen, ^e^ber unb 1^51. 8. 

5. Sluflage. ßalm unb Stuttgart, 33ereinöbud^^anb= 
lung 1896. fl. 8. 

152. 2)er blinbe Änabe. — 2)er fleine 9fobinfon. SbJei @r* 

göl^lungen für bie 3 « 0 enb oon ^rang ^offmann. S3reölau 
1850. 8. TO 1 Staf)lfti(^. 

3. Sluflage. Sreölau 1888. 8. TO 1 Stal^lftid^. 
(^remenbt’ö ^ugenbbibliot^ef 9lr. 3.) 
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153. Den svenska Robinson, eller Johannes Östermans under- 
bara och märkvärdige öden. Efter hans efterlem- 
nade anteckningar utgifven, af en anför vandt. 
En gäfva tili den uppväxande ungdomen. Med fyra 
plancher. 

Stockholm 1851. 12 . (88 S.S.) 

(Verfasser ist Carl Ferd. Alex. Holmström, 1820 - 1858.) 

154. The English Fatnily Robinson, by Captain May ne Reid. 
With 12 illustrations by W. Harvey. 

London 1851(2) 12mo. 

155. The Desert Home, or the Adventures of a lost Family 
in the Wilderness, by Captain Mayne Reid. 

London, 1851. 12 mo- With 12 illustrations by 

Harvey. 

Weitere Ausgaben: 

a) London 1852. 12ino. 

b) Boston 1852. 16mo. 

c) London 1860. fcap 8 vo. 

*d) London, G. Routledge and Sons. New York; 416, 
Broome Street 1868. 8 ^ 0 . (Vlll, 456 S.S.) 

e) London (1884). 8 vo. 

Übersetzungen; 

*f) Ser 9tobinfon ber 3Bilbni§. ßrlebniffe unb Slbenteuer 
einer in ben ißrairien be^ fernen SBeftenb nerirrten 
Slu^manberers^^amilie. gür bie reifere 3 u 0 enb non 
2B. ©rube. 5[)?it ^oljfdbnitten non 21. .^o^enftein, 
(5. 2lttgaier nnb @igle. 2lbbrucf. 

Stuttgart, % 23. 2KüUer’ö 23erlag^t)anblung. o. :3. 

(1852) 8 . (VI, 291 S.S.) 

g) Le Robinson des prairies, ou aventures dTme 
famille d’emigrants anglais egaree dans les prairies 
de TAmerique du Nord. Trad. de Tanglais. Paris, 
Meyrueis et Cie, 1854. 2 vols. in- 12 . 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 
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li) l/liabitation du desert, ou Aventiires d une famille 
perdue dans les solitude.s de rAmerique; trad. de 
langlaLs p. Armand I.e Francois. Paris l<S5(i. 
in-Pi. 

Avec 24 vignettes. 

i) Ilet huis in de woostijn, of lotgevallen van een 
geziii in de wildernissen van Noord-Amerika. Naar 
het Kngelsch door C. L. Görlitz. Zwolle, van 
Hoogstraten&Gorter 18(52. post 8vo. Met 4 gelithogr. 
en gekl. platen. 

k) De block hut in de woostijn, vertaald door H. T. 
Chappuis. (Avonturen te land en ter zee. Amster¬ 
dam, Nordhoff & Smit 1880—1882. post 8vo. met 
houtgravuren. Nr. 11.) 

Bearbeitungen: 

l) Les Kobinsons de Terre Ferme. Adaptation ä 
l'usage de la jeunesse, par 8. Blandy, de Phabi- 
tation du Desert de Mayne Reid. 

Dessins par H. Meyer etc. 

Paris (1877) in-8. 

*m) :Pie .s^eimat in .her SBüfte. @r 3 äl)Iung'auö ben 3Bilh= 
iiiffen beb (Sübineftenb non 5Rorbamerifa, frei nad) 
^Retb für bie ijugenb bearbeitet non ^Hi^arb 

JKott). 

Stuttgart, Union, 0 . 3- (1^95) 12. 
(UnioerfalbibUotj^ef für bie ^ugenb 9tr. :102—804.) 

1.')(). The Canadian Crusoes, edited by Agnes Strickland. 
Ivondon 1802. 12»»«. 

a) New York. 1852 1 ()»»«• 

b) New York 1857. K)»»»- 

c) Boston 1861 16»»«- 

' (1) 8 rd edition. London 1862. fcp 8vo. 

Verfasserin ist Catherine Pari* Traill, die Herausgeberin 
Agnes St piek land, deren Sehwester. 
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Bearbeitung: 

e) Indiana eller ett ftr i Amerikas urskogar. Berättelse 
für barn, bearbetad efter ,Canadian Crusoes^. Öbro. 

isbo. .s. 

157. The (’aptive in Patagonia; er, Life among the riiants. 
A personal narrative by Benjamin Franklin Bourne. 
Boston (Mass.) 185d. 

Andere Ausgabe. 

a) The (Jiants of Patagonia: Capt. ßourne's Account 
of his Captivity . . to which is added the narrative 
of the fate of the Patagonian Mission in Terra del 
Fuego. London 1858. 8v'>- 

llbersetzung: 

*b) 2)er patagonijd^e JKobinfou ober beb <Sd^iplieiitenantb 
33ounte @efangeuf(^aft unter ben 3ftiefen ‘»jJatagonienb, 
oon i^m felbft befdt)riebeu. 2lub bem ©ngliid^en oon 
21. ^lrebfd)mar. Seip 3 ig, SSerlag oon Söf(i^fe. 

0. 3. (1854). 1(1. 

(33ilbet bab 1. 23änbc!^eu ber „^teueften uub tnter» 
effanteften Steifen im Slubjug unb in ber Überfepng 
nac^ bcii 'Driginalmerfen für bie Jngenb, fomie für 
(.^ebilbcte überpnpt ()eranbgegeben oon Sot)ann 2:van= 
gotr/') 

L, \ The Arctic Crusoe: a Tale of the Polar Seas, by Percy 
B. St. flohii. London, post 8v<>. (1854.) 

W e i t e r e A 11 s g a b e n: 

a) London, 1856. p. 8v(>. 

b) Boston, 1859. liUno. 

c) London, 1875. 8vi). 

d) London, 1876. 8v<>. (Deeds of Daring. Library). 

e) The Polar Crusoes: or, Cast away in the Arctic 
Seas etc. London 1888). 8vo. 

f) London, C. 11. Clarke, "28 Paternoster How. n. d. 

p. Svo. 
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(Vlll und 197 S.S.; ausser dem Titelholzschiiitt 17 doppel¬ 
seitige Holzschnitte im Text.) 

Ü bersetzung: 

g) Le Robinson du Nord, par Percy St.-John. Traduction 
de Raoul Bourdier. Nouv. edit. Paris 1868. in-8. 

Percy Bolingbroke Saint John, geb. 1819, ist der Sohn von 
James Augustus Saint John, 

159. D. W. Belisle, The American family Robinson, or, the 
adventures of a family lost in the great desert of the 
west. Philadelphia 1854. 8vo. 

Übersetzung; 

a) 3)er amerifanifd^e ^obinfon, ober Slbenteuer einer 
^'amilte Sluöroanberer in ben ‘ijärairien oon Dlorb* 
amerifa. 3luö bcm ©nglifd^en überfebt oon @ott* 
fd^enf. ^Reutlingen, 3flupp unb Sauer 1856, gr. 12. 

(IV u. 320 S.S. Mit 5 Chromolithographien.) 

160. Le Nouveau Robinson Crusoe. Details sur la botanique, 
la physique, la geographie, Phistoire naturelle, les arts 
industriels etc. par Tabbe Laurent. Paris 1855. in-12. 

Neubearbeitung? 

a) Le Robinson industrieux ou Aventures de Robinson 
Crusoe. Details sur la botanique, la physique, la 
geographie etc. Avec gravures. Idmoges, Ardant 
freres 1863. In-12. 

161. Les Glaneurs de Tecole buissonniere, curieuses histoires 

de jeunes Robinsons modeles, par Alfred Driou. Paris 
1856. in-12. 

162. Le Robinson franpais ou la Nouvelle-Caledonie, par 

J. Morlent. Paris 1856, in-8. 

163. Le Robinson du bois de Boulogne. par A. Castillon. 

Paris 1858. in-4. 

164. Slobinfonaben. 9leueö Silber* unb Sefebudf) für bie ^WQ^wb. 
9lürnberg, Sobbedf 1858. qu. 4. 
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11>5. En oförvägen rik Holländare, beslutar att tillbringa ett 
är pä en klippa i Nordsjön. 

(Folkskrifter, allm. hist. Nr. 31.) 

Stockholm 1858 oder 1859. 16. 

166. Le Nouveau Robinson, par Tauteur des ,Trois Pauline‘. 

(Mme Olivier) Paris 1859. in-l*2. 

167. Le dernier Robinson, par E. de La Bedolliere. 

Paris, Taillier 1860. in-4. 

a) 2me edit. 1867. in-12. 

168. The Dog Crusoe, a tale of the Western prairies by 
Robert Michael Ballantyne. 

London 1860. 16«no- 
a) New edition. London 1862. 16ino. 

169. Les deux petits Robinsons de la Grande-Chartreuse, par 

Jules Taillier. Grenoble 1860. in-12. 

Weitere Ausgabe: 

a) Paris 1867. in-12. Avec 69 illustrations par E. 

Bayard et Hubert Clerget. 

Übersetzung: 

b) 2)ie jmei Reinen Stobinfone ber @ro§en ß^artrenfe; 
3Son ^uleb S^anlier. 3llnftrirte Stn^gabe mit 
fd^nitten non 6. 23at)arb unb .p. dlerget. Sn’b ®eutid^e 
übertragen non ^einrid^ §lemmid^. 

Jyreibnrg i. 33r., Berber. 1888. 8. (VI, 190 @.©.) 

170. öne Petite-Pille de Robinson, par A. Des Essarts. 

Paris 1861. in-12. 

171. Le Robinson des mers ou le naufrage de la Tisiphone. 
Par A. de Saillet. 

Illustre de 8 gravures ä 2 teintes par Anatole Bureau. 
Paris, Librairie d’Education, A. Courcier, Editeur. 13. 
Boulevard Sebastopol (Rive Gauche), s. d. (1861) in-4. 

(Text S. 5 40.) 

Alexandre de Saillet 1804— 



172. The Catholic Crusoe; adventures of Owen Evans, set 
ashore on a desolate Island 17:15). By W. H. Anderdon, 
S. J. London 1862. S'«. 

Weitere Ausgaben: 

a) Seventh edition, London 187(». Burns Cates. 8vo. 

b) Eighth edition, London 1884. 8v'>- 

Übersetzungen oder Bearbeitungen: 

c) @in magrer 9 ?obinjon ober bie Slbenteuer Droeu (Soan^’. 
-Öeraubgegeben oon W. H. An<lerdon, S. d. 

bem ßiiglifc^en ooit M. Hoffmann. ü)?it einem ^ 013 * 
fd^nitt unb 3 n 3 ei lit^ograbl)irten ^igurentafeln. 
bürg ij^ör. .perber 1881, 8. 5ieue (^iteL) 

gäbe: ebenba 1888. 8. 

d) Le Robinson des Antilles. Aventures d'Owen 
Evans, abandonne en 175^5) dans une ile deserte 
des Antilles. Extrait du manuscrit original par 
W. H. Anderdon. Traduit de l’anglais par .Marie- 
(luerrier de Haupt. 5. edit. Avec gravures. 

Tours, Manie et fils 185)2. in-8. 

17 : 1 . Le Robinson de la jeunesse, par M'»v Fallet. Paris 
186:L in-8. 

174. Un Petit-Fils de Robinson par Philibert Audebrand. 
lllustrations de G. Fath et Freemann. 

Paris. Theodore Lefevre, Libraire-Editeur, Snccesseur 
de J. Langlume. Rue des Poitevins, 2. o. J, (186:3) 
gr. in-8. 

{Text S. 1 B59; „Table“ 8. B61 864; Ganzseitiji^er Titel- 

holzBchnitt und 20 desgleichen im Texte; kleinerer Holzschnitt auf 
dem Titelblatt und 48 desgleichen im Texte.) 

Philibert Audebrand 1816— 

175. The Sailor Crusoe, By Percy B. St. »lohn. London 
1864. Fp. 8vo. 

Andere Ausgabe: 

a) London, Perth ((irintod 1876). 


8v.. 
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ITC). Le Robinson du jeuiie äge, par Mlle ßrun. 4. edit; 
Paris 1864. in-12. 

“"177. Les Aventures de Robin Joiiet par Emile Carrey. 
Tours, Alfred Marne et Fils,* Editeurs. MDCCCLXIV. 
gr. in-8. 

(Text S. 1 496; ^Table“ S. 497—500; ^aiiZ5>eitiger Titel- 

holzschnitt und 24 desgleichen irn Texte.) 

Emile Carrey 1820— 

Übersetzung: 

a) ^obin ^ouet’ö obeuteuerIid)e ^a^rten unb ©rlebntffe 
in ben UrJDälbern öou ©u^ana unb Srafilien: ijn 
bentjc^er Umarbeitung nad) ©mil (Sarre^, et^nograpl^ifd^ 
ergänzt unb iltuftriert nad^ 33ou^er, 3 lgajfi 3 , 33rett, 
^uffelain u. a. Duellen öon Dr. 5öaumgarten. 
ü)Ut 24 3llu|trationen (^oljfdlinitttafeln) non ©irarbet, 
geftod^en Don ^erington, Ißarbant, ^sonteniev u. 21 . 

(Stuttgart, SHieger 1877 (1876). gr. 8 . (XVI, 
327 S.) 

Neue Auflage. 

b) 2 lbenteurerleben in ©ubana unb am Slmajona^ nadt) 

Selbfterlebniffen non ©mil ©arre^, 23ou9er, ^uffelain, 
2 lgaf|t 3 u. 21 . 2 . bebentenb ermeiterte unb öollftänbig 

umgearbeitete 2 luflage öon Sftobin 3 ouet’ö Bal^tten 
unb ©rlebniffen in ben Urmalbern oon ©u^ana unb 
23rafilien, oon Dr. 23aumgarten. 2D?it 27 (^ 0 ( 3 =^ 
fd^nitt=) ^ßöftrationen. 

Stuttgart, 0iieger 1882 (1881) gr. 8 . (XI, 352 S.) 

178. ©tu meibli^er JRobinjon. ©i^ä^lung für bie Sttg^ttb üon 
Dr. g. Apibeau. Berlin, ©b. ^Ke^er. 1865. 8 . 

3. umgearbeitete 2luflage. Mit 6 {^arbenbrudfbilbern 
öon Sd^dfer. 23erlin, Meibinger 1874. 8 . (216 S.S.) 

* 4. öerbefferte 2luftage u. b. $. ©in meiblid^er 9iobin» 
fon. Sd^idffale unb 2lbettteuer eineö jungen Mdbc^enb, 
teilmeib na^ einer mai^renSSegebenl^eit er^dl^lt oon Dr. .syibeau. 
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5Kit 80 2;e;rtbilbem. Serlin, ^eibinger 1889. gr. 8. 
(238 

179. Les Noiiveaux Robinsons; aventures extraordinaires de 

deux enfants qui cherchent leur mere, par Eugenie 
Foa. Paris 1865. in-8. 

Avec gravures noires ou coloriees. 

180. Le Robinson des neiges, par M^e. M. de Bray. 

Paris 1866. in-8. 

181. Le Robinson des Alpes, par l’abbe de Savigny. 

Paris 1868. gr. in-8. 

*182. Les Naufrages ou Vingt mois sur un recif des iles 
Auckland. Recit authentique par F. E. Raynal. 
Illustre de 40 gravures sur bois dessinees par A. de 
Neuville et accompagne d’une carte. 

Paris, Librairie de L. Hachette et Cie., Boulevard 
Saint-Germain, Nr. 77. 1870. gr. in-8. 

(Schmutztitel; Titelkupfer; Titelblatt; Widmung S. VII—VIII; 
Karte 2 BL; Text S. 1—333; Anhang S. 335—361; Pifece justi- 
ficative 2 BL unbezifFert; Tables 4 BL teilweise beziffert; Errata 
1 BL) 

Übersetzungen: 

a) “Die ©(i^iffbrttd^igen ober ßmanjig Monate auf einem 

Jltiff ber SludEIanb^infeln. bem 23eri(t)te %. (S. 

JRaqnalg, oon ^ermann 

^it 40 Stbbilbungen unb einer Äarte ber Slucf= 
lanböinfeln. £eip 3 ig, yyriebrid) 33ranb[tetter 1870. gr. 8. 

b) ßtt^eite Slnflage. ßeipjig, ^riebrid^ 33ranbftetter. 

1873. gr. 8. 

c) Wrecked on a Reef, or, 20 months among the 
Auckland Isles, by F. E. Raynal. London, Nelsons 

1874. p. 8vo. 

183. The true Robinson Crusoes; stories of adventure; from 
the French, by Charles Rüssel. London 1870. 16mo. 

a) 3 rd edit. London 1883. 16mo- 
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184. I.,es Petits Robinsons des caves, ou le Siege de Paris, 
raconte par iine petite fille de 8 ans, publie par Al- 
phouse Daudet. Paris 1872. in-4. 

185. Pe Robinson au Mont Blanc, ou Jacpies le Savoisien, 

par Podo'ix Enduran. Paris 1873. in-8. 

186. Robinsonnette, histoire d'une petite orpheline, par Eng. 
Müller. Paris 1874. in-12. 

a) 4e edition, avec 22 graviires. Paris 1895. 

187. E ile mysterieuse, par Jules Verne. Paris, Hetzel et 

€ie. 3 vols. in-12. 1874. 

a) Dasselbe. Avec illustrations. Paris 1874. in-4. 
Übersetzungen; 

*b) ge^eimni^öolte 3Son 3Senie. Sien, 

5H. .^artlebeng SSerlag. 1874. 3 33be. fl. 8. 

3 Sitel]f)ol 3 fc^nitten. — 2. Sluflage. 1875. (Gottection 
3?erne. 23b. 14—16). 

c) 3!)a6ielbe. ^ßüftvierte 2>tad^tau^gabe. Ä 152 Sllu* 

ftrationcn. äßien, 21. ,!partleben’ö 2SerIag. 1876. 

3 23be. 4. (23efannte iinb unbefannte Spelten. 23b. 
14—16). 

d) The Mysterious Island (1. Dropped from the Clouds. 
11. Abandoned. 111. The Secret of the Island). 

Works of Jules Verne, translated. imp. 16mo- 
London, Low 187*2—1880. (Vol. 7—9). 

Cheaper edition. small 8vo. l^ondon, Low 

1S7-2_1H80. Vol. 17—19.) 

New edition. 1890. 3 vols. 

*188. Xavier Aubryet, Robinsonne et Vendredine. Paris, 

E. Dentu, Editeur Libraire de la Societe des gens de 
lettres Palais-Royal, 17 et 19, Galerie d'Orleans. 
1874. in-8. 

*189. ber l'Kobinlon beb 31orbene, unb feine 0)efäf)rteu. 

@tne @r 3 ä^lung non $3. ^rei). 
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Üllül^eim a. b. 3iu^r, ^Ncrlog öon ijuliub 33agel. o. 3- 
(1875). 16. aufgelegt 1884. 

(61 S.S.; Titelbild.) 

(Quelle: F. Denis et Y. Chauvin, Les vrais Robinsons. Xau-. 
frages, solitudes, voyages. Paris 1863. S. 160: Les quatre mate¬ 
lots russes.) 

*190. Stobinfou in ben .polten dauern. @iu ©ittenbilb au 6 bem 
jßolfblebeu in ben. @Ietf(f)ertl)älern ©algbu^gb nnn .^einricl^ 
5loe. 3ena, ^ermann (Softenoble. 1875. 8 23be. tl. 8 . 

(VIII und 259, 272, 308 S.S.) 

2. (SiteHälnflage. ebenba 1879. 3 33be. fl. 8 . 

191. Le Robinson de la Tene, suivi de Huit jours dans la 
neige. Nouvelles par Louis Favre. Paris 1875. in-12. 

*192. ®ie ©(i^iprüdiigen ouf bev (S^obrolinfel. 6 r 3 ä!^lung öpn 
2B. S'ieb. 3i»eite ^^uflage. 

5 !Kül^eim a. b. 'Rn^r, S^erlag non Online 33 agel o. $• 
(1876). 16. 

(64 S.S., Titelbild.) 

193. Les Robinsons historiqiies, trad. de Langlais par P. N. 

Maillard. Paris, Bonhoure et Cie. 1876. in-12. 

194. [.«e Robinson d’eau doiice, par Jean Orange. Paris 

1876. in-12. 

195. Robinson Crusoe s inoney. By D. A. Wells. New-York 
1876. 8vo. 

*196. $Der f(f)tt)ar 3 e 9tobinfon. Slbeutener eineb Stegerfnaben auf 
ben @nbfee* 3 nfeln. (gine @r 3 ä^lung für bie reifere 3 wgenb 
non 3iJilf)elm ^-ricfe. 5!Rit colorirten Silbern. 

5Rülf)eim a. b. Jiul)r, Serlag öon ^ul. Sagel. o. % 
(1877). 8 . 

(Inhaltsverzeichnis 1 BL; Text S. 1 196; Titelbild und 4 

weitere im Text.) 

197. Le Robinson noir, par Alfred Seguin. Paris 1877, in-8. 

198. 2)ie 2Bnnberl)öl)le auf |)unga. @ine gefdb^tlic^e JiobiU' 
fouabe öon 'B. ^fret). 



• 21 !) 


?D?ül^eim a. b. 9tul)r, 33agel. 1877. 12. (.kleine 

3?oIföer3d^lungen 9h’. 618.) 

^Dritte Sluflage, ebenba. 1888. 12. 

199. Six Hundred Robinson Crusoes; or, the Voyage ot* 

the Golden Fleece. By Gilbert Mortinier. London 
1877. 12mo. 

Gilbert Mortimer ibt Pseudonym für Montgomery Gibbs. 

200. Le Robinson de Paris, ou trois jours sur les toits, par 

E. de I^alaing. Paris 1877. in-12. 

201. Le jeune Naufrage dans la Mer de Glace pay Louis 
Bailleul. Illustrations de H. Castelli. 

Paris, Emile Guerin, editeur. 1877. iu-8. 

a) Quatrieme edition. Paris, Emile Guerin 1897. in-8. 

202. Aventures de deux mousses, ou le Robinson du Croisic, 

par W. Pagart. Paris 1878. in-12. 

203. Les petits Robinsons de Fontainebleau. Paris 1878. 
in-4. 

204. Les Robinsons historiques, traduits de l angiais par 

P. N. Maillard. Paris 1879. in-12. 

205. Les Robinsons de Paris, par Raoul de Navery. Paris 

1879. in-12. 

*■206. 2)er (Eanabif(!^e jRobiitfou. 3lbenteiier unb (Sriebniffe einet) 
jungen 2)entj(^en in ben .pinterrodlbein öon (Sanaba. ©ine 
©r^d^lung für bie bearbeitet non D. 9)?t)liue. 

ÜRüll^eim a. b. ^Ru^r, ißertag Don ^ulinb 23agel. o. ^s. 
(1879) 8. 9ten aufgelegt 1889 unb 1892. 

(136 S.S., Titelbild.) 

*207. ©in irifc^er 8 tobinfon. — 2)er (gtranb()err öon 2)agoe. 
3wei ©rid^Iungen. 9!RnI]^eim a, b. JRntir, 31erlag öon 
3nliuö Saget, o. :J. (1879) gr. 16. (62 (3.(S. S^itelbilb). 

91eu aufgelegt 1891. 

208. I.<es Robinsons de la Guyane, par L(»uis Boussenard. 
Paris 18S0. in-,s. 



Edition illustree. 


Weitere Ausgaben: 

a) Paris 18^2, 8 vols. in-12. — 

Paris 1884. in-4. 

b) Paris 1892. in-18. Avee 8 illiistrations. 
Übersetzung: 

c) The Crusoes of Guiana, or, the white Tiger. 
London (1888) 8>o. (Vlll. u. 246 S.8.) 

Fortsetzung: 

d) The Goldseekers. A. Sequel to the Crusoes of 
Guiana. London (1884) 8vo- (VIII u. 234 S.S.) 

209. Le Robinson de I’ile Verte. Traduction par M. Altkerck. 

Limoges, ßarbou freres 1880. in-12. 

Das Original ist mir unbekannt geblieben. 

210. Crusoe in New York, and other tales, by the Rev. 
Edward Everett Haie. Boston 1880. 8vo. 

211. L’ecole des Robinsons, par Jules Verne. Paris, Hetzel 

et Cie. 1882. in-12. 

a) Dasselbe. Avec illiistrations. Paris 18S2. in-4. 

Übersetzung: 

*b) 2)ie @(j^ule her Jtobinfonö. 3Bien, 21. ^artleben’ö 33er= 
lag. 188'). fl. 8. ^it 1 jTitellioljfd^nttt. (Gollec* 
tion 3Serne 23b. 41.) 

c) 2)aöfelbe. 25rcid)tauögabe. 2Kit 51 

ftrationen. 2ßien, 21. ^avtleben’ö 23erlag. 1886. 4. 
(23efannte unb unbefannte Selten. 23b. 41.) 

*212. Siobinfon im 2)iamantenlanbe. Driginaler^d^lung für bie 
*3ugenb öon (5. 23. 2)erbö(f. 2Kit lyotbenbrucfiUuftrationen. 

23erltn, 3)ru(f unb 23erlag non Dtto 2)rett)ib. o. 3- 

(1882) 8. (220 <B. @.) 

(Verfasser heisst in Wirklichkeit Carl von der Boeck.) 

213. 6in moberner ^l^obinfon, oon 6arl Gaffau. 

©tbrum, 21. ©paarmann 1888. 12, (2?olfö= unb 

^ngenber 3 äl)Iungen 2Ir. 756). ßmeite 2luflage, ebenba 
1887. 12. 
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214. L'heritier de Robinson, par Andre Laurie. Paris 1884. 
in-4. Avec dessins par L. Benett. 

215. Les Robinsons franpais, par Pierre Delcourt. Paris 
1885. gr. in-8. 

216. 33en ^ortonö merfmürbige ©dbtdjale ober 3 ft)ei 
auf einfamen ^nfelriffeu. @ine 9tobiufonabe oon 31. 
^ogowife. 

(kleine SSol!b*(Sr 3 ä^lungen. 5)?ült)etm, SSagel 1885 biö 
1888. 9lr. 1784). 

217. Les Robinsons de la montagne, par J. Gros et W. Rey- 
mond. Paris 1887. gr. in-8. 

218. Les Robinsons pour rire, par J. Hins. Paris 1887. 
in-8. 

219. Le Robinson des Alpes, par Gustave .Aimard. Paris 

1888. in-12. 

220. Deux ans de vacance, par Jules Verne. Paris, Hetzel 

et Cie. 1888. 2 vols. in-12. 

a) Dasselbe. Avec illustrations. Paris 1888. in-4. 

Übersetzun g: 

*b) ßioei Is'erten, oon 35erne. 3Bien, 31. 

^artlcben’ö 3Serlag. (1889). 2 33be. !l. 8. 9)iit 2 
21telf)ol3jd)nitten. ((SoUectiou Sterne 33b. 54—55.) 
c) ®agfelbe. ^ßufttierte ^rad)touggabe. 3D?it 91 !3Itu= 
ftrationen. SBien, 31. ^artleben’^ 33erlag. 1889. 
2 23be. 4. (33efannte unb unbelannte SBelten 33b. 

54—55.) 

221. Le Robinson de la greve, par J. Gros. Paris 1888. 
in-8. 

222. Le Robinson des airs. Texte et gravures de F. Meaulle. 

Paris 1889. in-4. 

fl223. Les Robinsons d’un Jour, par J. Melcy. Paris 1890. in-4. 

*224. 3luf eine ^^fel oerfd^lageu ober: 2)eö ©uperfargoö 2;ob. 





(fine (^r 5 ü()lun 0 üon 2 B. aiti). Zweite 3tuflage. 5[)?ül^eim 
a. b. JKu^r, 3.?evlag non ^siilinb ^agel o. 's. (l<s‘)()) 1(5. 

(62 S.S., Titelbild.) 

Ün Robinson de six ans, p;ir C. Amero. Paris. Hachette 
& Cie 1^59’i. in-8. 

■J'J(5. Pierre Robinson et Alfred Vendredi par L. Biart. Avec 
gravures. Paris, Flammarion l.s9*2. in-4. (S'JH S.8.) 

3!)ie beiben 9i'obinfon^. föine 3 bgenber 3 d^lung oon 3Robert 
.pertioig. Söroenfoljn (1898). gr. ,s. 

(192 8.S. mit 8 farbigen Bildern.) 

•J'is. T)ie neuen ^fobinjon^. @ine ©rjäljlung anb beni (Stillen 
0cean oon Wax Saloator. ^Berlin, giiebrid^b u. (So. 1898. 
12. wnb SRolfbbibliot^ef SRr. 84.) 

229. ©ie feinblid)en Slnftebler. ©ine amerifanif(jl)e ©r 3 dl)Iung 
oon Subioig A'oe^fe. — Unter ^Mraten unb auf einer 
lüüjfen ^nfel. 3Son 9fi. 9lellenburg. 

gjiül^eim, 5. Sagel. 1894. 12. (kleine Ü^olfb^ 

er 3 dt)Iungen 3tr. 2485.) 

280. 3 luf einfamer Jnfel. ©ine JRobinfonabe anb bem atlan= 
tif(t)en D 3 ean non ,^arrb ©orner. 

Srebben, 2 )eutfd)er SBoIfbbn(^er = 3 ?erlQg (iöi. A'if(^fv). 
1894. 12. (82 S.(S.) (2)entf(f)e iRolfbbncl^er 9ir. 51.) 

*281. Robinson et Robinsonette par A. Des Tilleuls. 

Paris, Bernardin-Bechet, 81. Quai des Augu.stin.s. 
(». J. in-l(). 

(Text S. 5—68; 12 farbige Lithographien.) 

*282. ©in neuer 8iobinfon. ©ine ©rjdljlung aub ber ^olarioelt 
oon 3 . Apol3^ammer. SSJiit feinen ^co’&enbrucfbilbern. 8. 
0. 0. 11 . d. (©. SBartelb, ^ieu^'Keipenfee b. 23erUn. 1897.) 

(Das Bändchen enthält ausserdem noch drei Sagen nach 
Gustav Schwab bearbeitet.) 

* 288 . dfobinjon im ftillen D 3 ean. ©i^dl^lung oon 21. 35. (S)lttcflid). 
©tarfenbad) (33ö^men), 2 )ru(f nnb 35erlag oon 2 lloib 
SRenbert. o. ; 5 . (1898.) 8 . (82 @.(2.) 



B. Pseudo-llobiiisonadeii. 

‘ 1 . 2)60 Robinson Crusoe ^Dritter iinb 33ierter 2^eil, Cber, 
ßuftige unb fettfame 2eben0=23efc^reibung Peter don Me- 
sange, SBorinnen ( 5 r feine Steife nad) ^rönlaub unb an= 
bereu 3^torbifd)en ßänbern, nebft bein Ui'fbrnng, ^iftorien, 
Sitten, nnb nornemlid) bab )parabteb berer (Sinnjo'^ner beb 
Poli critici, nebft Dielen ungemeinen Curiositäten, artig unb 
n)ot)l befd)reibet. ÜKit Dielen Äubfern. 

Serben, 33eb Peter Robinson, 1721. 8. 

(„Bericht an den Leser*^ 4 unbezifferte S.S.; Text S. 1—624, 
und zwar in zwei Teilen, von denen der erstere von S. 1—292, 
der zweite, mit abgekürztem Titel, von S. 294—624 reicht; Titel¬ 
kupfer, und 6 Kupfer im Text.) 

Der Verleger ist Moritz Georg Weidmann in Leipzig, das 
Buch selbst eine dreiste Spekulation mit dem Namen Robinson 
und als Fortsetzung des Weidmannschen Nachdrucks der Ham¬ 
burger Robinsonübersetzung gemeint, was Kippenberg (S. V oben) 
missverstanden hat. 

Unser Buch selbst ist nur Übersetzung folgenden französischen 
Werkes: 

La Vie, Les avantures, & le Vogage de Groenland du 
Reverend Pere Cordei i er Pierre de Me sauge» Avec une 
relation bien circonstanciee de Porigine, de l’histoire, des moeurs, 
& du Paradis des Habitans du Pole Arctique. 

Amsterdam, Aux depens d’Etienne Roger. 1720. 8. 

2 vols. (269, bez. 286 S.S.), dessen Widmung unterzeichijet 
ist: S. Tyssot de Patot. 

Vergl. Kippenberg S. 66- 67 und S. VI; ferner die Buch¬ 
händlernotiz am Schlüsse des Inhaltsverzeichnisses der „Ernst¬ 
liche und wichtige Betrachtungen des Robinson Crusoc^^. Amster¬ 
dam 1721. 

*2. !Der I 3taliänifdl)e | ROBINSON | ober | gau^ foiibcrs uub 
wunbcrba^rc | Avanturen | DON ANTONIO | DEj BUFFA- 
LIS, I ßineb I ^Ialidnif(i^cn Don 3(beC|9?on beffen ©ebufjrt 
an bib feinen | ^ännlidtjen ^a^ren. ] 3 « honnetcr 
@entüt^bs^gdbung bcr | 2 eutfcil)en iBelt mitgetl)eilet. | 



I ©cbrucft unfc »erlegt burc^ feel. Tho¬ 
mas »on Wierings s 6rben, | tm gülbenen 33, 6. 
1722. 1 8. 

(Text 8. 1—218; „Naehbericht^^ 2 8.S. unbeziffert.) 

Ist nur eine Übersetzung folgenden Buches: 

Avantures de Don Antonio de Buffalis. Histoire italienne, 
par Antoine La Barre de Beaumarchais. La Haye, Neaulme 1722. 
12. 6 Figg. 

Schon Haken III. 306 hatte bemerkt: ^Ohne allen Zweifel 
die Übersetzung eines w'els<dien Originals^^, ohne doch dieses 
letztere angeben zu können. 

*3. Sungfer ROBINSONE, Ober bic »erf(j^mt^te ^unge^^tagb^ 
2Borinne bcrofelhcn 3lnfunfft, ©rgic^ung, iylud^t, ^Reifen, 
ßebenö=2Banbel, Stufftellungen, Fata, unb enbltd^ erlangte 
@^e, er^el^let, btefeS 33dttfgen§ ttntugenb^ lofe .^änbel, 
unb fd^Iimnie (Streiche abge^obelt, unb auf bie (Seite ge* 
loorffen merben, .^iftorifd^ boct) jiemlid) wa^rtiafftig unb an* 
bern ^ur SBarnung öorgeftellet. 33on Celibilicribrifacio. 

.f)att in Sd^waben. o. 5- 8. 

(Auf der Michaelismesse 1723 ausgegeben,) 

(Widmung 2 Blatt unbeziffert; ^Eingang‘‘ S. 1—6; Text 
S 7—136; Titelkupfer.) 

*a) 3teue (?) Sluögabe: ."pall in Schwaben 1724. 8 . 

Titel wie oben, nur die Worte „und andern zur Warnung“ 
fehlen. 

*4. ®er 3liberlänbifd^e Robinson, ober: Hirandors feltfamer 
Sebenösfiauff morinnen unterfd^iebene fonberbore 23egeb* 
niffe, wunberlid^e 3«föUe, angenehme Siebe0*.^änbel, nüfe* 
Ud^e ^nmerdtungen über ben febigen 3wftanb ber 3BeIt unb 
ernftlidt)e 35eftraffung ber t)eut ^u 2;age im Sdbujang gel)en* 
ben gafter unb S;^orl)eiten ^n finben. 3lue bem ^oUdn« 
btfdbctt in boö .f>odbteutfdbe überlebet unb mit oielen 
Äubffern anbge^ieret. Ridendo dicere verum, quis vetat? 

^-rarnffurt unb Seip^ig 1724. 8. 

(Text S. 5—342; Titelkupfer, und 6 Kupfer im Text.) 



— 'J’J') — 

9lieberläubifc^eii 1'Hobinfou‘j, Dber: 93?traubor^ felt= 
famer Scbeiu^Sauff 3lnbercr S^etl. 

(Text S. 3—322; 6 Kupfer im Text.) 

Ist nur ein Nachdruck folgenden Buches: 

* 2)er Atur^ineiligc Avanturier, Ober: Mirandors Seltfamer 
Seben^^^Sauf SBorinnen unterfd^iebcnc fotibctbarc SScgebniffc wnn^ 
ietlxäfe fülle, angenebnie Siebes=.oünbel, nü^licbe 9lnmercfungeti 
über ben je^ttjen 3uitanb ber 3Belt unb ernftlu^e ^eftraffung ber l^eut 
3 U Xatg im $i*^mang gel)euben l^after unb l:^orl)eiten ju finben. 

bem t^oüänbift^en in bad S^oii^sXctttfc^e übcrfcbet. Ridendo dicere 
verum, quis vetat? brutftö unb ucriegtö 2lttbrea8 

SRaf^ettbauer unb auib ju finben 9legenfbutg beb Sobauu 
3a^ttriaö Hebbel a3ud>t)äitblern attba* 1714. 8. 

(Doppelseitiger Titel; Vorrede des deutschen Übersetzers 1 S.; 
Vorrede des Verfassers 1 S.; Text S. 5—342; Titelkupfer, be¬ 
stehend aus den 6 entsprechend verkleinerten Kupfern des 
Originals.) 

fur^meiligen Avanturiers, ober Mirandors feltfamer Öebenä* 
i^auf. Slnberer J^eil. 

3lUWS^U9l@, brucft'$ unb uerlegt^ 3lnbrea§ 3)kf(f)enbaucr, (ätabt* 
33u(f)bruder. 1714. 8. 

(Abgekürzter Titel; Text S. 3—322; Titelkupfer wie oben.) 

Das Original dieses Schelmenromans, dessen Verfasser Nico¬ 
laus Heinsius ist, erschien zuerst 1695 unter dem Titel: 

* De Vermakelyke Avanturier ofte de Wispelturige en niet 

min Wonderlyke Levens-loop van Mirandor etc. Spätere Aus¬ 
gaben davon: Amsterdam 1704, 2 Deele; 1722, 2 Deele: 1727, 
2 Deele; eine französische Übersetzung unter dem Titel: L’Avan- 
turier Hollandois ou la Vie et les Avantures divertissantes et 
extraordinaires d’uii Hollandois. Amsterdam 1729. 2 vols; eine 

italienische Übersetzung, nach der französischen, unter dem Titel: 
L’Avventuriere Ollandese. Trad dal francese. Venezia 1732. 
2 parti. 

Vergl. Kippenberg S. 64—65 u. XI; Jonckbloet, Geschiedenis 
der nederlandsche letterkuiide, deutsch von Martin 1870—1872; 
Bd. 11. S. 488—489. 

*5. MADAME ROBUNSE mit i^rer 3:oct)ter, Jungfer RO- 
BINSGEN, ober bie ^JioUtif(i^e 0tttnbcö*Suitgfcr, bab i[t: 
^^(aer^anb neue fel|ttme unb munberlid^e ©rieffgen, fo 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden. I. 15 



— -i-JC) — 

öou einigen Frauenzimmer, welche [ic^ über ii)ren ©tanb 
in bie ^ö^e zu briugen gebenrfeu, gönnen unb practi- 
ciret werben. Denen Sllten zi»’ Fi’eube^ benen 3w«öen 
zur 3S?arnung entbeefet öon Barlteriposunds ^feiffent^al. 

ßu finben be^ Adrianopel. 8. 

(„Geneigter Leser** S. 3—9; Text S. 10—100; zweiteiliges 
Titelkupfer.) 

Das Buch erschien Leipzig 1724. 

(). ©efd^rlic^e uub uuerl^örte 9?eifeu beö S^orgänger^ Miller 
bererjenigen i)erum geirreten Splitter, meldf)e bi^ anljero i^re 
ßeben0*3Sef(j^reibungen unter bem 91a^men ROBINSON Der 
neugierigen unb leichtgläubigen SBelt für eine ftchere 2öar* 
heU uerfauffen moUen: Dber LUCIANI SAM0SATEN8IS 
SBarhaffte (^efchichte scilicet: 9tebft bem Supplemento beß 
|)errn non FREMONT, bie elftere auß bem ©riedhifchrn 
unb baß leütere auß bem Franzöfifchen, be^ber 3?ortreff* 
Uchfeit wegen inß Deutfd^e überfefeet, au^h mit hierzu bien* 
Hdhen itupffern außgezieret. Soi'zu ftatt eineß sJlnhangeß 
noch gefommen, bie 33egebenheiten beß ORESTES, auß 
einem ©riechifchen Manuscripto znfammen gelefen. 

ßu finben auf ber Fi^ancffurther unb leipziger ?!Reh. 
a. 17-24. 8. 

(Doppelfteitif'es Titelblatt; „Vorrede des Übersetzers“ 7 S.S.: 
„Vorrede des Autoris“ 5 S.S.; Text S. 1—167; Anhang: „Die Be¬ 
gebenheiten des ORESTES“ S. 168—199; keine Kupfer.) 

7. Der Moralische Robinson, in welchen unterfchiebene mo¬ 
ralische Reflexions, bie ein gewiffer junger Cavalier mit 
feinem .poffmeifter Yirtuoso auf Reifen gemacht, commu- 
uiciret werben, burch bie ^eber feiueß ehemaiß gewefeneu 
Secretarii Paulini. 

©rfteß '©tiicf, in fich ^ic Steife in bie isroninp 

ber Unhöfflichfeit (Grobianien). 

.t>2l£^©'Ki2D2lDD, bep Johann SRtßhdcl ^cubnern, 
17-24. 8. 

(Vorrede 2 S.S.; Text S. ö—72.) 



Verfasser ist ein stud. theol. Kettner, wie S. Kleemann (Eii- 
phorion, Bd. I. S. 604) in folgender Schrift gefunden hat: „Die 
andere Continuation der Gründlichen Nachricht Von denen Jour¬ 
nalen, Ephemeridtbus, Monatlichen Extracten u. s. w. mitgetheilt 
von H. P. L. M. Leipzig und Gardelegen, In Verlegung Ernst 
Heinrich Campen. 1724. 8. 127. 

* 8 . ©d^Ieftfd^er Robinson ober §ranb 3lnton SBenfeelb oon (£** 
eineb Sd^Iefifd^en (Sbelmannb benrfioürbigeö geben, feltfame 
UngUttfb^^ane unb aubgeftanbene Slbent^euer, aub über* 
jenbeten glaubioürbigen ^iad^rid^ten, fo lool jur 33 elufti= 
gung beb Seferb, alb Unterrid^t ^Ibelid^er 3 u 0 enb in ^rurf 
gegeben. 

ßrfter 2 ^^ei(. 33re§lau unb gei^) 3 ig, beb (Sl^rlfttan 
23radböogeIn, SSud^^. Anno 1723. 8 . 

(Vorbericht 7 Bl. unbeziffert, unterzeichnet: „Der Verleger^^; 
Text S. 1 382, 5 Kupfer.) 

Slnberer unb lebter 2;t)eil. Sattel wie oben, bab 2Sort: 
„glaubmürbigen" fe^It. SSre^lau unb ßeibsig, beb 
G^riftian 23radboogeIn, 33udt)l^. Anno 1724. 8. . 

(Vorbericht 2 Bl. unbeziffert, unterzeichnet: „Der Verleger^^; 
Text S. 1 392; 5 Kupfer.) 

Nach Mylius, bibliotheca anonymoruni et pseudonymorum 
Nr. 2276 (angeführt von S. Kleemann im Euphorien I 604) würde 
die Autorschaft dieses Buches „exigui valoris et commatis“ dem 
Rektor des Breslauer Elisabeth-Gymnasiums, Christian Stieff zu¬ 
geschrieben. 

Übersetzung; .. 

a) De Silesische Robinson. Amsterdam 1754. 2 vols. 8. 

*9. 2)er iserftautfd)e ROBINSON Dber: 2)ie Steifen Uub ganb 
jonberba^re ^Begebenheiten 2)reber ^^Jrinben öon Sarendip, 
SBegen ihrer Slnmuthigteit aub bem ^ 4 -^erftanifdhen in bic 
^Yranböfifdhe unb oub biefer in bie S^eutfehe ©pradhe über= 
jefeet. ?lRit ^tupffern. 

beb ^^orib (^eorg Söeibmannen. 3lnno 

1723. 8. 

(Vorrede 4 S.S. unbeziffert; Text S. 5 -316; Titelkupfer, und 
8 Kupfer im Text.) 
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Deutsche L^bersetzung folgenden Buches: 

Le voyage et les Aventures des trois princes de Sarendip, 
traduits du persan. Paris 1719. — Amsterdam 1720. 

Diese französische Übersetzung stammt vom Chevalier de 
Mailly. 

Über den sehr alten Stoff des Buches vergl. Graesse, Literär- 
geschichte Bd. II, 3, S. 993; Benfey in: Orient und Occident 
III, 257; G. Huth in der Zeitschrift f. vergl. Litteraturgeschichte 
N. F. II, 404 und die Neuausgabe der italienischen Version des 
Stoffes durch H. Gassner in den Erlanger Beiträgen. Heft 10. 

*10. 3)er ©eiftltd^e Robinson, ober J^uftige augenel^me unb roal^r* 
'^afftige SSefd^reibung einer fei)r weiten Steife, fo ein Capu- 
ciner in öiele Sanbe öon Europa unb Africa gettjon; roaä 
i!^n Dor fonberba^re 3ufätte wieberfatiren, wie er groffe 
Sebent = ©efal^r aubgeftonben, unb bnrd^ feinem ^lei^ öiel 
taufenb .^ei)ben ^um ßt)riftli(t)en ©tauben befe^ret. 

©rfurtl^, be^ ^o^önn .ipe^bolpt), 1723. fl. 4. 

(„Verzeichniss derer Titel der dreyundzwantzi^ Relationen, 
welche in diesem Buche enthalten sind“ 3 Bl. unbezifTert; Text 
S. 1—623; Register 17 S.S. unbezifTert.) Die Norm d. h. der 
abgekürzte Titel am Fusse jedes neuen Bogens, lautet: Zuchelli, 
Reise-Beschreibung. Unser Buch ist nämlich nichts als eine 
wahrscheinlich widerrechtliche Neuausgabe des folgenden Werkes: 

* !:bcerftt)ürbige ‘'}){i|ion§= iiitb .'lleiie’^eicbreibnna muh (5t»nc(o in 
(Stbtüpien, roorinnen nicf)t allein alles ba§|enige, luas ftif) auf biefer 
.^etfe au§ Steiiermarf, burcfi Stalien, Spanien, ißortugal unb Snbien 
biß nacf) (Stbiopien benrfnjürbigeS 3 uc(etragen, fonbern aud) bie Sitten 
unb ©ebröucbc «epbuifcben .Siibianer, if)re Slbgötterep unb 3lber» 
glauben, il)re .^egiments^ilerfaffung, ihre innerliche unb auswärtige 
Älriege, ihr Jpanbel unb ©anbei, ihre Mranfheiten unb berfelben (Suren, 
ihre 3lrt 3 U begraben .... nebft un3ehlich Dielen anbcrn curiöfen 
unb lefenSwürbigen Sachen befchrieben werben »on P. ANTONIO 
ZUCCHELLI »on Gradisca, ißrebigern be§ (Sappuciner-Orbenö in 
Stepermarf . . . CUM CENSURA ET APPROBATIONE SUPERIO- 
RUM. gmncffwrt am ©apn, Ao. 1715. fl. 4. 3« pnt'en bep 3o= 
hann Vubewig Ölebitfeh unb SOtorih öeorg ©eibmann. 

(Widmung, datiert von 1712, 3 S.S.; „an den Christlichen 
Leser“ 1 S.) 



(Approbationes 2 S.S. „Yerzeichniss derer Titel der drey 
und zwantzig Relationen^^ 3 Bl. unbez., Text S. 1—623; Register 
17 S.S.) 

Weggefallen sind nur die Widmung, die Vorrede und die 
approbationes, geändert ist das Titelblatt. 

Das italienische Original erschien Venezia 1712. 4. (vergl 
Beckmann I, 22 und J. J. Schwabe I. No. 7263). 

* 11 . 5)er Unter ber MASQUE ©ine^ 2)eutj(j^en ^^öetenö Raison- 
nirende ROBINSON. 

Suspende, T.ector Benevole, Judicium tuum, donec 
plenius. quid feram, cognoveris. 

£63^33®. 33et) ^i^^ael 9fto]^rIact)g 3Bittib mtb ©rben, 

1724. 8. 

(„Unpartheiischer Leser“ S. H 4; ^Der Eingang“ S. 5 — 9; 
Text S. 9 -136.) 

»l-j. 9tieber = @a(l)itict)er | ROBINSON, 1 Dber, j ^nebrii^ | 
öon Älencfen, | @ineg 9lieber*@ä(i^fif(l^en ] (äbelmannö | ge» 
t^ane Jteifen I Unglü(fltd)e ©efangenfd^afft, | Unb | SBunber» 
barlid)e 23efret)ung etc. 1 3« Se^vreid^er 25elu[tigung ] Cu- 
rioser Sieb^aber | 3Son felbften auffgefefet unb [ be» 
fc^rieben. | 

fyrandffurt Anno 1724. 8. 

(Denkspruch auf der Rückseite des Titels; Text S. 3 61; 

dann bis S. 64 ein „Danck-Lied“ und ein „Glück-Wunsch 
datiert: Springe d. 5. Aug. 1723 und unterzeichnet: J. P.) 

Neue Auflage. 

*a) 9iieber»(Säct)ftfd^er | ROBINSON, | Dber | 

bric^ I öon Älencfen, | ®ine§ 9lieber»@dc^fifd^en | 6 bcl= 
manng | getane Jteifen, | Unglüdlic^e ©efangenjd^afft, | 
Unb I äSnnberbarltd^e 35efregung etc. 1 3u Sel^rreidier 
33elnftigung [ Curiosev £ieblt)aber ] SSon 3^)«^ felbften 
onffgefe^t unb | befc^rieben. 

£63^^33®, 1 33ei) ';iluguft Martini, 173(5. 8. 

(Inhalt wie oben.) 

Vergl. Haken IV. 7; Kippenberg S. 60, 71 u. IX. 



13. ^d^weifeerifdier ROBINSON. | 1725. | (Schmutztitel.) 

(Titelblatt.) 

Curiose 9la(^ricl^t | 3?on ben | Steifen 
mannt^ | beb (Steinmefeeu öon | 3llbib*9tieben. | 2)er in @äd)* 
ftfdf)en unb ©d^njebifd^en | Äriegei*2)ienften geftanben, bei 
S^ultaroa I gefongen, nad^ SRofcan, (Safan, 3lftvad^an, | unter 
bie Äalmufen unb anbere S;ar»|taren geführt niorben. | 
^el^rnerb 1 ©ine Steife über bie ©ab^ifi^e <See unb in | 
SJerfien geti)an, unb enblid^ 'ä. 1724. nad^ | 22. fal^rigem 
3(bit)efen naiver ^aufe | gefommen. | 2llb ein 2lnt)Qng ift be^= 
gefügt bie | Siad^ridfit non ben | Avanturen | Jacob 5Dtai|= 
lerb, I beffen granfamer 23e^anblung auf ben [ ©aleeren unb 
munberbaren | ©rlöfnng. | 3uffti”oiengetragen öon | Seat 
SBerbmblier, ‘•f.^fr. | 3U 8llbib*Stieben. ] ©etrudtt 311 3wrici^* I 
3n Serlag 3oi). Sacob Sinbinnerb. | 

(„Beat Werdmjiler V. D. M. in Albis-Rieden dem nach 
Stands-Gebühr geehrten Leser S. P.“ S. 3—8; Reisen Christoph 
Gassmanns S. 9 103;* Vorbericht über den Anhang S. 104 107; 

Avantures von Jacob Mahler, einem auf die Französischen Ga¬ 
leeren geschmiedeten, da in die 12. Jahre hartgehalten und 
wunderbarer Weise erledigten Einwohner des Cantons Zürich: Ex 
Manuscripto. S. 108—141; Addenda S. 142.) 

14. 2 :t)üringifdt)er Stobinfon ober l^nbmigb ©rafenb oon öleid^en 
befonbre Avanturen in einer anmut^igen aubfüf)rlid^en ©r* 
3et)lnng oorgefteHet oon Amindor. 1725. 

(Nach dem Messkatalog von Grosse.) 

Die folgenden zwei Ausgaben Schneeberg 1730. 8. (Maltzahn’s 
Bücherschatz S. 518, Nr. 2046) und 1744 erschienen ohne den 
Robinsontitel. 

15 . ©er ©panifctie ROBINSON; ober @onberbaf)re ^efd^id^te 
beb OIL BLAS oon SANTIIJ.ANA. ©er erfte ©^eil. 
2lub bem |5ranböfif(t)en überfefet, unb mit Äupfern ge3ieret. 
HAMBURG, ©ebrudt unb oerlegt oon feel. ©^ontob 
oon Sßieringb ©rben, be^ ber 33 örfe, im gülbnen A, B, C. 
1726. 8. 

5ft auc^ in £cip3ig bei) .pcrteln 311 befommcii. 
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* ^luflage 1730. 

* $Dntte ^luflage 1742. 

*3)eö @i}anij(]^en ROBINSONS 3rociter ober 

^ortfefeung ber @onberbal^ren ©ejd^td^te beb GIL BLAS 
oon SANTILLANA. TO ^ui)fern. HAMBURG, ©ebrucft 
unb oerlegt oon feel. Sl^omab oon Bieringb ©itien, be^ 
ber 33örfe, im gülbnen A, B, C. 1726. 8 . 

3 ft and^ in ßcip 3 ig bei ^^l^ilii) ^erteln 311 befommen. 

*3ioeite Sluflage. 1736. 8 . 

* 2)eb @i)anifd^en ROBINSONS ^Dritter 3;^eil; ober ^orL 

fe^ung unb ber ©onberbal^ren ©ejc^id^te beb GIL 

BLAS oon SANTILLANA. TO tul)tern. HAMBURG, 
©ebrucft unb oerlegt oon feel. Si^omab oon 2 Bieringb ßrben, 
beQ ber 23örfe, im gülbnen A, B, C. 1726. 8 . 

3 ft on(^ in 8 eip 3 ig bei ^f?t)ilii) .^erteln 3 U befommen. 

*3meite 3luflage 1736. 8 . 

*3)eb (Spanifd^en Robinsons SSierter unb lefeter STl^eil, 
ober fönblid^er Slnbgang ber ©onberbaren @efdf)idl)te beb 
Gil Blas oon Santillana, aub bem ^ran 3 Öfifcl)en beb ^errn 
Le Sage inb "leutfci^e überfe^et unb mit Äupffern ge 3 ieret. 
.^2l3R35U9i@, ©ebrudft unb oerlegt oon feel. J^fjomab oon 
SBieringb ßrben, beb ber 23örfe, im gülbnen A, B, C. 
1735. 8 . 

^ft and) in ßeip 3 ig bei “ipi^ilii) ^erteln 3 U befommen. 

Dieses Buch ist, wie der Titel zeigt, nur eine Übersetzung, 
und zwar die erste, des berühmten französischen Romans, deren 
Verfasser aber nicht genug Zutrauen in den inneren Wert des von 
ihm übersetzten Werkes hatte, so dass er für nötig hielt, es unter 
der bereits beliebt gewordenen Flagge eines Robinson auszu¬ 
schicken. 

Das französische Original erschien bekanntlich 1715, und 
zwar 2 Bde., der dritte 1724, der vierte 1735. 

*16. 2)er Sud^s^änbler ROBINSON, Dber aubfü^rltc^e fiebenb= 
23efd^reibung @ineb niema^lb betrübt gemefenen ßuftigen 
@a(l)fen, S?eld^er SSielen Unglüdfb’^öHen unterioorffen gc» 



irefen, bennoii) aber glütflic^ baöon fommen. SSorbe^ eine 
öollfommene ^iad^rid^t non bem lebten Srabantifcben Kriege, 
unb benen bafelbft befinblicben ©tobten. 

(^ebrncft 311 (:£ötln am 3Bo niete 33ucbbänbler 

jeqn. Seip^ig, 311 finben be^ Boetio, An. 1728. 8 . 

(Widmung 2 S.S., unterzeichnet Theoricus Chrisdemidrius 
Schroplius; Text S. 5^—^98.) 

Kippenberg S. 63, und S. XI. 

17. 2)en Se^erefe Stobenfon bet er en 5Reget 5[RercfinoErbig 
."piftorie Dm |)ertng förnft Stil 33egren og ?5fterrige, .pnorle* 
beb bnnb neb mange nnberlige Jilfcelbe began fig paa ab* 
jtillige farlige JRe^fer, og efter atIet)oanbe forfogte dnent^rer 
igien fom til jtne Sanbe. 

1729. Xrt)ft i .»p. prinilege* 

rebe ^Sogtr^fferie. 8 . 

(Text 107 bezitf. S.S., den Rest der Seite 107, sowie die 
S.8. 108 110, unbeziffert, füllt ein satirisches Gedicht: Lykkens 

Tumle-Klode.) 

Andere Auflage: 

*a) X)en SSeyerffe Siobenfon 2 )et er en ')Jteget ?Rerrfncerbig 
.•piftorie Dm .^ertug drnft Xit 33ebren og ^fterrige, 
X>norlebeb b^nb neb mange nnberlige Xilfcelbe began 
fig vaa abffillige farlige 'Reifer, og efter allebaanbe 
forfogte dnentijrer igien fom til fine Sanbe. 

1749. %xt)U i Ä. W. prini* 
legerebe Sogtrpfferie. 8 . 

(Text 107 bezifferte S.S., den Rest der Seite 107 sowie die 
S.S. 108 110 (unbeziffert) füllt ein Gedicht.) 

18. 2)er MEDICINlfd^e ROBINSON, Dber; ^ö(!^ft mercf* unb 

bendinürbige gebenb* nnb S'Jcifcs^^cf^^jrcibung dineb in 
biefem 3tt^i‘*-^wnbert nerftorbenen MEDICI, batiniten oöe 
bcffcn «junberBorc ttnfdlRe, nnglaublicbe SJibermärtigfeiten, 
erfd)re(flict)e gebenb*@efaf)ren unb nnenblid)e Unglncfe, and) 
inie er einige Qwf einer unbemof)nten Snful l^öd^ft 

mnnberbalir erhalten inorben, 31ud feiner ^interloffenen 



etgcttctt crgcl^Iet, unb auf 33ege^ren öornet)mer 

©önner au baö gefteUet worben: titß bcfoitbcrc 

gum dfftcrcn beS ctngcriffenen 5!Kipraud)0 unb 3Serun= 
ef)rung ber eblen 0efunb!^eitg-'@eIaf)rt^eit unb ber Unart 
einiger feid^ten 3lerfete gebadet, übert)ant)t aber mandi) guter 
(^ebandfe über gute unb böfe 2)inge augebrad^t wirb. 

(Sdbweibnib unb iieipgig, SScrIegtS ^o^ann ©eorge 
>öät)m, 1732. «. 

(Vorrede des Herausgebers S. 3—8; Text S. 9 222.) 

War als Robiiisonade geplant, ist aber nicht vollendet 
worden. 

U), '|>ot)Inifct)=^reu|if^er ^ 3tobmfon, Belchen fein SSunbcrs 
bareg ©c^trffal in alte ^Mer 2:^ctlc ber Söelt gefnl)ret 
t)at. Sine bem .poUänbifdben in baö 2)entf(^e überfefeet. 

^rantfiirt imb ^eipgig 1736. h. 

(4 S.S. Vorrede; Text S. 1 104; Titelkupfer; das Werk 

scheint unvollendet; der „ersten Abtheilung^ (S. 1) folgt keine 
weitere.) 

20 . 2^t)üringifd^er Robinson, bag ift: Robinson Baackers, 
eineg gebot)rneii 2;l)ttringerg, curieufe ;iJebengs93ef(i>reibung, 
3 n welcher gu finben beffen fd^we^re oierfadlie S^ürdfifd^e 
©claoere^, remarquable SSefrequng, glücflidbe ^5-lu^t nadt) 
©alatt)a, unb oergnügte Sßieberhinfft in fein 35aterlanb, 
33eq mn§igen 6tunben gum angenel)men 3eit*3?ertreib mit» 
getf)eitet oon Pellandern. 

^ronrffurt unb ^ei^gig, 1737. H. 

(Vorrede 4 unbezifferte S.S.; Text S. 1 261;— Titelkupfer.) 

*a) ^l)uringifdber Robinson, bag ift: Robinson Baackers, 
eineg gebo^rnen S^nrtngerg, eurieiise Öcbengs^c- 
fdbtcibung, 3« welcher gu finben beffen fd^were oier» 
facbe 2:nrcfif(^e ©claoereq, remarquable 5ßefrequng, 
glüdlid^e ?ilnd^t nad^ ©alat^a, unb oergnügte Sieber» 
fnnfft in fein S^aterlanb, 3um angenel)men 3eit*3Sei‘treib 
mitgetl)eilet, unb beq biefer 3®cbtcn Sluflogc mit 
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beffen unb bönift^en .ftiieg0»®ienften Der* 

me^rt öon Pellandeni. 

©ot^a, 1740. ^^erlegts i^o^ann ^aul 
l^dnbler unb ^of»33ü(l^er*rüvraiit. 8. 

(Vorrede 4 unbeziiferte S.S. - Text S. 9 323; Titelkupfer.) 

*21. 2)ie 3Sunberfamen Slbent^euer beb in bev 3Belt l^erutn» 
ivrenben 5ieuen DON QÜIXOTTE ober @cl)ioäbil(i^en 
ROBINSON 9lebft Dielen anbern febr anmut'^igen Siebeb* 
©efd^id^ten. 5äub bem .^olldnbifc^en ttberjefet Don SIEUR 
DU CHEVREUIL. 

2ei|)3ig 1742. ißerlegtb G()riftian Slbral^om ©übler im 
2)ur(j^gonge beb !änerbad)ifd^en ."pofb. 8. 

(Vorrede 12 S.S.; Text S. 1 -320; Titelkupfer.) 

*22. ®cr 33ranbenburgijd^e 9*{obinfott, Dber bie 23egebent)eiten 
beb ^crrn Don Sö***, eineb ^belmannS ttuö ber 9)?ttrf, 
Don i^m felbft aufgefefet unb nun bem ©rucfe übergeben 
Dom U. 1744. 8. 

(„Vorbericht“ S. 3—^10; Text S. 11 224.) 

Nene Auflage. 

*a. 3)er Sranbenburgifd^e ^obinfon, Dber: @onberbare 
!öcgcbcn^citen unb aufferorbentlid^e jeltene BufüUe 
eineb SKürfif^cn @belmann^, Don il^m felbft auf» 
gefebet unb 9lunmel^ro it)rer @eltent)eiten unb un» 
jetiligen 5)iertfrDÜrbigfeiten wegen bem !5)rn(f übergeben« 
3ni 3ttl)re 1740. 8. 

(Vorberieht, unterzeichnet O***, S. 5—8; Text S. 9 -176; 
Titelkupfer.) 

Übersetzung: 

b) De zonderlinge en wonderbare I..otgevallen van den 
Brandenburgschen Robinson. Utrecht 1750. 8. 

*23. .pn. 5D7i(l^ael ^ebererb, gewefenen Gl^ur»i^fülbif(j^en 

^an3leb»9tegiftratorib 3 u ^ebbelberg, aub berG^ur»^fäIbif(j^en 
Stabt SSretten, gebürtig, G^ur»i^falbif(j^er ROBINSON, 
ober: 3el)niül)rige JUebfen, bnrd) Gurobam, Slftam, 3lfricam, 



in bie Äönigreidbe ©g^^jten, Serien, %iamplf)iUain, 

©iclliam, ^altl^atn, ^l^obiö, zc. unb bie ÄaQfeitpmer (5on= 
ftantinopel nnb S:rape 3 ont ober 2)erbent. Unb beffen bre^* 
id^rige t)arte 2!)ienftbavfeit, unter benen Slürcfen unb ^e^ben, 
barauf erfolgten munberbaren ©rlöfung in ßonftantino^)el, 
unb glürtltd^e 9^etour in fein 3?aterlanb, bann meiter in bie 
' ^önigreidje ^ßöfimen, ^^5olen, ©d^njeben unb 2)dnnepiarcf. 

@rfter 2:t)eil. i^ranrffurt unb ßelpjig, 1747. 8. 

(Vorrede 3 Bl. unbezilfert; Dedikation 3 Bl. unbeziftert; ^des 
alten Authoris Vorrede an den Günstigen Leser^^ (in Versen) 
S. 1—2; ^kurzer Inhalt der 4 Bücher“ S. 3—4; Text S. 5—178.) 

*3roe9ter S;t)eil. 3teu aufgelegt, unb mit oielen £anb= 
fd^afften neuen föierrfmürbigfeiten oerfe^en, oon F. D. L. 
N. P. C. f^raiicffurt unb 2eit)3ig, Slnno 1748. 8. 

(Titelkupfer; Text S. 1—330; am Schlüsse: ^Ende des zweyten 
Theils“.) 

Das Buch ist nur eine Modernisierung des alten Reisewerkes 
des Kreuzbruders Heberer: 

♦ Aegyptiaca servitus, die wahrhafte Beschreibung einer 
dreijährigen Dienstbarkeit und nachherigen Reisen in Böhmen, 
Polen, Schweden etc. 

Heydelberg 1610. 4. 

*24. @elel)rte Stobinfon, Ober n)al)rl)affte unb fet)r curieuse 
@ef(f)id^te ber munberbar* unb feltfamen 33egebenl^eiten 
t)ann 33altl)afar <Sdt|dfferö, unb einer gegrünbeten fe^r be* 
meglid^en Relation oon beö Francisci Antonii ji:ird^maQerd( 
munberbaren ©rlöfnng auä feiner fünffmal^ligen ©efangen- 
fd^afft. 2luö i^ren eigenen Sluffdben nebft einer remar- 
qiiablen SSorrebe mitget^eilet oon Variamando. iyrandffurt 
unb i^eibjig, be^ -Johann 6l)riftian ?!Jtartini, 1748. 8. 

(Titelbild; 14 unbezifferte S.S. Vorrede „Nach Standes Ge¬ 
bühr hoch- und Vielgeehrter Leser!“; Text: „Wahrhafftige Er- 
zehlung derer curieusen und wunderseltsamen Begebenheiten 
Johann Balthasar Schäft*ers, Ehemaligen Augustiner-Ordens Patre, 
nachmahligen Hochfürstl. Sachs. Meiningischen Tantzmeisters, 
wie er solche selbst abgefasst“ S. 1 -110.) 




*•25. 3Beftp!^äUf(!^e fo genannte 9?ot»infonö, ober AVAN- 
TURIEURS, auf einmal unter benen ^^erfonen beg B. d. D. 
unb feineg rafinirten ehemaligen ^ofmeifterg 1 . C. L. ®cren 
ftc^ber curtofc Gegebenheiten, toobe^ Mars unb Venus 
ihre rounberbaren Intriqiien bliefen laffen, SSeldhe fonberlich 
bte bigh^^S^n Gorfifihen Alfairen anbetreffen; ba nicht 
nur Diele, in Den öffentlidhen ßeitungen niemahlö speeiell 
funb gemachten Äriegeg= fonbern auch Stebegs®efchichte gum 
Gorfchein tommen, biefe eröffnet aug bem 5Runbe eineg guten 
J^reuubeg ber felbft mit inplicirt gemefen, curiöfen Sefern 
,^um i^laiftr. CALIGINOSÜS. 

j^raueffurt unb Seip 3 ig, 1748. 8 . 

(Vorrede 6 S.S.; Text S. 11 288; Titelkupfer.) 

* 2 t). 5)er S'rönfifche 3tobinfon Dber ber 9Ranu nadh ber Gorfchrift 
ber Sugenb in ben aufferorbentlicheu Gegebenheiten beg ^rei* 
herrn Don ®***. 

Dnol 3 bach, Geiiegtg, ^-acob (Shriftoph i'ofd). 1751. 8 . 

(„Zuschrift an die liebenswürdige Daphne^ 4 S.S. unterzeichnet 
C. F.; Vorrede „Allgemeine Gedanken von denen Romanen^^ 
S 8.S.; Text S. 1 191; Titelkupfer.) 

Verfasser ist Karl Friedr. Tröltsch, über den man vergl. 
demens Alois Bader, Lexikon verstorbener bayrischer Schrift¬ 
steller d. 18. u. 19. Jahrh. Augsburg 1824. 

*27. Sebeugbefchreibung ber (Suropdifchen Stobinfouetta in einem 
moralifchen 9?oman, 311111 Stuben unb oergönneten ßeitbertreib, 
nach allen ihren mahrhafteu Umftanben entworfen, DonV--- 

Jvrantfurt unb 2 eip 3 ig (ßittau, ^oh- 3 ac. @chöpg), 
1752. 8 . 

(Vorrede des Verlegers 6 S.S.; Text S. 1 2HO.) 

*28. !l)er bdnifche Sloanturier. Dber beg .perrn Don 3t. cincg 
gebohrnen 2 )änen unb Germanbten beg berühmten @nget= 
Idnberg, 3tobinfon (Srufoe, munberbare Gegebenheiten unb 
Steifen nach ^^anfreich, Dft» unb SÖeftinbien unb in bie 
(gübfee, gröhtentheilg Don ihm felbft in bdnifcher (Sprad)e 



beid)vieben, iiac^ feinem 2;obe aber iuö Sentfd^e überfcbet 
iinb l^erauögegeben öon Dluf §riebert(f) ^atob ^ofobfen. 

©vfter 2;^eil. i^ranffurt unb Sei^j^ig 1751. 8. 

(Vorrede des Herausgebers 6 S.S., datirt von Wittenberg; 
Inhalt S. 1-512.) 

ßroebter S:^eil. ^iranffurt unb Setp^ig 1752. 8. 

(Vorbericht des Herausgebers und Druckfehlerverzcicliniss 
6 S.S.; Inhalt S. 1^424.) 

*29. ^iiariuö (^olbfteinb geben unb Oieifen ober ©er unficptbare 
9iobinfott loeldier bie ^nnft ber Unfict)tbarfeit erlanget nnb 
oermittelft berfelben bie guten unb böfen ^anblungen ber 
9Äenfc^en entbecfet ^at. 3Kit bienlid)en Slnmerfungen anö 
£id)t geftettet oon Sudan ©annenbaum. 

^ranffurt^ unb Seip^ig. 1758. 8. 

(„Vorbericht“ 2 S.S.; „Eingang“ S. 1 -6; Text S. 6 186; Titel¬ 

kupfer, vierteilig; auf der Rückseite des Titelblattes „Innhalt“.) 

*.^ilariu^ oon -Jftgnmm unb ni(t)t: ©olbfteinö geben unb 
Sfteifen ober bed unftd^tbaren Dtobinfonb ß^idter ©l^eil, in 
meld^em bie ^iftorie berer Äaufmannbinngen in groffen 
^anbelbftabten fortgefepet unb befd^Ioffen loirb. 9lebft bem 
mapren @ef(t)le(ptöregifler beä SSerfafferä nnb einer SSorrebe 
eineö erftaunlid^ gelehrten 5!)?anneb. 9J7it älnmerfungen onb 
gicpt geftellet üon gucian ©annenbaum. 

^•ranffurt unb gdp 3 ig (Slngöburg, '5- gotter’b ßrben) 
1756. 8. 

(Verzeichniss derer Auctoren und Schriften, von welchen in 
folgender Vorrede Meldung geschiehet“ 6 S.S.; Praefatio 22 S.S.; 
„Nachricht des Verfassers“ S. 1—32; Text S. 33—256; Titel¬ 
kupfer, zweiteilig; auf der Rückseite des Titels: Druckfehler.) 

*30, De I Engelsche | Vrouwelyke | Robinson | of de zeldzame 
gevallen van | Charlotte; | Bevattende de verdorve op- 
voeding eener Engelsche Juffrow; | Minnary met den 
Zoon van een Lord, den Minnaar barer | Moeder; haar 
Gevangenis; vlugt met Milords Knegt, aan wien | zy 
zig overgeeft; ontmoeting van haar Minnaar, met | wien 



zy hymelyk trouwt, en vervolgens naar Holland | wykt; 
Minnary met een duitsche Graaf; Dood van | hären 
Man; wederkering naar Engeland; valt in de | banden 
der Engelsche Struikrovers, die haar vervoe-jren; be- 
lachelyke Rol, die zy onder hen speelt; ] Huwelyk met 
den Capitein dier Rovers, die van | zyn Volk vermoord 
wordt, en zy gevangen; | Haar zeldzame verlossing door 
baren Broe-jder, en vertrek naar Vrankryk; bekoming] 
van een groten Rykdom; Minnary met | Karel; desselfs 
verlies, herkeering naar | Engeland; word op de reize 
van haar Volk berooft; valt in de handen | van een 
Edelman, die haar zoekt | te onteeren; Haar mannelyke| 
tegenweer; verdooling in een | bosch; val in een Wolfs- 
kuil I met gevaar van haar le-|ven; verlossing; körnst | in 
Engeland; ()ntmoe-|ting van Karel en ge-jlukkig Huwelyk. 

Doormengt met ongehoorde gevallen, Minnaryen a 
la 1 Mode en veele wetenswaardige zaken. 

Volgens haar eigen Handschrift in het licht | gegeven. 

T’Amsterdam, | By S. J. Baalde, Boekverkoper. o. .1. 

(De TJitgever aan den Lezer 2 S.S. unbeziifert; Inhoud van 
dit Werk 12 S.S. unbeziffert; Text S. 1—200; 2 Kupfer.) 

Die Firma S. J. Baalde existierte von 1757—1789. 

*:^l. 3)er 33i^caiiid)e Otobinfon, ober munberbare iinb abeut^euer= 
lid^e ^Reifen unb Gegebenheiten beö fur^meiligen (Spanier^ 
2)on Gi^caiino, in »eichen ber Sauf ber Belt unb alle 
(Stdnbe beö nienfdjUchen Sebenö auf eine finnreid)e 3lrt ab* 
gemahlt, gelobt nnb getabelt werben, oon einem ^reunbe 
ber @pötterep h^rfluggegeben. 

Gre^an 1769. 8. 

(Text S. 3—252; Titelkupfer, und 3 Kupfer ini Text.) 

ßmepter Gre^Ian 1769. 8. 

(Text S. 3—176; 1 Kupfer im Text; S, 79—176, ohne besonderes 
Titelblatt: „Die Pariser Robinsonin, oder Geschichte und Be¬ 
gebenheiten der galanten Pariser Kaufmannstochter, die in den 
Fürstenstand erhoben wurde.“) 



32. 2)cr neue ^franjöftfc^e JRobinfon ober bab oeränberlic^e 
@Iücf in ben aufferorbentlid^en SSegeben^eiten be^ ©rafen 
oon Äermalef. Bwe^ Steile. 

g-ranffurt nnb i'ei:p 3 ig, bei ©eorge ‘»^eter 5[Ronat^. 
1770. 8. 

(S. 5—234: Geschichte des Grafen von Kernialek. Erster 
Theil; S. 235—488: Geschichte des Grafen von Kermalek. Zweiter 
Theil; — Titelkupfer.) 

3 . 3 . 5)er Sfieu^if^e Sftobinfon eine roa^re ©efebic^te. 9lebft einer 
SBorrebe ^od^grofl. ©naben ^errn ^einri(bö beb 

«Sedboten 'snngern 9fieu|en, ©rafen unb ^errn oon flauen jc. 

©rfter X^eil. ©reij, 1781. gebrueft mit ©ieg^rtifd^en 
©ebriften. 8. 

(Vorrede 6 Bl. unbeziffert, unterzeichnet: Heinrich der Sechste 
Jüngerer Reuss etc. datiert von Jena den 2ten April 1727; dann 
folgt: „Kurzer Begrif der mancherley Abwechselungen in dem 
Leben des Autoris“ 1 Bl. in Versen; dann der Text in tagebuch¬ 
artiger Form, nach Jahren, und zwar vom Jahre 1692—1724, 
S. 3—107, unterzeichnet: Geschrieben zu Jena, den 28. Merz 1727; 
S. 108 Nota; S. 109—110 Reise-Tabella. Aus dem Texte erhellt, 
dass der Verfasser Joh. Christ. Schmidt später in den Diensten 
Heinrichs des Sechsten von Plauen gewesen ist; der am Schlüsse 
verheissene zweite Teil ist keinesfalls erschienen.) 

34 . Les voyages de Rolaudo et de ses compagnons de for- 
tune autour du monde. Par L. Fr. Jauftret. Paris, 
Adr. Ledere 1799ft’. 0 vols. in-18. 

Weitere Ausgaben; 

a) Publ. p. Lang, Stuttgart 1802—1804. 0 tomes. 

b) ?!Jiit 3lnmerfnngen oon Meynier. Cobourg 1803—1804. 

j 3 tomes. 

Übersetzung: 

*c) flieifen unb Slbenteuer ^Kolanbo'b nnb feiner ©efdbrten. 
©in JRobinjon für Äinber 3 ur ©rlernung geograpbiftfift 
nnb naturbiftorifd)er 3?orfenntniffe. Sien 1804. (> 23be. 
fl. 8. 
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35. 2)er <2c^iffbriid) ober (vleonore im i^anbe beo ^riebeuo. 
©ine O^obinfonabe. ÄlUen unb ^t>rag 1800. be^ <yiön 5 
•paaö. 

(Abgekürzter Titel; Text S. 3—221; Titelkii])fer, und ver¬ 
kleinertes Kupfer auf dem Titelblatt.) 

Neue Ausgabe unter folgendem Titel: 

*a) jtarl unb ^il^elmine ober bie 33emo^ner bed SanbeO 
ber ©e^eimniffe. ©ine S^obinjonabe. 

Seipjig, im Joad^imid^en literarif(^en 931aga3in. o. 3*- 
(1802). 

(272 S.8.; Titelkupfer.) 

36. ©a0))ar ?5'rei)mut^ ober bie Gegebenheiten einer GZejricanijdhen 
Familie eine SZobinfonabe. (Gignette.) 

äßien unb Grog beq ^aas, 1801. 

(^Titelbild; Schmutztitel; Text S. 3—183.) 

37. 5Jleuer fran 3 Öftf(^=itaUenifdh*engIifchcr SZobinfon ober ©efchidhte 
eined Slbentheuerd (sic!) burdh Bufäöe unb (Sct)i(ffale. ©avlo* 
ruhe 1801, 2 ^^heile 8. 

(239, resp. 230 S.S.) 

Dieser Roman, der nichts Kobinsonisches enthält, ist eine 
Übersetzung folgenden Originals: 

Brick Holding, ou qu’est-ce que la vieV Roman Anglo- 
Franc-Italien. 3 tomes in-12. A Paris, an VIII., 

der schon vorher übersetzt war unter dem Titel: Brick Hol¬ 
ding oder was ist das Leben. Ein Roman aus dem Französischen 
von K. L. M. Müller. Leipzig, Sommer 1800. 2 Theile. 8. 

38. Seltene 3lbentheuer unb Siebfdhaften, eine JRobinfonabe 
oon ©ottf. (SchiÖing. 9Zebentitel: 2)ie ^ii'Qönge beä Sebeng 
Don ©ottf. (SdhiÜing. 

©era unb Seii) 3 ig 1802. beQ ©orl ©ottlob Roller unb 
@ohn. 2 Gbe. 8. 

Verfasser ist nach Goedeke - V. § 279, 18, 12: Christian 
Friedr. Gottlob Kühne (1768—1813). 

39 . 3)er neuefte fran 3 Öfifdhe aZobinfon ober au^erorbentlidhe Ge=^ 
gebenheiten eined jeht in fich 3 urü(fge 3 ogenen ßebe^GZanneb. 
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ßeiV 3 i 9 1 ^ 10 , bei 3tarl Äö^ler. 8 . 

(Text S. 1—358.) 

*40. 2)ei* fpanij^e JRobinfoii ober luftige 33egebeut)eiten eineO 
gttieiten ®il 23la^. 

geip 3 ig, 1813, bei Äarl 5 raii 3 ^ö^ler. 8 . 

(Vorrede, unterzeichnet K. H—r., S. 3—4; Text S. 5—443.) 

[Der Verfasser dürfte Karl Hammerdörfer sein, wenn dieser 
nicht schon 1794 gestorben wäre; die Initialen seines Namens 
passen aber zu keinem Litteraten dritten und vierten Ranges 
mit der Richtung auf diese Geisteserzeugnisse.] 

*41. neuen 3iobinfou’ö oou @t. Helena lebte 3lbentt)euer 311 
ganb unb 3 U äßaffer. 2 luö bem 5 ran 36 ftf(j^en überfebt unb 
mit unbiplomotiftben bloten bur(bfct)offen, uebft bem ©ruubrib 
unb ber 2lnft(t)t oou (St. Helena. 

D. D. 1810. 8 . 

(„Vorbericht“ S. III—VIII; „Nachrichten über den Aufent¬ 
halt Napoleons zu Paris nach seiner Niederlage bei Belle-Alliance; 
seine Thronentsagung; seine Abreise nach Rochefort, und seine 
Einschiffung nach England und St. Helena; Text S. 3—135; — 
Grundriss und Ansicht von St. Helena fehlt diesem Exemplar.) 

*42. bleuer norbbeutfd^er 3iobinfon, ober 'Weife eineb 2)eutf(ben 
bur(t) alle ^elttbeile. ©u gefebud) für biejeuigen, roelcbe 
nid^t bloö unterbalteu, fouberu audb belehrt fein moUen, 
öon :J. (5. (^rote. (3ol|- (:Sl)r. (^robe.) 5)teibeu, C^oebfcbe 
1819. 2 2;beile. 8 . TO 4 Äapferu. 

9teue ^luflage u. b. %. 3(leuer uorbbeutf^er 'Wobinfou 
ober 9tei)e be^ Dnfelö (yvau 3 burcb alle Sßelttljeile. Reiben, 
^oebfct)e 1822. 2 S^tj^ile. 8 . 5Wit 10 Itupfern. 

* 43 . 3!)er C'oriecbifcbe 3{obiufon. ©u Sefebud) für bic beutfcbe 
3 ugeub. Seip 3 ig, 1828. Sßeibmauu’fcbe 23u(bbanblung. 

Sieimer. 2 JBbe. 8 . 

(Erstes Bändchen: Titel, abgekürzter Titel, Text S. 3—214; 
Zweites Bändchen: Titel, abgekürzter Titel, Text S. 3—220.) 

Verfasser ist Karl August Hase, vergl. Goedeke 111. S. 101)3, 
Nr. 1349. 

Ullrich, Robinson und Robinsonaden, I. lö 
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44. Horse-Shoe Robinson, a Tale of the Tory Ascendency 
by John Pendleton Kennedy. Philadelphia 1835. 8vo. 
Übersetzung: 

*a) .^ufeifen=9?obinfon. @iue 6 r 3 at)Iung au^ ber 3 eit her 
iorb^^errfd^aft. 33on Äennebb. ©eutfd^e 

übertragen non SSm. @. 2)rngulin. Seipjig, 1853. 
3SerIag oon ß^riftian ßrnft Möllmann. 5 33be. fl. 8. 

Nebentitel: Amerikanische Bibliothek 49.—53. Bd. 

(224, 214, 222, 220, 215 S.S.) 

Über den Verfasser (geb. 25. 10. 1795, gest. 18. 8. 1870) siehe 
die Biographie von Tuckermann. 1871. 



Anhang. 

1. Apokryphe Rohinsonaden. 

2. Robinson auf der Bühne. 




1. Einige apokryphe Bobinsonaden. 

1. Der türkische Robinson. (Genannt in der Bibliothek der 
Romane VIII. 261; siehe hier Abteilung IV, Nr. 14.) 

2. Der portugiesische Robinson (ebenda). 

3. Schlaraftenländischer Robinson (Vorrede zum „Morali¬ 
schen Robinson“, also vor 1724 anzusetzen). 

4. Eilfertiger Robinson. (Nach S. Kleemann erwähnt in: 
„Die andere Continuation der Gründlichen Nachricht 
von denen Journalen, Ephemeridibus, Monatlichen Ex- 
tracten u s. w. mitgetheilet von H. P. L. M. Leipzig und 
Gardelegen, in Verlegung Ernst Heinrich Campe. 1724. 

S. 118“.) 

5. Der Wendische Robinson oder das denckwürdige und 
wundersame Leben, seltsame Unglücks-Fälle und aus¬ 
gestandene Abentheuer eines reisenden Sorabi, und aus 
dessen Mund-Art ins Teutsche gebracht. Budissin, David 
Richter. (Im Grossischen Messkatalog von Ostern 1724 
und 1725 als künftig erscheinend angezeigt,) 

6. Sächsischer Robinson oder des närrischen Barons Reisen 
nach der Türckey, Egypten und Griechenland. 

(Nach Kippenberg im Sauermannschen Messkatalog 
von 1735 angezeigt.) 

7. Der Juristische Robinson, oder Lebens- und Reise¬ 
beschreibung eines Rechts-Gelehrten. Hirschberg, Gottl. 
Siegert. 

(Im Grossischen Messkatalog für Ostern 1743 an¬ 
gezeigt.) 
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8. ©er Dftfriejifc^e OloMnfon. Seipjig 1755. 8. 

(Genannt in der Bibliothek der Romane A^III. 261, vielleicht* 
nur eine Verwechselung mit der Ostfriessländischen Robinsonin; 
siehe hier Abteilung lY. Nr. 49.) 

1). Der Katholische Robinson. (Soll nach Philarete Chasles 
in seiner Defoebiographie — siehe hier Abteilung II 
Nr. 71 — in Spanien herausgekommen sein; vielleicht 
identisch mit Abteilung IV, Nr. 172.) 

10. Robinson Chretien (nach Percy B. St. John in der Vor¬ 
rede zu seinem Arctic Cru.soe, siehe hier Abteilung IV 
Nr. 158.) 


2. Der ßoMnsonstoff auf der Buhne. 

1. Im Jahre 1741 wurde nach Plümicke, Phitwiirf einer 
Theatergeschichte von Berlin (1781. S. 169), worauf 
J. Bolte, Forschungen zur brandenburgischen und 
preussischen Geschichte II. 221, erst hingewiesen hat, 
von der Eckenbergschen Schauspielertruppe oder der 
des Konkurrenten Ililferding ein Stück „Robinson“ 
gespielt. 

2. Adam Gottlob Oehlenschläger, Robinson i England. 

Comoedie. Kjöbenhavn 1819. 8. 

* Übersetzung: Robinson in England. Lustspiel. 
Stuttgart und Tübingen 1821. 8. (auch in den Schriften. 
Bd. 12). 

Der Held ist Alexander Selkirk nach seiner Rückkehr, und 
die Handlung bewegt sich um die angebliche Unterschlagung 
seines angeblichen Tagebuches durch Defoe. 

8. Robinson Crusoe. Ein Melodram oder Ballet, anfgeführt 
in dem Theater La Porte-Saint-Martin. Musik von 
Louis-Alexandre Piccinni (natürlichem Sohne von Joseph 
Piccinni, 1779—1850). 



Cbersetzung: Robinson Krusoe. Schauspiel in 

8 Akten nach dem Französischen, von Sophie Friederike 
Krickeberg. Musik von Piccini. 

”4. Robinson. Pantomimisches Ballet in 8 Abteilungen von 
M. Hoguet. Musik von H. Schmidt. Berlin 1887. K!. 
(29 S.S.) 

5. Robinson Crusoe, or, tlie Island of Juan Fernandez. 
An Operatic Drama, in three acts, written by F. Fortescue, 
ynithor of Gonzalo, the Spanish Bandit. Boston: 
printed by Jackson, Bookbinder, Bridgestreet: 18‘22. 

6. Karl von Holtei, Staberl als Robinson. Melodramatisches 

Liederspiel in 1 Akt. (Theater, Breslau 1845. 8.) 

*7. Der neue Robinson oder das goldene Deutschland. 
Original-Carnevals-Posse mit Gesang in zwei Aufzügen 
von L, Feldmann und Bertram. (Deutsche Original¬ 
lustspiele von L. Feldmann. Bd. V. S. 247. Wien 
1852.) 

8. Robinson Crusoe, opera comique eu 3 actes et 5 ta- 
bleaux, paroles de M. M. Cormon et Hector Cremieux, 
musique de Jacques Offenbach, represente ä TOpera- 
Comique le 28 novembre 1867. 

Siehe darüber Pierre LarouBse, Grand Dietioiinaire universel 
du XIXe siede, s. t. Robinson. 

<). Robinson’s Eiland, Lustspiel von Ludwig PTilda. Berlin 
1895. 8. 



Nachtrag zu Abt. lY Nr. 7. 


a) GUSTAV LANDCRON, eine^ (Sd^iüebif^en ©belmauneö 
mer(f)t)ürbiges heften unb gefa^>rli(i^c 9?ctfeit. 3luf 
weld^en er alö ein »avl^affter ROBINSON fi(^ mit 
einer getaiifften Sürcfin beg 12. einer un= 

berootjnten 3njel munberbar erhalten; aud^ fünften bie 
crfd^rccflidfiften Fatalitäten, mit crflauncnbcr «Stanbs 
^afftigfeit erbulbet unb übermunben ^at; er 

enblid^ gang unuermutl^et gu einer redeten ©Ind* 
feetigfeit gelangen fönnen. ^iad^ feinem eigenen etma^ 
unbeutlid^en Concept, mit »erbefferter ®(^rei6s2(rt 
nnb bargn gehörigen Änpffern, gnm öffentlid^en 
3)rucf beförbert burd^ G. F. v. M. 3Serlegtö 
Sllbred^t, 39ud^l)änbler in 9türnberg, Anno 1730. 8. 

(Doppelseitiger Titel, desgl. Titelkupfer; Vorbericht 8 S.S. 
unbeziffert; Text S. 1 -586; 5 Kupfer im Text.) 
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Fortsetzung von Seite 2. 

Heft 3. Ladv Pembroke. Mit Abdruck ihres „Mark An- 
thony“. Von Alice H. Luce. 3.— M., Subskrip¬ 
tionspreis 2.60 M. 

„ 4. Benjamin Nenkircli, das Haupt der dritten 
schlesischen Schule. Von Wilhelm Dorn. 
3. — M., Subskriptionspreis 2.60 M. 

„ 5. William Shakespeares Lelirjalire. Von Gregor 
Sarrazin. 4.50 M., Subskriptionspreis 4 M. 

„ 6. Das deutsche Madrigal. Von Karl Vossler. 
3.50 M., Subskriptionspreis 3 M. 

„ 7. Robinson und Robinsonaden. Bibliographie, Ge¬ 
schichte, Kritik. Von Hermann Ullrich. 1. Biblio¬ 
graphie. 9. — M., Subskriptionspreis 8. — M. 

„ 8. Der Einfluss der deutschen Litteratur auf die 
niederländische um die Wende des XVIII. und 
XIX. Jahrhunderts. Von Karl Menne. 1. Periode 
der Uebersetzungen; Fabel- und Idyllendichtung; 
Klopstocks „Messias“; üebersicht über das Drama. 
2.40 M., Subskriptionspreis 2.20 M. 

„ 9. Das deutsche Soldatenstück des achtzehnten 
Jahrhunderts seit Lessings Minna von Barn¬ 
helm. Von K. H. von Stockmayer. 

Für die folgenden Hefte ist in Aussicht genommen: 

Quellenuntersuchungen zu dem pseudo-shakespeare’- 
schen Stück Fair Ein. Von J. Schick. 

Thomas Kyd’s Spanish Tragedy. Kritische Ausgabe 
nebst Einleitung und Noten. Von J. Schick. 

Sixt Birck und die dramatische Technik seiner Zeit 
Von Victor Aubertin. 

Die Tobiasdramen des Reformationszeitalters. Von 
August Wiek. 

J. T. Hermes Roman „La paysanne non parvenue“. 
Herausgegebeu und eingeleitet von Max Freiherrii 
von Waldberg. 

Bei Sabskrlption auf mindestens sechs aufeinander¬ 

folgende Hefte der ganzen Sammlung oder einzelner Lltte- 

raturen wird ein erm&saigter Subskriptionspreis gewährt. 








Verlag von Emil Felber in Weimar. 


Beiträge zur Volks- und Völkerkunde. 

— B(l. 1. H. V. Wlisloeki, Volksglaube und Yolksbrauch der Sieben¬ 
bürger Sachsen. 5.— 31. 

— Bd. II. Tli. Achelis, Die Entwicklung der Ehe. 2.60 M. 

— Bd. III. C. G. Büttner, Lieder und Geschichten der Suaheli. 

4. — M. 

— Bd. IV. M. Lidzbarski, Geschicliten, ilärchen und Lieder aus 

den neuaraniäischen Handschriften der Künigl. Bibliothek in 

Berlin. 6.— M. 

— Bd. V. H. Scliurtz, Grundriss einer Entsteliungsgeschicbte des 

Geldes. 3.— M. 

Lord Byron’s Werke. In kritischen Texten mit Einleitung und 
Anmerkungen herausgegeben von Eugen Kolbing. 

Bd. I. The Siege of Corintli. 3.— M. 

Bd. 11. The Prisoner of Chillon and other poems. 7.— M. 

Arturo Farinelli, Grillparzer und Lo])e de Vega. 3Iit den Bild¬ 
nissen der Dichter. 6.50 M. 

Percy’s Keliques of ancient english poetry. Nach der ersten 
Ausgabe von 1765 mit den Varianten der späteren Original-Aus¬ 
gaben herausgegeben und mit Einleitung versehen von 31. 31. 
Arnold Schröer. 2 Bde^ 15.— 31., geh. 17. 31. 

Quelleiisclirifteu zur iieueroii deutschen Literatur- und Geistes- 
geschichte. Herausgegeben von Albert Leitzmann. 

— Bd. 1. Briefe von Wilhelm v. Humboldt an Georg Heinrich Lud¬ 
wig Nicolovius. Herausg. von R. Haym. 3Iit zwei Anhängen. 

3.— M. 

— Bd. 11. Briefwechsel zwisclien Gleim und Heinse. Herausgegeben 

von K. S c h üddek opf. 1. Hälfte. 5.— 31. 

— Bd. IIl. Tagebuch 3Vilhelni von Humboldts von seiner Reise nach 

Norddeutschland im Jalire 1796. Herausgegeben von Albert 
Leitzmann. 3.— 31. 

— Bd. IV. Briefwechsel zwischen Gleim und Heinse. 2. Hälfte. 

5. — M. 

Alexander Tille, Die Faustsplitter in der Litteratur des 16. 18. Jahr¬ 

hunderts nach den ältesten Quellen herausgegeben. (Unter der 
Presse.) 

Veit Valentin, Aesthetische Schriften. 

1. Bd. Alfred Rethel. 1.50 31. 

2. Bd. Goethes Faustdichtung in ihrer künstlerischen Einheit dar¬ 

gestellt. 5.40 31. 

Hermann Wunderlich, Unsere Umgangsprache in der Eigen¬ 
art ihrer Satzfügungen dargestellt. 4.50 31., geh. 5.50 31. 

Zeitschrift für Kulturgeschichte. Herausgegeben von Dr. Georg 
Steinhausen. Jährlich ein Band von 6 Heften zum Preise 
von 10 31. 

Zeitschrift für vergleichende Literaturgeschichte. Herausgegeben 
von Professor Dr. 31 ax Koch. Jährlich ein Band von 6 Heften 
zum Preise von 14 31. 
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